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B. Personen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1341 
C. Geographische Angaben. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1347 
D. Jahresangaben der Handschriften. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1348 
E. Bibliothekssignaturen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1350 
F. Konkordanz zu den Schrader-Nummeru . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1356 

NB. Es gelten die Abkürzungsübersichten der vorangegangenen Bandteile. Wo nicht besonders 
vermerkt, handelt es sich um Texte in Sanskrit und um Schriften in Devanāgari. 

1175 





VORWORT 

Der zweite Band im ,,Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland^ ist der als descriptive 
catalogue (1­6) oder als handlist (7­9) ausgefertigte Katalog ,,Indische Handschriften^, dessen Teil 9 mit den 
Katalognummeru 3751­4381 hier vorliegt. Angeregt und beflügelt durch meine Erlebnisse nach 1980 
publizierte ich l982 mit Teil l0 das Generalregister A für Teil l­6, also für den Descriptive Catalogue. Noch 
im Jahr l990 erscheint für die Handlist, also für Teil 7­9 das Generalregister B. Meine Sektion des 
Forschungsprojekts hatte wohl schon lange vor meinem Abgang aus Köln zum Oktober vergangenen Jahres 
die Arbeiten abgeschlossen, hatte sie nicht außerhalb des Programms, das die Katalogisierung der bis 1957 
vorhandenen Bibliotheksbestande vorsah (s. Teil 1, S. XI, Anm. l : Jb. Wdt. BibI. l957l58, S. 69), zusätzlich 
auch noch viele Bibliotheksneuzugange entgegenkommenderweise mit aufgenommen. 

Es gliedert sich der nun beendete Katalogband 2 in folgende l l Teile mit etwa 4.400 Texṃummern auf 
etwa 2.500 Katalogseiten: 

1. 1962 K.L. Janert: Indische Handschriften, hrsg. von W. Schubring ([>OO(Vll, 293 S.) mit 1­495 
2. l970 K.L.J. und N.N. Poti: Indische und nepalische Handschriften (359 S.) mit 496­1000 
3. 1967 E.R.S. Sarma: Indische Handschriften, [hrsg. von K.L.J.] (D(, 48 S.) mit [100]l­[l]113 
4. 1975 K.L.J. und N.N.P. : Indische und nepalische Handschriften (298 S.) mit 1114­1500 
5. 1979 K.L.J. und N.N.P.: Indische Handschriften (S. 299­660) mit 1501­2000 
6. 1980 K.L.J. und N.N.P.: lndische Handschriften (S. 66l­­838) mit 2001­2250 
7. l985 Indische Handschriften, hrsg. von K.L.J. und verzeichnet von N.N. Poti (S. 839­l000) mit 

2251­3000 
8. 1987 Indische Handschriften, hrsg. von K.L.J. und verzeichnet von N.N. Poti (S. 1001—1168) mit 

3001­3750 
9. 1990 Indische Handschriften, hrsg. von K.L.J. und verzeichnet von N.N. Poti (S. 1169­1358) mit 

3751­4381 (das ist der vorliegende Teil mit den restlichen Verzeichnungen) 
10. 1982 K.L. Janert: indische Handschriften, Generalregister A für Teil 1­6 (Descriptive Catalogue, d.h. 

für 1­2250), 238 S. 
11. 1990 K.L. Janert: indische Handschriften, Generalregister B für Teil 7­9 (Handlist, d. h. für 2251­4381), 

S. 239­410 

Über die früheren oder die neuen Katalogisierung^ und Katalogprinzipien unterrichten meine Annotated 
Bibliography of the Catalogues (ABC), 1965, und meine Vorwörter zu den Teilen 1­11 des Katalogbandes, 
besonders zu 1 und 7 wie 10f . 

Der Dank aller Benutzer dieses Werkes hat der Deutsche Forschungsgemeinschaft zu gelten, dem 
Verleger und den Herren, die es persönlich gefördert haben, ­ allen voran gilt da der Dank Herrn H.­O. 
Feistel. 

Zugedacht sei das Buch Herrn Günter Meier, dessen kenntnisreichem, unbeirrbarem, hilfsbereitem 
Wirken in großen Dingen wie im Detail meine Bemühungen um die indischen Manuskripte wie die 
Nachihandschriften soviel verdanken über die dreißig Jahre einer sachlichen wie persönlichen Zusammen­
arbeit hinweg im Interesse der Texte. 

15. 2. 1990 
D­6589 Hattgenstein 54 Kl^us Ludwig janert 
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1 
VEDISCHE LITERATUR 

(Teile und Beigeordnetes) 

3751-3767: Saṃnita: 
Ṛgveda (3751-3754) 
Sāmaveda (3755-3758) 
Yajurveda (3759-3765) 
Einzelnes (3766-3767) 

3768-3771: Brāhmaṇa: 
Chāndogyabrāhmaṇa (zum SV) (3768) 
Vaṃśabrāhmaṇa (zum SV) (3769) 
Śatapathabrāhmaṇa (zum YV) (3770-3771) 

3772-3782: Upaniṣad-Literatur: 
Allgemein (3772) 
Zum Ṛgveda (3773) 
Zum Sāmaveda (3774) 
Zum Yajurveda (3775-3777) 
Zum AthaIvaveda (3778-3782) 

3783-3793: Vedāṅga-Literatur: 
Śrautasūtra (3783-3787) 
Gṛhyasūtra (3788-3793) 

3794-3824: Rituelle Verrichtungen: 
Allgemein (3794-3798) 
Homa (3799-3804) 
Saṃdhyā (3805) 
Upanayana und Upākarman (3806-3807) 
Śānti (3808-3809) 
Dana (3810-3811) 
Saṃnyāsa (3812) 
Śrāddha (3813-3823) 
Prāyaścitta (3824) 
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Nr. 1. vedr'sche Literatur -

RGVEDA 

3751 Ms.or.fol. 3621. StaatsB-PrKB, Berlin 

Ṛgveda. Maṇḍala 4,5,1-4,10,5. 

Teil 7 (BI.[162]^[169l^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3946). 
Schrift: NandināgarI. 
Auf BL [170l'-[171F Māgha: Śiśupā1avadha, Sarga 1, Strophe 1-15. 

3752 Ms.or.fol. 3739. StaatsB-PrKB, Berlin 

Rgveda. Maṇḍala 8,98, l-9, 75,5. 

Teil l eines Sammelbandes aus 7 Teilen. l9A84 (Schrader-Nr. 3l5). 119 Paimblatter (vom 1 und hinten 2 
Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 42,5 cm. 3 x 39 cm. 5—6 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwarzt. Auf [109f' hinter T.6: 
durmukhabde mārgaśirṣe kṛṣṇa­pakṣe 'sṭamīdine 
saumya­vāre tu likhitaṃ Gayāmāhātmyam uttamaṃ. 

3752A Hs.or 8181. StaatsB­PrKB, Berim 

^risūkta. (Ein Khila nach ṚV, Maṇḍa1a 5.) 

80.00. Papier: fest, grau, matt. 34 Blatter (oft mit dem Punkt­Halbkreis­Symbol für ,,Sonne­und­Moml'' auf 
den leeren Trennblättern), 2 Orig. ­Zählungen: 1) 1­8; 2) 1­26 ([9]­[34]). 8 x 18 cm. 4,5 x 13,5 cm. 5 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert (wohl von Ende des 19. Jh.s). 
Mit 8 Miniaturen der behandelten Gottheiten in der für Nepal typischen Manier einer Vermischung 

hinduistischer und buddhistischer Elemente. So ist es zumeist auch beim Inhalt, wo im buddhistischen 
Rahmen hinduistische oder buddhistische Lobgedichte (stotra), Namen (nāman) und magische Silbenfor¬

mein (dhāraṇi) geboten werden (meist als Ausspruche des Buddha bezeichnet); öfters werden Sangweisen 
(rāga) hinzugefügt. 

Die Handschrift beginnt mit Śrisukta (im Kolophon als ,,Lakṣm1stotra"), und sie enthalt femer: 
Lakṣnunāmāvall nebst Formeln, Rāga und Ritualien (auf BI. 7-8); 
Vasudharānāmāṣṭottaraśataka (die 108 Namen der buddhistischen Göttin Vasudharā, BL [9]-[l2]); 
Vajravidaraṃ­nāma­dhāraṇ1 (Namenanrufüng der buddhistischen Göttin VajravidāraṇI, BL [13]­[16]; 
Gaṇapati­hṛdaya­nāma­dhāraṇI (Namenanrufüng des Gaṇeśa, BL [17]-[20]); 
Uṣṇ1ṣavijayā­nāma­dhāraṇ1 (Namenanrufung der buddhistischen Göttin UṣṇIṣavijayā, BI. [21]­[25]); 
Parṇaśavari-Mahāmāricīpraśamam-nāma-dhāraru (Namenanrufüng der buddhistischen Göttin Parṇaśa¬
vari oder Mshāmāric1praśamanI, BI. [26]-[28]); 
Mārici–nāma–dhāraṃ (Namenanrufüng der buddhistischen Göttin Māricī, BI. [29]­[32]); 
Gṛhamātṛkā–nāma–dhāraṇi (Namenanrufüng der buddhistischen Göttin Gṛhamātṛkā, BL [33]­[34l). 
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Nr. 37^-37^6 

3753 Ms.or.fol. 3603. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Ṛgveda, mit dem Bhāṣya des Ānandat1rtha, die Ṭ1kā des Lakṣm1narāyaṇa. Einzeine Stücke. 

l9.l27 (Schrader­Nr. 204). 24 Paimblätter (vorn l Schntzblatt), beschädigt (bes. am Rand). 4,5 x 46,5 cm. 
3,7 x 42,5 cm. 9 Z. 

Scimft: Nandināgari, ungeschwarzt. Undatiert. 

3754 Ms.or.fol. 3788. StaatsB­PrKB, Beriin 

[Sūktasaṃgraha] . 

l9.l22 (Schrader­Nr. 401). l l Paimblatter (hinten 7 Schntzblatter). 4,3 x 20,5 cm. 3,5 x l7,5 cm. 6­7 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt: Śrisukta (vgl. 6, 504I.̂  1120 und 1505f .), Bhūsūkta (vgl. 1507I.), Oṣadhisūkta aus 

ṚV; BL 9 –1Y der Hs. mit einem Campu-Fragment. 

sĀMAVEDA 

3755 Ms.or.fol. 3077. StaatsB-PrKB, Berlin 

sāmaveda. Grāmageyagāna. Kauthuma-Rez., Prapāthaka l - l7 . 

05.222. Papier: fest, vergilbt, filzig; fleckig. 222 Blatter. 17,5 x 25,5 cm. 7,5 x 20,5 cm. 7 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. l8l2 (— l756) varṣe āśvina-māse śukla-pakṣe 13 trayodaśi bhṛgu­vāsare ^lekhi. 
Beginn des Textes entspricht 8. 

3756 Ms.or.fol. 3738. StaatsB­PrKB, Berlin 

sāmaveda. Grāmageyagāna. Kauthuma­Rez., Āgneyakāṇḍa. Khaṇḍa l­5. 

l9.176 (Schrader­Nr. 350). 46 Paimblatter (vorn 2 und hinten 12 Schutzblatter), wurmstichig. 3,5 X 22,5 
cm. 2,5 X 19 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt ferner: Viṣṇusshasranāmaval1 (auf [20]^­[37f'), Kṛṣṇāṣ ṭo t^ (BI. 

[38l'­[40]^) und Pātarcöpānam in Tamil (BI. [4lI^­[46^). 
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Nr. .^7-^60 I. Vedi.scṅe Literatur -

3757 Ms.or.foI. 3707. StaatsB­PrKB, Berim 

Sāmaveda. Grāmageyagāna. Kauthuma­Rez., Āgneyakāṇḍa. Khaṇḍa 1­5. 

Teil 2 (Bl. [5]^­[17]^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3942). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

3758 Ms.or.fol. 3737. StaatsB­PrKB, Berim 

Sāmaveda. Uttarārcika. Ühyagāna. Prapāṭhaka l­­6. 

19.54 (Schrader­Nr. 349). 9l Palmblätter (vorn 2 und hinten 3 Schutzblatter mit eimgen Notizen) zw. 2 
Holzbrettchen. 3,7 x 42,2 cm. 3 x 37 cm. 8­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

YAJURVEDA 

3759 Ms.or.foI. 2732. StaatsB­PrKB, Berim 

Taittiriyasaṃhitā. Mantrasaṃnitā. 

98.260. Papier: fest, vergilbt, filzig; z.T. aufgezogen. 34 Blatter. 13 x 23 cm. l0,5 x 20 cm. l l ­ l 3 Z. Rote 
Akzente. 

Schrift: Devanāgari; s. 1761 (­= 1705) śāke 1626. 
Die Handschrift enthalt Sūktas aus TS. 

3760 Ms.or.foI. 3517. StaatsB-PrKB, Berlin 

Mantrapraśna. Praśna 1—2. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.432 (Schrader-Nr. 115). 46 Paimblatter (vom 2 und hinten 3 
Schutzblatter), beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 40 cm. 2,5 x 37 cm. 7--8 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt (Bl. [33]-[46] angeschwärzt). Undatiert. 
Randtitel: Ekāgnikāṇḍa, wozu ABG22^Descr.Cat.Skt.Ms.Mysore 1A937,S.564,Nr.515. Vgl. auch 2265. 
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S-ṃhi^ Nr. ^761-^765 

3 ^ Ms.or.fol. 3518. StaatsB-PrKB, Berlin 

Mantrapraśna. Praśna l-2. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.15 (Schrader-Nr. 116). 132 Palmblätter (vorn 1 Schutzblatt) zw. 
2 Holzbrettchen. 3 x 34 cm. 2,5 x 31 cm. 5-6 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 
Randtitel: Ekāgnikāṇḍa. 

3762 Ms.or.foI. 3514. StaatsB-PrKB, Berim 

Mantrapraśna. Praśna 1—2. 

Teil 2 (BL [47l'—[65l̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3763). 
Schrift: Telugu-SchrifI. 
Vgl. auch 2265. 

3763 Ms.or.fol. 3514. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Mantrapraśna, Praśna l-2, die Ekāgnikāṇḍavyākhyā des Haradatta. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.235 (Schrader­Nr. 112). 65 Palmblatter (hinten 1 Schutzblatt). 
2 Orig.­Zählungen: 1) 9—54 (daneben von 2. Hd. : 1­46); 2) 1­19 ([47l­[65]). 3,7 ^ 36 cm. 3,2 x 32 cm. 6­10 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt (Bl. [47]—[65] angeschwärzt); 
Auf 46̂ ' hinter T.1: śrimad-virodhy-abde nabho-māse . . . Ātreya-Śrinivāsarāghavāryeṇa likhitā Maṃtra-

praśna-vyākhyā samāptā. 

3764 Ms.or.foI. 3546. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Mantrapraśna, Praśna 1-2, die Ekāgnikāṇḍavyākhyā des Haradatta. 

19.68 (Schrader­Nr. 145). 42 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). 
4,5 x 47 cm. 3,7 x 43 cm. 7­9 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

3765 Ms.or.quart. 938. StaatsB­PrKB, Berim 

Vājasaneyisaṃbitā. Mādhyandina­Rez. Adhyaya 1­8 und 11­20. 

93.54. Maschinenpapier: fest, vergilbt, matt. 206 Bl. mit Seitenzahlung: 1­412 (13, 14, 265, 267 leer). 22 x 
18 cm. 18 x 11 cm. 14­16 Z. 

Lateimsche Umschrift. 
Nach A. Weber: ,,Diese Handschrift, welche meiner Ausgabe der VS zu Grunde liegt, vermache ich der 

KönigI. Bibliothek für selbst, Berim Nov. 1866.’̂  
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Nr. ^766-3Z69 1. vedr'sche Literatur— 

EINZELNES 

3766 Ms.or.foI. 3668. StaatsB-PrKB, Berlin 

Abhiśravaṇasüktāni. 

Teil 4 (BI. [38l'­[46]^) einer Sa1mneinandschrift (Teil 1 ist: 3905). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
Zum Text vgl. ABC 164 Cat.Skt.Ms.LO.2.S.4, Nr. 4217(2). 

3767 Ms.or.quart. 849. StaatsB­PrKB, Berlin 

AIbrecht Weber: Varia collectanea. 

98.53 (Web. I). Maschinenpapier: fest, weiß, matt. ,,Kollationiert 14.7.1977: 143 gez. Blatter u. 13 lose 
Blatter; BI. 1b, 74a­b, 75b, 76a—b, 77b, 84b, 85a­b unbeschrieben." 23,5 X 19 cm. 22 X 15 cm. 24 Z. 

Lateimsche Umschrift. Nach A. Weber: ,,A.: 9.12.[18]46 und E.: 28. Juli [18]47." 
Notizen und Auszüge zur Literatur der Taittiriyaśākhā des YV, aus Handschriften des East India Hause 

und der Wilsonschen Sammlung in der Bodleiana zu Oxford; vgl. auch ABG 20 Weber: Verz.Skt.Hs. Beriin 
1.1853, S. 37, Nr. 141. 

BRĀHMANA 

3768 Ms.or.foI. 3765. StaatsB-PrKB, Berlin 

Cbāndogyabrāhmaṇa. Prapāthaka 1-2: Mantrakhaṇda. (Lükenhaft.) 

Teil 2 (BI. 19̂ -33̂ ') einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3807). 
Schrift. Grantha-Schrift. 
Im Kolophon Titel als: Mantrabrāhmaṇa, wozu Cat.Cat.1, S. 193. Bl. 34-39^ imt einem Grahaśāntiprayoga, 

auf 4(̂ -43 :̂ Dhanuṣkoṭisnānavidlū, auf 4.l'­47^: Yajñopavitapratiṣthāvidhi. 

3769 God.Ms.Sanscr.Madh 83. SuUB, Göttingen 

Vaṃśabrāhmaṇa. 

63A. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; beschädigt (bes. am Rand). 18 Blatter. 13 X 32,5 cm. 8 x 25 cm. 
7­9 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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Nr. ^77o–^77^ 

377e Ms.or.quarI. 865. StaatsB-PrKB, Berlin 

Śatapathabrāhmaṇa. Kāṇḍa 2-7. Mit dem Vedārthaprakaśa des Sāyaṇācārya. 

98.69. Maschinenpapier: fest, vergilbt, matt, Ihmert. 416 Blatter mit 2 Seitenzahlnngen: 1) 1-628 (133-134, 
367-368 doppelt); 2) 1-198. 22 x 17,5 cm. 18,5 x 13,5 cm. 16-18 Z. 

Schrift: Devanagari. 
Nach A. Weber: ,,Mein Mannscript zu meiner Ausgabe des Śatapathabrāhmaṇa, Buch 2-7 (A. : 23.3418]52 

nndE.:19.12.[18]53^. 

3771 Ms.or.quart. 866. StaatsB-PrKB, Beriin 

Śatapathabrāhmaṇa. Kāṇḍa 8­14. 

98.70. Maschinenpapier: fest, vergilbt, matt, limiert. ,,Kollationiert 18.7Ā977: 429 BL", je Kāṇḍa mit getr. 
Seitenzähhmg. 20 x 14 cm. 17,5 x 13,5 cm. 17 Z. 

Schrift: Devanagari. 
Nach A. Weber: ,,Mein Manuscript zu meiner Ausgabe des Śatapathabrāhmaṇa, Buch 8­14 (A.: 

18A0.[18]53 und E.: 15.4.[18]54 .̂ 
Die Handschrift enthält feruer (auf BI.[336]­[423]) den Komm.: Mukhyārthaprakāśikā des Dvivedagaṅga 

zur Bṛhadāraṇyaka­Up. der Madhyandina­Rez. 

UPANISAD­LITERATUR 

3772 Ms.or.foI. 3530. StaatsB­PrKB, Berlin 

[Upaniṣatsaṃgrahah 

19.42. (Schrader­Nr. 129). 151 Paimblatter (vorn und hinten je 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. 3 x 23,5 cm. 2,5 x 20,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält fg. Upaniṣads: Gaṇapati­Up (auf 1 ­4 r, vgl. 63), Iśā-Up. (4 -̂6 ,̂ vgl. 1146), Kena-

Up. (7 -̂1r', vgl. 14), Kāthaka-Up., Vall1 1-6 (1r-28 ,̂ vgl. 19fI.), Praśna-Up., Praśna 1-6 (28 '̂-40 ,̂ vgl. 30), 
Muṇḍaka-Up (40̂ -50̂ , vgl. 28), Māṇḍūkya-Up. (50 -̂55 ,̂ vgl. 1149), Aitareya-Up. (55 -̂68 ,̂ vgl. 1136), 
Taittiriya-Up., Vall1 1-3 (69̂ -88̂ , vgl. 15I.), Chandogya-Up., Pra. 5-6 (89̂ -113̂ , vgl. 13, wovon Pra. 1-4 und 
7--8 hier fehlen), Bṛhadāranyaka-Up., Kanva-Rez., Adhy. 4-6 (114̂ -151̂ ', vgl. 23, wovon Adhy. 1-3 hier 
fehlt). 

3773 Ms.or.foI. 3430. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Aitareya-Upaniṣad, das Bhaṣya des Ānandatirtha. 

Teil 3 (BI. [73l'-[121F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3776). 
Schrift: Nandinagar1. 
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Nr. ^77'4-^777 I. vedi-sc^e Literatur – 

3774 Ms.or.fol. 3430. StaatsB­PrKB, Berlin 

Zu ChāndOgya­Upaniṣad, Prapāthaka 8, das Bhāṣya des Ānandat1rtha. (Unvollst.) 

Teil 4 (BI. [122F­[125]1) einer SammeIhandschriff (Teil 1 ist: 3776). 
Schrift: Nandināgari. 
Die Handschrift ohne Komm. zu Prapāṭhaka 1­7 des Textes. 

3775 Ms.or.fol. 3430. StaatsB­PrKB, Berlin 

Zu Taittiriya­Upaniṣad, das Bhāṣya des Ānandat1rtha. 

Teil 2 (BI. [64l'­[72]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3776). 
Schrift: Nandināgan. 

3776 Ms.or.fol. 3430. StaatsB­PrKB, Beriin 

Zu Bthadāraṇyaka­Upaniṣad, Kāṇva­Rez., das Bhāṣya des Ānandat1rtha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 4 Teilen. 19.34 (Schrader­Nr. 25). 125 Palmblatter (vom 2 und hinten 5 
Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 39 cm. 3 x 36,5 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. 
Auf [121√ hinter T.3: saumyasaṃvatsara caitra­bahula 6 dina mūla 32 . . . Mahābaiācāryara maga . . . 

baradu samarpaṇa. 

3777 Ms.or.quart. 856. StaatsB­PrKB, Beriin 

Zu Bṛhadāraṇyaka­Upaniṣad, Mādhyaṃdina­Rez., Adhyāya 1­6, die Mukhyārthaprakāśikā des Dviveda-
gaṅga. 

98.60 (Web. 8). Maschinenpapier: fest, vergilbt, filzig. 251 Blätter (und 18 ungez. BI. [22,5 x 14,5 cm] mit 
Notizen) mit Seitenzahlung: 1­502. 24,5 x 20 cm. 21,5 x 17 cm. 19­21 Z. 

Lateimsche Umschrift. 
Auf vorderem Schutzbl.: Dvivedaganga's Commentar zur Mādhyandina­Recension des Vṛihad­Āraṇy¬

aka. Aus einem Manuskript des Millschen... (jetzt in Oxford), abgeschrieben von A. Weber in Breslau 
17.2.­11AA848. 

Zum Text vgl. 24. Der Kommentar entspricht ed. Caukh.Skt.Ser. 96.1964, S. 1109­1l76. Vgl. auch ABC 20 
Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin L1853, S. 46, Nr. 205, wo Titel als: Madhyandināraṇyaka. 
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Nr. ^8-378^ 

377S Ms.or.foI. 3746. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Muṇdaka-Upaniṣad, das Bhāṣya des Śaṃkarācārya. (Lückenhaff.) 
Teil 2 (BL [41l'-[50]^) einer Sammeinandschrift (Teil l ist: 3779). 
Schrift: Telugu-Sch1fft. 

3779 Ms.or.foI. 3746. StaatsB-PrKB, Berim 

Praśna-Upaniṣad. Praśna l-6. Mit dem Bhaṣya des Śaṃkarācārya. (Lückenhaft.) 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.267 (Schrader­Nr. 358). l13 Palmblatter (vorn 1 Schutzblatt), 
beschädigt (bes. am Rand). 3,7 x 45,5 cm. 3 x 39,3 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

3780 Ms.or.foI. 3649. StaatsB­PrKB, Berlin 

Nārāyaṇa­Upaniṣad [B]. 

19.447 (Schrader­Nr. 255). 77 Palmblatter zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand), geringer 
Textverlust. 2,5 X 19,5 cm. 2 x 16,5 cm. (Bl. [61]­[77]: 2,7 x 21 cm. 2,5 x 17,5 cm.) 4­6 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. 
Auf [48l': rutirotkāri­varuṣam āvaṇi-1ṅāsam nalān­tēti vyālakkilamai prathamai pürvvaphalguni­nakṣa¬

tram inta śubhaimattile Pañcamahādevi Śrinivāsanukku Bhairojile[!] irukkurn Āsūrudeśikar eluti-k kuṭutta 
Dayāśatakam. 

Die Handscimft enthalt ferner: Lakṣmyekākṣaramantra (auf [5l'-[6]^); Varadāryamaṅgala ([7l'--[10]^); 
Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Garuḍadaṇḍaka ([11l'-[14F); Viṣṇupūjāvidhāna ([15F--[27]̂ ); Veṅkaṭanātha 
Vedāntācārya: Dayāśataka, 108 Strophen ([28l'-[48]1); Hayagrivamantra ([49F–[56F); Sudarśanāṣṭaka 
([57l'­[60V) und Abhītistava des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya ([61] ­[66]^); Pañcagavyavidhi ([67] ­[77]^). 

3781 Ms.or.foI. 3517. StaatsB­PrKB, Berim 

Itihāsa­Upaniṣad: 

Teil 2 (BI. [20]̂ ­[23]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3760). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
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Nr. ^7^-37'86 1. vedi'sc^e Literatur -

3782 Ms.or.fol. 3802. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Subāla-Upaniṣad, das Vyākhyāna des Sudarśanacārya. Khaṇḍa l­5. 

l9.522 (Schrader­Nr. 4l9). 5l Palmblatter (vom l und hinten 2 Schutzblatter) wurmstichig, beschädigt. 
4 x 34,5 cm. 3 x 32 cm. 6­­7 Z. 

Schrift: Telugn­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält ferner: Āpastambagṛhyasütra und Jatakarmādigṛhyaprayoga. 

VEDĀNGA­LITERATUR 

3783 Ms.or.fol. 3489. StaatsB­PrKB, Berlin 

Āpastambaśrautasütra. Praśna 24, Khaṇḍikā 5-10: Pravarasūtra . 

Teil 3 (Bl. [40F-[42]1) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3983). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Zum Text vgl. 1532f. 

3784 Ms.or.quart. 872a. StaatsB-PrKB, Berlin 

Kātyāyanaśrautasütra. Adhyāya 1-5. Mit der Paddhati des Yājñikadeva. 

99.75. Maschinenpapier: fest, vergilbt, matt, li1uiert. ,,Kollationiert 19.7.1972; 450 Bl." (wohl irrig). Mit 3 
Seitenzählungen: 1) 1­280; 2) 1­389; 3) 1­228. 22 x 17 cm. 18,5 x 13 cm. 16­18 Z. 

Schrift: Devanāgari. 
Nach A. Weber: ,,Das Ms. zur Ausgabe des KŚS. Buch 1-5" (A.: 22A2.1884 und E.: 13.4.1887). 

3785 Ms.or.quart. 857. StaatsB-PrKB, Berlin 

Kātyāyanaśrautasütra. Adhyāya 1. Mit der Paddhati des Yajmkadeva. 

98.61 (Web. 9). Maschinenpapier: fest, vergilbt, matt. 152 Blatter (vorn und hinten je 3 Schutzblatter) mit 
Seitenzahlung: 1-304. 23,7 x 19 cm. 21,5 x 14 cm. 16-20 Z. 

Lateimsche Umschrift. 
Auf vorderem SchutzbL: ̂ abgeschrieben von A. Weber, London 29. Octob. - 10. Novemb. 1846". 
Vgl. auch ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853, S. 48, Nr. 218. 

3786 Ms.or.quart. 939. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Kātyāyanaśrautasütra, Adhyāya 2, die Paddhati des Yajmkadeva. 

93.56. Maschinenpapier: fest, wei^, matt. 120 Blatter mit Seitenzahlung: 1-239 (128-132 und 240 leer). 22,5 
x 17 cm. 20 x 13 cm. 25-26 Z. 
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ved^g^-Liter^tur Nr. 3787-3790 

Lateinische Umschrift von A. Weber, l866. 
Es ist eine Abschrift von ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.O.l, S. 62, Nr. 323. Die Handschrift enthalt femer die fg. 

Abschriften: Die Vyākhyā des Karka Upadhyāya zu Kātyāyanapariśista l6 (auf S. l33-170), vgl. auch ABC 20 
Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin l.l853,S.64,Nr.262I.; Katyāyanapariśiṣṭa, Yūpa– und Chāgaiakṣaṇa (S. 
l7l-200), vgl. ABC 2^38 CaI.cod.ms.sanscr.Bibl.Bodl. l,2,S.336, Nr. 510; Die Vyākhyā des Karka Upadhy¬

āya zu Kātyāyanapariśiṣṭa l0: Iṣṭakāpüraṇa (S. 201-224), vgl. ABC 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 
1.1853, S. 63, Nr. 259; Śaunaldyapratiśākhya, Adhyāya 1-4, mit einem Komm. (S. 225-239), vgl. ABG 20 
Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin L1853,S.87,Nr. 36l: Śaunak1yā Caturadhyāyikā, ein Prātiśākhyā zum AV. 

3787 Ms.or.quarI. 859. StaatsB-PrKB, Berlin 

Kātyāyanaśrautasūtra. Adhyāya 4 und l2-26. Mit dem Bhāṣya des Karka Upādhyāya. 

98.63 (Web. l l ) . Maschinenpapier: fest, vergilbt, matt. l95 Blatter mit Seitenzāhlnng: l-59 und l-35l 
(vom 7 Blatter mit Notizen). 24 x l9 cm. 21,5 x 16 cm. 20-21 Z. 

Lateimsche Umschrift von A. Weber, Breslau 1848. 
Vgl. auch ABG 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berlin 1.1853, S. 50, Nr. 223. 

3788 Ms.or.fol. 3739. StaatsB-PrKB, Berlin 

Āśvaiāyanagṛhyasūtra. 

Teil 5 (BI. [64l'.-[86]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3752). 
Schrift: Nandināgan. 

3789 Ms.or.fol. 3517. StaatsB-PrKB, Berlin 

Apastambagṛhyasütra. Khaṇḍa l - l6 . (Unvollst.) 

Teil 3 (BI. [24√-[32]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3760). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Die Handschrift ohne Khaṇḍa 17-23, vgl. 1534. Die Handschrift enthalt ferner: Somotpatti (auf 

[33l'-[34l^, Godānavidhi ([35F-I43l') und l^āsaṃkaipa (1 4 4 √-^^). 

3790 Ms.or.fol. 3803. StaatsB-PrKB, Berlin 

Āpastambagṛhyasūtra. Khaṇḍa 1-23. Mit dem Gthyatātparyadarśana des Sudarśanācārya. 

19A91 (Schrader-Nr. 421). 87 Paimblatter (nebst einem Holzbrettchen vom und hinten je 1 Schutzblatt), 
wurmstichig, beschädigt. 3,8 x 45 cm. 3 x 41 cm. 8 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
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Nr. ^791-^795 I. vedi.scṅe Literatur -

3791 Ms.or.foI. 3804. StaatsB-PrKB, Berlin 

Āpastambagṛhyasūtra. Khaṇḍa l-23. Mit dem Gṛhyatātparyadarśana des Sudarśanācārya. 

l9.563 (Schrader-Nr. 422). 67 Paimblatter (vorn 5 Schutzblatter), beschädigt (bes. am Rand). 3 x 37 cm. 2,5 
x 32,5 cm. 4-6 Z. 

Schrift: Nandināgari (BI. [45]-[67]: Telugu-Schrift), angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält ferner: Darśapürṇamäsaprayoga. 

3792 Ms.or.foI. 3522. StaatsB­PrKB, Berlin 

Zu Āpastambagṛhyasūtra, Khaṇḍa 1­23, das Gṛhyatātparyadarśana des Sudarśanācārya. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.134 (Schrader-Nr. 121). 109 Palmblätter (vorn 2 und hinten 3 
Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 43,5 cm. 3 x 37,5 cm. 6--7 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Auf [1F hinter T.2: Nṛsiṃhāryeṇa Boppanabhaṭtiyaṃ likhitaṃ mayā. 

3793 Ms.or.foI. 3809. StaatsB-PrKB, Beriin 

Pitṛmedhasāra. Mit dem Sudhivi1ocana des Veṅkaṭeśa. 

19.220 (Schrader-Nr. 427). 69 Paimblatter (vorn und hinten je 2 Schutzblätter). 3,5 x 39,5 cm. 3 x 35 cm. 
7-8 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Komm.-Verf. auch als: Vaidikasārvabhauma (wohl ein Ehrentitel), Mitratata und Tölappar nach ABG 199 

Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 2, 1905, S. 902, Nr. 1241; vgl. auch zu 1344. 

RITUELLE VERRICHTUNGEN 

3794 Ms.or.foI. 2864. StaatsB-PrKB, Beriin 

Kṛṣṇadatta: KarmakaumudL (Unvollst.) 

98.475. Papier: fest, vergilbt, filzig; beschädigt, aufgezogen, Ränder ausgebessert. 12 Blätter (BI. [1] aus 
einer anderen Nyāya­Hs. mit 21 Nigrahasthāna). 12 x 28 cm. 8 x 22,5 cm. (B1. [1]: 9,5 x 25 cm. 6,5 x 21 cm. 
11 Z.) 12­13 Z. 

Schrift: Devanagari; 
s. 1823 (= 1817) puśa-mase kṛṣṇa-pakṣe bhauma-vasare pustakaṃ saṃpū1ṇaṃ. 

3795 Ms.or.foI. 3582. StaatsB-PrKB, Berlin 

Virarāghava: Prayogacandrikā. Khaṇḍa 1-18. 

Teil 2 (BI. [51l'-[75]1) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4241). 
Schritt: Grantha-Schrift. 
Der Text entspricht ABG I99 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 7. 1909, S. 2798, Nr. 3713. 
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Ritue11e Verrichtungen Nr. 3^96--^n 

3796 Ms.or.fol. 3518. StaatsB­PrKB, Berlin 

Piñjala Siṅgayya: Prayogapaddhati. 

Teil 2 (BI. [24l'­[l32].’) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3761). 
Schrift: Nandināgari. 

3797 Ms.or.fol. 2947. StaatsB­PrKB, Berlin 

Daśakarmapaddhati. 

98.729. Papier: fest, bräunlich, matt. 16 Blätter. 12,5 x 28 cm. 8 x 22 cm. 8 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3798 Ms.or.fol. 3765. StaatsB-PrKB, Berlin 

[Jātakarmādipūrvaprayogah 

Teil 3 (BL [48]r-[148F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3807). 
Schrift: Grantha-Schtift. 

3799 Ms.or.fol. 3707. StaatsB-PrKB, Berlin 

Agnisaṃdhānaprayoga. 

Teil 3 (Bl. [18l'­[20] '̂) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3942). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

3800 Ms.or.fol. 2970. StaatsB­PrKB, Berlin 

Cāturmāsyahautravidhi. 

98.758. Papier: fest, grau, matt. l9 Blätter. l l x 33 cm. 9 x 30 cm. 8­10 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3801 Ms.or.fol. 2759. StaatsB­PrKB, Berlin 

Homapaddhati. 

98.298. Papier: fest, grau, matt, fleckig; Rander ausgebessert. 7 Blatter. 10,5 x 24 cm. 9 x 20 cm. l3­l4 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert; 
bha'' Yadurāmātmaja­Yajñeśvareṇa likhiteyaṃ Saṃskārapaddhatiḥ. 
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Nr. ^802-^806 1. vedi^che Literatur -

3802 Ms.or.fol. 3553. StaatsB­PrKB, Berlin 

Hotṛsaptaka. 

l9.28 (Schrader­Nr. 152). l l 0 Paimblātter (vom und hinten je 2 Schutzblātter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig, beschädigt. 3,2 x 2l,5 cm. 2,5 x l8,5 cm. 8­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. 
sarvajit­vatsare māsi kārttike kṛṣṇa­pakṣake 
Kṛṣṇena likhitañ caitadd Hotṛsaptai^­pustakaṃ. 

3803 Ms.or.fol. 3668. StaatsB­PrKB, Berlin 

Vicchinnaupāsanāgnisādhanavidhi. 

Teil 2 (BI. [29l'­[32]1) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3905). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

3804 Ms.or.fol. 2943. StaatsB­PrKB, Beriin 

Yudhiṣthirayajña. l20 Strophen. 

98.710. Papier: fest, filzig; Rander ausgebessert. 7 Blatter. 11,5 x 26 cm. 9,5 x 20 cm. 11­l2 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. l786 (= 1730) pauṣa-śudi 12 dine likhitaṃ Harirāma. 

3805 Cod.Sanscr. 458. BStB, München 

Trisaṃdhyāvidhi. 

81l104. Papier: fest, gelb grundiert, filzig, fleckig. 52 Leporello­Faitungen. 9 x 22 cm. 7 x 16 cm. 5­7 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3806 Ms.or.fol. 3758. StaatsB­PrKB, Berlin 

Yajñopavitapratiṣthāpanavidhi. 

19.102 (Schrader­Nr. 370). 58 Paimblatter (vorn und hinten je 2 Schutzblätter, auf vorderem SchutzbI. 2: 
ein Mārkaṇḍeyastotra) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 36 cm. 2,8 x 31 cm. 5­9 Z. 

Schrift: Grantha­ und Kannada­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt ferner fg. Texte: Pañcagavyavidhi, Gopālapūjāvidhi, Pancagavyaghṛtavidhi, 

Amāvāsyānirṇaya, Gaulikūjana­ und Gaullpatanaphaia mit einer Ṭ1kā in Kannada, Sudarśanaṣadakṣara-

mantra, Rāśinighaṇṭu, Grahabhāvādhyāya aus Jātakābharaṇa, Kālacal^anirṇaya, Aśvagandhaiehyādividhi 
in Kannada, Jyāgaṇanā, Lakṣmiveṅkaṭeśvarakavaca aus Varāhapurāṇa, Narasiṃhabhujanga, Nṛsiṃhāṣṭo¬

ttaraśatanāmastotra, Pancamukhahanumatkavaca, V1rshanumanmālamantra, Sāketāṣṭaka, . Rāmastotra, 
Rāma- und Nṛsiṃhajayanffnirṇaya, Mahāsaṃkaipa. 
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RitueBe Verachtungen Nr. ^so7--^s11 

3S07 Ms.or.foI. 3765. StaatsB­PrKB, Berim 

Sāmavediyopākarmaprayoga. 

Teil l eines Sammelbandes aus 3 Teilen. l9.39 (Schrader­Nr. 377). l48 Palmblätter (vorn 8 und hinten 3 
Schntzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 34,3 cm. 2,7 x 29 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

3808 Ms.or.foI. 2733. StaatsB­PrKB, Berim 

Kamalākara Bhaṭṭa: Śant i ratna. 

98.26l. Papier: fest, grau, filzig, fleckig; Rander ausgebessert. 97 Blatter. l4 x 30 cm. 9,5 x 24 cm. l l Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3809 Ms.or.foI. 2862. StaatsB-PrKB, Berim 

Mūlaśāntividhana. 

98.472. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; Rander ausgebessert. 2 Blatter. l1,2 x 32 cm. 7 x 26,5 cm. 
8-10 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3810 Ms.or.foI. 3621. StaatsB-PrKB, Berim 

Ātaṅgapratimādānavidhi. 

Teil 6 (Bl. [l50l'­[159l^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3946). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
BI. [l60l'­[16lf’ der Hs. mit einem Fragment aus der l^akaṇthavijayacampū des Nilal^ṇtha D1ksita. 

3811 Ms.or.foI. 2875. StaatsB­PrKB, Berim 

Tṛcārghyadānavidhāna. 

98.503. Papier: fest, bräunlich, matt; beschädigt, Ränder ausgebessert. 2 Blatter. 8,5 x 28 cm. 6 x 25 cm. 
6Z. 

Schrift: Devanagari. Undatiert. 
im Kolophon Karmavipākasāra als Quelle. 
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Nr. ^12-^8:16 I. vedr'sche Literatur – 

3812 Cod.PalmbI. I 196. StUB, Hamburg 

Aturasaṃnyāsavidhi. 

Teil 12 (Bl. 88 '̂-931) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3943). 
Schrift: Kannada-Schrift. 
Titel am Rand. Zu gleichnamigen anderen Texten vgl. ABC 231 New Cat.Cat.2A966, S. 44. 

3813 Ms.or.fol. 3763. StaatsB-PrKB, Beriin 

Gopāladeśika: Śrāddhaprayoga[A]. 

19.319 (Schrader-Nr. 375). 16 Palmblatter (vorn 1 Schntzblatt). 3,5 x 42,2 cm. 3 x 35,5 cm. 7-8 Z. 
Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Verf. nach ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 7.1909, S. 2878 I., Nr. 3819, wo (im Kol.) Titel auch als: 

Prapannaśrāddhaprayoga. 

3814 Ms.or.fol. 3688. StaatsB-PrKB, Beriin 

VIrarāghava: Prayogatilaka. 

19.89 (Schrader-Nr. 297). 36 Palmblatter (vom 1 und hinten 2 Schutzblätter). 3,5 x 43 cm. 3 x 39 cm. 
10-11 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert:. 
Die Handschrift enthalt nur Paitṛmedhikaprakaraṇa. Der Beginn des Textes entspricht ABG201 Triennial 

Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 3, 1.1922, S. 3159I., Nr. 2300(b). 

3815 Ms.or.fol. 3762. StaatsB-PrKB, Berlin 

Śrāddhakārikā. 113 Strophen. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.251 (Schrader-Nr. 374). 22 Palmblatter zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 4,5 X 40,5 cm. 3,5 X 36,5 cm. 7--8 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift (BL [6]-[10]: Grantha-Schrift), ungeschwarzt. Undatiert. 

3816 Ms.or.fol. 2893. StaatsB-PrKB, Berlin 

Śrāddhaprayoga IBI. 

98.540. Papier: fest, vergilbt, matt, fleckig. 6 Blatter. l l ,5 x 26 cm. 7,5 x 19 cm. 8 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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Rrrueue Verachtungen Nr. ^7-^82^ 

3817 Ms.or.foI. 2899. StaatsB-PrKB, Berlin 

Ekoddiṣṭaśrāddhavidhi. 

98.584. Papier: fest, braunlich, matt. 4 Blatter. 12,5 x 27,7 cm. 10 x 25 cm. 14 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 
BL 2r-4^ der Hs. mit einem Nānd1śrāddhasaṃkaipa. 

3818 Ms.or.foI. 2874. StaatsB-PrKB, Beriin 

Kriyāvidhi. 

Teil 2 (BI. [8] -[27]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3820). 
Schrift: Devanagari. 
Titel im Kolophon: Ekādaśakriyāpaddhati. Zum Beginn: Dālbhôktā Kriyāvidhi. 

3819 Ms.or.foI. 3663. StaatsB­PrKB, Beriin 

Paitṛmedhikavidhi. 

19.56l (Schrader­Nr. 269). 98 Paimblatter (vorn 3 und hinten 5 Schutzblätter). 3,5 x 34 cm. 3 x 28 cm. 
5­6 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

3820 Ms.or.foI. 2874. StaatsB­PrKB, Beriin 

Sapiṇḍiśrāddhaprayoga. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 98.500. Papier: fest, grau, filzig, fleckig. 27 Blatter. 2 Orig.-
Zähhmgen: 1) 1-7, 2) 1-20. l6,5 x 22,5 cm. 13 x l8 cm. l5-l8 Z. 

Schrift: Devanagari. 
Auf 7̂  hinter T.1: s. 1841 (= 1785) miti posa-sudi 2 bhauma-vāsare. 

3821 Ms.or.foI. 3764. StaatsB-PrKB, Beriin 

Pārvaṇaśrāddhaprayoga. 

19.308 (Schrader-Nr. 376). 19 Paimblatter zw. 2 Schntzblätteru, beschädigt, geringer Textverlust. Orig.-
Zählung: 55-73. 3,5 x 39 cm. 3 x 36 cm. 6-7 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert 
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Nr. ^s22-:3s24 1. Vedr'sche Literatur 

3822 Ms.or.foI. 3668. StaatsB-PrKB, Berim 

Prayogadarpaṇa. Khaṇḍa l5-l6: Pratyabdikaśrāddhavidni. 

Teil 3 (BL [32]^-[37l̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3905). 
Schrift: Grantha-Schrift. 

3823 Ms.or.foI. 2804. StaatsB-PrKB, Berim 

Nilavṛṣotsarjanavidhi. 

98.373. Papier: fest, grau, filzig; Ränder ausgebessert. 12 Blätter. 10,5 x 24,7 cm. 7,5 x 2l cm. 9­10 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3824 Ms.or.foI. 3522. StaatsB­PrKB, Berim 

Gthyaprāyaścitta. 

Teil 3 (Bl. [102l'-[l09f') einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3792). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 164 Cat.SktMs.1.O.2, S. 180, Nr. 4793. 
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2 
EPISCHE LITERATUR 

Epos 
3825­3842: Mahäbhärata 
3843­3846: Ramäyaṇa 
3847­3872: Purana 

Epische S t ü c k e 
3873­3891: Mähätmya u.a. 

Auf Örtlichkeiten (3873­3879) 
Auf Monate, Festtage (3880­3881) 
Sonstiges (3882­3891) 

MAHĀBHĀRATA 

3825 Cod.Sanscr.465. BStB, München 

Pañcaratnāni. Aus dem Mshabhārata. 

Papier: fest, braunlich, matt. 242 Blatter (hinten 34 leere Schutzblatter). Orient. Textileinband (roter Stoff, 
geblümt). Orig.­Zahlung: 1­140 ([14l]­[242l ungez.). 8 x 11 cm. 5 x 8 cm. 7 Z. 

Schrift: Devanāgari. 
Auf 136̂  hinter T.1 : s. 1910 (= 1854) ka mitl pośa-sudl 5; auf [172l' hinter T.2: s. 1907 (= 1851) mitl vaiśākṣa 

kṛṣṇa-pakṣe 11 soma-vāre samāptam; auf I193l' hinter T.3: s. 1910 (— 1854) kā mitl po-sud1 14 vare 
śukravāra; Schreiber: Jṅānadāsa. 

Die Handschrift enthalt: Bhagavadgftā (vgl. 583); Viṣṇusshasranāmastotra (vgl. 76 und 589); Anusmṛti 
(vgl. 588); Bh1ṣmastavarāja (vgl. 75) und Gajendramokṣastotra (vgl. 1289). 

3826 Ms.ind. 3109. Badische Landesbibliothek, Karlsruhe 

Mahābhārata. Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadgita. Adhy. 1­18. Nebst Nyāsa usw. (Unvollst.) 

29 Palmblatter, BI. 28 und [29] beschädigt, geringer Textverlust; BI. [29] ein Bruchstück aus einer anderen 
Hs. 5 x 17,5 cm. 4,5 x 15,5 cm. 13 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Text bricht mit Blattende ab. Die Handschrift ohne Adhy. 18, Str. 37­78 des Textes. BI. [29] (s. o.) enth. ein 

Fragment aus einem Kaverimāhātmya. 
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Nr. ^8:27­­:2^ 2. Epr'sche Literatur -

3827 Cod.Palmbl. I 196. StUB, Hamburg 

Mahābhārata. Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadgitā. Adhy. 7­9. (Unvollst.) 

Teil 11 (Bl. 80-s8 )̂ einer Sammelhandschriff (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kaanada­Schriff. 
Die Handschrift ohne Adhy. 1­6 und 10­18 des Textes, vgl. ed. Poona Or.Ser.1.1950,S. 4­116 und 

148­292. Vgl. auch 583 ff., wo Weiteres. 

3828 Cod.sanscr. 417. BStB, München 

Mahābhārata. Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadgitā. 

Maschinenpapier: dünn, vergilbt, matt. 44 Blatter (mit Bleistift durchgezahlt). Aus dem Besitz von: 
,,Benedikt Weinhart (katholischer Theologe, Prof. am KgI. Lyceum in Freising)." 

Nach dem Text verschiedene Notizen usw. 

3829 Ms.or.foI. 3713. StaatsB­PrKB, Berim 

Mahābhārata. Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadgitā. Adhy. 1­18. Mit dem Bhāṣya des Rāmānuja. 

19.89 (Schrader­Nr. 322). 110 Paimblatter zw. 2 Schutzblattern. 3,5 X 40 cm. 2,7 x 36,5 cm. 7­8 Z. 
Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt; 
nala­nāma saṃvatsaraṃ māśi-māsaṃ 10 tedi prāraṃbhaṃ, paṃguni­māsaṃ pūrṇaṃ. 
im Kolophon Komm.­T1tel als Gītābhāṣya. 

3830 Ms.or.foI. 3712. StaatsB­PrKB, Berim 

Mahābhārata. Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadgītā. Adhy. 1­18. Mit dem Bhāṣya des Rāmānuja. 

19.266 (Schrader–Nr. 321). 149 Palmblatter (vorn 3 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmsticnig. 4 x 
40 cm. 3 x 36,5 cm. 8–9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

3831 Ms.or.fol. 3714. StaatsB­PrKB, Berlin 

Mahābhārata. Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadgītā. Adhy. 1­18. Mit dem Bhāṣya des Rāmānuja. 

19.166 (Schrader­Nr. 323). 124 Paimblatter (vorn 2 und hinten 8 Schutzblätter mit eimgen Notizen) zw. 2 
Holzbrettchen, wurmsticnig, beschädigt. 3,3 x 51 cm. 2,5 X 45 cm. 6 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt; śubhakṛd-vatsare siṃha-māse kṛṣṇa-cchade hareḥ 
vāsare pūrṇatāṃ prāpa GItābhāṣya-vilekhanaṃ. 
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Fpo.^ Nr. ^ . 2 - ^ 6 

3S32 Ms.or.foI. 3692. StaatsB­PrKB, Berlin 

Zu Mahābhārata, Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadgītā, Adhy. 1­l8, der G1tārthasaṃgrsha des 
Rāghavendra Yati. 

l9.3 (Schrader­Nr. 301). 227 Paimblatter (vom l and hinten 3 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig, beschädigt. 3,5 x 30,5 cm. 3 x 26 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

3333 Cod.Sanscr. 424. BStB, München 

Mahābhārata. Parvan 6, Adhyāya 25­42: Bhagavadg1tā. Adhy. l­18, nebst Nyāsa usw. Mit der Ṭlkā des 
Kiśoradāsa. 

Papier: fest, vergilbt, glatt. 366 Blätter (in einem mappenartigen Textileinband). 21,3 x 18 cm. 15,5 x 12,5 
cm. 12 Z. 

Schrift: Devanagari; 
s. [49125 (^ 1849?) caitra śuti 1 śukre likhyataṃ mayā Kāśm1ra-vāsa paṃḍita Rāmaratnātmajena paṃḍita­

Ṭakordāsena, likhitaṃ mayä jyāmādā Tarāsevasya pathanārthaṃ. ­ . . . ­ Auf vorderem SchutzbI. verso: eine 
Mimatur: Gitopadeśa. 

Datierung wohl in Saptarṣi­saṃvat, wozu vgl. zu 590. Ṭīkä in Vrajabhāṣā. 

3834 Ms.or.fol. 3760. StaatsB­PrKB, Beriin 

Mokṣadharmasaṃgraha. Adhyāya l­I00. 

19.242 (Schrader­Nr. 372). 71 Paimblätter (hinten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, 
beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 44 cm. 3 x 40,5 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Eine gekürzte Version des Mokṣadharma aus dem Śāntiparvan des Mahābhārata. 

3835 Ms.or.fol. 3749. StaatsB-PrKB, Berlin 

Mahābhārata. Parvan l3, Adhyāya l49: Viṣṇusahas ranāmas to t ra . Mit dem Bhäṣya des Śaṃkarācārya. 
l9.249 (Schrader­Nr. 361). 71 Palmblätter (vom und hinten je 3 Schutzblätter). 3,5 x 43 cm. 3 x 37,5 cm. 

5­6 Z. 
Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

3836 Ms.or.foI. 3747. StaatsB­PrKB, Beriin 

Zu Mahābhārata, Parvan 13, Adhyāya 149: Viṣṇusahasranāmastotra, das Bhāṣya des Śaṃkarācārya. 

19.19 (Schrader­Nr. 359). 67 Paimblätter (vom 4 Schutzblätter), wurmstichig. 3,5 x 43 cm. 3 x 38 cm. 
6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
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Nr. ^7'-^41 2. ^pi^che Literatur -

3837 Ms.or.fol. 3669. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Mahābhārata, Parvan l3, Adhyāya l49: Viṣṇusshasranāmastotra, der Bhagavadguṇadarpaṇa des 
Parāśara Bhaṭṭa. 

19.152 (Schrader­Nr. 278). 86 Paimblätter (vom 2 und hinten 3 SChutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 
45,5 cm. 2,7 x 36 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Im Kolophon Ko1nm.­Verf auch als Raṅganātha, wozu Cat.Cat.2, S. 72. 

3838 Cod.Ms.sanscr.Madh 74. SuUB, Göttingen 

Jaiminibhārata. Aśvamedhaparvan. 68 Adhyāya. 

63.4. Papier: fest, braun, matt. 122 Blatter mit Orig.-Zāhhmg: 1-33, 41-129 (34-40 fehlt). 15,2 x 31 cm. 12 
x 26 cm. 16–19 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1853 śāke 1718 (= 1797) kārttika-kṛṣṇa-śubhatithau paṃcamyām bhṛgu-vāsaranvitāyāṃ. 
Zum Text vgl. auch 82. 

3839 Ms.or.fol. 3744. StaatsB-PrKB, Berlin 

[Zum Mahābhārata:] Maheśvara: Mahābhāratasaṃgraha. Parvan 1­3. (Lückenhaft.) 

19.92 (Schrader­Nr. 356). 76 Paimblätter (vorn 1 und hinten 3 Schutzblatter), wurmstichig. 5,3 X 37,5 cm. 4 
x 33,5 cm. 10­12 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

3840 Ma I 686. UB̂  Tübingen 

saraladāsa: Mahābhārata . Karṇa­, Śaiya-, Kṛpā-, Gadā- und Kāśika-parvan. (Unvollst.) 

211 Paimblätter (vom 3 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt. 3,5 x 48 cm. 2,5 x 
42 cm. 3-4 Z. 

Schrift: Oriya-Schrift, geschwärzt; 
Divyasimhadeva-mahārājye samasta 14 aṃke sana 1278 (= 1871) kārttika­māse 23 dine budha­vāra 

saptam1 . . . e postaka saṃpūrṇa hoilā. 
Oriya. 
Die Handschrift ohne die resthchen Parvan. 

3841 Ma I 6S7. UB, Tübingen 

saraladāsa: Mahābhārata . Udyogaparvan. 

197 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt. 3 x 
46 cm. 2,5 x 40 cm. 4 Z. 

Schrift: Oriya­Sclmft, geschwärzt; 
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Nr. ^42–^s45 

śri-Divyasiṃhadeva^^ samasta aṅka 15 (= 1872) karkaṭa 15 dine śukra-vāre 
velā dasaghaff e postaka lekhya saṃpūrṇa hoilā. 

Oriya. 

3842 Ma I 733. UB, Tübingen 

Kṛṣṇasiṃha: Mahābhārata . Vanaparvan. 

206 Palmblatter (vom 2 und hinten 4 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt (bes. 
am Rand). 3,5 X 36,5 cm. 2,5 x 33,5 cm. 4­5 Z. 

Schrift: Oriya­Schriff, geschwärzt; 
śri-l^vyasiṃhadeva aṃka 21 (= 1878) māgha-śukla 4, 2 vāradine . . . e pustaka saṃpūiṇa helā . . . e postaka 

Dharakoṭarājya. . . Haribandhurāyaka. 
Oriya. 

RAMĀYANA 

3843 Ms.or.fol. 3708. StaatsB­PrKB, Beriin 

[Zum Rāmāyaṇa:] Veṅkaṭācarya: Rāmāyaṇasārasaṃgraha [A]. Kaṇḍa l­6. 

Teil l eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.69 (Schrader­Nr. 317). 98 Palmblatter (vom und hinten je 1 
Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig. 4 x 17 cm. 3,5 x 15 cm. 10­12 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. 
Auf 52̂ ' hinter T.1: jaya­saṃvatsaram āvaṇi­macam 25 teti svahastalildütam, Kauśikagotrarāṇa Rāmānu-

jasvāmi-kūṭasthar Śrinivāsarāghavanale 62 vayacil. . . elntinatu. 
Zum Text vgl. 1559. 

3844 Ms.or.fol. 3708. StaatsB-PrKB, Berlin 

[Zum Rāmayaṇa:l Rāmāyaṇasāra. 

Teil 3 (Bl. [57l'­[93l^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3843). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

3845 Ms.or.fol. 3703. StaatsB­PrKB, Berlin 

Rāmabrahmananda Sarasvafi: Tattvasaṃgraharāmayaṇa. Kāṇḍa l­2. (Unvollst.) 

l9.67 (Schrader­Nr. 3l2). 64 Palmblätter (vorn 2 Blatter [mit ^atpadi­ und Brahmāmṛtakaṇikā­stotral und 
hinten 4 Schutzblatter). 5,7 x 35,5 cm. 3 x 32,5 cm. l3­l5 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. 
Auf hinterem Schutzbl. 2̂ ' in Telugu: nala-saṃvatsara-phalguṇa-bshuḷa 9 guru naḍu Divākaraśāstrulavari 

kumārudaina Ramunild Caṃdrikapustaka iccidi. 
Die Handschrift ohne Kāṇḍa 3-7 des Textes. 
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Nr. ^846-^9 2. Epische Literatur -

3846 Ma I 732. UB, Tübingen 

Balarāma Dāsa: Rāmāyaṇa. Kāṇḍa l­6. 

211 Paimblatter (vom 1 und hinten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). 3 x 
35 cm. 2,3 x 30,5 cm. 4–5 Z. 

Schrift: Oriya­Schriff, geschwärzt; 
sri­I^vyasimhadeva­mahārā^^ samasta 3 aṃka (= 1860) makara e postaka saṃpūrṇa 

hola. 
Oriya. 

PURĀNA 

3847 Ms.or.foI. 3690. StaatsB­PrKB, Berim 

Padmapurāṇa. Uttarakhaṇḍa, Adhyāya 44: Nṛsiṃhāvatārakathana. 

Teil 2 (Bl. 18̂ ­2T̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3935). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

3848 Ms.or.foI. 3810. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhāgavatapurāṇa. Skandha 1­12. 

19.192 (Schrader­Nr. 428). 297 Paimblatter (vom 3 und hinten 2 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen 
(lackiert, bunte musizierende Gestalten auf der vorderen Seite). 5,6 x 47,5 cm. 5 x 43,5 cm. 11–13 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt; 
viśvāvasu-saṃvatsarasya śaradṛtau kārttike amāvāsyāyām idaṃ Bhāgavataṃ śri-Veṃkaṭakṛṣṇasya 

putreṇa Haridāsena liknitaṃ. 

3849 Ms.or.foI. 3801. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhāgavatapurāṇa. Skandha 8, Adhyāya 2­4: Gajendropākhyana. 

19.128 (Schrader­Nr. 415). 68 Paimblatter (vom 2 Schutzblatter), beschädigt (bes. am Rand). 3 x 20,5 cm. 
2,5 x 18,5 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift (Bl. 48­50, 57­61, 6^­66: Telugu­Schrift), teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält ferner: Saṃkṣepabhāgavata, Lakṣmlstotra aus Viṣṇupurāṇa, Jitaṃtestotra, 

Yadugirinārāyaṇastotra, Yathājamaṅgala, Viṣṇukavaca, Mṛtyuṅjayastotra aus Nṛsiṃhapurāṇa, Bhāṣyakāra­

prapatti, Gāyatrikavaca, Hanumatkavaca aus Brahmāṇḍapurāṇa, Viṣṇuprātaḥsmaraṇastotra, Nārāyaṇava¬

rrnastotra aus Bhāgavatapurāṇa, Pitṛtarpaṇa, Lakṣmyaṣṭottaraśatanāmastotra aus Padmapurāṇa und 
Pañcamukhahanumatkavaca. 
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Fpo.^ Nr. 3sso--38^ 

3Ŝ G Ms.or.foI. 3811. StaatsB­PrKB, Beriin 

Bhāgavatapurana. Skandha l0, Adhyāya 1­45. 

19.55 (Schrader­Nr. 429). 102 Paimblatter zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 40 cm. 3 
x 34,5 cm. 4­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 
BI. 101­102 der Handschrift imt einem Sāmudrikalakṣaṇa. 

3351 Ms.or.foI. 3767. StaatsB­PrKB, Berlin 

Bhāgavatapurana. Skandha 10, Adhyāya 38: Akrurastuti. 

Teil 2 (BI. 25­26 '̂) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4005). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
BI. 27 ­̂3ff der Handschrift imt eimgen Strophen. 

3852 Cod.PaImbI. I I 218. StUB, Hamburg 

Zu Bhāgavatapurana. Skandha l0, Adhyāya 41­91, die Tatparyacandrikā des Veṅkaṭakṛṣṇa. 

35.3218. 145 Paimblatter (vom und hinten je 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt. 
4 x 48 cm. 3 x 42,5 cm. 7­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

3853 Ms.or.foI. 3468. StaatsB­PrKB, Beriin 

Zu Bhāgavatapurāṇa, Skandha 10, Adhyāya 41­60, die Bhāgavatacandracandrikā des VIrarāghavācārya. 

19.70 (Schrader­Nr. 63). 114 Paimblätter (vom 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,7 x 37,5 cm. 3 x 
33 cm. 7­10 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

3854 Ms.or.foI. 2757. StaatsB­PrKB, Beriin 

Zu Bhāgavatapurana, Skandha 10, Adhyāya 87: Vedastuti, Strophe 1­50, die Ṭ1ka des Śridhara Svāmin. 

98.295. Papier: fest, grau, matt. 22 Blatter. 13,5 x 30 cm. 11 x 25,5 cm. 14 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 
Zum Text vgl. 596. 
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Nr. 385^-38^9 2. Epr'sche Literatur – 

3855 Cod.Ms.Sanscr.Madh 7:2. SuUB, Göttingen 

Ilva Gosvamin: Bhāgavatasaṃdarbha. Saṃdarbha 3: Paramātmasaṃdarbha. 

63.4. Papier: fest, braunlich, filzig, fleckig. 60 Blatter. l6 x 32 cm. l0,5 x 23,5 cm. 12 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 
Zum Text vgl. ABG 164 Cat.Skt.Ms.I.O.l, S. l269, Nr. 3527. 

3856 Ma I 742. UB, Tübingen 

Jagaanātha Dāsa: Bhāgavatapurāṇa. Skandha 1­2. 

154 Paimblatter (vom 2 and hinten 3 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 35,5 cm. 2,5 x 30 cm. 
3­4 Z. 

Schrift: Oriya­Schriff, geschwärzt. Undatiert. 
Oriya. 

3857 Ma I 741. UB, Tübingen 

Jagannātha Dāsa: Bhāgavatapurāṇa. Skandha 10. 

237 Paimblatter zw. 2. Holzbrettchen. 3,5 x 36 cm. 2,5 x 31 cm. 5 Z. 
Schrift: Oriya­Schrift, geschwärzt; 
vua-śri-l^vyasi1shadeva-mah samasta 18 ṃke (= 1875) riṣabhe kṛṣṇa­pakṣe 

saptami budha­vāre. . . ye postaka. . . vipra Satyavādi Mahāpātreṇa likhitam idaṃ pustakaṃ saṃpūṃam. 
Oriya. 

3858 Ma I 735. UB, Tübingen 

Jagannātha Dāsa: Bhāgavatapurāṇa. Skandha 12. 

165 Paimblatter (vom 1 und hinten 43 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. 3 x 37 cm. 2 x 33 cm. 3 Z. 
Schrift: Oriya­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Oriya. 
Die Handschrift enthält femer: Virāṭag1tā des Balarāma Dāsa (auf 74r­124r), Śiśuveda (124 -̂128 )̂, 

Jṅānodayakoili (!, 128 '̂­1341), Pañj1vāsa des Vanamāli Dāsa (134 ­̂150 ,̂ Anaṅgayogidhāraṇa (151­165^. 

3859 Ms.or.foI. 3684. StaatsB­PrKB, Beriin 

Potanāmätya: Bhāgavatamu. Skandha l ­ l2 . 

19.240 (Schrader­Nr. 293). 396 Paimblatter (vom 3 und hinten 2 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, r^ativ 
sehr guter Erhaltungszustand, auf BI. F vier Rosetten. 3,5 x 47 cm. 3 x 43,5 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt; 
pārthiva-vatsara-śrāvana-śuddha-saptam1-yaṃdu śukra-vāsaraṃbuna Śriraṃgamu Timmeṃdra sati Caṃ¬

damāṃbikā satkumāruḍaina Cannappa; auf 206^: Ghanagiri Veṃl^ṭaṃsiṃhāryya-lik^ idaṃ. 
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Nr. ^0-386^ 

3360 Cod.Paimbl. I I 217. StUB, Hamburg 

[Zu Bhāgavatapurana:l Bhagavatavacana. Skandha 5,1­8,5. 

35.3217. 198 Paimblätter (vom und hinten je l Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen. 4 x 42 cm. 3,3 x 36,5cm. 
8­9 Z. 

Schrift: Kannada­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Kannada. 

3861 Ms.or.fol. 3644. StaatsB­PrKB, Beriin 

Bṛhannāradiyapurāṇa. Adhyāya 1­38. 
19.9 (Schrader­Nr. 250). 158 Paimblätter (vom 1 und hinten 6 Schutzblatter), wurmstichig, beschädigt 

(bes. am Rand). Orig.­Zahlung: 1­158 (121 fehlt, 140 doppelt). 3,5 x 40,5 cm. 3 x 35,5 cm. 5­7 Z. 
Schrift: Nandināgari, geschwärzt; 
1659 (durchgestrichen — 1603) vil^ama­saṃvatsarada kārttika­bshula­paṃcami Vyāsabhauara maga 

Narasiṃhana lekhe. 

3862 Ms.or.fol. 3689. StaatsB­PrKB, Beriin 

Mārkaṇḍeyapurana. Kṣetrakāṇḍa. Adhyāya 101­111: Vlkṣāraṇyamāhātmya. 

Teil 3 (BI. [113√­[1541̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3879). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

3863 Ms.or.fol. 2968. StaatsB­PrKB, Berlin 

Brah1navaivartapurāṇa. 

98.756. Papier: fest, braun, filzig, fleckig; wurmstichig. 61 Blatter. 13 x 27,7 cm. 9 x 23 cm. 10­12 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3864 Ms.or.fol. 3611. StaatsB­PrKB, Berlin 

Skandapurāṇa. Sūtasaṃhitā. Yajñavaibhavakhaṇḍa. Bhāga 1­2. (Unvollst.) 

19.57 (Schrader­Nr. 212). 210 Paimblätter (vom 8 und hinten 3 Schutzblātter mit ainigen Notizen) zw. 2 
Holzbrettchen, wurmstichig. 3,8 x 40 cm. 3 x 36 cm. 7­9 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhy. 1­26 aus Bhāga 1 und zum Schluß Adhy. 5,30­­8,91 aus der Sūtag[tā in Bhāga 

2 (d.h. ed. Ānand.SkI.Ser.23.1924ll925, S. 329­5561^ und l03l­lO6l). 
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Nr. ^865-^869 2. Fpr'scṅe Literatur -

3865 Ms.or.fol. 3612. StaatsB­PrKB, Berlin 

Skandapurāṇa. Sūtasaṃhitā. Yajñavalbhavakhaṇḍa. Bhāga l , Adhyāya l­27. Mit der Tatparyadlpikā des 
Mādhavācārya. 

19.16 (Schrader­Nr. 213). 106 Paimblatter (vom 3 und hinten 2 Schntzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. 4 x 35,5 cm. 3 x 31,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Scimft, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält nur S. 329­556 der Ed. Ānand.Skt.Ser. 25,2. 1924, ohne S. 1­328 und 557­1061. 

3866 Cod.PalmbI. I 196. StUB, Hamburg 

Skandapurāṇa. Sūtasaṃhitā. Khaṇḍa 2, Adhyāya 20, Str. 55­60. 

Teil 3 (BI. 231) einer Sa1nmeinandschrift (Teil l ist: 3943). 
Schrift: Kannada­Schrift. 
Die Handschrift ohne Adhy. 1,1­20,54 des Khaṇcla, obige Erg. nach ed. Ānand.Skt.Ser.25,1.1928, 

S. 131­145. 

3867 Cod.PalmbI. I I 220. StUB, Hamburg 

Skandapurāṇa. Śaṃkarasaṃhitā. Dakṣakāṇḍa. Adhyāya 1–41. 

35.3220. 76 Paimblatter (vorn und hinten je 2 Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt. 3,2 x 44 cm. 2,5 x 
37,5 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt; 
śobhakṛn­nāma saṃvatsara nuna­māse pañcadaśadine bhauma-vāsare sita-pakṣe ṣaṣṭyām ādrā-nakṣatre 

Śrivatsagotrôdbbavasya Veṅkaṭasubbasya svahastalikhitaṃ. 

3868 Ms.or.fol. 2977. StaatsB­PrKB, Beriin 

Garuḍapurāṇa. Uttarakhaṇḍa. Pretakalpa. Adhyāya 1­5. 

98.765. Papier: fest, bräunlich, matt. 6 Blätter. 10,7 x 26,3 cm. 8,5 x 2l,5 cm. 12­14 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3869 Ms.or.fol. 3753. StaatsB­PrKB, Beriin 

Brahmāṇḍapurana. Adhyāya l30: Bhūgolopākhyana. 31 Strophen. 

Teil 5 (BL [75F­[79] '̂) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4126). 
Schrift: Nandināgari. 
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Fpo^ Epische Stucke Nr. ^0--387^ 

3870 Ms.or.foI. 3690. StaatsB­PrKB, Berim 

Varāhapurāṇa. Adhyāya 42. 

Teil 3 (BI. [28]r­[36]^) einer Sammelhandschriff (Teil 1 ist: 3935). 
Schrift: Telugu­Schrift. 

3871 Ma I 683. UB, Tübingen 

Pitāmbara Dāsa: Nṛsiṃhapurāṇa. Sāgara 1­5. (Lückenhaft). 

136 Paimblatter (vorn 1 und hinten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. Orig.­Zählung: 1­124, 135­141, 
304­308. 3,2 x 44 cm. 2,5 x 36 cm. 3­­4 Z. 

Schrift: Oriya­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Oriya. 

3872 Cod.Tam. 12. BStB, München 

Kaṭavuḷ Māmunivar: Tiruvātavūrarpurāṇa. Sarga 1­7. 

144 Paimblatter (hinten 23 SchutZblätter) zw. 2 Holzbrettchen (bogenartig rund geschnitten), wurmsti­

chig. Ca. 3,4 x 16 cm. 2,5 x l2 cm. 7­­9 Z. 
Schrift: Tamil­Schrift, geschwärzt; 
aippaci­mācam 15 tētiyum cukkila­vāramum kārttikai naṭcattiramum titi piratamaiyum kūtiya puṇṇiya 

cupatinattile ic­ciranta Timvātavūrarpuranam eluti niṛaintatu, ippatikku itu elutiṇatu Aruṇācalam Vayatti¬

liṅkam. 
Tamil. 

MĀHĀTMYA 

3873 Ms.or.foI. 3739. StaatsB­PrKB, Berim 

Gayāmāhātmya. Adhyāya l­­8. 

Teil 6 (BI. [87l'­[l09]^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3752). 
Schrift: Nandināgari. 
im Kolophon Vāyupurāṇa als Quelle. 

3874 Ms.or.foI. 3645. StaatsB­PrKB, Berim 

Kāñcikṣetramāhātmya. Adhyaya l­7. 

l9.84 (Schrader­Nr. 25l). 84 Paimblatter (vom 3 und hinten 2 Schutzblatter), wurmstichig, beschädigt. 3,5 
x 43 cm. 3 x 37,5 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
im Kolophon Brahmāṇḍapuraṇa als Quelle. Der Text entspricht ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 

28.l939, S. l0359I., Nr. l5705. 
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Nr. ^ 7 ^ 8 7 9 2. Epi^e Literatur -

3875 Ms.or.fol. 3739. StaatsB-PrKB, Berlin 

Prayāgamāhātmya. Adhyāya 1-6. 

Teil 7 (B1. [ll0√-[ll9V) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3752). 
Schrift: Nandināgari. 
im Kolophon Matsyapurāṇa ais Quelle. 

3876 Ms.or.fol. 3689. StaatsB-PrKB, Beriin 

Śriraṅgamāhātmya . Adhyāya 1­10. 

Teil 2 (BL 79^­ll0^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3879). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
im Kolophon Brahmāṇḍapurāṇa ais Quelle. BI. [lll]^­[ll2l' enthalt Inhaltsangaben zum Yādavagirima¬

hātmya, vgl. 3879. 

3877 Cod.PaimbI. I I 216. StUB, Hamburg 

Veṅkaṭācaiamāhātmyasaṃgraha. Māhātmya l­7. 

35.3216. l52 Paimblätter (vom 1 und hinten 3 Schutzbtatter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig. 3 x 42,5 
cm. 2,5 x 39 cm. 3­5 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift imt Māhātmyas aus: MārkaṇḍeyaP., Śeṣadharma des Harivaṃśa, BrahmP., SkandaP., 

GaruḍaP., BhaviṣyottaraP. 

3878 Ms.or.fol. 3646. StaatsB­PrKB, Beriin 

Yādavagirimāhātmya. Adhyāya 1­12. 

19.505 (Schrader­Nr. 252). 92 Paimblätter (vom 3 Schntzblätter), wurmstichig, beschädigt. 2,7 x 42,5 cm. 2 
x 37,5 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt; 
naiddhyupānvaya­jātena śri-Rāmācāryya-sūnunā 
māhātmyaṃ Yādavagireḥ likhitan tad yathāmati 
varṣe tu pramāticākhye māsi siṃha-gate ravau 
ṛkṣe śatabhiṣak-nāmni paurṇamāsyān tithau vare 
likhitaṃ Ś1mivāsena māhātmyaṃ Yādavādrikaṃ. 

Im Kolophon Nāradiyapurāṇa als Quelle. 

3879 Ms.or.fol. 3689. StaatsB­PrKB, Beriin 

Yādavagirimāhātmya. Adhyāya l­12. 

Teil l eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.91 (Schrader­Nr. 298). l54 Paimblätter (vom 5 und hinten 3 
Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig. 3 x 34,5 cm. 2,5 x 30 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. 
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Epische stucke Nr. 388o-^8^ 

Auf 78^ hinter TA: sādhārana-nania saṃvatsaraṃ kā1ttikai-mācam 21 teti putan-kelamai prathamai kēṭṭai¬

nakṣatraṃ yinta śubhadmattil Aruṇapuram Śrinivāsarāghavācāri yeluti niṛaverittu; auf [110V hinter T.2: 
cātaraṇa-nāma saṃvatsaram mārkali-mācam 1 teti Aruṇapuram Śrinivāsarākavācāri śani-kelamai revati¬
nakṣatraṃ yinta cupatinattil yeluti mukiñcutu; auf [153V hinter T.3: paritāpi­nāma saṃvatsaram peraṭṭāci¬

mācam dvifiyai hasta­nakṣatram... Kauśikakulôdbhavena Śrinivāsarāghaveṇa likhitaṃ; Aruṇapuram 
Kuppanayyaṅkār kumāran Śrinivāsan granthani. 

im Kolophon Nāradlyapurāṇa als Quelle. 

3880 Ms.or.foI. 3575. StaatsB­PrKB, Beriin 

Kāruikamahātmya. Adhyāya 1­16. 

Teil 2 (BI. [651 ­[91] '̂) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4190). 
Schrift: Nandināgan. 
im Kolophon Pancarātrāgama als Quelle. 

3881 Ma I 759. UB, Tübingen 

Mshādeva Dāsa: Kārt t ikamāhātmya. Adhyāya 1­30. 

170 Paimblätter (hinten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 31,5 cm. 2,5 x 27 cm. 4 Z. 
Schrift: Oriya­Schrift, geschwärzt; 
samasta Vuakeśvaradeva-mshārāy^ 4 aṃke simha 5 dine e postaka lekhāvita. 
Oriya. 

3882 Ms.or.foI. 3742. StaatsB-PrKB, Beriin 

Rāmāyaṇavṛttāntakathana. 

Teil 4 (BI. [l00l'-[104^ einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3886). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Im Kolophon Śivapurāṇa als Quelle. 

3883 Ms.or.fol. 3742. StaatsB-PrKB, Beriin 

Rāmāyaṇamahotsavavarṇana. 

Teil 3 (Bl. [94l̂ -[99]^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3886). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
im Kolophon Skandapurāṇa als Quelle. 
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Nr. ^ss^sss 2. Epische Literatur -

3884 Ms.or.fol. 3742. StaatsB­PrKB, Berim 

Sundarakanḍavaibhava. 

Teil 5 (BL [105l'­[108]1) einer Sa1nme1handschrift (Teil 1 ist: 3886). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
im Kolophon Agastyasaṃhitā als Quelle. BL [108F­[109F mit einem Āñjaneyamantra. 

3885 Ms.or.fol. 3708. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmacandradinacaryāvaibhava. 39 Strophen. 

Teil 2 (BL 53­56^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3843). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
Zum Text vgl. 1598. 

3886 Ms.or.fol. 3742. StaatsB­PrKB, Berim 

Gitāmāhātmya. Adhyāya l ­ l0 . 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 8 Teilen. 19.132 (Schrader­Nr. 354). 134 Palmblätter (vom 2 und hinten 11 
Schutzb1ätter) zw. 2. Holzbrettchen, wurmstichig. 3,3 x 23 cm. 2,8 x 20,5 cm. 5­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. 
Auf 291^ hinter TĀ: bhavādbe kaṭaka­māse śuk1a-pakṣe caturdaśī uttarāṣāda-nakṣatre bhauma-vāre 

likhitaṃ. . . Kauśikagotra-jātena Śrinivāsena. 
Im Kolophon Vāyavyarahasya als Quelle. 

3887 Ms.or.fol. 3742. StaatsB-PrKB, Berim 

Bhāgavatamāhātrnya. Adhyāya 1-6. 

Teil 2 (BL [30l'-[93]1) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3886). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
im Kolophon Padmapurāṇa als Quelle. 

3888 Ms.or.fol. 3690. StaatsB-PrKB, Berim 

Sālagrāmamāhātmya. 

Teil 5 (Bl. [40l'-[44]1) einer Sa1nmeinandschrift (Teil 1 ist: 3935). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
im Kolophon Viṣṇudha1^ottarapurāṇa als Quelle. 
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Epr'sche Stucke Nr. 388^8^ 

3889 Ms.or.foI. 3742. StaatsB-PrKB, Beriin 

Sālagrāmavaibhava. 77 Strophen. 

Teil 7 (BI. [121l'-[1271 )̂ einer Sammethandschrift (Teil 1 ist: 3886). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
im Kolophon Varāhapurāṇa als Quelle. 

3890 Ms.or.foI. 3690. StaatsB-PrKB, Beriin 

Tulasimāhātmya. 

Teil 6 (BL [44F-[49]r) einer Sa1raneinandschrift (Teil l ist: 3935). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
im Kolophon Viṣṇudharmottarapurāṇa als Quelle. 

3891 Ma I 761. UB, Tübingen 

[Śūnyapaurāṇih 

l20 unbeschriebene Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen (elegant lackiert, geschnitzte Rosetten und 
Rankenmuster auf der vorderen Seite). 3,7 x 33,7 cm. Aus Orissa. Wohl für Niederschrift eines epischen 
Textes bestimmt. 
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3 
TANTRA 

3892 Ms.or.fol. 3808. StaatsB-PrKB, Beriin 

Sudarśanasanthitā. Paṭaia 1­20. 

19.l78 (Schrader­Nr. 426). 115 Paimblätter (vom 1 und hinten 2 Schutzblatter). 3,8 x 40 cm. 3,2 x 35,5 cm. 
4­6 Z. 

Schrift: Ka1mada­Schriff, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt femer: Pancamu1thahanumanmaiāmantra, Rāmamālāmantra, Hanumadyantra, 

Āñjaneyakavaca aus Brahmandapurāṇa, Kārtaviryārinigrahastotra aus Uḍḍāmareśvaratantra, Kārtav1ryabi– 
jasaṃputitakavaca und Kārtaviryārjunakavaca aus Rudrayāmaiatantra. 

3893 Ms.or.fol. 3610. StaatsB-PrKB, Beriin 

Sudarśanasaṃhitā. Paṭaia 1­15. 

Teil 2 (Bl. [119l'­[139] '̂) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3906). 
Schrift: Nandināgari. 

3894 Cod.Ms.sanscr.Madh 52. SuUB, Göttingen 

Dakṣiṇāmūrti: Uddhārakośa . Kaipa 1-7. 

63.4. Papier: fest, bräunlich, matt, fleckig. 16 B1ätter. 10,5 x 31 cm. 7 x 26 cm. 12-13 Z. 
Schrift: Devanāgari; 

raktākṣi-vatsare caiva nabhaḥ kṛṣṇe tu cāṣṭamī 
Maraṭhety-upanāmasya sūnur Nārāyaṇasya ca 
Maṃtrakośākhyagraṃtho ^yaṃ likhitaṃ Hariśarmaṇā. 

im Kolophon Titel ais: Mantrakośa (s. .o.), wozu zu 1253. 

3895 Ms.or.fol. 2878. StaatsB-PrKB, Beriin 

Śrinātha: Yantraparibhāṣā. Adhyāya l . 

98.519. Papier: fest, braunlich, matt. 2 Blatter. 14 x 28 cm. l l x 21 cm. 12 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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Nr. 389^89:r 

3896 Cod.Ms.Sanscr.Madh 53. SuUB, Göthngen 

Garuḍasāra. 

63.4. Papier: fest, braun, filzig, fleckig. l l Blatter. l4,5 x 3l, 5 cm. 9,5 x 25,5 cm. 10 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. l770 (— l7l4) bhādrapada­mase śukla-pakṣe tithau ṣaṣṭyāṃ ravi-vāsare liknitam idaṃ Kisoru 

Bhāradvāji... Nurapura-śubhathāne. 

3897 Ms.or.foI. 3742. StaatsB-PrKB, Berim 

[Mantrasādhanavidhi] . 

Teil 8 (BI. [128F-[134]̂ ) einer Sa1nmelhandschrift (Teil l ist: 3886). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
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4 
SMṚTI 

3898 Ms.or.foI. 3492. StaatsB­PrKB, Berim 

Manusmṛti. Adhyāya 1­12. 

19.469 (Schrader­Nr. 89). 109 Paimblatter (vorn 1 Bl. 1nit Orig.­Zaniung: 19 und eimgen Notizen) zw. 2 
Schutzblätteru, wurmsticnig, beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 46,5 cm. 3 x 39,5 cm. 6–9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
im Kolophon Titel als Mānavadharmaśāstra, wozu 667 f. 

3899 Cod.Sanscr. 462. BStB, München 

Manusmrti. Adhyāya 1-12. 

Papier: fest, braunlich, matt, fleckig. 133 Blatter. 14,5 x 29 cm. 10,5 x 23 cm. 10-11 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Auf Bl. Y: idaṃ pustakaṃ bhaṭa Gokularāma Mādhavarāma. 

3900 Ms.or.foI. 3623. StaatsB­PrKB, Berim 

Manusmrti. Adhyāya l­12 (lückenhaft). 

19.105 (Schrader­Nr. 226). 100 Palmblatter zw. 2 Holzbrettchen, wurmsticnig. Orig.­Zaniung: 1–121 (2, 4, 
12, 21­22, 25–28, 46­47, 60­66, 81, 94 und 106 fenien). 3,5 x 47 cm. 3 x 42,5 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt; 
duruiati­saṃvatsara­puṣya­ba0 3 nāḍu y1 graṃthaṃ vrāśi muguśimdi. 

3901 Ms.or.fol. 3613. StaatsB-PrKB, Berim 

Yājñavalkyasmṛti. Adhyāya 2. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.470 (Schrader­Nr. 214). 113 Paimblatter (vom 4 [mit eimgen 
Notizen] und hinten 6 Schutzblatter), wurmsticnig, beschädigt. 4 x 34,5 cm. 3 x 29,5 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. Schreiber: Koravi Veṃkaṭācālu. 
Auf BL [24]r­[27F ein Str1dhanādhikārirṅr^ Die Handschrift enthalt ferner fg. Stotras: Catuḥślok1 des 

Yāmunācārya auf [110]^, Jitaṃtestotra auf [111] ­[112F (vg1. 1646), Devarājāstaka des Kāñc1pūrṇa auf 
[113]^, vgl. ABG20I Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 1,1Ā913, S. 300, Nr. 174(j). 
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Nr. ^9a2-^9o6 

3902 Ms.or.fol. 3613. StaatsB­PrKB, Berim 

Yäjñavalkyasmṛti. Adhyāya 2. Mit der Mitakṣarā des Vijṅāneśvara. 

Teil 2 (BL [28l'-[109]^ einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3901). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Zum Text vgI. auch 1256f. 

3903 Ms.or.fol. 3607. StaatsB-PrKB, Berim 

Yājñavalkyasmṛti. Adhyāya 2. Mit der Mitākṣarā des V1jñaneśvara. (Unvollst.) 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.477 (Schrader-Nr. 208). 104 Paimblatter (hinten 1 Schutzblatt) 
zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt. 4 x 35 cm. 3 x 30 cm. 5-7 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Prakaraṇa 1-7 und 19-25 des Adhy. 2, sie enthalt nur S. 24611-34612 der Ed. Kāśī 

Skt.Ser.178.1967. 

3904 Ms.or.fol. 3608. StaatsB-PrKB, Berlin 

Yājñavalkyasmṛth Adhyāya 2. Mit der Mitakṣara des Vijñāneśvara. (Unvollst.) 

Teil 2 (Bl. [65l'—[69]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3956). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Die Handschrift enthalt nur S. 163-17516 der Ed. Kāś1 Skt.Ser.178.1967. Zum Text vgI. auch 1256. 

3905 Ms.or.foI. 3668. StaatsB-PrKB, Berim 

Parāśarasmṛti. Uttarakhaṇḍa. Adhyāya 1­23. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 4 Teilen. 19.299 (Schrader­Nr. 277). 46 Palmblatter (vom 1 und hinten 3 
Schutzblatter). 2 Orig. ­Zählungen: 1) 1­28; 2) 1­18. 3,5 X 45 cm. 3 x 40 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Text entspricht ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 11.1911, S. 4067 f., Nr. 5275, wo (im Kol.) als Parāśara¬

dhannaśāstra. Text anders als in ed. BibLInd.1890. 

3906 Ms.or.fol. 3610. StaatsB-PrKB, Berim 

Parāśarasmṛti. Kāṇḍa L Mit der Vyākhyā des Mādhavācārya. (Unvollst.) 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.567 (Schrader­Nr. 211). l39 Palmblätter (vom 1 Schutzblatt) 
zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 X 39 cm. 3 x 35 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne S. 307­796 der Ed. Bibl.Ind.1890. 
Auf Bl. [H7l'­[H8]^ der Handschrift ein BāIagrshakalpa in Kannada. 
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Nr. ^907-^909 

3907 Ms.or.fol. 3609. StaatsB-PrKB, Beriin 

Parāśarasmṛti. Kāṇḍa 1, Adhyāya 1­3. Mit der Vyākhyā des Mādhavācārya. 

19.340 (Schrader­Nr. 210). 290 Palmblätter (vorn und hinten je 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. 3,8 x 37,5 cm. 3 x 31 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt (BI. 144­290 ungeschwarzt). Undatiert. 
Vorbesitzer: Veṇikaṭabhaṭṭara kumāra Devappa, Vārāṇas1 pustaka. 

3908 Ms.or.fol. 3550. StaatsB­PrKB, Beriin 

Vṛddhahāritasmṛti. Adhyāya 1­­4. (Unvollst.) 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.101 (Schrader­Nr. 149). 84 Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen, 
beschädigt (bes. am Rand). 3 x 43 cm. 2,3 x 37 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. 
Śaṇḍilyan dhar1n1naśāstraṃ kṛtaṃ . . . 
śrimai-Lakṣnilpater yyas tanuja iti janaiḥ ldrttita Śrinivāsas 

tenāsmin tāraṇābde likhitam iti vadet kośam asyaitad eva. 
Die Handschrift ohne Adhy. 5-8 des Textes, vgl. ABC 225 Descr.Cat.Skt.Ms.Mysore 2.1944, S. 209f., 

Nr. 173. 

3909 Ms.or.fol. 3550. StaatsB-PrKB, Beriin 

Śāṇḍilyasmṛti. Adhyāya 1-5. 

Teil 2 (BL [44l'-[84]^) einer Sammelhandschriff (Teil 1 ist: 3908). 
Schrift: Grantha-Schr^. 
Zum Text vgl. ABG225 Descr.Cat.Skt.Ms.Mysore 2A944, S. 184f., Nr. 148. 
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VRATAKALPA 

3910 Ms.or.fol. 362l. StaatsB-PrKB, Beriin 

Navarātrivratakaipa. 

Teil 5 (Bl. [l44l'-[l49]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3946). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
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6 
FORMALER KULTUS 

(Stotra, Mantra, Nāmāvali) 

3911-3918: Allgemein 
3919-3922: Gestim 

3923: Śiva 
3924-3927: Devi 
3928-3938: Viṣṇu 

Allgemein (3928-3936) 
Garuḍa (3937) 
Sudarśana (3938) 

3939-3940: Nṛsimha 
3941­3942: Rāma 

3943: Kṛṣṇa 
3944­3944A: Einzeines 

Ācārya (3944­3944A) 

3911 Ms.or.fol. 3792. StaatsB­PrKB, Berim 

Stotrakadamba. 

19.188 (Schrader­Nr. 405). 73 Paimblatter (vorn 4 und hinten 3 Schutzblatter) zw. 2. Holzbrettchen. 3,2 x 
26,5 cm. 3 x 23,5 cm. 6­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt: I.akṣmidhyāna, Kṛṣṇakavaca, Nṛsimhakavaca, Nṛsimhastotramantra, Lakṣminṛ¬

simhamālāmantra, Nṛsi1ṛtha^ aus Datrātreyasaṃlūtā, Nṛsimhakavaca (Prahlāda­kṛta), 
Vākyārthayakṣirumantra, Rāmakavaca, Nārāyaṇahṛdaya und Lakṣnuhṛdaya aus dem Uttarabhāga des 
Ātharvaṇarahasya, Rāmāyaṇamangala, Sarpādiviṣaharaṇaprayoga (in Tamil), Gaṇḍabheruṇḍanṛsiṃhama¬

ntra, Nṛsiṃhāṣṭottaraśatanāmāvall und Viṣṇukavaca. 

3912 Ms.or.fol. 3797. StaatsB­PrKB, Berim 

[Stotrasaṃgrahah 

19.327 (Schrader­Nr. 411). 70 Paimblatter (vorn 1 und hinten 2 Schutzblätter mit eimgen Notizen). 3,5 x 
43,5 cm. 2,7 x 28 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
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Atigemein Nr. 39^-^5 

Die Handschrift imt fg. Stotras: Yatirājasaptati des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya, Haryaṣṭaka, Mukunda¬

stotra, Māṅgaiyastava aus Viṣṇudharmottarapurāṇa, Timppatikkövai, Aṣṭottaraśataviṣṇusthānāni, Saptati¬

ratnamālikā des Prativādibhayankarācārya, Ācāryadinacaryā und Deśikaprapatti des Nayanār Ācārya, 
Ācāryaviṃśati des Aṇṇayācārya, Ācāryavigrshadhyānapaddhati des Śrinivāsa, Stutidarpaṇa, V1rarāghava¬

stuti, VaradarājapaṅcāśaI. Raghuviragadya und Garuḍadaṇḍaka des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya. 

3913 Ms.or.foI. 3798. StaatsB­PrKB, Beriin 

Istotrasaṃgrahah 

19.209 (Schrader­Nr. 412). 66 Paimblatter (vom 4 und hinten 2 Schutzblatter), wurmstichig, beschädigt 
(bes. am Rand). 3,5 x 50 cm. 2,7 x 45 cm. 6­­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt; 
vinodlukṛt­saṃvatsaraṃ śrāvaṇa-māsaṃ mudul tēti maddiyānam eluti niravēriṛṛu, Aruṇapuraṃ Śrinivā¬

sarākavācāriyar. 
Die Handschrift enthalt: Vedāntadeśikagadya, Haryaṣṭaka, Daśāvatārastotra, Yatirājasaptati, Raghuvira­

gadya, Soḍaśāyudhastotra, Bhagavaddhyānasopāna, Dehallśastuti, Varadarājapañcāśat, Devanāyakapancā– 
śat und Garuḍapañcāśat des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya, Śriguṇaratnakośa des Parāśara Bhaṭṭa, Garuḍa¬

daṇḍaka des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya, Catuḥśloki des Yāmunācārya, Vaikuṇthastava des Śrivatsāṅka¬

imśra. 

3914 Cod.PalmbI. I I 221. StUB, Hamburg 

[Stotrasaṃgraha] . 

35.322l. 43 Paimblatter (vorn and hinten je 2 Schutzblätter), wurmstichig. 3,7 x 38,5 cm. 3 x 31 cm. 9 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt: Nārāyaṇa­Up. [B] (auf BI. F^, vgl. 60) und fg. Texte von Veṅkaṭanātha 

Vedāntācārya: Raghuviragadya (2^­l'), Garuḍapañcāśat (4^-91), Garuḍadaṇḍaka (9^), Varadarājapancāśat 
(9^-121), Dehafiśastuti (12-13^), Paramārthastuti (13^-141), Kāmāsikāṣṭaka (14^), Yathoktakāristotra 
(14^-15 ,̂ Aṣṭabhujāṣṭaka (15^), Sudarśanāṣṭaka (15 )̂, Sodaśāyudhastuti (16^), Hayagrivastotra (16 -̂18 )̂, 
Gopālaviṃśati (18-19^), Śristuti (19 -211), Daśāvatārastotra (21^), Dayāśataka (22-26^), Yatirājasaptati 
(27-30 '̂), Nyāsatilaka (30^-321), Nyāsavimśati (32 -̂341), Nyāsadaśaka (34^'), Bhagavaddhyānasopāna 
(34'-351), Stotraratna des Yāmunācārya (35 -381, im Kol. Titel als Āḷavandārastotra, vgl. zu 206), 
Mukandamālā des Kulaśekhara (38-40^, vgl. 742), Kṣamāṣoḍaśi des Vedācārya (40^-4l^, im Kol. Parāśara 
Bhaṭṭa als Verf., wozu 738), Veṅkaṭeśasuprabhāta (42^-431), Veṅkaṭeśastotra (43^), Kṛṣṇāṣṭottaraśatanāma¬
stotra (43^). 

3915 Ms.or.fol. 3729. StaatsB-PrKB, Beriin 

[Stotrasaṃgrahah 

19.225 (Schrader­Nr. 340). 53 Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 
Orig.­ZähIung: 1­4, 6, 10­57 (5 and 7­9 fehlen). 3,7 x 21,2 cm. 3 x 17 cm. 8­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
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Nr. ^16-39.19 6. Formaler Kultur -

Die Handschrift enthalt: Śrinivāsāṣṭottaraśatanāmastotra (auf BI. [ll'-[4l^), Ramāṣṭottaraśatanāmastotra 
(BL [5]^-[9]^), Nṛsiṃhāṣṭottaraśatanāmastotra (BI. [9l'-[1ll'), Viṣṇusshasranamastotra aus Mbh. (BL 
[ll]^­[24F), Nṛsiṃhasahasranāmastotra (BI. [24V­[36]^, Rāmasahasranāmastotra (BI. [37F­[53]^. 

3916 Cod.sanscr. 455. BStB, München 

[Stotrasaṃgrahab 

79/3742. Papier: dünn, grau, matt, fleckig. 391 Blätter (vorn und hinten je 7 Schutzblatter, eingebunden). 
8 x l2 cm. 5 x 8 cm. 5 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1889 (= 1833) val vadi mayā Pathāna[!l jyā. Die Handschrift mit 4 Mimaturen: Auf vorderem Schutzbl. 

7 .̂ Gitopadeśa, auf BL [152A]: Viṣṇu auf der Schlange liegend nebst Lakṣ1ni und Brahman, auf [227A]: 
Durgā auf einem Tiger reitend nebst Hanuman(?), auf [305A]: Śiva und Pārvatl auf einem Stier reitend. 

Die Handschrift mit fg. Texten: Bhagavadgltā (Adhy. 1-15, oime Adhy. 16-18), Viṣṇusahasranāmastotra 
aus Mbh., Devikavaca, Indrākṣīstotra, Rāmarakṣāstotra, Vasiṣṭhaśāpamocanamantra, Sūkṣmaśivapūjā– 
vidni, Śivarāmastotra des Rāmananda Sarasvati, Nilakanthastotra des Śa1ṇkarācārya, Saṃkaṭāstotra, 
Kāimāgastotra, Devistotra (in Hindi), Devyāratlstotra (in Hindi), Saptaślokībhāgavata, Ekaślokarāmāyaṇa, 
Saptaślokīgītā, Kāllstotra des Śaṃkarācārya, Rāmāṣṭaka (in Hindi), Karmag1tā, Harināmamalā. 

3917 Cod.sanscr. 449. BStB, München 

[Mantrasaṃgrahal . 

Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; beschädigt (bes. am Rand). 62 Leporello­Faltungen. 8 x 16 cm. 5 x 
11,5 cm. 3­5 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt verschied. Mantras in Sanskrit und Rajasthani. 

3918 Ms.or.foI. 3626. StaatsB­PrKB, Berim 

IMantrasaṃgrshal. 

19.317 (Schrader­Nr. 230). 23 Paimblatter zw. 2 Schutzblatteru, beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 31,7 cm. 
3 x 27,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt auf BL [22l'­[23l'': Nārāyaṇahṛdaya aus dem Uttarabhāga des Ātharvaṇarshasya; 

vgl. 1290f. 

3919 Ms.or.foI. 3502. StaatsB­PrKB, Berim 

Śanaiścaramālāmantra . 

Teil 2 (Bl. 2̂ -3̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3921). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
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Nr. 3920-3924 

3̂ 2G Ms.or.fol. 3502. StaatsB-PrKB, Berim 

Śanaiścarastotra. 67 Strophen. 

Teil 3 (BI. 3̂ -11̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3921). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
im Kolophon KāśIkhaṇḍa des Skandapurāṇa als Quelle. 

3921 Ms.or.fol. 3502. StaatsB-PrKB, Berim 

Śanikavaca. 

Teil l eines Sammelbandes aus 4 Teilen. 19A32 (Schrader-Nr. l00). l2 Paimblätter. 4 x 18,5 cm. 3,2 x l5,5 
cm. 7-8 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

3922 Ms.or.fol. 3502. StaatsB-PrKB, Berlin 

Śanyaṣṭaka. 

Teil 4 (BL 1l'^12^) einer Sammeinandschrift (Teil l ist: 3921). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
im Kolophon Skandapurāṇa als Quelle. 

3923 Ms.or.fol. 3793. StaatsB­PrKB, Berim 

Jaimini: Vedapādastava. 

l9.230 (Schrader­Nr. 406). 27 Paimblätter zw. 2 Schntzblättern. 3,3 x l9 cm. 2,5 x 16 cm. 8 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Vorbesitzer: Rāmaśāstrin. 
Die Handschrift enthält ferner: Śivavarmakathana (vgl. 2075) und Indrākṣīstotra (vgl. 173f.). 

3924 Cod.Ms.sanscr.Madh 61. SuUB, Göttingen 

Śaṃkarācārya: Saundaryalahar1. 102 Strophen. Mit der Tari des Gaurikanta Sārvabhauma Bhatrācārya. 

63.4. Papier: fest, bräunlich, filzig, beschädigt (bes. am Rand). 67 Blatter. 12,4 x 27 cm. 8 X 20 cm. 
11­14 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1797 (= 1741) caitra­kṛṣṇāṣṭamyāṃ likhitam idaṃ pustakaṃ. 
Im Kolophon Titel ais: Ānandaiahan, wozu 183. 
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Nr. .^.2^929 6. Formaler KuItu^ -

3925 Ms.or.fol. 2809. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Śaṃkarācārya: Saundaryalahar1, Strophe 1­20 und 30­64, die Viṣṇupakṣ1. (Unvollst.) 

98.381. Papier: dünn, grau, filzig; Ränder ausgebessert. 26 Blätter mit Orig.­Zäh1ung: 1­17 und 26­28. 10 
x 24 cm. 8,5 x 18 cm. 13­14 Z. 

Schrift: Devanagāri. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Komm. zu Str. 21­29 und 65­101 des Textes; vgl. 183. 

3926 Cod.Ms.Sanscr.Madh 77. SuUB, Göttingen 

Bhavāmsshasranāmastotra. 

63A. Papier: fest, grau, matt. 74 Blatter. 10,5 x 18,5 cm. 5,5 x 13,5 cm. 4 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Nach Kolophon Rudrayāmalatantra als Quelle. Vgl. auch 162. 

3927 Ms.or.fol. 2851. StaatsB­PrKB, Berim 

Gāyatripañcāṅga. 

98.459. Papier: fest, vergilbt, matt. 13 Blatter. 15 x 28 cm. 12,5 x 24 cm. 13 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1873 nā varṣe śake 1738 pravarttamāne (--–- 1817) ravau dakṣiṇāyane hemaṃta-ṛtau . . . mārgaśīrṣa-māse 

kṛṣṇa-pakṣe likhitaṃ śri-Mumbai-baṃdaramadhye Sārasvajñātl­viśiṣṭagotrôtpanna­Josī Cāṇarāma. 
Die Handschrift enthalt: Gāyatrimantranāmasahasraka aus Rudrayāmaiatantra (196 Strophen), Gāyatri¬

stavarāja (22 Strophen), Gāyatryaṣṭaka (8 Strophen), Gāyatrikavaca aus Agastyasaṃnitā (17 Strophen). 

3928 Ms.or.fol. 3536. StaatsB­PrKB, Berim 

Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Abhītistava. Strophe 1­29. 

Teil 2 (BI. [54l'—[57]̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4188). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

3929 Ms.or.fol. 3796. StaatsB­PrKB, Berlin 

Śrivatsāṅka Miśra: Atimānuṣastava. 56 Strophen. 

l9.495 (Schrader­Nr. 410). 17 Paimblätter (vom 2 Schutzblatter), wurmstichig. 3,7 x 45,5 cm. 3 x 38,5 cm. 
8­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält ferner: Sundarabāhustava des Śrivatsāṅka Miśra und Śriguṇaratnakośa des 

Parāśara Bhaṭṭa. 
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vî nu Nr. 3^0-^4 

3930 Ms.or.fol. 3753. StaatsB-PrKB, Berim 

vitthalācārya: Bṛhat tāratamyastotra . 101 Strophen. 

Teil 2 (Bl. [48l'-[53]1) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4216). 
Schrift: Nandināgan. 
Beginn des Textes entspr. ABG I9I Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.4,2A968, S. 378, Nr. 3075, wonach Titel 

und Verf. im Ko1ophon Tite1 als Sthū1atāratamyastotra. 

3931 Ms.or.fol. 3607. StaatsB-PrKB, Berim 

Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Daśāvatārastotra . l3 Strophen. 

Teil 2 (Bl. [I02l'-I104]^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3903). 
Schrift: Grantha-SclLrift. 

3932 Ms.or.fol. 3783. StaatsB-PrKB, Berlin 

Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Devanāyakapañcāśat . 5l Strophen. 

19.102 (Schrader-Nr. 396). 45 Paimblatter zw. 2 Schutzblatteru, wurmstichig. 3 X 36,7 cm. 2,5 x 33,5 cm. 
7Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt femer: Varadarājastava (Str. I--61) des Śrivatsāṅka Miśra. 

3933 Ms.or.fol. 3795. StaatsB-PrKB, Berim 

Śaṃkarācārya: Harimlḍestotra. 44 Strophen. 

19.212 (Schrader­Nr. 409). 92 Palmblatter (vom 3 und hinten 8 Schutzblatter mit eimgen Notizen), 
wurmstichig. 3,5 x 39,5 cm. 2,8 x 34 cm. 5­6 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt (BI. 81­92 ungeschwärzt). Undatiert. 
Die Handschrift enthalt femer: Uttaragītā mit dem Komm. des Gaudapāda, Rahasya­Up., Sopānapa¬

ñcaka, Śivabhujaṅga, Viśvanāthāṣṭaka und Vivekacūḍāmaṇi des Śaṃkarācārya und Daśāvatārastotra. 

3934 Ms.or.fol. 3799. StaatsB-PrKB, Berim 

Yāmunācārya: Stotraratna. 

19.16 (Schrader-Nr. 4l3). 30 Palmblätter (vom 1 Schutzblatt mit Notizen in Tamil) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 
x 36 cm. 3 x 31 cm. ’3-4 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Zum Randtitel: Āḷavandārastotra vgl. 206. 

^ Die Handschrift enthalt femer: Devarājāṣṭaka des Kan^puma, AṣṭaśIold des Parāśara Bhaṭṭa und 
Ācāryadinacarya des Veṅkaṭanātha Vedantācārya. 
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Nr. 393^-3939 6. Formier Kuuu^ -

3935 Ms.or.foI. 3690. StaatsB-PrKB, Berim 

Saumyakeśavamaṅgalāśāsana. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 8 Teilen. 19.141 (Schrader-Nr. 299). 67 Paimblatter (vom 7 Blätter [imt 
Schreiberuotizen über Valṣṇavācāryas in Śriraṅga] und hinten 6 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,7 x 32 
cm. 3 x 28 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift (BI. 1­17 u. [28]­[36]: Telugu­Schrift), teilw. geschwärzt. Undatiert. 

3936 Ms.or.foI. 2950. StaatsB­PrKB, Berim 

Śrutistava. Mit einer Ṭīkā. 

98.734. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 9 Blätter. 14 x 27 cm. 9,5 x 22 cm. 12­13 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3937 Ms.or.foI. 3800. StaatsB­PrKB, Berim 

Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Garuḍapañcāsat. Varṇaka 1­5. 

19.195 (Schrader­Nr. 414). 58 Paimblatter (vorn und hinten je 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen. 4,5 x 28 
cm. 3,8 x 23 m. 7­10 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift (Bl. 7­12: Grantha­Schrift), geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt femer: Nyāsatilaka, Nyāsavimśati, Dayāśataka, Bhagavaddhyānasopāna und 

Kāmāsikāṣṭaka des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya; Vedāntadeśikadinacaryā des Nayanār Ācārya; Vedāntācā¬
ryanāmāṣṭottaraśatanāmastotra und Deśikamaṅgalānuśāsana des Veṅkaṭācārya; Deśikaviṃśati des Aṇṇayā¬

cārya; Haridinatilaka, Acyutaśataka (in Pkt. und Skt.) und Garuḍadaṇḍaka des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya; 
das Vyākhyāna des Śrinivāsa zu Nyāsatilaka des Veṅkaṭanātha Vedāntācārya; Hayagrivamantra and 
Sītāṣaḍakṣaramantra. 

3938 Ms.or.foI. 3601. StaatsB-PrKB, Berlin 

Küranārāyaṇa: Sudarśanaśataka. 101 Strophen. 

19.161 (Schrader-Nr. 202). 57 Paimblatter (vom 1 Schutzblatt). 3,5 x 42,5 cm. 2,5 x 39,5 cm. 8-9 Z. 
Schrift: Grantha-Schrift, ungeschwārzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 737. 

3939 Ms.or.foI. 3652. StaatsB-PrKB, Berim 

Nṛsimhasahasranāmastotra. 

19.146 (Schrader­Nr. 258). 25 Palmblātter (vorn 1 und hinten 2 Schutzblātter). 4,3 X 23,3 cm. 3,5 X 18,5 
cm. 7­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Im Kolophon Nṛsiṃhapurāṇa als Quelle. 
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N^iṃh^, R^m-^ Kr^n^ Nr. 3940-^94^ 

3940 Ms.or.fol. 3794. StaatsB-PrKB, Berim 

Nṛsimhāṣṭottaraśatanāmastotra. 

19.208 (Schrader-Nr. 407). 21 Paimblatter (vorn 1 und hinten 7 Schutzblatter), wurmstichig. 3 x 34,5 cm. 
2,5 x 30 cm. 5-6 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt ferner: Nṛsimhakavaca, Gopālastava aus Gautamatantra, Gcpālakṛṣṇamantra, 

Rāmakavaca, Viṣṇunāmāṣṭottaraśatastotra aus Mahābhārata und das umfangreichere Ayutākṣaramantra. 

3941 Cod.Ms.sanscr.Madh 63. SuUB, GÖtimgen 

Mudgala Bhatra: Rāmāryāśataka. 108 Strophen. 

63A. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 5 Blätter. 16,3 x 31 cm. 10 x 22 cm. 13 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift mit Randnotizen ^us einem Kommentar. 

3942 Ms.or.fol. 3707. StaatsB-PrKB, Berim 

Rāmagadya. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.189 (Schrader-Nr. 316). 22 Paimblatter (vorn 4 und hinten 6 
Schutzblatter), wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 2,8 x 37 cm. 2,2 x 32,5 cm. 4-6 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Auf vorderem SchutzbL F: Aruṇapuram Kuppanayyaṅkār kumārar Śrinivāsarāghavan Āgneyapostakam. 
Auf BL [21l'-[22F: Śabdarupāvall: Rama-, sarva-, ubha-, pūrva–, somapā-, hari-, pati-, sakhi-śabda. 

3943 Cod.PalmbI. I 196. StUB, Hamburg 

Śaṃkarācārya: Bhajagovindastotra. 25 Strophen. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 15 Teilen. 35.3196. 112 Paimblatter (vom 1 angez. SchutzbI.) zw. 2 
Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). Durchgehende Farbstiftzählung (rot): 1­112, daneben 8 getr. 
Orig.­ZahIungen: 1) 1­3, 2) 1­10, 3) 15­­21, 4) 1­14, 5) 1­­29, 6) 1­7, 7) 1­9, 8) 1­24. 4 x 39 cm. 3 x 35 cm. 
4­­6Z. 

Schrift: Kaanada­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Kol. fehlt. Zum Text vgl. ed. Poona Or.Ser.8.1952,S.98ff.: Mohamudgara (mit 31 Str. in anderer 

Reihenfolge). Vgl. auch 740, wo Weiteres. Nach ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.4,1.1968, S. 272, Nr. 
1632ff. Titel auch als: Dvādaśamaṃarikāstotra, Govindagftā (Kol.), Caturdaśamanjarikā, Govindastotra und 
Sadvimśamanjarimālikā (Kol.). 
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Nr. ^944-^944A 6. Formier Kut^u^ 

3944 Ms.or.foI. 3625. StaatsB­PrKB, Berim 

Guruparamparāstotra. 

19.29 (Schrader­Nr. 229). 114 Palmblatter (vom 1 und hinten 2 Schutzblätter). 3 x 18 cm. 2,5 x 14 cm. 
5­6 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt ferner: Agnisandhānakrama (auf 15­16^); Pañcavaktrahanumanmantra (17 ­̂31 )̂; 

Hanumatkavaca (31v­35r); Garuḍamā1āmantra (35 ­̂39 )̂; Sudarśanamā1āmantra (39 -̂42 )̂; Sudarśanakavaca 
(42-46^'); Sudarśanoccāṭanamantra (47-551); Nārasimhamantra (56-64^); Gaṇḍabheruṇḍamsiṃhamālā¬

mantra (65-75^); Vaiṣṇavāhnika ([76F-[114F), 

3944A Hs.or. 9587. StaatsB-PrKB, Berim 

[Rāmacaraṇamahārājastutih 

84.9587. Papier: fest, grau, matt. Eine Schriftrolle (32 x 240 cm). 
Schrift: Devanagari inimtten dekorativer und gegenstandlicher Mulerei (Blumemanken und Palaststock¬

werke imt Thron- und Lehrer-Schuler-Szene; s. 1948 (= 1892). 
Hindi. 
Lobpreis auf einen Guru Rāmacaraṇa. 
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7 

PRAKTISCHER KlJLTUS 
(Namaskāra, Pūjā, Vidhi) 

3945-3947: Devatārcana 
3948-3950: Devi 

3951: Gaṇeśa 
3952: Nāga 
3953: Buddhistisch 

3945 Cod.sanscr. 453. BStB, München 

Āgamapaddhati. 

Papier: fest, braunlich (BL 12-14 rot), filzig, fleckig. 72 Blatter mit Orig.-Zahlung: 1-74 (65 und 70 fehlen). 
12,5 x 22 cm. 10 x 17 cm. 10-11 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1771 (= 1715) varṣe āsāḍha-māse śukla-pakṣe trayodaśī-tithau soma-vāsare . . . liṣataṃ ṛṣi Bhimasena. 

Die Handschrift mit 6 schlichten Mimaturen auf 12r, 13r und 14̂ . 

3946 Ms.or.fol. 3621. StaatsB­PrKB, Berlin 

Mahānyāsa. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 7 Teilen. 19.77 (Schrader­Nr. 224). 171 Palmblatter (hinten 4 Schutzblätter) 
zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). Versch. Größe: BI. [1]­[40]: 3,7 x 43,5 cm. 3 
x 39,5 cm; BI. [41L[139]: 3,5 x 42 cm. 3 x 38 cm; BI. [140]–[149]: 3,5 x 36 cm. 3 x 30 cm; BL [150L[159]: 3,5 
x 35 cm. 3 x 28,5 cm; B1. [160L[171]: 3,7 x 39,5 cm. 3 x 33 cm. 4­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift (BL [4l]­[50] u. [162]­[171]: Nandināgari), teilw. geschwärzt. 
Auf 12̂ ’ hinter TA: rākṣasa­saṃvatsara kārttika-śuddha 14 nāḍu Mahānyāsaṃ rāśiṃdi. 

3947 Ms.or.fol. 2749. StaatsB­PrKB, Berim 

MantramuktāvalI. 

98.287. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; aufgezogen, Ränder ausgebessert. 13 x 30 cm. 8,5 x 22 cm. 
9­10 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

1229 



Nr. ^8-^9^2 Z Praktischer Kuttu^-

3948 Ms.or.foI. 3003. StaatsB­PrKB, Berim 

Aparājitāvidhāna. 

98.793. Papier: fest, grau, matt. 2 Blätter. l3 x 26,5 cm. 1l x 23,5 cm. 10 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. l900 ( ­ 1844) mIti caltra­sudi 7 idaṃ pustakaṃ Ṭhākuradāsa­brāhmaṇena Mathurā­madhye. 

3949 Ms.or.foI. 2799. StaatsB­PrKB, Berim 

Mahāṣoḍhānyāsavidhi. 

98.368. Papier: fest, vergilbt, filzig; Rander ausgebessert, Bl. 10 aufgezogen. 10 Blätter. 14,7 x 28,5 cm. 
11,5 x 23 cm. 11 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1894 (­­­ 1838) nā jyeṣṭa­māse śuk1a-pakṣe 7 u° vāsare. 

3950 Ms.or.foI. 2858. StaatsB-PrKB, Berim 

Saptaśatinyāsavidhi. 

98.468. Papier: fest, vergilbt, filzig; Ränder ausgebessert. 6 Blätter. 13,5 x 28,5 cm. 10 x 24 cm. 9-10 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3951 Ms.or.foI. 2765. StaatsB-PrKB, Berim 

Caturakṣaragaṇapatipaddhati. 

98.315. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; z.T. aufgezogen. 13 Blatter. 8,5 x 24 cm. 6,5 x 21 cm. 11­12 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

3952 Ms.or.foI. 3635. StaatsB­PrKB, Berim 

Nāgapratiṣthāvidhi. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.479 (Schrader­Nr. 240). 35 Paimblätter (vorn 2 und hinten 4 
Schutzblätter), wurmsticnig, beschädigt. 3,5 x 42,3 cm. 3 x 38 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Auf vorderem Schutzbl. : Vādhyār Śeṣāttiri Ayyaṅkār Pañcatantraṃ postakaṃ. 
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Nr. 39^ 

3953 Cod.Sanscr. 468. BStB, München 

Amoghayajñavidhi. 

83l12534. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 22 Leporello­Faltungen. 9 x 20,3 cm. 7 x 18 cm. 8­9 Z. 
Schrift: Nepai­DeVanāgari. Undatiert. 
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S 

DHARMANIBANDHA 
3954-3967: Ācāra 
3968-3970: Kāla 
3971-3973: Homa und Dana 
3974-3976: Āśauca und Śrāddha 

3977: Prāyaśritta 

3954 Ms.or.foI. 2856. StaatsB-PrKB, Berlin 

Nilakaṇtha Bhaṭṭa: Bhagavantabhāskara . Mayūkha 9: Pratiṣthā. 

98.466. Papier: fest, vergilbt, matt, fleckig. 37 Blatter. 12,5 x 28 cm. 8,5 x 23 cm. 10 Z. 
Schrift: Devanagari; 
Muṃbāi śāke 1778 (= 1700) vaiśākhe. 

3955 Ms.or.foI. 3522. StaatsB-PrKB, Berim 

Boppana Bhaṭṭa: Boppanabhaṭṭrya. 

Teil 2 (Bl. [88]r-[101l') einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3792). 
Schrift: Telugu-Schrift. 

3956 Ms.or.fol. 3608. StaatsB-PrKB, Berim 

Veṅkaṭeśa: Daśanirṇaya. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.196 (Schrader­Nr. 209). 69 Palmblatter (vorn 9 und hinten 36 
Schutzblätter). 5,5 x 31,5 cm. 4,8 x 28 cm. 13­18 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt (BL [59]­[69] angeschwärzt). 
Auf [58] hinter TA: 

vijaye b̂de kṛṣṇa­pakṣe hy ekādaśyāṃ vidhoṛ ddine 
Ranigayārya-tanūjena likhito Daśanirṇayah. 

Zum Text vgl. 1711. Die Handschrift enthalt auch die fg. Fragmente: Rāmanavananirṇaya aus 
Pancarātrāgama und Nirṇayasindhu auf [59l'-[60l', Sthāllpāl^1urṇaya aus Daśanimaya ([61l'-[63]^), Beginn 
des Prāyaścittādhyāya aus Caturvargacintāmaṇi des Hemādri ([64l'). 
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Nr. ^957-^96:1 

3957 Ms.or.fol. 3592. StaatsB­PrKB, Berim 

Kamalākara Bhaṭṭa: Nirṇayasindhu. Pariccheda l­3 (unvollst.). 

19.14 (Schrader­Nr. 193). 123 Paimblätter (vom 3 Blätter [mit einer RohiṇIjananaśāntil hinten 4 
Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 4 x 47,5 cm. 3 x 41 cm. (BI. [92L[123]: 4 x 39 cm. 3 x 33,5 cm). 6-8 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält S. 1-861 der Ed. Caukh.Skt.Ser.52A924 (aber nicht S. 862-2152). 

3953 Ms.or.fol. 3590. StaatsB-PrKB, Berim 

Kamalākara Bhatra: Nirṇayasindhu. Pariccheda l­2. (Unvollst.) 

19.44 (Schrader­Nr. 191). 91 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblätter), wurmstichig. 4,2 x 43 cm. 
3,5 x 38 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Pariccheda 3, vgl. 1340. 

3959 Ms.or.fol. 3591. StaatsB­PrKB, Berim 

Kamaiākara Bhaṭṭa: Nirṇayasindhu. Pariccheda 3, Prakaraṇa 2­3. 

19.148 (Schrader­Nr. 192). 194 Paimblätter (vorn 4 Blätter mit Inhaltsverzeichnis des Textes) zw. 2 
Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). 3,7 x 42,5 cm. 3 x 38 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt nur Śrāddha- und Āśaucaprakaraṇa. 

3960 Ms.or.fol. 3743. StaatsB­PrKB, Berim 

Kamalākara Bhaṭṭa: Nirṇayasindhu. Paricceda 3 (unvollst.). 

19.67 (Schrader­Nr. 355). 26 Paimblätter (vom 2 und hinten 3 Schutzblätter), wurmstichig. Orig. ­Zählung: 
92­114 (BI. [1]­[3] ungez., mit einem Saṃdhyāvandanārtha). 4 x 44 cm. 3,5 x 39 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt nur S. 794­940 der Ed. Caukh.Skt.Ser.52A919l1924. 

3961 Ms.or.fol. 3787. StaatsB­PrKB, Berim 

Virarāghavācārya: Saccar i t rasudhānidhi . 

19.481 (Schrader­Nr. 400). 123 Paimblätter zw. 2 Schutzblättem, wurmstichig. BI. l­91: 3 X 38,5 cm. 2,3 X 
33 cm; BI. 92­ll4: 3,5 x 40,5 cm. 2,8 x 33,5 cm; BI. ll5­123: 3,7 x 33 cm. 3 x 28 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Auf 87 :̂ Koḷattūr Kantāṭal Ceṣaṇ svshastalikhitaṃ. 
Die Handschrift enthalt ferner: Malamūtrotsarjanavidhi, Gṛhārcanasaṃprokṣaṇavidni aus Śaunakiyasaṃ¬

hitā, Parāśarasaṃnitā und Padmodbhavasaṃnitā. 
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Nr. ^96^966 8. Dh^rm^nib^ndh^ -

3962 Ms.or.fol. 2738. StaatsB-PrKB, Berim 

Śaṃkara Bhatra: Vratārka. (Unvollst.) 

98.266. Papier: fest, grau, matt. 22 Blatter (vorn und hinten je l Schutzblatt). 15 x 21,5 cm. l0 x l4 cm. 
I3–l4 Z. 

Scimft: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt nur Vratārambhakāla und Vratadharma; vgl. auch ABG 20 Weber, Verz. 

Skt.Ms.Berim 1.1853, S. 335, Nr. ll78. 

3963 Ms.or.fol. 3651. StaatsB­PrKB, Berim 

Nityakarmavidhi. 

l9.136 (Schrader­Nr. 257). 133 Paimblatter (vom 2 und hinten 3 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 
22,5 cm. 3 x 20,5 cm. 7­8 Z. 

Scimft: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Mit BI. 1­3 fehlt der Beginn des Textes. 

3964 Ms.or.fol. 2753. StaatsB­PrKB, Berim 

Sāragrāhakarmavipāka. 

98.291. Papier: fest, vergilbt, beschädigt; geringer Textverlust, aufgezogen. 118 Blatter. l l ,5 X 29 cm. 9,5 
X 23 cm. 13­­14 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
vedabāṇanṛpā..bde (1654 [– 1598]) vikramād asite nabhe 
pakṣe daśanu guro ^hni syāt Sāragrāho vileṣitaḥ. 

3965 Ms.or.fol. 3759. StaatsB­PrKB, Berim 

Smṛticūḍāmaṇisaṃgraha. 

l9.560 (Schrader­Nr. 371). 41 Palmblatter (nebst einem Holzbrettchen, vom 1 und hinten 2 Schutzblatter), 
wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 3 x 44,5 cm. 2,3 x 38 cm. 5­6 Z. 

Scimft: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 5A909, S. 2041, Nr. 2784. 

3966 Ms.or.fol. 3690. StaatsB­PrKB, Berim 

Sālagrāmalakṣaṇa. 

Teil 7 (Bl. [50]­[61]^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3935). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
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Nr. 396^-^-2 

3967 Ms.or.foI. 3734. StaatsB­PrKB, Berim 

Sālagrāmalakṣaṇa. 

19.64 (Schrader­Nr. 346). 44 Paimblätter (vom 1 und hinten 9 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. 3,7 x 17,5 m. 3 x 15 cm. 9­11 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

3968 Ms.or.fol. 3489. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Mādhavācārya: Kalamadhavakarika, Strophe 1­129, das Vyākhyana des Vaidyanātha Sūri. 
Prakaraṇa 1­5. 

Teil 2 (BI. [6l'-f39l') einer Sammelhandschriff (Teil l ist: 3983). 
Schrift: Telugu­Schrift. 

3969 Ms.or.fol. 2552. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmacandrācārya: Kālanirṇayadipika. 30l Strophen. 

96.292. Papier: fest, braun, filzig, fleckig. 26 Blätter. 11,8 x 26 cm. 7,5 x 21 m. 10­11 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 
Vorbesitzer: Up0 Devakṛṣṇa. 

3970 Ms.or.fol. 2776. StaatsB­PrKB, Berim 

Tithinirṇaya. 

98.334. Papier: fest, bräunlich, filzig, fleckig; vvumrstichig, Ränder ausgebessert. 43 Blätter. 11,7 x 27,7 
cm. 8 x 23,5 cm. 12 Z. 

Schrift: Devanagari. Undatiert. 

3971 Ms.or.fol. 3753. StaatsB­PrKB, Berim 

Yajñapadārthadoṣanirupaṇa. 

Teil 6 (BI. [79f­[8lD einer Sammethandschrift (Teil 1 ist: 4216). 
Schrift: Nandināgari. 

3972 Cod.Ms.sanscr.Madh 66. SuUB, Göftingen 

Vācaspati Miśra: Dānavāda. Mit dem Vivaraṇa des Gokulanātha Upādhyāya. 
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Nr. 39Z^9^ 8. Dh^m^nib.andh^ 

63.4. Papier: fest, vergilbt, matt, beschädigt (bes. am Rand). 7 Blatter. l l ,3 X 28 cm. 8,8 x 24,5 cm. 
15­18 Z. 

Scimft: Devanāgari. Undatiert. 

3973 Ms.or.foI. 3621. StaatsB­PrKB, Berim 

Danapaddhati. 

Teil 4 (Bl. [55l'­[l39]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3946). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
Bl. [140]r­[143f’ imt einem Piṇḍadānavidni. 

3974 Ms.or.foI. 3762. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmacandra Adhvarin: Aghavivecana. Khaṇḍa 1­7. 

Teil 2 (Bl. [6l'­­[10]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3815). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
Zum Text vgl. 2131. 

3975 Ms.or.foI. 3648. StaatsB­PrKB, Berim 

Nārāyaṇa Upādhyāya: Āśaucadarpaṇa. 

19.161 (Schrader­Nr. 254). 18 Palmblatter (vom und hinten je 2 Schutzblatter). 3,5 X 26,5 cm. 3 x 23 cm. 
7Z. 

Schrift: Grantha­Scimft, angeschwärzt. Undatiert. 
Der Text entspr. ABC 199 Descr.Cat.Skt. Ms. Madras 5A909, S. 2248, Nr. 3022, wo (im Kol.) Titel auch als: 

Āśaucaniruaya. 

3976 Ms.or.foI. 3761. StaatsB-PrKB, Berim 

Śrāddhadipikā. 

19.138 (Schrader-Nr. 373). 58 Paimblatter (vom 1 Schutzblatt). 3,7 x 36 cm. 3 x 30 cm. 6-7 Z. 
Schrift: Telugu-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

3977 Ms.or.foI. 3552. StaatsB-PrKB, Berim 

Hemādri: Caturvargacin tāmaṇi . Prāyaścfftādhyāya. 

19.263 (Schrader-Nr. 151). 217 Paimblatter (vom 2 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmsticnig. 3,5 x 
39 cm. 3 x 34 cm. 7-9 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
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DlCHTlJN^, PR^SA 
3978­3991: Schauspiel 
3992­4009: Kunstepos 
4010­4017: Lyrische Dichtung 
4018­4024: Spruchdichtung 

Mit Verfasser (4018­4021) 
Anthologie (4022­4024) 

4025­4026: Erzählung 
4027­4028: Campū 
4029­4030: in Hindi 

4031: in Gujarati 
4032­4035: in Oriya 

4036: in Telugu 
4037­4039: in Kannada 

3978 Ms.or.fol. 3587. StaatsB­PrKB, Berim 

Kālidāsa: Abhijñānaśākuntala . Aṅka l­­7. 

19A7 (Schrader­Nr. l88). 59 Paimblätter (vorn 3 und hinten 5 Schutzblätter mit Schreibübungen) zw. 2 
Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 3,8 x 41,5 cm. 3,2 x 37 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift (BI. 51­53: Telugu­Schrift), geschwärzt; 
śuklākhya-varṣasya vaiśākha-śitapakṣe . . . Nāga­nāmā saṃlilekha. 
Im Kol. : Pratyabhijñānaśākuntaia. 

3979 Ms.or.fol. 3589. StaatsB-PrKB, Berim 

Kālidāsa: Vikramorvaś1. Aṅka 1­5. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.163 (Schrader­Nr. 190). 30 Paimblätter (nebst einem 
Holzbrettchen, vom 2 Schutzblätter). 2 Orig.­Zählungen: 1) 1­20, 2) 1­10. 3,5 x 40,5 cm. 3 x 37,5 cm. 8­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Vorbesitzer auf vorderem Schutzblatt: Maddūru Agnaśimgarācār. 

3980 Cod.Ms.sanscr.Madh 59. SuUB, Göttingen 

Mahanāṭaka in der Bearbeitung des Dāmodara Miśra. Aṅka 1-14. Mit der Ṭ1kā des Mohanadāsa. 
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Nr. 398^984 9. Dichtung, Pro^a -

63.4. Papier: fest, braun, filzig, fleckig; beschädigt (bes. am Rand). 87 Blatter. 13,5 x 34,5 cm. 8,5 x 28 cm. 
11-13 Z. 

Schrift: Devanāgari; valśākha-śuk1a-paṃcamyāṃ bhārgave vikramābde 1913 (– 1857). 
Zum Text vgl. 810. 

3981 Ms.or.fol. 3486. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhavabhüti: Mahāviracari ta. Aṅka 1­7. 

19.410 (Schrader­Nr. 82). 62 Paimblatter (vorn 1 und hinten 2 Schutzblatter). 3,5 x 39 cm. 3 x 33,5 cm. 
5­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

3982 Ms.or.fol. 3589. StaatsB­PrKB, Berlin 

Bhavabhüti: Uttararāmacari ta . Aṇka 1­2. (Unvollst.) 
Teil 2 (BI. [21]­ ­[30F) einer Sa1raneinandschrift (Teil 1 ist: 3979). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
Die Handschrift ohne Aṅka 3­7, vgl. 1351. 

3983 Ms.or.fol. 3489. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhavabhüti: Uttararāmacari ta . Aṅka l . (Unvollst.) 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.37 (Schrader­Nr. 85). 42 Paimblatter (vorn 2 und hinten 3 
Schutzblatter), wurmstichig. 3 x 41 cm. 2,5 X 37 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Aṅka 2­7, vgl. 1351. 

3984 Ms.or.fol. 3633. StaatsB­PrKB, Berim 

Murāri Miśra: Anargharāghava. Aṅka 1-7. 

19.273 (Schrader-Nr. 237). 80 Paimblatter (vom 4 und hinten 2 Schutzblatter), wurmstichig. 3 x 37 cm. 2,5 
x 32,5 cm. 6-7 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, ungeschwarzt; 
natvā śri-Phaṇiśaila-kuṃcanilaya. . . kharabdodite 
māse phālguna-nāmni parvani kaviślāghyāṃ Murāreḥ kṛtiṃ 
vikhyātāṃ Narasimhatāta-sukavis saṃtoṣato ’lilikhat. 
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Nr. 398^98^ 

3985 Ms.or.foI. 3632. StaatsB-PrKB, Berim 

Murāri Miśra: Anargharāghava. Aṅka l ­ 4 . (Unvollst.) 

19A01 (Schrader­Nr. 236). 32 Paimblatter zw. 2 Schutzblattern, wurmsticnig. 3,5 x 35,5 cm. 2,5 x 31,5 cm. 
5­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Aṅka 5­7 des Textes. 

3986 Ms.or.foI. 3567. StaatsB­PrKB, Berim 

Jayadeva: Prasannarāghava. Aṅka 1­7. 

19.312 (Schrader­Nr. 167). 43 Palmblatter (vorn 1 und hinten 2 Schutzblatter). 3A x ^,5 cm. 2,5 x 37,5 
cm. 8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt; 
Nṛsiṃhatāta, nandanabda­caltra­pūrṇimātithau. 
Zum Text vgl. 1352. 

3987 Ms.or.foI. 3569. StaatsB­PrKB, Berim 

Jayadeva: Prasannarāghava. Aṅka 1­7. 

19A31 (Schrader­Nr. l69). l l 4 Paimblatter (vom 1 und hinten 2 Schutzblätter), wurmsticnig, beschädigt 
(bes. am Rand). 2,7 x 36 cm. 2 x 32 cm. 3­4 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

3988 Ms.or.foI. 3700. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmabhadra D1ksita: Jānakipariṇaya. Aṅka 1­­7. 

l9.350 (Schrader­Nr. 309). 55 Palmblatter zw. 2 Schutzblättern, wurmsticnig. 4 x ­15,5 cm. 3,5 x 42 cm. 
6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 2707. 

3989 Ms.or.foI. 3701. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmabhadra Dikṣita: Jānakipariṇaya. Aṅka 1­7. 

19.^3 (Schrader­Nr. 310). 4 7 Paimblatter (vom 3 und hinten 2 Schutzblätter), wurmsticnig, beschädigt 
(bes. am Rand). 3,8 x ^ cm. 3,3 x 4 1 cm. 8­11 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. 
Auf 14^': ānaṃdabde magha-śukla-dvadaśyāṃ stnira-vāsare . . . liknitā śri-l^l^m1narāyaṇena. 
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Nr. ^990-^994 9. Dichtung- Pro^ – 

3990 Ms.or.foI. 3597. StaatsB-PrKB, Berim 

Kṛṣṇamiśra: Prabodhacandrodaya. Aṅka 1­6. 

19.194 (Schrader­Nr. 198). 52 Paimblatter (vorn 2 und hinten 10 Schutzblatter). 3,5 x 38 cm. 2,5 X 33 cm. 
5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwarzt (BI. 1­6 geschwärzt). Undatiert. 
Zum Text vgl. 812 f. 

3991 Cod.PaimbI. I I 224. StUB, Hamburg 

Zu Kṛṣṇamiśra: Prabodhacandrodaya, der Prauḍhaprakāśa des Subrahmaṇya Sudhi. Aṅka 1­­6. 

35.3224. 65 Palmblatter (vorn 1 und hinten 3 Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt. 3,2 x 46,5 cm. 2,5 x 
41,5 cm. 6­­8 Z. 

Schrift: Telugu­ (BL 1—29) und Grantha­Schrift (BL 30­65), geschwärzt; 
bahudhānya­nāma saṃvatsaraṃ māśi-māsaṃ kṛṣṇa­pakṣaṃ 17 tēdi Prabodhacandrodaya­vyākhyānaṃ 

yeluti saṃpūrṇam āyi ācudu, Kāveripākkaṃ Muttaṇṇā svahastalikhitaṃ. Auf hinterem SchutzbI. Y: 
Vantavāci­tālūkā tācutār Kṛṣṇayya avarkaḷ camukattukku Va. Veṅl^ṭaramaṇacāstri­y avarkul yeluti­k 
koṇṭatu. 

Zum Text vgl. 8l2f. 

3992 Ma I 740. UB, Tübingen 

Kāiidāsa: Kumārasaṃbhava. Sarga 1­5. 

150 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3 x 35,5 cm. 1,5 X 29,5 cm. 1­

2Z. 
Schrift: Oriya­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Sarga 6­7 des Textes. 

3993 Cod.Ms.Sanscr.Madh 89. SuUB, Göttingen 

Kālidāsa: Kumārasaṃbhava. Sarga 1­7. Mit der Saṃj1vini des Mallinātha. 

63.4. Papier: dünn, braun, filzig, beschädigt. 93 Blatter. 16,5 X 33 cm. 12 x 26 cm. 11­14 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 

3994 Ms.or.fol. 3622. StaatsB­PrKB, Berim 

Kālidāsa: Raghuvaṃśa. Sarga 1. Mit der Saṃjīvanl des Mallinātha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.293 (Schrader­Nr. 225). 28 Paimblatter (vom und hinten je 2 
Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). 4,3 x 39 cm. 3,5 x 35 cm. 7­11 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt (BI. 21­28 angeschwärzt); 
auf 20̂ ' hinter TA: viśvavasu-sintha-kṛṣṇa-catu1^hi-guru-vāsar^ saṃpūrṇa. 
Vgl. auch 3l2f. 
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Nr. ^99^999 

3995 Ms.or.fol. 2762. StaatsB-PrKB, Berim 

Kālidāsa: Raghuvaṃśa. Sarga 2,4-19,57. Mit einer ṬIkā. 

98.306. Papier: fest, braun, filzig; bruchig, z.T. aufgezogen. 351 Blatter mit Orig.-Zahlung: 22-373 (1-21 
und 291 fehlen). 10,5 x 22,5 cm. 9 x 19 cm. 8-10 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1788 (-- 1732) māgha-māse śukla-pakṣe paṃcamyāṃ guru-vāsare Kaṃakuṃḍaiapuryyāṃ vai Rā¬

dhākṛṣṇo vyalllikhat, ciraṃj1va-svāimaja-Śaṃkaradā^^ 
Mit BI. 1­21 fehlt Sarga 1,1­2,3 nebst Komm. 

3996 Cod.Ms.sanscr.Madh 79. SuUB, Götringen 

Bhāravi: Kirātārjuniya. Sarga 1­18. (Lückenhaft.) 

63.4. Papier: fest, bräunlich, filzig, fleckig; beschädigt. 54 Blätter mit Orig.­Zählung: 1­2, 4­7, 10­16, 
30­49, 59­79 (3, 8­9, 17­29 und 50­58 feh1en). 10,5 x 26 cm. 7 x 21 cm. 9­11 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Zum Text vgl. 317. Die Handschrift ohne Sarga 1,20­1,32; 2,44­2,58; 4,32—8,1; 11,73­14,6. 

3997 Cod.sanscr. 463. BStB, München 

Bhāravi: Kirātārjunīya. Sarga 1,1­18,35. Mit der Laghutikā des Prakāśavarṣa. 

Papier: dünn, vergilbt, matt. 38 Blatter. 11,3 X 26,2 cm. 10,5 x 25,5 cm. 11­13 Z. Text zw. 5­9 Z. Komm. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Zum Schluß fehlen nur 12 Strophen, vgl. 317. 

3998 Ms.or.fol. 3616. StaatsB­PrKB, Berim 

Māgha: Śiśupālavadha. Sarga 1, Strophe 1-10 und Sarga 2, Strophe 1-93. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.169 (Schrader-Nr. 217). 39 Paimblätter (vom 1 und hinten 2 
Schutzblätter) zw. 2. Holzbrettchen, beschädigt. 3 x 35,5 cm. 2̂ 5 x 32 cm. 5-6 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Auf BI. 14r-19^ der Hs. Sarga 2, Str. 1-69 wiederholt. 
Die Handschrift mit der Sarvaṃkaṣā des Mallinātha zu Sarga 1, Str. 1-10. 

3999 Ms.or.fol. 3618. StaatsB-PrKB, Berim 

Māgha: Śiśupālavadha. Sarga 1-4. Mit der Sarvaṃkaṣā des Mallinātha. (Unvollst.) 

19.292 (Schrader­Nr. 219). 117 Paimblätter (vom 2 Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 41,2 
cm. 3 x 35,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Sarga 5­20 nebst Komm., vgl. 321 ff. 
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Nr. 4ooo--4oo4 9. D^tun,-, Pro.^ – 

4000 Ms.or.fol. 3614. StaatsB-PrKB, Berim 

Māgha: Śiśupālavadha. Sarga 5-8. Mit der Sarvaṃkaṣā des Mallinātha. (Unvollst.) 

l9.332 (Schrader­Nr. 2l5). l l5 Paimblätter (vom und hinten je 3 Schutzblātter). 3,5 x 37 cm. 2,7 x 32,5 
cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Sarga 1­4 und 9­20 nebst Komm. 

4001 Ms.or.fol. 3617. StaatsB­PrKB, Berim 

Māgha: Śiśupālavadha. Sarga 8. Mit der Sarvaṃkaṣā des Malimātha. (Unvollst.) 

l9A8l (Schrader­Nr. 218). 42 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). 
3,2 x 32,7 cm. 2,5 x 30 cm. 5­6 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Sarga 1­7 und 9­20. BI. [40√—[42l' mit einem Nārāyaṇapūjavidhāna (65 Strophen). 

4002 Ms.or.fol. 3615. StaatsB­PrKB, Berim 

Māgha: Śiśupālavadha. Sarga 11-12 und 19-20. Mit der Sarvaṃkaṣā des Malimātha. (Unvollst.) 

19.5 (Schrader­Nr. 216). 116 Paimblätter (vom und hinten 4 Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). 3,5 
x 42 cm. 2,5 x 39 cm. (BI. [78]­[116]: 3 x 34,5 cm. 2,5 x 31,5 cm.) 4­­6 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt (BI. [81]­[116] angeschwärzt). 
Auf [80F: yī sādhāraṇa­saṃvatsara 1nāgha–ba^ 5 nāḍu prāraṃbhaṃ cesi virodhikṛn­nāma saṃvatsara 

caitra-śuddha 2 naḍu mugiśinu Māghapustakam, racinaḍu Rāmabhaṭṭa koḍuku Kṛṣṇa. 
Die Handschrift ohne Sarga 1-10 und 13-18, vgl. 327. 

4003 Ms.or.fol. 3768. StaatsB-PrKB, Berim 

Śriharṣa: Naiṣadhacarita. Sarga 5 und Sarga 7, Strophe 1­21. 

19.195 (Schrader­Nr. 380). 13 Paimblätter (vorn 4 Schutzblätter), wurmstichig. 3,3 x 44 cm. 2,8 x 37 cm. 
5­6 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

4004 Ms.or.fol. 3771. StaatsB­PrKB, Berim 

Śriharṣa: Naiṣadhacarita. Sarga 5. Mit der J1vātu des Malimātha (unvollst.). 

19.174 (Schrader­Nr. 383). 20 Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 42 cm. 2,5 x 38 cm. 7­8 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Str. 93­138 des Sarga. 
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Kun^tepo^ Nr. 4oo5--4oo9 

4005 Ms.or.fol. 3767. StaatsB-PrKB, Berim 

Śriharṣa: Naiṣadhacarita. Sarga 7. Mit der Jivātu des Mallinātha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.95 (Schrader­Nr. 379). 30 Paimblatter (vom 1 und hinten 5 
Schutzblätter). 4 x 46 cm. 3 x 39,5 cm. 6­­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

4006 Ms.or.fol. 3769. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Śriharṣa: Nalṣadhacarita, Sarga 1­5, die Jivātu des Mallinatha. 

19.455 (Schrader­Nr. 381). 138 Palmblätter (vom 7 und hinten 2 Schutzblatter), wurmstichig, beschädigt. 4 
x 40,7 cm. 3,5 x 36 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Vorbesitzer: Maṅgu Veṅkaṭarāya. 

4007 Ms.or.fol. 3770. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Śriharṣa: Nalṣadhacarita, Sarga 1 und 5, die Jivātu des Mallinatha. 

19.415 (Schrader­Nr. 382). 77 Paimblatter (vorn 1 und hinten 2 Schutzblätter), wurmstichig. 3,5 x 37,5 cm. 
3 x 34,5 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 

4008 Ms.or.fol. 2609. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Hemacandra: Kumārapālacari ta, Sarga 1­3, die Dvayāśrayav ṛ t t i des Abhayatilaka. (Unvollst.) 

97.129. Papier: dünn, vergilbt, filzig, fleckig. 62 Blätter mit Orig.­Zähhmg: 3­64. 11 x 26 cm. 9 x 22 cm. 
17 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1645 (­̂  1589) varṣe mārgaś1rṣa vadi 5 dine. 
Mit BI. 1­2 fehlt der Beginn des Textes; die Handschrift oime Sarga 4­­28 (1­20 in Skt. und 21­28 in Pkt.). 

4009 Cod.Ms.sanscr.Madh 75. SuUB, Göttingen 

Ciraṃjiva Bhaṭtācārya: Vidvanmodataraṅgiṇi. Taraṅga 1­8. 

63.4. Papier: fest, braun, filzig, fleckig. 39 Blätter. 13 X 23 cm. 9,5 x 18,5 cm. 12 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Zum Text vgl. ABG 20 Weber, Verz.Skt.Hs.Berim 1.1853, S. 158I., Nr. 543. 
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Nr. 4o^0­4o14 9. Dichtung^ Fros^ --

4010 Ms.or.foI. 3585. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Kālidāsa: Meghadūta, 120 Strophen, die Saṃjivani des Malimātha. 

19.38 (Schrader­Nr. 185). 65 Palmblätter (vom 2 Schutzblatter), wurmsticnig. 3,5 x 42,5 cm. 3 x 39 cm. 
5­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Schreiber: Koratigiri Veṃkaṭarāmuḍu. 

4011 Ms.or.foI. 3566. StaatsB­PrKB, Berim 

Jayadeva: Gītagovinda. Sarga 1­12. Mit einer Ṭikā. 

19A38 (Schrader­Nr. 166). 53 Palmblatter (vom 2 Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). 4,5 x 36,5 cm. 
3 x 31 cm. 5­6 Z. 

Schrift: Kannada­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Ṭīkā in Kannada. 

4012 Cod.PalmbI. I I 223. StUB, Hamburg 

Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Pādukāsahasra . Paddhati 12 und 15­32. Mit der Parikṣa des Śrinivāsa. 

35.3223. 192 Palmblätter (vorn 3 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, wurmsticnig, beschädigt. 3,3 x 40,5 
cm. 2,8 x 35 cm. 6-8 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Śrivatsavaṃśabdni. . . Śriśaila-namno tanūjena Śriniväsa-namnā liknitaṃ. 
Die Handschrift oime Paddhati 1-11 und 13--I4 nebst Komm. im Kolophon Titel als: Raṅganāthapādukā¬

sahasra, wozu 1369. 

4013 Cod.PalmbI. I I 222. StUB, Hamburg 

Śukācārya: Ramakarṇāmṛta. Śataka 1-2. 

Teil 2 (Bl. 19̂ -49̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4037). 
Schrift: Kannada-Schrift. 

4014 Cod.Ms.Sanscr.Madh 70. SuUB, Güttingen 

Vikrama: Nemidūta . Strophe 5-126. (Unvollst.) 

63.4. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 14 Blätter imt Orig. -Zählung: 2-14 (1 fenit, 8 doppelt). 12 x 28 
cm. 8 x 22,5 cm. 9 Z. 

Schrift: Devanägari; 
s. 1838 (-–-– 1782) idaṃ pustakaṃ Hṛṣ1keśasya. 
Mit BL 1 fenit Str. 1-4 des Textes. 
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Lyrische Dichtung, spruchdichtung Nr. 4o15--4o19 

4015 Cod.Ms.sanscr.Madh 87. suUB, Gottingen 

Rūpa Gosvāmin: Uddhavadūta . 130 Strophen. 

63.4. Papier: fest, braun, matt. 7 Blätter. 10,8 x 26 cm. 6,8 x 19,5 cm. 13 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 
Im Kolophon Verf. als: Jiva Gosvāmin. 

4016 Cod.Ms.sanscr.Madh 56. SuUB, Güttingen 

Sūrya Paṇḍita: Rāmakṛṣṇavilomākṣarakāvya. 38 Strophen. Mit der Ṭ1kā des Autors. 

63.4. Papier: fest, braunlich, matt, fleckig. 15 Blätter (hinten 1 Schutzblatt). 12 x 26 cm. 8,7 x 22,5 cm. 
12­14 Z. 

Schrift: Devanagari; 
s. 1917 (= 1861) śrāvaṇa-kṛṣṇa-daśamyāṃ bhṛgau Bālapūrva­Mukuṃdena likhiteyaṃ. 
im Kolophon Titel als: Rāmakṛṣṇavilomakāvya, wozu 349. 

4017 Ms.or.foI. 2955. StaatsB­PrKB, Berim 

Rādhikāpratyangavarṇana. 

98.741. Papier: fest, vergilbt, filzig. 6 Blätter. 11 x 24,5 cm. 9 x 20 cm. 17 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 

4018 Ms.or.foI. 3616. StaatsB­PrKB, Berim 

Amaru: Amaruśataka. Strophe 1-40. 

Teil 2 (BI. [22l'-[32F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3998). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Auf BL [26l'-[29l' Str. 1-20 des Textes wiederholt; BI. [33l'-[39l' imt einem Fragment über Nāyikābheda. 

4019 Ms.or.foI. 2747. StaatsB-PrKB, Berim 

Canakya-Rājamtiśāstra[Al: Laghucaṇakya. Adhyāya 1­8. 

98.282. Papier: fest, grau, matt. 28 Blätter. 11,5 X 25,5 cm. 10 x 20,5 cm. 15 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 
im Kolophon Titel als: Vṛddhacāṇakya; wozu 353 ff.. der Beginn des Textes entspricht 351 f. 
Die Handschrift imt Interiinearglossen in Gujarati. 
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Nr. 4020-4024 9. Dichtung,. Pro^ -

4020 Cod.Sanscr. 464. BStB, München 

Bhartrhari: Śatakatraya. l ) N1ti-, 2) Śṛṅgāra-, 3) Vairāgyaśataka. Mit der T1kā des Rüpacandra. 

Teil l eines Sammelbandes aus 3 Teilen. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. l56 Blätter (BI. [86]-[88l leer). 
3 Orig.-Zählungen: l ) 2-80 (1 fehlt); 2) l-5; 3) l-69 ([86]-[88] ungez.). l3 x 23,5 cm. l l x 19 cm. 15-19 Z. 
(TĀ: 4 Z. Text mit 1nterimearglossen.) 

Scimft: Devanāgari. Auf 80̂  hinter TA: s. 1831 (= 1775) varṣe miti māhavide[l] 2 tithau 1aṣitaṃ. 
Mit BI. 1 feh1t der Beginn des Textes; ṬIkā in Gujarati. 

4021 Ms.or.fol. 2618. StaatsB-PrKB, Berim 

Bhartrhari: Śatakatraya. l ) Nitiśataka. Mit einer Ṭikā. 

97.138. Papier: fest, vergilbt, matt. 23 Blätter. 11 x 26 cm. 9,5 x 21 cm. 17 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4022 Ms.or.fol. 3690. StaatsB­PrKB, Berim 

Praṇayakalshasaṃdhāna. 13 Strophen. 

Teil 4 (Bl. [7l'­[39]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3935). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

4023 Ms.or.fol. 3687. StaatsB­PrKB, Berim 

Prastāvikaślokasaṃgraha. 155 Strophen. 

19.445 (Schrader­Nr. 296). 12 Palmblätter zw. 2 Schutzblätteru. 3 x 44,5 cm. 2,5 x 38,5 cm. 5 Z. 
Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

4024 Ms.or.fol. 3740. StaatsB­PrKB, Berim 

Samayocitaślokāḥ. 780 Strophen. 

19.65 (Schrader­Nr. 352). 46 Palmblätter zw. 2 Schutzblätteru, wurmstichig, beschädigt. 2,7 x 44,5 cm. 2,2 
x 40,5 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 402^-4^0 

4025 Ms.or.foI. 2620. StaatsB-PrKB, Berim 

viṣṇu Śarman: Paṅcatantra. Tantra 1-5. 

97.140. Papier: fest, vergilbt, matt. 126 Blatter. 11 x 25 cm. 9 x 20 cm. 15 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1847 (= 1791) varṣe māsottamamāse phalgunamāse śukla-pakṣe l l tithau. 
im Kolophon Titel als: Pancākhyāna, wozu ABG 164 Cat.Skt.Ms.I.O.LS.1559, Nr. 4084f. 

4026 Ms.or.foI. 3635. StaatsB-PrKB, Berim 

visṇu Śarman: Paṅca tantra. Tantra l . 

Teil 2 (BL [8] ­[35]^) einer Sammeinandschrift (Teil l ist: 3952). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

4027l8 Ms.or.foI. 3491. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhoja: Campūrāmāyaṇa. Kāṇḍa 1­5. (Unvollst.) 

19.172 (Schrader­Nr. 87). 74 Paimb1ätter (hinten 6 Schntzblätter) zw. 2 Holzbrettchen (rot lackiert, mit 
goldenem Rankenmuster). 3,8 x 35 cm. 3,2 x 31,5 cm. 5­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwärzt (BI. 30­37 geschwärzt). Undatiert. 
Die Handschrift ohne Kāṇḍa 6 des Textes, vgL 2157. 
BL [57F­[71l' imt einer Ṭ1kā zu eimgen Sūtras aus der Astādhyayi des Pārüni; auf BI. [72l'­[74l': 

Tattvahoma. 

4029 Cod.Sanscr. 464. BStB, München 

Bihāridāsa: Bihār1satasai. 688 Strophen. Mit einer Ṭikā. 

Teil 3 (BL [891r­[156]̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4020). 
Schrift: Devanāgari. 
Hindi. 
Die Handschrift oimeStr. 689­711, vgl. 944. 

4030 Ms.or.foI. 2739. StaatsB­PrKB, Berim 

Padmākara: Jagatavinoda. 

98.267. Papier: dünn, bräunlich, matt, fleckig. 103 Blatter. 21 X 15̂ 5 cm. 15 x 10 cm. 16­17 Z. 
Schrift: Devanagari; 
liṣyate Bhavānisaṃkara Dāhimā, mlti jeṣṭavadi 13 camdra­vā° s. 1865 (­­ 1809). 
Hindi. 
Zum Text vgl. ABC 32^ First Triennial Rep. Hindi Mss. 1912, S. 234, Nr. 82(a). 
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Nr. 40^­40^4 9. Dichtung^ Pro^ -

4031 Cod.sanscr. 445. BStB, München 

Rāyacanda: Āṣāḍhabhūt icothālya . 

Papier: fest, vergilbt, matt. 8 Blatter. 11 x 25 cm. 9 x 20,5 cm. 10 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1873 (= 1817) cetra vadi 1 li° Jitamalla, VIkānera­madhyai. 
Die Handschrift mit 14 schlichten Mimaturen. 
Gujarati. 

4032 Ma I 718. UB, Tübingen 

Pitāmbaradeva: Parimalāvati . Chanda 1­42. 

153 Paimblätter (vorn 4 und ninten 3 Schutzblätter) zw. 2. Holzbrettchen. 3,5 x 36,5 cm. 3 x 32 cm. 4­5 Z. 
Schrift: Oriya­Schrift, geschwärzt (BL 122­153 angeschwärzt), Undatiert. 
Oriya. 

4033 Ma I 722. UB, Tübingen 

Ratnadāsa.. Āmyarakośa. 186 Strophen. 

151 Paimblätter (vom 1 und hinten 10 Schntzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). 3,5 
x 32,5 cm. 2,5 x 29 cm. 5-7 Z. 

Schrift: Oriya-Schrift, geschwärzt. 
Auf 12P: vira-śri-... Vhakiśoradeva-mahāräjāmka... prathama 1 aṃke (= 1723) śrävaṇa-māsa śukla¬

pratipada maṃgavāra lekhävita. 
Oriya. 
Die Handschrift enthält femer: Śünyabhägavata des Rāmadāsa (auf 10̂ -36̂ ), Jñānasaṃvāda des Caitanya 

(36r­­47r), Brahmäṇdasäragītā des Anantaräma Däsa (48^­59^), Śiśuveda mit einer Ṭ1kā (59^­64^), Kumāra¬

bodha (64^­­69^, Jñānacintämaṇi des Dinakṛṣṇa Däsa (69^­741), Präṇakoili (74­110^), Guru­Rämänand1ya 
(111­121^), Pārtnivagītā (122 ­1511). 

4034 Ma I 755. UB, Tübingen 

Bālacandragitā. Adhyāya 1­22. 

142 Paimblätter (vom und hinten je 2 SchUtzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 29,4 cm. 2,5 X 24 cm. 
3̂ ­5 Z. 

Schrift: Oriya­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Oriya. 
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in Oriy^ Te1ugu^ K^nn^d^ Nr. 4o^s-4o^ 

4035 Ma I 744. UB, Tübingen 

Vrajavilāsa. Boll 1-5. 

265 Paimblätter (vom 4 und hinten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 
30 cm. 2,5 x 26 cm. 4-5 Z. 

Schrift: Oriya-Schrift, angeschwärzt; 
vira-śri-... Vimkesarideva-mahäräna... samasta 7 aṃke (--- 17-13) posa 15 dine śukla 3... e postaka 

saṃpūrṇa hola. 
Oriya. 

^36 Ms.or.foI. 3598. StaatsB-PrKB, Berim 

Vābanāmātya: Jainakṛṣṇārjunasaṃvāda. Āśvāsa 1-3. 

19.379 (Schrader-Nr. 199). 90 Paimblatter (vom und hinten je 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen. 4 x 41 
cm. 3,5 x 36 cm. 6-7 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, geschwärzt; 
virodhikṛn-nāma saṃvatsaram āśvija-śuddha bhanu-vāraṃ varaku śri-Kṛṣṇārjunapustakaṃ saṃpūrṇa, 

Nāyanapalli Cūḍāmaṇi. 
Telugu. 

4037 Cod.PaimbI. I I 222. StUB, Hamburg 

Kanakadāsa: Bhaktisāra. Strophe 1­100. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 35.3222. 155 Paimblätter (vom 17 Schutzblätter) zw. 2 
Holzbrettchen. 2 Orig.­Zählnngen: 1) 1­49 (17­18 leer), 2) 1­106. 4,5 x 23 cm. 4 x 21,5 cm. 5­8 Z. 

Schrift: Kannada­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Kaanada. 
Der Text entspr. ABG S^ Descr.Cat.Ms.Kan.Res.Inst.Dharwar 4.1961, S. 103 f., Nr. 46. 

4038 Cod.PaimbI. I I 222. StUB, Hamburg 

Babhruvāhanakāḻaga. 

Teil 3 (BI. [50]^-[l55]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4037). 
Schrift: Kannada-Sclufft. 
Kaanada. 
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Nr.4o39 9. Dichtung, Pro^ 

4039 Hs.or. 6262. StaatsB­PrKB, Berim 

Basavacaritre. 

130 Paimblatter (vorn and hinten je 1 Schutzblatr), beschädigt; mit 4 getr. Orig.­Zählungen. 4,5 x 26,5 cm. 
3,7 x 23,5 cm. 7 Z. 

Schrift: Kannada­Schriff, geschwärzt. Hinter T.2: paridāvi­saṃvatsarada phālguṇa-śuddha 131o Sirilāḷa– 
sethsaṃg1tya samāpta. 

Kaanada. 
Die Handschrift enthalt ferner: Siriyalaseṭtisaṃgātya (auf [25l'-[50l^), Gurubhaktandariyarakāvya des 

Pemm1setri ([51l'-[105F, zum Text vgl. ABG20ZDescr.Cat.Kan.Ms.Madras 4A946, S. 1046, Nr. 721 I., wo 
Verf. auch als Prāsabhūṣaṇa), Śivādhikyaśataka ([106l'-[l20]^, Śalvamantraprayoga ([12ll^-[l30]1). 
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10 
B1C^RAPHIE 

4040 Ms.or.foI. 3627. StaatsB-PrKB, Berim 

Nārāyaṇa Paṇḍitācarya: Madhvavijaya. Sarga 1-8. Mit der Mandopakāriril des Śeṣa. (Unvollst.) 

19.84 (Schrader­Nr. 231). 98 Paimblatter (hinten 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen. Orig.­Zahlung: 3­117 
(1­2, 37­42, 44­47, 50, 57 und 89­90 fenien). 4 x 44,5 cm. 3,5 x 39,5 cm. 7­10 Z. 

Schrift: Nandinagari, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Sarga 9­16 des Textes. 

4041 Cod.sanscr. 456. BStB, München 

Kalikācāryakathā. 65 Strophen. 

Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 11 Blätter. 11 X 26 cm. 8 X 20 cm. 7 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert; pa‘' Śrivelā, taccniṣya Gaṇi Śivasagara, taccniṣya muni Kanakasāgara–ni 

pratya, (von 2. Hd.:) pa0 śri-Padmavijaya-]1. 
Die Handschrift imt 7 goldfarbigen Mimaturen. 

4042 Cod.sanscr. 450. BStB, München 

Matisāra: Sālibhadracaritra. 

Papier: fest, vergilbt, matt, wurmsticnig. 39 Blätter imt Orig.-Zaniung: 85-122 (92-93 doppe1t). 14 x 23 
cm. 11,5 x 17,5 cm. 14 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1843 (= 1787) varṣe pravarttamānai masottamāse kṛṣṇa-pakṣe āsaujavadi 10 titho śri-Sādarinagare 

liṣataṃ kra‘'[!] Lachiranla svanitārthāya. Die Handschrift imt 46 Miniaturen (Handlung der Erzäniung 
darstellend). 

Gujarati. 
Titel im Kolophon: Sālibhadradhannāmunicaritra. Zum Beginn des Textes vgl. ABG 24 Jaina­Hs.PrSB, 

S.556,NrA080. 
Bl. [1F^ enthalt Str. 39­41 and Kolophon eines Trailokya^fipakasaṃgraha. 
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Nr. 4o^ 1o. Biographie 

4043 Cod.Sanscr. 452. BStB, München 

Śubhaveli. 

Papier: fest, braunlich, matt, Zierrahmen (rot oder gelb). 10 Blätter imt Orig.-Zaniung: 2-11 (1 fenit). 12,5 
x 26 cm. 10 x 20,5 cm. 14 Z. 

Schrift: Devanāgari (schwarz u. rot); s. l788 (= 1732). 
Die Handschrift imt 14 schlichten Mimaturen. 
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11 
PHILOSOPHIE 

4044--4121: Nyāya-Valśeṣika 
4122-4125: Sāṃkhya und Yoga 
4126-4135: Mimāṃsā 
4136-4166: Advalta 
4167--4188: Viśistādvaita 
4189-4219: Dvalta 

4220: Śuddhādvalta 
4221-4224: Buddhistisch 
4225-4226: Jimstisch 

4044 Ms.or.fol. 2760. StaatsB-PrKB, Berlin 

Gautama: Nyāyasūtra . Mit dem Bhāṣya des Vātsyāyana. Adhyāya 1—5. 

98.301. Papier: fest, vergilbt, filzig; beschädigt, aufgezogen, geringer Textverlust. 77 Blätter imt 3 Orig.­

Zählungen: 1) 1­18, 23­25, 27–33 (19­22 und 26 fehlen); 2) 1­22, 26 (23­25 feh1en); 3) 1–26. 11,5 x 26 cm. 8 x 
21,5 cm. 13­14 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4045 Ms.or.fol. 2981. StaatsB­PrKB, Berim 

Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi . Pariccheda 2: Anumāna. 

98.770. Papier: fest, braunlich, filzig. 79 Blatter. 10,7 x 27,3 cm. 8 x 23 cm. 13 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
im Kolophon Verf. als Gaṅgeśvara, wozu Cat.CatA, S. 140. 

4046 Cod.Ms.Sanscr.Madh SS. SuUB, Göttingen 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, die D1dhiti des Raghunātha Śiromaṇi. Vyāptinirupaṇa. 

Teil 2 (BI. [131F-[134]̂ ') einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4059). 
Schrift: Devanāgari. 
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Nr. 40̂ 7--4o5:1 I I . Philosophie – 

4047 Ms.or.foI. 3538. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, die D1dhiti des Raghunātha Śiromaṇi. Sāmānyanimktipraka¬

raṇa. 

Teil 4 (BI. [63]̂ ­[66]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4109). 
Schrift: Nandināgan. 
Die Handschrift enthält femer: Sāmanyarürukti aus dem Rahasya des Mathurānātha, vgl. ed. Bibl.­

IndA892, S. 762­778 (auf [67l'­[74F), Satpratipakṣaprakaraṇa aus der Gādādhari des Gadadhara Bhaṭṭācā¬

rya, vgl. ed. Caukh.SkI.Ser.42,2A927, S. 1831­1835 ([75] ­[81]^); Viśiṣṭatvaghatitulakṣaṇa ([82l'-[92V); Bād¬

haprakaraṇa aus der Gādādhari des Gadadhara Bhaṭṭācārya, vgl. ed. Caukh.Skt. Ser.42,2A927, S. 
1889^-18911'3 ([93] -[94]^'); Savyabhicāraprakaraṇa ([95l'-[97V); Sāmānyanimktil^oḍapattra ([98] -[111]^). 

–10-18 Ms.or.fol. 2980. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, die D1dhiti des Raghunātha Śiromaṇi. Śabdakhaṇḍa. 

98.769. Papier: fest, braun, matt. 8 Blätter. 7 x 25,5 cm. 4,5 x 20 cm. 7 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 

4^9 Ms.or.fol. 3563. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmani, eine Ṭikā. Anumānakhaṇḍa. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.197 (Schrader­Nr. 162). 200 Pulmb1ätter (hinten 1 Schutzblatt) 
zw. 2. Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 3,8 x 27,5 cm. 3,2 x 2 4 cm. 7­10 Z. 

Schrift: Nandināgari, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt Avayava­, Hetvābhāsa­ and Iśvarānumāna-prakaraṇa. 

-1050 Ms.or.foI. 3563. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, eine Ṭīkā. Prāmāṇyavāda. 

Teil 2 (BI. 83 -2001) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 40-19). 
Schrift: Nandināgari. 

4051 Ms.or.foI. 3521. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, imt der Dldhiti des Raghanātha Śiromaṇi, die Gādādhari des 
Gadādhara Bhaftācārya. Anumānakhaṇḍa. 

19.^8 (Schrader­Nr. l20). 89 Paimblatter (vom l Schutzblatt), wurmstichig. 4 x
 4 2 cm. 3,5 x 37 cm. 

8­10 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift (­43­75: Telugu­Schrift), angeschwärzt. Undatiert. 
Vorbesitzer: Śrinivāsācār. 
Die Handschrift enthält S. 1-146 der Ed. Caulth.Skt.SerA2A927. 
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Nr. 40^2-40^6 

4052 Ms.or.fol. 3524. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gangeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, mit der DIdhiti des Raghunātha Śiromaṇi, die Gādādhar1 des 
Gadādhara Bhaṭṭācārya. Avayavaprakaraṇa. 

Teil l eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.105 (Schrader­Nr. 123). 84 Paimblätter (vom 2 Schutzblatter), 
wurmstichig. 4 x 40 cm. 3 x 35,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält S. 1460­14961^ der Ed. Caukh.Skt.Ser.42A927. 

4053 Ms.or.fol. 3656. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gangeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, mit der D1dhiti des Raghanātha Śiromaṇi, die Gādādhar1 des 
Gadādhara Bhaṭṭācārya. Avayavaprakaraṇa. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.524 (Schrader­Nr. 262). 63 Paimblätter zw. 2 Schutzblättem, 
wurmstichig 3,5 x 46,3 cm. 2,5 x 41 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. 
Auf 55̂  hinter TA: plava­nāma saṃvatsare kaṭaka­māse kṛṣṇa­pakṣe pancamyāṃ revatl­nakṣatre 

lekhanaṃ pathanañ ca samāptaṃ. 

4054 Ms.or.fol. 3656. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gangeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, die D1dhiti des Raghunātha Śiromaṇi. Avayavaprakaraṇa. 

Teil 2 (Bl. [561 -[63]^) einer Sammeinandschrift (Teil l ist: 4053). 
Schrift: Grantha-Schrift. 

4055 Ms.or.fol. 3525. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvaemtāmaṇi, mit der D1dniti des Raghunātha Śiromaṇi, die Gādādhar1 des 
Gadādhara Bhatrācārya. Sāmānyaniruktiprakaraṇa. 

19.216 (Schrader­Nr. 124). 36 Paimblätter (vom 1 Schutzblatt), wurmstichig. 3,5 x 46 cm. 3 x 40,5 cm. 
6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

4056 Ms.or.fol. 3528. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, mit der D1dhiti des Raghunātha Śiromaṇi, die Gādādhar1 des 
Gadādhara Bhaṭṭācārya. Sāmānyaniruktiprakaraṇa. 

19.111 (Schrader­Nr. 127). 63 Paimblätter (vom 3 und hinten 10 Schutzblātter) zw. 2 Holzbrettchen. 4,3 x 
44,5 cm. 3,5 x 40 cm. 7­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Bl. [45f­[63√ mit einem Hetvābhāsaprathamaiakṣaṇavicāra. 
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Nr. 405^-4061 11. P1uto^ophie – 

4057 Ms.or.fol. 3527. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, imt der D1dhiti des Raghunātha Śiromaṇi, die Gādādhar1 des 
Gadādhara Bhaṭṭācārya. Satpratipakṣaprakaraṇa. 

19.287 (Schrader­Nr. 126). 43 Palmblatter (vom 1 Schutzblatt). 4 x 41 cm. 3 x 36 cm. 7­8 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift. Undatiert. 
Die Handschrift enthält S. 1784­1835 der Ed. Caukh.Skt.Ser. 42.1927. 

4058 Ms.or.fol. 3562. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gaṅgeśa Upādhyāya: Tattvacintāmaṇi, imt der D1dhiti des Raghunātha Śiromaṇi, die Jāgadlśl des 
Jagadīśa Tarkalanlkāra Bhaṭṭācārya. Pañcalakṣaṇl. 

19.66 (Schrader­Nr. 161). 42 Paimblatter (vorn 2 and hinten 5 Schutzblatter), wurmstichig. 3,5 x 41 cm. 3 
x 36 cm. 5­6 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 

4059 Ms.or.fol. 3677. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gadādhara Bhaṭṭācārya: Pañcalakṣaṇ1, das Kroḍapattra des Patrābl.ürāma. 

19A96 (Schrader­Nr. 286). 60 Paimblatter (vorn und hinten je 3 Schutzblatter), wurmstichig. 3,5 x 41 cm. 
2,8 x 37,5 cm. 7­8 Z. 

Scimft: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift entspricht ABG 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.8A972, S. 445, Nr. 1466f. 

4060 Ms.or.fol. 3523. StaatsB­PrKB, Berim 

Gadādhara Bhaṭṭācārya: Śaktivāda. 

l9.554 (Schrader-Nr. 122). 41 Paimblatrer (vorn 2 und hinten 6 Schutzblätter), wurmstichig. 3,5 x 30 cm. 3 
x 26 cm. 10-11 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Der Text entspricht Ed. Kāśī Skt.Ser. 57.1927. 

4061 Cod.Ms.Sanscr.Madh 88. SuUB, GÖtringen 

Gadādhara Bhaṭṭäcārya: Vyutpat t ivāda. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 6 Teilen. 63A. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; beschādigt (bes. am 
Rand). 249 Blätter. 8,5 x 34,5 cm. 5,5 x 29 cm. 8­ l l Z. 

Schrift: Devanägari. Undatiert. 

l256 

http://Cod.Ms.Sanscr.Madh


Nr. 4o6z--4o66 

4062 Ms.or.fol. 3529. StaatsB-PrKB, Berim 

Gadādhara Bhaffācarya: Vyutpat t ivāda. (UnVOllst.) 

19.107 (Scniader-Nr. 128). 60 Paimblatter (vom 2 und hinten 3 Schutzblatter imt Schreibernotizen in 
Kaanada), wurmsticnig. 3 x 38 cm. 2,5 x 33 cm. 4-5 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt den Text nur von Caturtni- bis zu Saptam1-vibhakti. 

4063 Cod.Ms.sanscr.Madh 88. SuUB, Götringen 

Jagadiśa Tarkalaṃkāra Bhaṭṭācārya: CaturdaśaIakṣaṇL 

Teil 6 (BL [205F­[249]̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4061). 
Schrift: Devanāgari. 

4064 Cod.Ms.sanscr.Madh 88. SuUB, Göttingen 

Jagadiśa Tarkalaṃkāra Bhaṭṭācārya: Vyāpt ikrodapat t ra . 

Teil 3 (BL [135F-[184F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4061). 
Schrift: Devanāgari. 

4065 Ms.or.foI. 3695. StaatsB-PrKB, Berim 

KeśavaMiśra: Tarkabhāṣā. (Unvollst.) 

Teil 2 (BI. [93l'-[98]^ einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4195). 
Schrift: Nandināgan. 
Die Handschrift ohne S. 65-222 der Ed. Haridas Skt.Ser.229A958. Vgl. auch 864. 

4066 Ms.or.fol. 3534. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Keśava Miśra: Tarkabhāṣā, die Bhāvārthadipikā des Gaurikānta Sārvabhauma Bhaṭṭācārya. 

l9.85 (Schrader­Nr. l33). 102 Palmblätter (vom 1 und hinten 24 Schutzblatter), wurmsticnig, beschädigt 
(bes. am Rand). 4 x 4l cm. 3,5 x 37 cm. 6­l0 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 864. 
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Nr. 4o67--4o.-1 ^ I . Philosophie – 

4067 Cod.Ms.Sanscr.Madh 76. SuUB, Götringen 

Śivaditya Miśra: Saptapadār thL 

63.4. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. lO Blatter. 10,3 x 24 cm. 7 x l8 cm. 9-l0 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Schreiber: Gauḍôdbhava Anantaśarman. 
Zum Text vgl. 865. 

4068 Ms.or.fol. 3693. StaatsB-PrKB, Berim 

Gaṅgādhara Sudhh Kaṇādasiddhāntacandr ikā . 

Teil 2 (BL [87]r­[97]^) einer Sammeinandscimft (Teil 1 ist: 4085). 
Scimft: Nandināgan. 
Zum Beginn des Textes vgl. 2181. 

4069 Ms.or.fol. 3532. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gaṅgādhara Sudlu: Kaṇādasiddhāntacandrika, der Prasāda des Autors. 

19.168 (Schrader­Nr. 13l). 88 Palmblatter (vorn l und hinten 6 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. 3,3 x 40,5 cm. 2,5 x 37 cm. 6­8 Z. 

Scimft: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 2182. 

4070 Ms.or.fol. 3655. StaatsB­PrKB, Berim 

Jagadiśa Bhaṭṭacarya: Tarkāmṛta. 

Teil 4 (BI. [38l'-[46F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4080). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Zum Text vgl. 873. 

4071 Ms.or.fol. 3655. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Jagadiśa Bhaṭṭacarya: Tarkamṛta, die Tarkamṛtataraṅgiṇi des Mukanda Bhaṭṭa. 

Teil 5 (BI. [47l'-[66]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4080). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Vgl. auch 1396. 
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Ny^-V^i^ik^ Nr. 4072-4076 

4072 Cod.Ms.Sanscr.Madh 78. SuUB, Göttingen 

Zu Janak1nätha Śarman: Nyāyasiddhāntamanjari, die Bhāvad1pikā des Kṛṣṇa Nyāyavāg1śa. (Lückenhaft.) 

63.4. Papier: fest, bräunlich, filzig, fleckig; beschädigt (bes. am Rand). 62 Blätter mit Orig. -Zählung: 10, 
l2-18, 22-24, 37-58, 6l-89 (l-9, l l , l9-2l, 25-36 und 59-60 fehlen). 9,7 x 26,5 cm. 6 x 22,5 cm. l l Z. 

Schrift: Devanägari. Undatiert. 
Schreiber: Bhānudeva Dvijottama. 

4073 Ms.or.fol. 2768. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Janakinātha Śarman: Nyāyasiddhāntamanjari, die Bhāvad1pikā des Kṛṣṇa Nyāyavāgiśa. Pariccheda 
l-2. (Unvollst.) 

98.325. Papier: fest, bräunlich, filzig. 49 Blätter. 9,5 x 25,3 cm. 6,5 x 2l,5 cm. l3 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Komm. zu Pariccheda 3-4; vgl. 4074. 

4074 Ms.or.fol. 2767. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Janakmātha Śarman: Nyāyasiddhāntamanjari, die Bhāvad1pikā des Kṛṣṇa Nyāyavāg1śa. Pariccheda 
3-4. (Unvollst.) 

98.324. Papier: fest, bräunlich, filzig, fleckig. 85 Blätter. 9,5 x 25,5 cm. 6,5 x 20,5 cm. 8-12 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. l768 (= l712) varṣe āṣādha-māse śukla-pakṣe. 
Die Handschrift ohne Komm. zu Pariccheda 1-2 des Textes; vgl. 2823. 

4075 Ms.or.fol. 3772. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Janakmātha Śarman: Nyāyasiddhantamanjari, der Tarkaprakāśa des Śrikaṇtha. 

19.357 (Schrader­Nr. 385). l l l Paimblätter (vom 3 und hinten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 4 X 42,5 cm. 3,3 x 40 cm. 7­9 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
im Kolophon Komm.­Titel ais: Tarkaprakāśikā und Nyāyasiddhāntamanjaridipikā, wozu ABG 199 

Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 8.19l0, S. 3l32, Nr. 4223ff. 

4076 Ms.or.fol. 3650. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Janakinātha Śarman: Nyāyasiddhāntamañjari, der Tarkaprakāśa des Śrikaṇtha. Pariccheda 1­3. 
(Unvollst.) 

19.236 (Schrader­Nr. 256). 91 Paimblätter (vom 1 und hinten 2 Schutzblātter), wurmstichig, beschädigt. 
3,3 x 44 cm. 2,7 x 39,5 cm. 7­9 Z. 
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Nr. 4077­­4oso .l.­I. Phi1osophie – 

Schrift: Grantha­Schriff, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Pariccheda 4. Im Kolophon Komm.­Titel und ­Verf. als: Nyāyasiddhāntad1pikā 

bzw. Nllakaṇtha D1kṣita. Beginn des Textes entspricht ABG 19.9 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 8A910, S. 3132f., 
Nr. 4223, wo Komm.­Titel auch uls: Nyāyasiddhāntamanjarid1pikā. 

4077 Ms.or.foI. 3773. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Jānakinātha Śarman: Nyāyasiddhāntamanjari, der Tarkaprakāśa des Śrikaṇtha. Pratyakṣapariccheda. 

19.378 (Schrader­Nr. 386). 51 Paimblatter (vorn und hinten je 2 Schutzblätter). 4 X 44 cm. 3 x 39 cm. 7­8 Z. 
Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Schreiber: TirmalĀṇṇayācārya. 
Im Kolophon Komm.­Titel auch als Nyāyasiddhāntamanjarid1pikā; vgl. 4075. 

4078 Ms.or.foI. 3693. StaatsB­PrKB, Berim 

Annaṃbhaua: Tarkasaṃgraha. 

Teil 3 (BI. [98]r­[I02V) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4085). 
Schrift: NandināgarL 

4079 Ms.or.foI. 365­1. StaatsB­PrKB, Berim 

Annaṃbhaua: Tarkasaṃgraha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 4 Teilen. 19.175 (Schrader­Nr. 260). 107 Paimblatter (vom 3 und hinten 8 
Schutzblätter imt eimgen Notizen). 3,5 x 4 1 cm. 3 x 36 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt; 
raktākṣi­vatsare māsi rnäghe 'ṣṭamyāṃ bhṛgor dine 
yathāmati vilikhyāyaṃ graṃthaḥ saṃpūrṇatāṃ gataḥ. 

4080 Ms.or.foI. 3655. StaatsB­PrKB, Berim 

Annaṃbhaua: Tarkasaṃgraha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 5 Teilen. 19.227 (Schrader­Nr. 261). 66 Paimblätter (vorn und hinten je 2 
Schutzblätter), wurmstichig. 3,5 x 4 4 cm. 3 x 38,5 cm. 6—8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, Ungeschwärzt. 
Auf [66F hinter T.5: mu1fiṃdrasevya­Yādavā^ Nṛkesari sutäraṇäbda­puṣya­

pūrva­tri­dine . . . vyalilikhat. 
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Nr. 408^-408^ 

4081 Ms.or.fol. 3654. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Annaṃbhaua: Tārkasaṃgraha, die Tarkasaṃgrahadipikā des Autors. 

Teil 2 (BL 8-28^) einer Sammelhandschriff (Teil ist: 4079). 
Schrift: Grantha-Schrift. 

4082 Ms.or.foI. 3655. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Annaṃbhaua: Tarkasaṃgraha, die Tarkasaṃgrahadīpikā des Autors. 

Teil 3 (Bl. [20l'-[37]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4080). 
Schrift: Telugu-Schrift. 

4083 Cod.Ms.sanscr.Madh 82. SuUB, Güdingen 

Zu Annaṃbhaua: Tarkasaṃgraha, die Tarkasaṃgrahadlpikā des Autors. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 47 Blatter imt Orig.-Zalilung: 2-48 (1 fehlt). 11 x 25 cm. 5,5 x 18 
cm. 6-7 Z. 
Schrift: Devanāgari; s. 1836 (= 1780). 
Mit BL 1 fenit der Beginn des Textes, wozu 867 f. 

4084 Ms.or.foI. 3654. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Annaṃbhaua: Tarksaṃgraha, imt der Tarkasaṃgrahadipikā des Autors, der Prakāśa des Nllakaṇtha 
Bhaua. 

Teil 3 (BI. 29̂ ­98̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4079). 
Schrift: Grantha­Schrift. 

4085 Ms.or.fol. 3693. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Annaṃbhaṭṭa: Tarkasaṃgraha, imt der Tarkasaṃgrahad1pikā des Autors, die Prabhā des Hanumat 
Paṇḍita. Pariccheda l­2. (Unvollst.) 

Teil l eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.78 (Schrader­Nr. 302). l02 Paimblatter (vom 3 und hinten 2 
Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 3 Orig.­Zäniungen: l ) l­75 ([76L[86] ungez.); 2) 
l­11; 3) 1­5. 4 x 40,5 cm. 3 x 36,5 cm. 6­.­8 Z. 

Schrift: Nandināgari, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Pariccheda 3­4. Zum Subkomm. vgl. ABGI99Descr.CaI.SkI.Ms.Madras 8.l9l0, S. 

3099, Nr. 4175. 

1261 

http://Cod.Ms.sanscr.Madh


Nr. 4086-40^0 II. Philosophie-

4086 Ms.or.fol. 3655. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Annaṃbhatia: Tarkasaṃgraha, die Nyayabodhin1 des Govardhana Miśra. 

Teil 2 (BI. [6l'-[l9]^') einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4080). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Zum Text vgl. 866. BI. [ 5 ] ^ imt einem Kṛṣṇastottaraśatanāmastotra. 

4087 Ms.or.fol. 3675. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Annaṃbhatta: Tarkasaṃgrsha, die Nyayabodhin1 des Govardhana Miśra. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. l9.123 (Schrader-Nr. 284). 62 Paimblatter (vom 1 Schutzblatt), 
wurmstichig. 2 Orig. -Zahlungen: 1) l-23; 2) l -4 l (l5 und 16 fehlen). 3,5 x 39,5 cm. 3 x 33,5 cm. 5-6 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwarzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. auch 866. 

4088 Ms.or.fol. 3675. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Annaṃbhatta: Tarkasaṃgrsha, die Vakyārthanirukti des Rāmacandra. 

Teil 2 (BL [24l'­[62] '̂) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4087). 
Schrift: Nandināgan. 

4089 Ms.or.fol. 3676. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Aanaṃbhatra: Tarkasaṃgrsha, die Ṭippaṇi des Patrablürama. Pratyakṣapariccheda. 

19.234 (Schrader­Nr. 285). 25 Palmblätter (vom l Schutzblatt), wurmstichig, beschädigt. 3,5 x 37 cm. 3 x 
32,5 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Mandras l,L1913, S. 347, 

Nr. 209(I.). 

4090 Ms.or.fol. 3777. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Viśvanātha Pancānana Bhatracārya: Bhaṣapariccheda, die Siddhāntamuktāval l des Autors. (Un­

vollst.) 

Teil 2 (BI. [6l]^[ll2f') einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4194). 
Schrift: Nandinagar1. 
Die Handschrift oime S. l­58 1 6 der Ed. Kaśi SkI.Ser.16A923. 
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Nr. 409^-4095 

4091 Cod.Ms.sanscr.Madh 60. SuUB, Güttingen 

Zu viśvanātha Pañcānana Bhatrācārya: Bhāṣāpariccheda, imt der Siddhantamuktāvall des Autors, der 
Prakāśa von Mahādeva Bhaṭṭa und Dinakara Bhatra. Pratyakṣapariccheda. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; beschädigt (bes. am Rand). 61 B1ätter imt Orig.­Zaniung: 2­62 (1 
fenit). 12 x 32 cm. 9 x 26 cm. 13 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Mit BL 1 fenit der Beginn des Textes; vgl. auch 872. 

4092 Ms.or.fol. 3620. StaatsB­PrKB, Berlin 

Zu Viśvanātha Pañcanana Bhaṭṭācārya: Bhāṣāpariccheda, imt der Siddhāntamuktāvall des Autors, der 
Prakāśa von Mahādeva Bhaṭṭa und Dinakara Bhaṭṭa. (Unvollst.) 

19.354 (Schrader­Nr. 222). 40 Palmblatter (vom 3 Schutzblatter). 4 X 41,5 cm. 3,5 x 37 cm. 5­8 Z. 
Schrift: Te1ugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Pratyakṣapariccheda. 

4093 Ms.or.foI. 3526. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Viśvanātha Pañcānana Bhaṭṭācārya: Bhāṣāpariccheda, imt der Siddhāntamuktāvali des Autors, der 
Prakāśa von Mahādeva Bhaṭṭa und Dinakara Bhaṭṭa. Pariccheda ­4­9. (Unvollst.) 

19.431 (Schrader­Nr. 125). 124 Paimblatter (vorn 1 Schutzblatt), wurmsticnig, beschädigt. 3 x 40,5 cm. 2,5 
x 37 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Pariccheda 1­3. 

­1094 Cod.Ms.sanscr.Madh 81. SuUB, Gütimgen 

Zu Viśvanātha Pañcānana Bhatrācārya: Bhāṣāpariccheda, imt der Siddhantamuktāvall des Autors, der 
Prakāśa von Mahādeva Bhaṭṭa und Dinakara Bhaṭṭa. Śabdapariccheda. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, filzig. 54 Blatter. 9,5 x 31 cm. 7 x 27 cm. 11-14 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1808 (= 1752) caitra-māse guru-dine lipta Vaikuṇthanathena. 

4095 Ms.or.foI. 2770. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu viśvanātha Pañcanana Bhatrācarya: Bhāṣāpariccheda, imt der Siddhāntamuktāvali des Autors, der 
Prakāśa von Mahādeva Bhaṭṭa und Dinakara Bhaṭṭa. (Unvollst.) 

98.327. Papier: fest, grau, filzig; beschädigt (bes. am Rand; z. T. ausgebessert). 33 Blätter. 13 x 26 cm. 10 x 
21,5 cm. 16 Z. 
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Nr. 4og6-4099 11. Philosophie -

Schrift: Devanāgari; 
s. 1771 (= 1715) phālguna-vacli 9 vāra maṃgara ke pothl Śidhibhāi. 
Die Handschrift enthalt nur Guṇanirupaṇa und ohne S. 1-332 der Ed. Kāśī Skt.Ser.6A951. 

4096 Ms.or.fo1. 3706. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Viśvanātha Pañcānana Bhaṭṭācārya: Siddhāntamuktāvaiī, imt dem Prakāśa von Mahādeva Bhaṭṭa und 
Dinakara Bhaṭṭa, die Taraṅgiṇī des Rāmarudra. Anumāna­ und Upamāna­khaṇḍa. 

19.217 (Schrader­Nr. 315). 30 Paimb1atter (vom und ninten je 2 Schutzbtatter), wurmstichig, beschädigt. 6 
x 36,5 cm. 5,3 x 30,5 cm. 10­15 Z. 

Scimft: Grantha­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
VorbesitZer: Dorasvāmin. 
Die Handschrift enthält nur S. 471­544 der Ed. Bālamanoramā Ser.6.1923, wo Komm.­ und Subkomm.­

Titel als: Dinakari bzw. Rāmarudri. 

4097 Ms.or.fo1. 3647. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Viśvanātha Pañcānana Bhaṭṭācārya: Bhāṣāpariccheda, mit der Siddhāntamuktāvali des Autors, die 
Prabhā des Narasimha. (Unvollst.) 

19.387 (Schrader­Nr. 253). 67 Paimblätter zw. Schutzblättem, wurmstichig, beschädigt. 5,5 x 26,5 cm. 4,5 
x 23 cm. 11­12 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
Vorbesitzer: Dorasvanim. 
Die Handschrift enthält nur S. 7­153 der Ed. Bālamanoramā Ser.6.1923 (aber ohne S. 1­6 und 154­854). 

4098 Ms.or.fo1. 3786. StaatsB­PrKB, Berlin 

Zu Viśvanātha Pañcānana Bhaṭṭācārya: Bhāṣāpariccheda, imt der Siddhāntamuktāvall des Autors, die Ṭīkā 
des Śrinivāsa. 

19.315 (Schrader-Nr. 399). 45 Paimblätter (vorn 2 Schutzblätter), beschädigt (bes. am Rand). BI. 1-14: 3,8 X 
37,5 cm. 3,5 x 35 cm. 8 Z.; BI. [15]—[18]: 3,5 x 40 cm. 3 x 36,5 cm. 9 Z.; BI. [19L[40]: 3,5 x 43 cm. 3 x 36,5 
cm. 8-9 Z.; BI. [41]-[45]: 3,8 x 40 cm. 3 x 35 cm. 4-5 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift (BL [41]-[45]: Nandināgari), ungeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält nur Śakti- und Sādṛśya-vāda. 

4099 Ms.or.fo1. 3757. StaatsB-PrKB, Berim 

Śiṅgarārya: Gādādharīvicāra. Hetvābhāsanirupaṇa. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.139 (Schrader­Nr. 369). 33 Paimblätter (vorn 1 Schutzblatt). 4 x 
44,5 cm. 3,5 x 37 cm. 7­­9 Z. 

Scimft: Telugu­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 4Ioo­­­4Io^ 

4100 Ms.or.foI. 3762. StaatsB­PrKB, Berlin 

Jayarāma: Kārakavāda. 

Teil 3 (BI. [11F­[22V) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3815). 
Schrift: Telugu­Schrift. 

4101 Ms.or.foI. 3570. StaatsB­PrKB, Berim 

Jayarāma: Kārakavāda. 

19.214 (Schrader­Nr. 170). 16 Paimblatter zw. 2 Schutzblattern. 4 x ­13 cm. 3,3 x 38 cm. 6–7 Z. 
Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 874I. 

4102 Ms.or.foI. 3538. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmarudra Bhaṭṭa: Sāmānyanirukt iprakaraṇa. 

Teil 3 (BL [53]̂ ­[62]'̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: ­1109). 
Schrift: Nandināgan. 

4103 Ms.or.foI. 3524. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāma Śāstrin: Śatako ṭ i . 

Teil 3 (BL [62l'-[84]1) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4052). 
Schrift: Nandināgan. 
Der Beginn des Textes entspricht ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 8.1910, S. 3189f., Nr. 4305, wonach 

Titel und Verf. 

4104 Ms.or.foI. 3654. StaatsB-PrKB, Berim 

RāmaSūri: Suvarṇatejastvavāda. 

Teil 4 (BL [99l'-[107]1) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4079). 
Schrift: Grantha-Schrift. 

4105 Ms.or.foI. 3538. StaatsB-PrKB, Berim 

Hanumadācārya: Vākyārthadipikā. 

Teil 2 (BL [33l'-[52]^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4109). 
Schrift: Nandināgari. 
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Nr. 11. Philosophie ­

4106 Ms.or.fol. 3757. StaatsB­PrKB, Berim 

Anumanakrodapaura. 

Teil 2 (BI. [14]r­[33V) einer Sammeinandschriff (Teil 1 ist: 4099). 
Schrift: Telugu­Schrift. 

4107 Ms.or.foI. 3520. StaatsB­PrKB, Berim 

Avayavakroḍapattra. 

19.187 (Schrader­Nr. 119). 66 Paimblatter (vorn 1 und hinten 2 Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt. 
3,5 x 41,5 cm. 3 x 36 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

4108 Ms.or.foI. 3549. StaatsB­PrKB, Berim 

Dharmitāvacchedakavādārtha. 

19.13 (Schrader­Nr. 148). 55 Paimblatter (vorn 2 und hinten 6 Schutzblatter), wurmstichig. 3,3 x 36,5 cm. 
2,5 x 33 cm. 5­­6 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 

4109 Ms.or.foI. 3538. StaatsB­PrKB, Berim 

Navyamatavādārtha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 4 Teilen. 19.113 (Schrader­Nr. 137). 111 Paimblätter (vorn 1 und hinten 3 
Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 3,8 x 4 l ,5 cm. 3 x 36 cm. 5–7 Z. 

Schrift: Nandināgari, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Vorbesitzer (auf vorderem Schutzbl.): Veṅkaṭaramaṇācārya. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 219 Raj.Mitra, Notices 2A874, S. 356, Nr. 975, wo Titel als 

Anuimtimanasavādārtha des Gadadhara Bhaṭṭācārya. 

­1110 Ms.or.foI. 3735. StaatsB­PrKB, Berim 

Pakṣafākroḍapattra. 

Teil 2 (BI. [16l'­[35]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: ­1115). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
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Nr. 4111­411^ 

4111 Ms.or.fol. 3736. StaatsB­PrKB, Berim 

[Pakṣatākroḍapattra]. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.261 (Schrader­Nr. 348). 77 Palmblätter (vom l und hinten 2 
Schutzblatter), wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 4 x 45,5 cm. 3 x 42 cm. 7­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

4112 Cod.Ms.sanscr.Madh 88. SuUB, Göttingen 

Śābdabodhanirupaṇa. 

Teil 5 (BI. [196F-[204]^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4061). 
Schrift: Devanāgari. 

4113 Ms.or.fol. 3524. StaatsB-PrKB, Berlin 

Śaktiväda. 

Teil 2 (BL [40l'-[61]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4052). 
Schrift: Nandināgan. 

4114 Ms.or.fol. 2781. StaatsB-PrKB, Berim 

Sāmagrivicāra. 

98.340l34L Papier: düan, grau, matt. 6 Blätter. 11,3 x 26 cm. 8,5 x 22 cm. 14-17 Z. 
Schrift: Devanägari. Undatiert; 
Bhagavän-abhidheyenāyam alekhi. 
BL 6^ imt einem Tarkavicāra. 

4115 Ms.or.fol. 3735. StaatsB-PrKB, Berim 

Sāmānyaniruktikrodapattra. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.278 (Schrader-Nr. 347). 35 Paimblatter (vorn 1 Schutzblatt). 3,7 
x 40,5 cm. 3 x 36,5 cm. 7-8 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 

4116l7 Ms.or.fol. 3736. StaatsB-PrKB, Berim 

Sāmānyapadavaiyarthapattra. 

Teil 2 (Bl. [65]^-[77]^ einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4111). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
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Nr. 11. Pni1osophie– 

4118l9 Ms.or.foI. 3519. StaatsB-PrKB, Berim 

Viśistadvayaghatitatvavicāra. 

Teil 2 (Bl. 20̂ -28̂ ) einer Sammelhandschriff (Teil 1 ist: 4121). 
Schrift: Grantha-Schrift. 

4120 Cod.Ms.sanscr.Madh 88. SuUB, Güttingen 

Vyāptipañcakarahasya. 

Teil 4 (BI. [185]̂ ­[195]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4061). 
Schrift: Devanāgari. 

4121 Ms.or.foI. 3519. StaatsB­PrKB, Berim 

Yāthārthyanirukti. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.283 (Schrader­Nr. 118). 28 Paimblatter (vom 1 Schutzblatt). 3,5 
x 32,5 cm. 3 x 29 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

4122 Cod.Ms.sanscr.Madh 80. SuUB, Gotringen 

Iśvarakṛṣṇa: Sāṃkhyakārikā. Mit der Sāṃlthyārthadīpikā des Kūrma. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; beschädigt (bes. am Rand). 20 Blatter. 17,5 x 19,5 cm. 13 x 12 
cm. 1 4 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1838 (= 1782) śri-phalguna-vadi Iṃdraprasthataḥ pustakaṃ likhaniyam, paṭhanārthaṃ Kuṃjavihāri. 

-1123 Cod.PalmbI. I 196. StUB, Hamburg 

Svātmārāma: Haṭhayogapradīpikā. Upadeśa 1, Strophe 3-̂ -37. 

Teil 10 (BL 79^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kaanada-Schrift. 
Zum Text vg1. ed. Adyar Libr.Gen.SerAA972, S. 21f. Vgl. auch -111, wo Weiteres. 

4124 Ms.or.foI. 2787. StaatsB-PrKB, Berlin 

Gorakṣanātha: Gorakṣaśataka. 

98.352. Papier: fest, braun, filzig, fleckig. 22 Blätter. 12,7 X 25 cm. 10 X 20 cm. 7-8 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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Nr. 412^-4129 

4125 Cod.Ms.sanscr.Madh 68. SuUB, Göttingen 

Yogaprakaraṇa. 

63.4. Papier: dünn, braun, matt. 27 Blätter. 10,8 x 23,5 cm. 6 X 17,5 cm. 10 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Nach Ko1ophon Māheśvarisaṃnitā als Quelle. 

4126 Ms.or.fol. 3672. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Jaimini: Mimāṃsāsūtra, der Mīmāṃsākaustubha des Khaṇḍadeva. Adhyāya 1, Pāda 2. 

Teil 3 (BL [69^-[l0l]1) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4128). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG I9I Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9A952, S. 83, Nr. 224-ff., wo 

Komm.-Titei auch ais: Bhāṭṭakaustubha. 

4127 Ms.or.fol. 3672. StaatsB-PrKB, Berlin 

Zu Jaimini: Mimāṃsāsūtra, die Bhāṭṭadīpikā des Khaṇdadeva. Adhyāya 1, Pāda 2-4. 

Teil 2 (BI. [51^-[68]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4128). 
Schrift: Telugu-Schrift. 

4128 Ms.or.fol. 3672. StaatsB-PrKB, Berim 

Jaimini: Mīmāṃsāsūtra . Adhyāya 2,1,13-3,2,43. Mit der Śāstradīpikā des Pārthasārathi Miśra. (Un­
vollst.) 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 4 Teilen. 19.193 (Schrader-Nr. 281). 157 Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen, 
beschädigt (bes. am Rand). 3,8 x 41,5 cm. 3 x 37 cm. 6--8 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, ungeschwarzt (BI. [69]-[86] geschwärzt). Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhy. 1,1,1-2,1,12 und 3,3,1-12,4,37 nebst Kommentar. 

4129 Ms.or.fol. 3671. StaatsB-PrKB, Berim 

Jaimini: M1māṃsāsūtra. Adhyāya 7,1-10,4. Mit der Śāstradipikā des Pārthasārathi Miśra. (Unvollst.) 

19.91 (Schrader-Nr. 280). 94 Paimblätter (vom 1 und ninten 3 Schutzblätter). 4 X 42,2 cm. 3,5 X 35 cm. 
8-9 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
Vorbesitzer: Appāśāstrin. 
Die Handschrift ohne Adhy. 1-6 und 10,5-12,4. 
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Nr. 41^o­41.̂ 4 11. Phitosophie­

­1130 Ms.or.foI. 3605. StaatsB­PrKB, Berim 

Mādhavācārya: Jaiminiyanyāyamalāvistara. Adhyāya 1,1,1­3,3,7. (Unvollst.) 

19.171 (Schrader­Nr. 206). 99 Palmblätter (vom 1 und hinten 30 Schutzblätter), wurmstichig. 4 x 38,5 cm. 
3,3 x 35 cm. 6—10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhyäya 3,3,8­12AA7; vgl. ed. Ānand.SkI.Ser.24194^ 

4l3l Ms.or.fol. 3606. StaatsB­PrKB, Berim 

Mādhavācārya: Jaiminryanyayamālavistara. Adhyaya l0. 

19.15 (Schrader­Nr. 207). 158 Palmblätter (vom 2 und hinten 9 Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt. 
3,5 x 35,3 cm. 2,5 x 29,5 cm. 5­6 Z. 

Schrift: Grantha­Scimft, geschwärzt. Undatiert. 

­1132 Cod.PaImbI. I 145. StUB, Hamburg 

Āpadeva: Mlmaṃsanyāyamālavistara. 

35.3145. 66 Paimblätter (hinten 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 4 4 cm. 3 x 40 cm. 6­7 Z. 
Schrift: Nandinagari, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handscimft enthält ferner: Nārad1yaśikṣā, Samavedīyahastalakṣaṇa, Chandopanidhāna, Stobhänu¬

saninära, Gāyatravidhāna und Matrālakṣaṇa. 

4133 Ms.or.foI. 3672. StaatsB­PrKB, Berim 

Appavyadikṣita: Vidhirasāyana. Strophe 9–29. Mit der Sukhopayojana des Autors. (Unvollst.) 

Teil 4 (BL [102] ­[157]^) einer Sa1raneinandschrift (Teil 1 ist: ­1129). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
Die Handschrift ohne Str. I­­8 und 30­42 (d.h. S. 1­41 und 159—­­223 der Ed. Caukh.Skt.Ser.13.1901). 

413­1 Ms.or.foI. 3599. StaatsB­PrKB, Berim 

KṛṣṇaYajvan: Mimāṃsāparibhāṣā. 

Teil 1 eines Samme1bandes aus 2 Teilen. 19.471 (Schrader­Nr. 200). 4 0 Paimblätter (vom 2 Schutzblätter), 
wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). Orig.­Zählung: 1­39 (BI. [40] aus einer anderen Hs. imt Orig.­

Zählung: 36). 3,5 x 34,5 cm. 3 x 29,5 cm. 6–7 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 41^--41^ 

4135 Ms.or.fol. 3599. StaatsB-PrKB, Berim 

Dvādaśalakṣaṇyarthasaṃkṣepa. 

Teil 2 (Bl. 29̂ -39̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4134). 
Schrift: Grantha-Schrift. 

4136 Ms.or.fol. 3719. StaatsB-PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyāya l,l,1-3,2,7. (Unvollst.) 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.146 (Schrader-Nr. 328). 244 Paimblatter (vorn 8 Schutzblatter) 
zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 44,3 cm. 3 x 39,5 cm. 7-8 Z. 

Scimft: Grantha-Schrift, ungeschwārzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhy. 3,2,8-4,4,22, vgl. 390 und 1402. 

4137 Ms.or.fol. 3748. StaatsB-PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Mit dem Bhāṣya des Śaṃkarācārya. Adhyāya 1,1,1­1,2,24. (Unvollst.) 

19.172 (Schrader­Nr. 360). 73 Palmblätter, wurmstichig, beschädigt, geringer Textverhist. 4,2 X 36 cm. 3,5 
x 31,5 cm. 7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, nngeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Adhy. 1,2,25­4,4,22. 

4138 Ms.or.fol. 3711. StaatsB­PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra . Adhyāya 1. Mit dem Bhāṣya des Śaṃkarācārya, sowie der Bhāṣyaratnaprabhā 
des Govindānanda. 

19.115 (Schrader­Nr. 320). 98 Paimblatter (vom and hinten je 2 Schutzblätter), wurmstichig. 3,5 x 38,8 
cm. 2,7 x 33,5 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Vgl. auch 1403. 

4139 Ms.or.fol. 3540. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bädarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Bhāṣya des Śaṃkarācārya, die Bhāṣyaratnaprabhā des 
Govindānanda. Adhyāya 2­4. (Unvollst.) 

19.6 (Schrader­Nr. 139). 187 Paimblatter (vom 1 and hinten 9 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. Orig.­Zählung: 99­285. 4 x 39 cm. 3,2 x 34,5 cm. 6­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt; 
citrabhānu­nāmny abde uttarāyaṇe imthana­māsi kṛṣṇa-pakṣaikādaśyāṃ Bhāṣyaratnaprabhā-nāma-

kavyākhyā śri-Kṛṣṇena likhitā samāptā. 
Die Handschrift ohne Adhy. l . Vgl. auch 1403. 
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Nr. 414o-4144 1I. Philosophie – 

4140 Ms.or.fol. 3746. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Bhāṣya des Śaṃkarācārya, der Nyāyanirṇaya des Ānandajñana. 
Adhyāya 1 (1ückenhaff). 

Teil 3 (BL [51l'­[113] '̂) einer Sammeinandschriff (Teil 1 ist: 3779). 
Schrift: Telugu­Schrift. 

4141 Cod.PaimbI. I 196. StUB, Hamburg 

Śaṃkarācārya: Ātmabodha. 67 Strophen. 

Teil 9 (BL 73 -̂791) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kannada-Scimft. 
Kol. fehlt. Zum Text vgl. ed. Poona Or.Ser.8.1952,S. 13ff., wo eine zusatzi. Str. vor Str.1 der Hs. 
Titel nach 393 und 1406, wo Weiteres. 

4142 Ms.or.foI. 3710. StaatsB-PrKB, Berim 

Śaṃkarācārya: Ātmabodha. 64 Strophen. Mit der Ṭīkā des Madhusūdana Sarasvatl. 

Teil 2 (BL [39]r-[62F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4148). 
Scimft: Telugu-Schrift. 
Vgl. auch 398. 

4143 Ms.or.fol. 2865. StaatsB-PrKB, Berim 

Śaṃkarācārya: BālabodhinL 

98.476. Papier: fest, vergilbt, filzig, beschädigt; Ränder ausgebessert. 11 Blätter (die Hs. ist verbanden). 
9,5 x 27,5 cm. 7,5 X 24 cm. 12­14 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Auf P: Pūruānaṃdena svaparopakriaye lilthitam idaṃ. 
Die Handschrift enthalt ferner die fg. Texte des Śaṃkarācārya: Ātmajñānopadeśavidni auf 2r-3^; Komm. 

zu Svarupa1ürupana (4 -6 v); Tripuriprakarana (1^ und ^ ) ; Yogatattva, Str.1-17 (10 )̂; Vākyavṛtti, Str.33-53 
( 1 1 ^ . 

4144 Ms.or.foI. 3710. StaatsB-PrKB, Berim 

Śaṃkarācārya: Vākyavṛt t i . 53 Strophen. 

Teil 3 (Bl. [63l'-[66] '̂) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4148). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Der Text entspricht ABC 191 Descr.Cat.Skt.Ms. Adyar Libr.9A962, S. 402, Nr. 1074ff. 
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Nr. 414^­4149 

4145 Ms.or.foI. 3472. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhāratllirtha: Adhikaraṇaratnamālā. Adhyāya 1,1­2,2. (Unvollst.) 

19.363 (Schrader­Nr. 67). 37 Paimblatter zw. 2 Schutzblatteru, wurmsticnig. 3,5 x 40 cm. 2,7 x 35,5 cm. 
6­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhy. 2,3­4A, vgl. ed. Ānand.Skt.Ser.23A936, S. 63­164 

4146 Ms.or.foI. 3473. StaatsB­PrKB, Berlin 

Bhārafitirtha: Adhikaraṇaratnamālā. Mit der Nyāyavṛtti des Autors. Adhyāya 1­­4. 

19.150 (Schrader­Nr. 68). 9 4 Paimblatter (vom 13 und ninten 16 Schutzblatter), wurmsticnig. 4 x 4 7 cm. 
3 x 39,5 cm. 5–7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
im Kolophon Titel als Vaiyāsikanyāyamālā, wozu 1414. 

4147 Ms.or.foI. 3709. StaatsB­PrKB, Berlin 

Zu Vidyāraṇya: Pañcadaśī, die Tātparyabodhin i des Rāmakṛṣṇa. Prakaraṇa 1­­8. (Unvollst.). 

19.119 (Schrader­Nr. 318). 180 Paimblatter (vorn 6 und hinten 5 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmsticnig. 3,5 x 44,5 cm. 3 x 38,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handscimft ohne Prakaraṇa 9­15. 

4148 Ms.or.foI. 3710. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Vidyāraṇya: Pañcadaśī, die Tātparyabodhin i des Rāmakṛṣṇa. Prakaraṇa 6: Citradīpa. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 5 Teilen. 19.40 (Schrader­Nr. 319). 83 Palmblätter (vorn 2 Schutzblatter) zw. 
2 Holzbrettchen. 3,5 x 37,5 cm. 2,5 x 31,5 cm. (BI. [82]­[83]: 3,5 x 17,5 cm. 3 x 15 cm; imt einer 
Śivāṣṭottaraśatanāmāvalī.) 6-8 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Vgl. auch 1415. 

4149 Cod.Ms.sanscr.Madh 62. SuUB, Göthngen 

sadānanda: Vedān tasāra. 

63A. Papier: fest, braun, filzig, fleckig; beschädigt (bes. am Rand). 15 Blätter. 13 x 28,5 cm. 9 x 2ff5 cm. 
9-11 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1847 (= 1791) māgha vadi śubhatithau trayodaśyāṃ 13 bhauma-vāsare lipikṛtaṃ Miśra Ṭekacaṃda­jī 

tasya putra Neminātha­j1 tasyānuja Saḍgasaiṇa, tenedaṃ liṣitaṃ pustakaṃ. 
Am Beginn sowie am Ende enthä1t die Handschrift den Kommentar: Subodnini des Nrsimha Sarasvat1; 

vgl. 1417. 
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Nr. 41^o­41^4 11. Philosophie – 

4150 Cod.Paimbl. I 196. StUB, Hamburg 

Sadānanda: Vedāntasāra. 

Teil 7 (BI. 44­671) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3943). 
Schrift: Kannada­Schrift. Kol. fehlt. 
Zum Text vgl. 405 und 880I., wo Weiteres. 

4151 Cod.Paimbl. I 196. StUB, Hamburg 

Zu sadānanda: Vedāntasāra, der Prameyasaraṇisaṃgraha des Paramananda Yatindra. StrA­70. 

Teil 8 (BI. 67̂ ­72̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kannada­Schrift. 

4152 Cod.Ms.sanscr.schr. 108. SuUB, Götimgen 

Nṛsimhāśrama: Advaitadīpikā. Pariccheda 1-4. 

62.2. 116 Paimblätter (vorn 3 [das erste BI. zerbrochen] und hinten 2 ungez. Schutzblätter) zw. 2 
Holzbrettchen, vvurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 4,3 X 45 cm. 3,5 x 40,5 cm. 12 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. ABG 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9.1952, S. 216, Nr. 549ff. 

4153 Ms.or.foI. 3745. StaatsB-PrKB, Berim 

Dharmarāja Adhvarindra: Vedāntapar ibhāṣā . Pariccheda 1­4. (Unvollst.) 

19.54 (Schrader­Nr. 357). 34 Paimblätter (vorn 11 and hinten 12 Schutzblatter), wurmstichig. 4 X 39,3 cm. 
3,5 x 35,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Pariccheda 5­8 des Textes fehlt; vgl. 1419. 
Die Handschrift enthält femer: Dakṣiṇāmurtikavaca (auf BI. [1l'^'); Dakṣināmūrtipañjara aus Nāgara­

khaṇḍa des Skandapurāṇa (BI. [2l'­[4]1); die ṬIkā des Brahmānandabhārati zu Vākyasudhā des Śaṃkarācā¬

rya, Anfang (BI. [23F^; Randtitel: Dṛgdṛśyaviveka, vgl. zu 879); Beginn eines Viṣṇusahasranāmabhāṣya (BI. 
[24F^'); Vedāntasāra des Sadananda, Anfang (BI. [25]̂ ); Saṃdhyāvandanaprayoga (BI. [26F^'); Apāmārjana-

stotra (BI. [27F-[34F, vgl. 1642). 

4154 Ms.or.foI. 3710. StaatsB-PrKB, Berim 

Paramananda Yagindra: Vedāntasārasaṃgraha. 70 Strophen. 

Teil 4 (BI. [67l'-[72]^’) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4148). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
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Adv^ Nr. 415^­4159 

4155 Ms.or.foI. 3702. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmabrahmānanda Sarasvat1: Rāmāyaṇatattvadarpaṇa. 

19.120 (Schrader­Nr. 3ll). 195 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 4 x 
27 cm. 3,2 x 24 cm. 6­9 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 201 Trienniul Cat.Gov.Or.Ms.Libr.Madras 2,l.l9l7,S.22l7f., Nr. 

1573, wo Verf. als Narāyaṇa Yati. 

4156 Cod.Ms.sanscr.Madh 84. SuUB, Göttingen 

Mahādeva Sarasvat1: Tattvanusaṃdhāna. Pariccheda 1­4. 

63A. Papier: fest, braun, matt. 17 Blätter. l1,3 x 22,5 cm. 9 x 20 cm. 17­18 Z. 
Schrift: Devanagari; 
śāke 17-42 (= 1820). 

4157 God.PshnbI. I 196. StUB, Hamburg 

Lakṣmidhara Kavi: Advaitamakaranda. 4 Strophen. (Unvollst.) 

Teil 5 (BL 291) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 39-13), 
Schrift: Kannada-Schrift. 
Die Handschrift ohne Str.5-28 des Textes; vgl. ABG 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9A952, S. 221, Nr. 

566-ff. Vgl. auch Cat.Cat., wonach obiger Verf., der auch als Kṛṣṇendra nach ABG 302 Descr.Cat.S-

kt.Ms.Tanjore 13.1931, S. 5749, Nr. 7635. 

4158 Cod.Pa1mbI. I 196. StUB, Hamburg 

Ātmānātmaviveka[A] . 

Teil 13 (Bl. 93 -̂99 )̂ einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 39
4

3). 
Schrift: Kannada-Schrift. 

^ Zum Beginn des Textes vgl. ABG 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.9A952, S. 277, Nr. 762. - (Zu 
Atmanātmaviveka[B] usw. vgl. 4159I.,– zu Ātmānātmaviveka[C] vgl. ed. Poona Or.Ser.8A952, S. 405-414.) 

4159 Cod.PalmbI. I 196. StUB, Hamburg 

ĀtmānātmavivekalBl . 

Teil l4 (BI. 99̂ -104̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kannada-Schrift. 
Zum Beginn des Textes vgl. ABG 302 Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 12A931, S. 5327, Nr. 7201, wovon Str.2 

und 3 hier fehlen. Zu Ātmānātmaviveka[A] vgl. 4158. - (Zu gleicimaimgen anderen Texten vgl. auch 
ABG 231 New Cat.Cat.2A966,S. 60I.) 
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Nr. 416o-4164 11. Philosophie -

4160 Ms.or.fol. 3710. StaatsB-PrKB, Berim 

Ātmānatmaviveka[Bh 

Teil 5 (Bl. [72F-[77]^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4148). 
Scimft: Telugu-Schrift. 
Bl. [78]r–[8lF der Hs. imt einem Siddhivināyakakalpa. 

4161 Ms.or.fol. 2791. StaatsB-PrKB, Berim 

Hastāmalakastotra. Strophe 1-12. Mit der SubodhinI. 

98.359. Papier: fest, braan, filzig, fleckig; Rander ausgebessert. 7 B1atter. 12 x 28,5 cm. 7,5 x 22 cm. 
8-12 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4162 Cod.PalmbI. l 196. StUB, Hamburg 

Mahāvākyavivaraṇa. 

Teil 15 (Bl. 105-112 )̂ einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kannada-Schrift. 
Kaanada. 
Ohne Kolophon. Titel am Rand: Mahāvākyake viva[raṇa]. 

4163 Col.PalmbI. l 196. StUB, Hamburg 

Vedāntasāropadeśa. 

Teil 4 (BL 23 -̂291) einer SanTmeinandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kannada-Schrift. 

4164 Ms.or.fol. 2882. StaatsB-PrKB, Berim 

Yogavāsisthasāra. Prakaraṇa l ­ l0 . 

98.523. Papier: fest, braunlich, matt. l5 Blätter. l l ,5 x 26,5 cm. 8 x 21,5 cm. 9 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert:. 
Die Erwähnung des Komm. im Kol.: Vivaraṇa des Mah1dhara wohl irrig, da Hs. oime Komm. 
Zu Beginn Titel auch als Vāsiṣthasāra, wozu 408, wo Weiteres. 
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Adv^i^ viśiṣṭ^dv^i^ Nr. 

4165 Cod.PalmbI. I 196. StUB, Hamburg 

Rāmabrahmendra Sarasvatl: BhāṣākusumamaṅjarL Vikāsa 1­4 (unvollst.). 

Teil 2 (BI. 4̂ ­22̂ ) einer Sa1nmelhandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kannada­Scnifft. 
Kannada (Str.[l] Sanskrit). 
Text bricht imt Blattende ab. 

4166 Cod.PalmbI. I 196. StUB, Hamburg 

Rāmabrahmendra Sarasvatl: BhāṣākusumamañjarL Vikāsa 25­26. 

Teil 6 (BI. 30̂ ­43̂ ) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3943). 
Schrift: Kannada­Schriff. 
Kannada und Sanskrit. 
Zu Vikāsa 1­4 des Textes vgl. 4165. 

4167 Ms.or.fol. 3718. StaatsB­PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyāya 1, Pāda 1. Mit dem Śribhāṣya des Rāmānuja. (Unvollst.) 

19.168 (Schrader­Nr. 327). 176 Palmblätter zw. 2 Schutzblätteru, wurmsticnig, beschädigt (bes. am Rand). 
3 X 43 cm. 2,5 x 39,5 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Im Kolophon Komm.­Titel als Śārirakanumāṃsābhāṣya. 

4168 Ms.or.fol. 3717. StaatsB­PrKB, Berlin 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyāya I , Päda 1­3. Mit dem Śribhāṣya des Rāmānuja. (Unvollst.) 

19.364 (Schrader­Nr. 326). 220 Paimblatter (vorn 13 und ninten 8 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 4 x 
40 cm. 3 x 33,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Scimft, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhy. 1AA­4A,22. 
Im Kolophon Titel als: Śārirakamimāṃsā, wozu 390. 

4169 Ms.or.fol. 3716. StaatsB-PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyāya lAA-4A,22. Mit dem Śribhāṣya des Rāmānuja. (Unvollst.) 

19.362 (Schrader–Nr. 325). 344 Palmblätter (vorn 5 und ninten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,7 x 
40 cm. 3 x 34 cm. 4­6 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Adhy. 1, Pāda 1­3, wozu 4168. 
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Nr. 417 -̂417'4 11. Philosophie – 

4170 Ms.or.foI. 3719. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasütra, das Śribhāṣya des Rāmānuja. Adhyāya l,l,l-2,l,36. (Unvollst.) 

Teil 2 (BI. [6l'-[244]^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4I36), 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Die Handschrift ohn^ Adhy. 2,2A-4A,22; vgl. auch 1783. 

4171 Ms.or.foI. 3720. StaatsB-PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra . Adhyāya 2,1,1-3,3,20. Mit dem Śribhāṣya des Rāmānuja. (Unvollst.) 

19.2 (Schrader­Nr. 329). 162 Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, beschädigt. 2 Orig.­

Zahlungen: 1) 1­119, 2) 1­43. 3,6 x 43 cm. 3 x 42,5 cm. 5­7 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhy. 1 und 3,3,21­4A,22. 

4172 Ms.or.foI. 3721. StaatsB­PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra . Mit dem Śribhāṣya des Rāmānuja. Adhyāya 2,4,1­4,4,22. (Unvollst.) 

19.142 (Schrader­Nr. 330). 150 Paimblatter (vom und hinten je 1 Schutzb1att) zw. 2 Holzbrettchen. 3 x 33,2 
cm. 2,7 x 28 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Adhy. 1,1,1­2,3,53. 

4173 Ms.or.foI. 3807. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bādarāyana: Brahmasūtra, imt dem Śribhāṣya des Rāmānuja, die Śrutaprakāśikā des Sudarśana 
Bhaṭṭa. Adhyāya 1, Pāda 1­2. 

19A54 (Schrader­Nr. ­125). 202 Paimblätter (vom 1 und hinten 3 Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt. 
3,7 x 47 cm. 3 x 43,5 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

417 4 Ms.or.foI. 3806. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bādarāyana: Brahmasūtra, imt dem Śribhāṣya des Rāmānuja, die Śrutaprakāśikā des Sudarśana 
Bhaṭṭa. 

19.300 (Schrader­Nr. ^ 4 ) . 109 Paimblätter (vorn 2 und hinten 5 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. 3,5 x 37 cm. 2,5 x 31,5 cm. 9­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält: Janmādhikarana bis zum l^aṇādhikaraṇa des Textes. 
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v i ś i ^ d ^ i ^ Nr. 417 -̂4179 

4175 Ms.or.fol. 3723. StaatsB-PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyāya 1­4. Mit dem Vedantad1pa des Ramanuja. 

19.29 (Schrader­Nr. 332). 111 Palmblatter (vom 1 und hinten 2 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 
46,3 cm. 3 x 40,5 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Vgl. auch 2200. 

4176 Ms.or.fol. 3724. StaatsB­PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyāya 1­4. Mit dem Vedantad1pa des Ramanuja. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.100 (Schrader­Nr. 333). 154 Paimblatter (vom 1 Schutzblatt) 
zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. BI. 51­70 am Rand), geringer Textveriust. 4,5 x 40 cm. 3,5 x 34,5 cm. 
9­12 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. 
Auf BL 84r hinter TA: vilaṃbi­saṃvatsare māgha-śuddha-paṃcamyāṃ Vedāntad1pakhyagranthas sama¬

graṃ lilthitaṃ. 

4177 Ms.or.fol. 3726. StaatsB­PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyāya 1,1,1­3,3,24. Mit dem Vedantad1pa des Ramanuja. (Lückenhaft.) 

19.486 (Schrader­Nr. 335). 90 Palmblatter (hinten 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, 
beschädigt. Orig.­Zählung: 1­15, 18, 21­22, 31­60, 66­97, 100­109 (16­17, 19­20, 23­30, 61­65 and 98­99 
fehlen, 75­76 doppelt). 3 x 39,5 cm. 2,5 x 35 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

4178 Ms.or.fol. 3725. StaatsB­PrKB, Berim 

Bādarāyaṇa: Brahmasūtra. Adhyaya 1­4. Mit dem Vedantasara des Ramanuja. 

19.248 (Schrader­Nr. 334). 40 Paimblätrer (vom 1 und hinten 4 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig. Orig.­Zählung: 260­299. 4,3 x 39,3 cm. 3,5 x 34,5 cm. 11­14 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

4179 Ms.or.fol. 3722. StaatsB­PrKB, Berim 

Ramanuja: Vedarthasaṃgraha. 

Teil 2 (Bl. [63f­[ll2]^ einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4182). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
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Nr. 4180­418^ 11. Philosophie-

4180 Ms.or.foI. 3727. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmānuja: Vedārthasaṃgraha. 

19.256 (Schrader­Nr. 336). 72 Palmblatter (vom und ninten je 2 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. Orig.­

Zäniung: 1­71 (28 doppelt), 3,5 x 40,3 cm. 2,5 x 34 cm. 6 Z. 
Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

4181 Ms.or.foI. 3791. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Rāmānuja: Vedārthasaṃgraha, die Tātparyadipikā des Sudarśana Süri. 

19.542 (Schrader-Nr. 40-4). 70 Palmblatter (vom 1 und hinten 2 Schutzblätter), wurmsticnig, beschädigt. 
3,5 x 44,8 cm. 2,7 x 38 cm. 6-8 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

4182 Ms.or.foI. 3722. StaatsB-PrKB, Berim 

Veṅkatanātha Vedāntācārya: Adhikaraṇasārāval1. Adhyāya 1­4. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.52 (Schrader­Nr. 331). 112 Paimblatter (vorn 2 Schutzblatter). 2 
Orig.­Zaniungen: 1) 1­62; 2) 1­46 ([l09]­[1l2] ungez.). 3,8 x 42 cm. 3 x 33 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 1426. 

4183 Ms.or.foI. 3657. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Nyāyasiddhanjana, die Vyākhyā des Raṅgarāmānuja. 

l9.370 (Schrader­Nr. 263). 78 Paimblātier (vorn l und ninten 3 Schutzblätter), wurmsticnig, beschädigt 
(bes. am Rand). 3,5 x 47 cm. 3 x 43,5 cm. 7­l0 Z. 

Schrift: Telugu­Scimft, ungeschwarzt. Undatiert. 
Beginn des Textes entspricht ABG I99 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 9.l9ll, S. 3714, Nr. 4921f. 

4184 Ms.or.foI. 3750. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Veṅkatanātha Vedāntācārya: Rahasyatraya, die Sāravivaraṇi des Śrinivāsadāsa. Adnikara 28-32. 

19.86 (Schrader-Nr. 362). 119 Palmblätter (vorn 2 und ninten 6 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 X 
43,3 cm. 3 x 38,5 cm. 5-8 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Zum Adnikara 1-27 des Textes vgl. 1827. 
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viśi^ṭādv^ Dv^ Nr. 418-^-4189 

4185 Ms.or.foI. 3724. StaatsB-PrKB, Berim 

Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: Śatadūṣaṇi . Vāda l­29. (Unvollst.) 

Teil 2 (Bl. [851 ­[154l') einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4176). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
Die Handschrift oime Vāda 30­66, vgl. auch 1802f. 

4186 Ms.or.foI. 3805. StaatsB­PrKB, Berim 

Vadarārya: Tattvanirṇaya. 

l9.289 (Schrader­Nr. 423). 12 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblatter). 3,8 x 41,5 cm. 3,2 x 36,5 
cm. 8Z. 

Schrift: Telugṇ­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Der Beginn des Textes entspricht ABC 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 10.1911, S. 3679, Nr. 4891, wonach 

Titel und Verf. Letzterer ais: Varadarāja nach ABG302Descr.Cat.Skt.Ms.Tanjore 14A932, S. 5970f., Nr. 7795, 
wo Paratattvaniruaya ais Titel. 

4187 Ms.or.foI. 3784. StaatsB­PrKB, Berim 

Śrinivāsadāsa: Yatindramatadlpikā. Avatāra 1-10. (Unvollst.) 

19.348 (Schrader-Nr. 397). 20 Paimblātter (vom 2 Schutzblätter) . 3,7 x 42,5 cm. 3 x 38 cm. 6-8 Z. 
Schrift: Telugu-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne S. 4316-47 der Ed. Benares Skt.Ser.28,2A907, wo Titel ais Yatipatimatadīpikā. 

4188 Ms.or.foI. 3536. StaatsB-PrKB, Berim 

Gopāladeśika: Nikṣepac in tāmaṇi . Adhikāra 1­2 (lückenhaft). 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.547 (Schrader­Nr. 135). 57 Paimblātter (vorn und hinten je 2 
Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 2 Orig.­Zählungen: 1) 4­­93 (1­3, 24­27, 29­38, 
41­45 und 68­86 fehlen); 2) 1­4. 3,5 x 41,5 cm. 2,5 x 37 cm. 7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 2205. 

4189 Ms.or.foI. 3574. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brshmasütra, mit dem Bhāṣya des Ānandatirtha, die Tattvaprakāśikā des Jayatlrtha. 
Adhyāya 1-4. 

19.122 (Schrader-Nr. 174). 196 Paimblätter (vorn 1 Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am 
Rand). 3,5 X 42 cm. 3 x 38 cm. 9-11 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 419o-4194 1I. Philosophie – 

4190 Ms.or.fol. 3575. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Bhāṣya des ĀnandatIrtha, die Tattvaprakāśikā des Jayat1rtha. 
Adhyāya 1. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.24 (Schrader-Nr. 175). 9l Paimhlatter, beschädigt (bes. am 
Rand). 4 x 42,5 cm. 3,5 x 37,5 cm. 8-9 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwārzt (BI. [6ll-[64] geschwārzt, ein Fragment aus dem Kommentar des 
Mahādeva Bhatra zur Siddhāntamuktāvall des Viśvanātha Pancānana Bhatrācārya), Undatiert. 

4191 Ms.or.fol. 3778. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Bhāṣya des Ānandatlrtha, sowie der Tattvaprakāśikā des Jayatirtha, 
die Prameyamuktāval1 des Śrinivāsa. Adhyāya l-4. (Mit kleiner Lücke, s.u.) 

19.152 (Schrader-Nr. 39l). 136 Palmblātter zw. 2 Schutzblätteru, wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). 
Orig.-Zählung: 1-140 (91 und 128-130 fehlen). 3,5 X 41 cm. 3 x 37 cm. 6-9 Z. 

Scimft: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

4192 Ms.or.fol. 3694. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Bhāṣya des ĀnandatIrtha, sowie der Tattvaprakāśikā des Jayatirtha, 
der Bhāvabodha des Raghūttama. Adhyāya 2,1,33-3,2,27. (Unvollst.) 

19.134 (Schrader-Nr. 303). 203 Paimblatter (vorn 1 Scimtzblatt) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig, 
beschädigt (bes. am Rand). Orig.-Zählung: 236-438. 3,3 x 30,5 cm. 2,5 x 26,5 cm. 5-6 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwārzt. Undatiert. 
Die Handschrift ohne S. 1-21617 u. 387-559 (d.h. Adhy. 1,1,1-2,1,32 und 3,2,28-4,4,23) der Ed. Madras 

Gov.Or.Ser. 142. 1956. 

4193 Ms.or.fol. 3777. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Bhāṣya des Ānandafirtha, die Paṅjikā des Śrinivāsa. Adhyāya 1, 
Pāda 1, Sūtra 1-13. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.101 (Schrader-Nr. 390). 112 Palmblatter (vorn 1 und hinten 2 
Schutzblätter), wurmstichig. 3,5 x 40 cm. 3 x 35,5 cm. 6-7 Z. 

Scimft: Nandināgari, ungeschwärzt. Undatiert. 

4194 Ms.or.fol. 3444. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Anuvyākhyāna des Ānandaffrtha, die Nyāyasudhā des Jayat1rtha. 
Adhyāya 1,1,1­1,2,24. (Unvollst.) 

19.51 (Schrader­Nr. 40). 147 Palmblätter (voru und hinten je 4 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen, 
beschädigt (bes. am Rand). 4 x 41,5 cm. 3,5 x 38,5 cm. 9­11 Z. 
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I ^ – 1 Nr. 419^­4198 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 9.1911, S. 3609I., Nr. 4820. Die 

Handschrift ohne Adhy. l,2,25­4,4,22. 

4195 Ms.or.foI. 3776. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bādarāyaṇa: Brahmasūtra, imt dem Anuvyākhyāna des Ānandafirtha, sowie der Nyāyasudhā des 
Jayatirtha, der Parimala des Rāghavendra. 

19.40 (Schrader­Nr. 389). 89 Paimblatter zw. 2 Schutzblättern, beschädigt (bes. am Rand). 3 Orig.­

Zahlungen: l ) l­60; 2) l­3; 3) l­26. 4 x 42,5 cm. 3,5 x 36 cm. 5­7 Z. 
Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält femer die Ṭ1kā des Śrinivāsa zu Udyogaparvan des Mshābhārata, Adhy. l , 28 und 

4 l . 

4196 Ms.or.foI. 3695. StaatsB-PrKB, Berim 

Bādarāyana: Brahmasūtra. Adhyāya l-4. Mit der Tantrad1pika des Rāghavendra. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. l9.3 (Schrader-Nr. 304). 98 Paimblatter (hinten 1 Seimtzblatt), 
beschädigt. 4,5 x 35,3 cm. 4 x 3l,5 cm. 9 - l l Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

4197 Ms.or.fol. 3531. StaatsB-PrKB, Berim 

Bādarāyana: Brahmasūtra . Adhyāya l,l,l-l,3,43. Mit einer ṬIkā. (Unvollst.). 

I9.2l6 (Schrader­Nr. 130). 54 Paimblätter (vom 2 und hinten 3 Schutzblätter), vvurmstichig, beschädigt 
(bes. am Rand). 4 x 45,5 cm. 3 x 40,5 cm. (BI. 38­54: 3,5 x 4l cm. 3 x 36 cm.) 6­8 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

4198 Ms.or.fol. 3511. StaatsB­PrKB, Berim 

Ānandatirtha: Māyāvādakhaṇḍana. 

Teil 4 (BI. I30]^­[32V) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4113). 
Schrift: Nandināgari. 
Zum Text vgl. 2215. 
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Nr. 4199­­4203 11. Philosophie ­

4199 Ms.or.fol. 3739. StaatsB­PrKB, Berim 

Ānandatirtha: Māyāvādakhaṇclana. Mit dem Vivaraṇa des Jayafirtha. 

Teil 4 (BI. [53l'­[63]^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 3752). 
Schrift: Nandināgan. 
Zum Text vgl. 2215. 

4200 Ms.or.fol. 3662. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Ānandatutha: Pramāṇalakṣaṇa, imt der Ṭikā des Jayafirtha, die Nyāyamañjari des Cennakeśava. 

Teil 2 (BL [18]r-[43]^) einer Sa1nmein^ (Teil 1 ist: 4215). 
Schrift: Nandināgan. 

4201 Ms.or.foI. 3511. StaatsB-PrKB, Berim 

Ānandatirtha: Tattvasaṃkhyāna. 

Teil 2 (BL [28l'-[29]1) einer Sammethandschrift (Teil 1 ist: 4213). 
Schrift: Nandināgan. 
Zum Text vgl. 2217. 

4202 Ms.or.fol. 3739. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Ānandatirtha: Tat^asaṃkhyāna, das Vivaraṇa des Jayatlrtha. 

Teil 2 (Bl. [33l'-[43]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3752). 
Schrift: Nandināgan. 
Zum Text vgl. 2217. 

4203 Ms.or.fol. 3511. StaatsB-PrKB, Berim 

Ānandatirtha: Tattvaviveka. 13 Strophen. 

Teil 3 (Bl. [29^-[30]^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4213). 
Schrift: Nandināgan. 
Zum Text vgl. 2218. 
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Nr. 42o4-4zos 

4204 Ms.or.foI. 3739. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Ānandatirtha: Tattvaviveka, das Vivaraṇa des Jayatlrtha. 

Teil 3 (BI. [44l'-I52]^) einer Sa1nmelhandschriff (Teil 1 ist: 3752). 
Schrift: Nandināgan. 
Zum Text vgl. 2218. 

4205 Ms.or.fol. 3782. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Ānandatlrtha: Viṣṇutattvanimaya, imt der Ṭikā des Jayatlrtha, die Vedārthadipikā des Śrinivāsa. 

l9.46 (Schrader-Nr. 395). 66 Paimblätter (vom l Schutzblatt) zw. 2 Holzbrettchen. 3,7 X 37,8 cm. 3 x 34,5 
cm. 9-11 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

4206 Ms.or.fol. 3573. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Ānandatirtha: Bhagavadgitātātparyanimaya, die Nyāyad1pikā des Jayatlrtha. Adhyāya 1-18. 

19.97 (Schrader-Nr. 173). 192 Paimblätter (vom 1 und hinten 2 Schutzblätter), wurmstichig, bruchig, 
beschädigt. 4 x 40 cm. 3 x 34 cm. 7-8 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt (BI. 1-14 ungeschwärzt); 
viśvāvasvākhya-varṣe śrāvaṇe māse śukla-pakṣe bhauma­vāsare Prameyadipikā lekhana pūmaṃ. 

4207 Ms.or.foI. 3571. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Ānandatlrtha: Bhagavadg^tātātparyanimaya, die Nyāyad1pikā des Jayatlrtha. Adhyāya 1­11. (Un­

vollst.) 

19.206 (Schrader­Nr. 171). 107 Paimblätter (vom 1 and hinten 5 Schutzblatter), wurmstichig. 4 x 39,5 cm. 
3 x 35,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwärzt. Undatiert. 

4208 Ms.or.foI. 3572. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Ānandatlrtha: Bhagavadg^tātātparyanirṇaya, die Nyāyad1pikā des Jayatlrtha. Adhyāya 3­18. (Un­
vollst.) 

19.183 (Schrader­Nr. 172). 109 Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). Orig.­

Zahlung: 39­147 (1­38 fehlt). 3,5 x 43 cm. 3 x 39,5 cm. 5­7 Z. 
Schrift: Nandināgari, angeschwärzt (Bl. [1]­[17] geschwärzt). Undatiert. 
Mit BI. 1­38 fehlt Adhy. 1­2 des Textes. 
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Nr. 4209­421^ 11. P1u1osophie – 

4209 Ms.or.fol. 3424. StaatsB­PrKB, Berim 

ĀnandatIrtha: Mahābhāratatātparyanirṇaya. Adhyāya 1­32. 

19.104 (Schrader­Nr. 19). 247 Paimblatter (nebst einem Holzbrettchen, voru 1 und hinten 5 Schutzblätter), 
beschädigt (bes. am Rand). 3 x 45 cm. 2,5 x 39,5 cm. 5­6 Z. 

Schifft: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

4210 Ms.or.fol. 3423. StaatsB­PrKB, Berim 

Ānandaththa: Mahābhāratatātparyanirṇaya. Adhyāya l­22. (Unvollst.) 

l9.164 (Schrader­Nr. l8). 154 Palmblātter zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). 3,5 x 43 cm. 3 
x 39 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Nandināgari, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Adhy. 23­32. 

4211 Ms.or.fol. 3425. StaatsB­PrKB, Berim 

ĀnandatIrtha: Mahābhāratatātparyanirṇaya. Adhyāya 11­32. (Unvollst.) 

19.335 (Schrader­Nr. 20). 215 Paimblatter zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). Orig.­Zählung: 
53­267 (1­52 fehlt). 3,5 x 39 cm. 3 x 34,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
Mit BI. 1­52 fehlt Adhy. l­10 des Textes. 

4212 Ms.or.fol. 3511. StaatsB­PrKB, Berim 

ĀnandatIrtha: Upädhikhaṇdana. 20 Strophen. 

Teil 5 (Bl. [33l'­[34] '̂) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4213). 
Schrift: Nandināgan. 
im Kolophon Titel als: Tattvaprakāśikā, wozu auch 2216. 

4213 Ms.or.fol. 3511. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu ĀnandatIrtha: Upādhilthaṇḍana, das Vivaraṇa des Jayat1rtha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 5 Teilen. 19.244 (Schrader-Nr. 109). 34 Paimblatter (voru 1 Schutzblatt) zw. 
2 Holzbrettchen. 3 x 19 cm. 2,7 x 16 cm. 6-7 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwārzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. ABG 164 Descr.Cat.Skt.Ms.I.O.2, S. 657I.,Nr. 6027, wo auch als: Tattvaprakāśikā. 
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Nr. 4214­4219 

4214 Ms.or.fol. 3753. StaatsB­PrKB, Berim 

Mudgalanandaththa: Ānandamimāṃsā. 

Teil 4 (Bl. [55f­[75]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4216). 
Schrift: Nandināgari. 

4215 Ms.or.foI. 3662. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Padmanābha Sūri: Padārthasaṃgraha, der Madhvas iddhāntasāra des Autors. (Unvollst.) 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. l9.l42 (Schrader­Nr. 268). 43 Paimblatter zw. 2 Schutzblāttem, 
wurmstichig. 2 Orig.­Zählungen: l ) l ­ l7 ; 2) l­26. 4,5 x 4l,5 cm. 3,7 x 37 cm. 8 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält nur Andhakāra­ bis Saṃyoga­prakarana. 
Nach ABG 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 28.l939, S. l0373, Nr. 15717 Verf. als: V1jayindra Bhikṣu. 

4216 Ms.or.foI. 3753. StaatsB­PrKB, Berim 

Śrinivāsācārya: Tattvasaṃgraha. Prakaraṇa l­3. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 6 Teilen. 19.210 (Schrader­Nr. 365). 81 Paimblätter (vom 2 und hinten 12 
Schutzblätter), vvurmstichig. 4 x 36 cm. 3 x 31 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
Beginn des Textes entspr. ABG 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.10.1966, S. 112 n. 464, Nr. 668, wo Titel 

als: Tattvasārasaṃgrsha. 

4217l8 Ms.or.fol. 3753. StaatsB­PrKB, Berim 

AṣṭaślokI. 

Teil 3 (BI. [53]^-[55]^) einer Sammeinandschrift (Teil l ist: 4216). 
Schrift: Nandināgari. 

4219 Ms.or.fol. 3756. StaatsB-PrKB, Berim 

[Viṣṇupāramaiśvaryanimayab 

19.181 (Schrader-Nr. 368). 142 Paimblatter (vom 2 Schutzblatter), wurmstichig, beschädigt, geringer 
Textverlust. 3,2 x 38 cm. 2,5 x 34 cm. 5-6 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 422o--4224 11. Philosophie – 

4220 Ms.or.fol. 2591. StaatsB-PrKB, Berim 

[Nibandhaślokasaṃgrahal. 

98.737. Papier: fest, grau, matt. 7 Blätter. 12 x 25,5 cm. 10 x 23,5 cm. 12­13 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4221 Ms.or.foI. 3157,1. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Vasubandhu: Abnidharmakośa, imt dem Bhāṣya des Autors, die Sphuṭārtha des Yaśoimtra Ācārya. 
Kośasthāna l,l-2,6L 

12.181. Papier: fest, recto bräunlich, verso gelb grundiert, glatt. 199 Blätter. 16 x 30,5 cm. 10,5 x 22,5 cm. 
12 Z. 

Schrift: Nepal-Devanāgari. 
Datierung am Ende von Band 3. 
Die Handschrift enthält ed. Bauddha Bharati Ser. 5.1970 (Varanasi), S. 1-344. 

4222 Ms.or.foI. 3157,2. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Vasubandhu: Abnidharmakośa, imt dem Bhāṣya des Autors, die Sphuṭārthā des Yaśoimtra Ācārya. 
Kośasthāna 2,62-5,31. 

12.181. Papier: fest, recto bräunlich, verso gelb grundiert, glatt. 200 Blätter imt Orig.-Zahlung: 200-399. 16 
x 30,5 cm. 10,5 x 22,5 cm. 12 Z. 

Schrift: Nepal-Devanāgari. Datierung am Ende des Bandes 3. 
Die Handschrift enthält ed. Bauddha Bharati Ser.5.1970 (Varanasi), S. 344-378; 6.1971, S. 379-755 und 

7.1972, S. 756-826. 

4223 Ms.or.foI. 3157,3. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Vasubandhu: Abnidharmakośa, imt dem Bhāṣya des Autors, die Sphuṭārthā des Yaśoimtra Ācārya. 
Kośasthāna 5,32-8,43. 

12.181. Papier: fest, recto bräunlich, verso gelb grundiert, glatt. 195 Blätter imt Orig.-Zahlung: 400-594. 16 
x 30,5 cm. 10,5 x 22,5 cm. 12 Z. 

Schrift: Nepal-Devanāgari; 
paṇḍita-śri-Siddhamuner lekhakasya . . . jñānaphalāvāptaye iti, śaśimunirase b̂de (671 = 1551) liknitam 

iti. 
Die Handschrift enthält Bauddha Bharati Ser.7.1972 (Varanasi), S. 827-1032 und 9.1973, S. 1033-1234. 

4224 Cod.sanscr. 425. BStB, München 

Kāraṇḍavyūha. In der Prosaversion. 

Papier: steil, schwarz, glatt; wurmsticnig (bes. am Rand). 114 Blätter zw. 2 Holzbrettchen (rot lackiert imt 
Rankenmuster; oberer Deckel imt 3 vergoldeten Göuerbildern: Avalokiteśvara, Akṣobhya, Padmapāṇi). 7,5 
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Buddhistisch^ Jṅu'stisch Nr. 422^-4226 

x 26,5 cm. 3,5 x 18,5 cm. 4--5 Z. 
Schrift: Nepai-Devanāgari (Gold- n. Silberschrift); 
s. 929 (— 1809) phaigana-māsa-śulda-guru-aṣṭamyāṃ tithau. 
Die Handschrift imt 3 Mimatnren: auf Bl. P': Avaiokiteśvara (llköpfig und 6arimg), auf 55̂ ': Aimtābha, 

auf 112̂ ': Padmapāṇi. 

4225 Cod.sanscr. 464. BStB, München 

Pancaparamesthivicāra. 

Teil 2 (Bl. [81] -[85]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4020). 
Schrift: Devanāgari. 
Prakrit. 

4226 Ms.or.fol. 2619. StaatsB-PrKB, Berim 

[Caityādiśabdā1thanimayah 

97.139. Papier: düan, grau, matt. l l Blatter. 12,7 x 26,5 cm. 8,5 ^ 19,5 cm. 11 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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4227­4258: Pāṇiniya 
4259­4263: Sārasvata 

4264: Kātantra 
4265: Mugdhabodha 

12 
GRAMMATIK 

4227 Ms.or.fol. 3664. StaatsB­PrKB, Berim 

Pāṇini: Aṣṭādhyāy1. Adhyāya l­8. 

19.116 (Schrader­Nr. 272). 48 Palmblatter (vom 6 und hinten 4 Schutzblatter), beschädigt (bes. am Rand). 
Orig.­Zäh1ung: 1­43 (12­16 doppelt, [48] aus einer anderen Hs. imt dem Beginn eines astrol. Werkes: 
Jñānapradīpikā). 3 x 48,3 cm. 2,3 x 41,5 cm. 5­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 

4228 Ms.or.foI. 3673. StaatsB­PrKB, Berim 

Pāṇini: AṣṭādhyāyL Mit dem Mahābhāṣya des Patanjali. Adhyāya 1,1,1­2,1,3. 

19.475 (Schrader­Nr. 282). 173 Paimblatter (vorn 3 und hinten 2 Schutzblätter), wurmstichig, beschädigt. 
4 x 40 cm. 3,5 x 37 cm. 12 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 

4229 Ms.or.foI. 3665. StaatsB­PrKB, Berim 

Pāṇini: Dhātupāṭha. 

19.291 (Schrader­Nr. 274). 19 Paimblatter (vom 2 und hinten 7 Schutzblätter). 3,5 ^ 35,3 m. 3 ^ 31̂ 5 m. 
6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift (BI. 1 Grantha­Schrift), geschwärzt. Undatiert. 

1290 



Nr. 42^0­4234 

4230 Ms.or.fol. 3666. StaatsB­PrKB, Berim 

Pāṇim: Dhatupaṭha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.107 (Schrader­Nr. 275). 36 Paimblatter (vom 2 und hinten 8 
Schutzblatter imt Schreibübnngen). 3,5 x 40 cm. 2,5 x 36 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Telugu– (BI. 1­22) and Grantha­Schrift (BI. [23]­[36]), ungeschwärzt. Undatiert. 
Auf [35]̂  hinter T.3: Keśavabhatṭa-kumārasya Śrutabodha-pustakam idaṃ. 

4231 Ms.or.fol. 3704. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmacandra: Prakriyākaumud1. (Unvollst.) 

19.159 (Schrader­Nr. 3l3). 138 Paimblatter (voru und hinten je 5 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 
38,5 cm. 2,5 x 35,5 cm. 4­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime S. 221­799 der Ed. Bombay Skt.Pkt.Ser.82A93L 

4232 Ms.or.fol. 2772. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmacandra: Prakriyākaumud1. Mit dem Prasāda des Viṭthala. (Unvollst.) 

98.330. Papier: fest, braunlich, matt, fleckig. 161 Blatter imt Orig.­Zählung: 2­162 ( l fehlt). 11,3 x 25,5 cm. 
9,5 x 21,5 cm. 18­20 Z. 

Schrift: Devanāgari. 
Auf 146̂ : s. bhūpatyaṣtipraimte (1716 [= 1660]) āśvina-dvādaśyāṃ bhāskarasuta-vāsare śri-Vikramapu-

ranagare. 
Mit BI. 1 fehlt der Beginn des Textes. 
Die Handschrift ohne S. 133-799 der Ed. Bombay Skt.Pkt.Ser.82.1931. 

4233 Ms.or.fol. 3705. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Rāmacandra: Prakriyākaumud1, Uttarārdha, der Prasāda des Vitthala. (Unvollst.) 

19.509 (Schrader-Nr. 314). 141 Paimblatter zw. 2 Schutzblätteru, wurmstichig, beschädigt, Textveriust. 4 x 
35,7 cm. 3,5 x 31,5 cm. 6--B Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Mit Bl. 1 fehlt der Beginn des Textes. 
Die Handschrift ohne S. 453-799 der Ed. Bombay Skt.Pkt.Ser. 82.1931. Vgl. auch 1435. 

4234 Ms.or.fol. 3483. StaatsB-PrKB, Berim 

Bhauoji Dikṣita: SiddhāntakaumudL Sūtra 1074­2150. 

19.331 (Schrader­Nr. 78). 54 Paimblatter (voru und hinten je 3 Schutzblatter imt Schreiberuotizen), 
beschädigt (bes. am Rand). 4 x 39,5 cm. 3,2 x 36,5 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Nandināgari, ungeschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 42^­42^9 12. Gr^mm^tik 

4235 Ms.or.foI. 3481. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhauoj1 D1kaita: Siddhāntakaumudl . Uttarārddha. Sūtra 215l­2828. 

l9A85 (Schrader­Nr. 76). 105 Paimblätter (vom 2 Blätter imt Sūtra 2281­2286 u. 2296­2298 des Textes) zw. 
2 Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). 4,2 x 38 cm. 3,5 x 33,5 cm. 6­8 Z. 

Scimft: Nandināgari, ungeschwärzt; 
raktākṣy­abde . . . daśamyām indu-vāsare 
imantam akhilaṃ śriman-Narasiṃha­suto mudā. 

4236 Ms.or.foI. 3484. StaatsB­PrKB, Berlin 

Bhaftop D1kaita: Siddhāntakaumudī . Uttarārddha. Sūtra 2151­2744. 

19.168 (Schrader­Nr. 79). 88 Paimblätter (vom 5 Schntzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 40 cm. 2,5 x 34 
cm. 6­7 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
Auf BL [68l'­[86]^: Sūtra 2542­2560 und 2586­2665 wiederholt; BI. [87] ­[88F imt Sūtra 1204­1218 des 

Textes. 

4237 Ms.or.foI. 3479. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bhatioji D1kaita: Siddhāntakaumudī, die Prauḍhamanorama des Autors, ais auch das Laghuśabda-
raṃa des Hari E)īkṣita. 

19.337 (Schrader­Nr. 74). 68 Paimblätter zw. 2 Schutzblättem. 3,7 x 35,5 cm. 3 x 31 cm. 7­­8 Z. 
Schrift: Nandinägari, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt nur Prakaraṇa 1­2 des Textes. Vgl. auch 1437 f. 

4238 Ms.or.foI. 3477. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bhatiojl D1kaita: Siddhāntakaumudi, imt der Prauḍhamanoramā des Autors, das Laghuśabdaratna 
des Hari Dlkṣita. Prakaraṇa 1­14. (Unvollst.) 

19.92 (Schrader­Nr. 72). 221 Paimblätter (hinten 15 Schutzblätter) zw. 2 Holzbrettchen. 5,5 X 38 cm. 4,8 X 
35 cm. 9­11 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Prakaraṇa 15­16 des Textes. 

4239 Ms.or.foI. 3638. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bhaṭṭop D1kaita: Siddhāntal^umudi, der Laghuśabdenduśekhara des Nāgoji Bhatra. Pūrvārdha. 

19.377 (Schrader-Nr. 244). 126 Paimblätter (vom 2 Schutzblätter). 3,8 X 40 cm. 3,3 X 36 cm. 6-7 Z. 
Scimft: Telugu-Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 424o-4244 

4240 Ms.or.fol. 3636. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bhauoji Dikṣita: Siddhāntakaumudi, Prakaraṇa l-8, der Laghuśabdenduśekhara des Nāgoji 
Bhatra. (Unvollst.) 

19A86 (Schrader-Nr. 242). l4 l Paimblätter (vom und hinten je 1 Schutzblatt) zw. 2. Holzbrettchen. Orig.-
Zähhmg: l-l44 (44, 6l und 142-l43 fehlen, 90 doppelt). 3,5 x 40 cm. 2,8 x 35 cm. 5-7 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime S. 284^-545 der Ed. Kāś1 Skt.Ser.27.l954. Vgl. auch 1439. 

4241 Ms.or.fol. 3580. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Bhaftojl DIkṣita: Siddhäntakaumud1, Pūrvārdha, die Tattvabodhin1 des Jñanendra Sarasvat1. Sūtra 
4­360. 

19.112 (Schrader­Nr. l80). 86 Paimblätter imt Orig. ­Zählung: 2­87, beschädigt. 4 x 43 cm. 3,5 x 38 cm. 
7­9 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 
Mit Bl. l fehlt der Beginn des Textes. 

4242 Ms.or.fol. 3582. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bhatrop DIkṣita: Siddhäntakaumud1, Uttarärdha, die Tattvabodhin1 des Jñanendra Sarasvat1. Sūtra 
2l51­2422. 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. l9.3 (Schrader­Nr. 182). 75 Paimblätter (vom 2 Schutzblätter), 
beschädigt (bes. am Rand). 3,7 x 45,5 cm. 3 X 41 cm. 8­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift (BL [51l­[75] Telugu­Schrift), geschwärzt. Undatiert. 

4243 Ms.or.fol. 3579. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bhaftoj1 D1kṣita: Siddhäntakaumud1, Uttarärdha, die Tattvabodhin1 des Jñanendra Sarasvat1. Sūtra 
215l­2387. 

l9.297 (Schrader­Nr. l79). 27 Pulmb1ätter zw. 2 Schutzb1ättern. 5,5 x 39 cm. 4,5 x 34 cm. 10­13 Z. 
Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

4244 Ms.or.fol. 3581. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Bhaṭṭoji Dikṣita: Siddhäntakaumud1, die Tattvabodhin1 des Jñanendra Sarasvat1. Kärakaprakarana. 

l9.3l8 (Schrader­Nr. l8l). 45 Paimblätter (vom l Schutzblatt). 3,5 x 45,5 cm. 2,7 x 40 cm. 5­6 Z. 
Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 4245­4249 12. Gr­mm^tik 

4245 Ms.or.fol. 3577. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu BhauojI Dikṣita: Siddhāntakaumud1, die Tattvabodhini des Jñānendra Sarasvatl. Tiṅantaprakaraṇa. 

l9.36l (Schrader­Nr. l77). l40 Paimblatter (vom 3 and hinten 2 Schutzblatter). 3,5 x 47 cm. 3 x 42,5 cm. 
6­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

4246 Ms.or.foI. 3578. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu BhauojI D1k îta: Siddhāntakaumudi, Sūtra 705­780, eine Ṭikā. 

19.339 (Schrader­Nr. 178). 31 Paimblatter (vom 2 Schutzblatter). 5 x 26,5 cm. 4 x 23,5 cm. 6­8 Z. 
Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt femer: Tripurasundarikavaca (auf 29'^); Mantradevatāprakāśikā, Paṭala 2: 

Mantraparikṣā (auf 3ff-31^). 

4247 Ms.or.foI. 3480. StaatsB-PrKB, Berim 

Bhaftoji Dikṣita: Śabdakaustubha. Adhyāya 1, Pāda 1, Āhnika 1-7. (Unvollst.) 

19.45 (Schrader-Nr. 75). 204 Paimblatter (vom und hinten je 2 Schutzblätter imt eimgen Notizen), 
wurmsticnig, beschädigt (bes. am Rand). Orig.-Zaniung: 1-117 (24, 32 doppelt, 11 fenit, Bl. [119]-[204] 
ungez.). 3,7 x 39 cm. 3,2 x 35 cm. 6-7 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 
Die Handschrift oime Adhyāya 1,1,8-4,4,1. 

4248 Ms.or.foI. 3478. StaatsB-PrKB, Berim 

BhauojI Dikṣita: Śabdakaustubha. Adhyāya 1, Pāda 1, Āhnika 2-3. (Unvollst.) 

19.336 (Schrader-Nr. 73). 81 Paimblatter (vom 5 Schutzblatter) zw. 2 Holzbrettchen. 5 x 22,5 cm. 4 x 18 
cm. 7-8 Z. 

Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthalt nur S. 30-79 der Ed. Caukh.Skt.Ser.2,1.1933. 

4249 Cod.Ms.sanscr.Madh 55. SuUB, Güttingen 

BhauojI Dikṣita: Vaiyākaraṇasiddhhāntakār ikā. Strophe 1­74. Mit dem Valyākaraṇabhüṣaṇa des 
Koṇda Bhaua. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, matt, fleckig. 214 Blätter. 11,5 x 26,5 cm. 7 x 21 cm. 9­10 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Str.26­.30 nebst Kommentar. Zum Text vgl. auch 1442. 
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Gr^mm^tLk Nr. 4250-42^ 

4250 Ms.or.foI. 2888. StaatsB-PrKB, Berim 

Varadarāja: Madhyas iddhāntakaumud1. 

98.529. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 180 Blatter. l l ,7 X 26 cm. 7 x 20,5 cm. 10-ll Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1836 varṣe śāke 170l (= l780) pravarttamane mārgaśhṣe kṛṣṇa-pakṣe astamyāṃ guru-vāsare 

Śāṃḍilyagotrôtpanna pa‘' Jagannātha, tatsuta­Nāgadeva, tatsuta­Mahādeva, tatsuta­Kṛṣṇadeva, tatsuta­

Haraiocana, tatsuta-Āśārāma, tadāimajena Kṛpārāmeṇālekhi. 

4251 Ms.or.fol. 3637. StaatsB-PrKB, Berim 

Nāgoji Bhaṭṭa: Par ibhāṣenduśekhara . Prakaraṇa l­3. (Unvollst.) 

l9A89 (Schrader­Nr. 243). 52 Paimblätter (vom 1 und hinten 4 Schutzblätter). 4 x 42 cm. 3,5 x 38 cm. 
6­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwärzt (nur BI. 25, 32, 40, 44 geschwärzt). Undatiert. 
Die Handschrift ohne S. 2572­273 (d.h. Paribhāṣā 116-A33) der Ed. Kāśi Skt.Ser.31.1931. BI. F--8^ der Hs. 

imt einer Erklärung des Sūtra: ,,upapadam atin^ (Pān. 2,2,19). 

4252 Ms.or.foI. 3482. StaatsB-PrKB, Berim 

Appayyadikṣita: Pāṇiniyavādanakṣatramālā . Kakṣyā 1­18. 

19.282 (Schrader­Nr. 77). 41 Paimblätter (vom 1 und hinten 16 Schutzblätter). 4 x 39,5 cm. 3 x 34,5 cm. 
7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 

4253 Ms.or.foI. 3631. StaatsB­PrKB, Berim 

Virapāṇḍya: Dhātuprayogakārikā. 100 Strophen. 

Teil 2 (BI. [3ll'­[33]^') einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4357). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
Kol. fehlt. 
Die Handschrift entspricht ABG 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar Libr.6A947,S.333,Nr.804f., wo Titel ais: 

Kriyanighaṇtu. 

4254 Cod.Ms.Sanscr.Madh 90. SuUB, Göftingen 

Jayakṛṣṇa Bhaṭṭācārya: ŚabdārthasāramañjarL 

63.4. Papier: fest, vergilbt, matt. 28 Blatter. 10,3 x 33,5 cm. 7 x 28 cm. 8 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
śakābdah 1733 (-= 1811). 
In Sr. 1 des Textes Titel ais: Sāramanjari, vgl. auch ABG 231 New Cat.Cat.7A973, S. 169. 
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Nr. 425 ­̂­4259 1.2. Grammatik 

4255 Ms.or.foI. 2800. StaatsB­PrKB, Berim 

Vararuci: Liṅgavṛt t i . 

98.369. Papier: fest, vergilbt, beschädigt (bes. am Rand), aufgezogen. 35 Blätter imt Orig.­Zählung: 24­58. 
10 x 25 cm. 8 x 21,5 cm. 13 Z. 

Schrift: Devanagari. Undatiert. 

4256 Ms.or.foI. 2956. StaatsB­PrKB, Berim 

Dhātupātha. 

98.742. Papier: dünn, braunlich, matt. 8 Blätter. 11 x 26 cm. 8,5 x 21,5 cm. 15 Z. (in 5 Spalten 
geschrieben). 

Schrift: Devanagari. Undatiert. 
Die Handschrift enthält eine Liste der verbalwurzeln in alphabetischer Reinenfolge. 

4257 Ms.or.foI. 3631. StaatsB­PrKB, Berim 

Kriyānighaṇṭu. 

Teil 3 (BI. [34l'­[37]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4357). 
Schrift: Telugu­Schrift. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 191 Descr.Cat.Skt.Ms.Adyar. Libr.6.1947, S. 334 Nr. 807. Vgl. 4253. 

4258 Ms.or.foI. 3733. StaatsB­PrKB, Berim 

Śabdamālā. 

19.110 (Schrader-Nr. 345). 51 Paimblatter (vom 1 Schutzblatt). 4 X 39,5 cm. 3 X 35,5 cm. 4--6 Z. 
Schrift: Telugu-Schrift, angeschwärzt (BL 2-5 geschwärzt). Undatiert. 

4259 Ms.or.foI. 2909. StaatsB-PrKB, Berim 

Sārasvatasūtrapātha. 

98.595. Papier: dünn, vergilbt, matt. 5 Blätter. 13,5 x 28,5 cm. 9,5 x 24 cm. 10-11 Z. 
Schrift: Devanagari, 
s. 1840 (-–-– 1784) cetra-vide caturdaśī 14 śaneścara-vāsare. 
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Nr. 4260­4264 

4260 Ma I 717. UB, Tübingen 

Sārasvatavyākaraṇa. Vṛtti l­3. Mit der Sārasvataprakriyā des Anubhütisvarupa, Vṛtti l­3. 

lOl Paimbläuer (vom 3 and ninten 4 Schutzbläuer) zw. 2 Holzbrettchen (rot lackiert, imt Rankenmuster). 
3 x 35,5 cm. 2,5 x 32 cm. 4­5 Z. 

Schrift: Oriya­Schrift, geschwärzt. 
Bhagimtha­purodhasā liknitam idaṃ pustakaṃ. 

4261 Ms.or.foI. 2887. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Sārasvatavyākaraṇa, die Sārasvataprakriyā des Anubhütisvarupa. Vṛtii 1­3. 

98.528. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 65 Blätter. 12 x 25 cm. 9,5 x 20,5 cm. 11 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1910 rā śāke 1776 (= 1854) pravartramāne imti jyaiṣṭha-vadi 11 soma-vāsare lipikṛtaṃ purohita-

Mādhavena. 
Vgl. auch 437a und 1453. 

4262 Ms.or.foI. 2949. StaatsB-PrKB, Berim 

Sārasvatavyākaraṇa. Mit der Siddhāntacandrikā des Rāmacandrāśrama. Pūrvārdha. 

98.733. Papier: fest, vergilbt, filzig; Rander ausgebessert. 54 Blauer. 13 x 25 cm. 8,5 x 18 cm. 11-12 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4263 Cod.Ms.sanscr.Madh 54. SuUB, Göuingen 

Sārasvatavyākarana. Mit der Siddhāntacandrikā des Rāmacandrāśrama. Uuarārdha. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig, beschädigt. 82 Blauer. 12 x 28 cm. 10 x 26 cm. 12-17 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1743 (-–-- 1687) varṣe valśākha–kṛṣṇa–pratipat–tithau bhauma-vāsare liknitam idaṃ Candrikāyā uuarā-

rddhaṃ Valṣṇava Kṛṣṇadāsākhyena Jagafipurākhyanagare. 

4264 Ms.or.foI. 2941. StaatsB-PrKB, Berim 

Śarvavarman: Kātan t rasūtra. Adhyāya 1,1-2,4. 

98.703. Papier: fest, braun, filzig; beschädigt, aufgezogen. 4 Bläuer. 13,5 x 2-4,5 cm. 11,5 x 20 cm. 12-13 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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Nr. 4265 12. Gramme 

4265 Ms.or.fol. 2818. StaatsB-PrKB, Berim 

vopadeva Gosvāmin: Mugdhabodha. 

98.407. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; BI. 1-15 aufgezogen. 93 Blätter. 8,5 x 34 cm. 4 x 27 cm. 4--6 Z. 
Schrift: Bengali-Schrift. Undatiert. 
Die Handschrift imt Rand- und InteriineargIossen. 
Zum Text vgl. 437. 
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13 

4266 Ms.or.foI. 3621. StaatsB-PrKB, Berim 

Amarasimha: Amarakośa. Kāṇḍa 2, Varga 4, Strophe 22-120. Mit der Vyākhyāsudhā des Bhānuji D1ksita. 

Teil 2 (BL [13]^-[40F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3946). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Die Handschrift enthalt nur S. 173-217 der Ed. Kāśl Sekt.SerA98.1970 (aber oime S. 1-172 und 218-664), 

wo Komm.-Titel auch als: Rāmāśrami. 

4267 Cod.Ms.Sanscr.Madh 51. SuUB, Göttingen 

Hemacandra: Deśināmamālā. Varga 1,47-2,62. Mit der Vṛtti des Autors. (Unvollst.) 

63.4. Papier: fest, braun, filzig, fleckig; beschädigt (bes. BI. [12]­[20]). 20 Blätter imt Orig.­Zählung: 8­27. 
11 x 26 cm. 7,5 x 20 cm. 15 Z. 

Schrift: Devanagari. Undatiert. 
im Kolophon Titel als: Deśiśabdasaṃgraha, wozu ed. Bombay Skt.Pkt.Ser.17.19382, wovon S. 1-25 und 

108-345 hier fehlen. 
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14 
POETIK 

4268l9 Cod.Ms.Sanscr.Madh 71. SuUB, GÖtimgen 

Kāvyaprakāśakārikāḥ. l45 Strophen. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, matr, fleckig. 9 Blatter. 11,5 x 27 cm. 7,5 x 21 cm. 9-10 Z. 
Scimft: Devanāgari; 
s. 1801 (= 1745) mārga‘' kṛ° bhauma-vāsare likhitaṃ Viśveśvaradatta Vārāṇasyāṃ. 

4270 Ms.or.fol. 3621. StaatsB­PrKB, Berim 

Appavyadikṣita: Kuvalayānandakār ikāḥ. Strophe 17­167. 

Teil 3 (BL [41] ­[50]^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3946). 
Scimft: Nandināgan. 
Im Kolophon Titel als: Candraloka; vgl. auch zu 464. Zum Text vgl. 465 und 1464. 
BL [51]­[54] imt Schreibūbungen in Nandināgari. 

4271 Ms.or.fol. 3551. StaatsB­PrKB, Berim 

Appavyadikṣita: Kuvalayānandakārikāḥ. Mit der Vyākhyā des Autors. 

19.440 (Schrader­Nr. 150). 65 Paimblatter (voru 8 and hinten 2 Schutzblatter). 3,5 X 41,5 cm. 3 X 35 cm. 
7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Zum Text vgl. 465f. und 2226. 

4272 Ms.or.fol. 3622. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhānudaua Miśra: Rasamañjari. 34 Strophen. 

Teil 2 (BI. 21-28^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 3994). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Die Handschrift oime Str. 35-136, vgl. 462. 
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Poetin Nr. 427 -̂42:-s 

4273 Cod.Ms.sanscr.Madh 67. SuUB, GÖttingen 

Zu Bhanudatta Miśra: Rasamanjari, Strophe 1-136, der Prakāśa des Nāgeśa Bhaṭṭa. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, matr, fleckig. 57 Blätter. 10 x 26 cm. 5,5 x 19 cm. 7­8 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1802 (­­– 1746) valśā0 kṛ° 3 bhṛgu-vāsare likhitaṃ Viśveśvaradatta Vārāṇasyāṃ. 
Zum Text vgl. 462. 

4274 Cod.Ms.sanscr.Madh 64. SuUB, Götringen 

Dharmadāsa: Vidagdhamukhamaṇdana. Pariccheda 1­4. 

63.4. Papier: fest, vergilt, filzig, fleckig. 25 Blätter. 12 X 27,5 cm. 7 x 21,5 cm. 9­10 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1801 (= 1745) ā° kr̂ ' 8 śanau likhitaṃ Viśveśvaradatta Vārāṇasyāṃ. 
Zum Text vgl. auch 1465. 

4275 Ms.or.fol. 2789. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Dharmadāsa: Vidagdhamukhamaṇḍana, die Ṭikā des Durgādāsa. Pariccheda 1­3. (Unvollst.) 

98.357. Papier: fest, vergilbt, matt, fleckig. 38 Blatter imt Orig.­Zählung: 1, 5, 7­11, 13­37, 40­45 (2­4, 6, 
12, 38­39 fehlen). 12,5 x 31,5 cm. 7 x 25,5 cm. 10 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Pariccheda 4; vgl. 1465, wo Weiteres. 
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1̂  
METRIK 

4276 Ms.or.foI. 3666. StaatsB-PrKB, Berim 

Kedāra Bhatra: Vṛt tara tnākara . Adhyāya 1-6. 

Teil 2 (BI. [23√-[30√) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4230). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Zum Text vgl. 470 ff. Auf [31√^ eimge Strophen aus der Vṛtraratnāvall des Veṅkaṭesa. 

4277 Ms.or.foI. 3588. StaatsB-PrKB, Berim 

Kedāra Bhatra: Vṛt tara tnākara . Adhyāya 1. (Unvollst.) 

Teil 2 (BL [4l'-[6]^) einer Sa1nmelhandschriff (Teil 1 ist: 4281). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Die Handschrift oime Adhy. 2-6; vgl. 470. 

4278 Ms.or.foI. 3775. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Kedāra Bhatra: Vṛttaratnākara, die Dhīśodhinl des Śrinātha. Adhyāya 1-6. 

19.196 (Schrader-Nr. 388). 112 Paimblätter (vorn 2 und hinten 3 Schutzblätter imt eimgen Notizen). 
2 Orig.-Zählungen: 1) 1-53; 2) 1-59. 3,5 X 37,5 cm. 3 x 33 cm. 6-7 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, angeschwärzt. 
Auf BI. [112√ hinten T.2: durmukhi-nāma saṃvatsare māgha-māse śukla-pakṣe yekadaśyāṃ soma-vāsare 

samāptaṃ. 
Die Handschrift enthalt femer: die Bndharanjani des Veṅkaiasüri zum Candrāloka des Jayadeva. 

4279 Ms.or.foI. 3631. StaatsB-PrKB, Berlin 

Śrutabodha. 41 Strophen. 

Teil 4 (BI. [7l'-[40]1) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4357). 
Schrift: Telugu-Schrift. 
Zum Text vgl. 475. 
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^ - — Nr. 4280-4282 

4280 Ms.or.foI. 3666. StaatsB-PrKB, Berim 

Śrutabodha. 40 Strophen. 

Teil 3 (BI. [32]'-[35l^) einer Sammeinandschrift (Teil 1 ist: 4230). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Zum Text vgl. 475. (BI. [35l'-[36l' imt eimgen Sütras aus der Aṣṭādhyāyi des Pāṇim. 

4281 Ms.or.foI. 3588. StaatsB-PrKB, Berim 

Śrutabodha. 40 Strophen. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.37l (Schrader-Nr. l89). 6 Paimblauer zw. 2 Schutzbläuern. 4 X 
40,5 cm. 3 x 35 cm. 5-6 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift, ungeschwarzt. Undatiert. 

4282 Cod.Ms.sanscr.Madh 86. SuUB, Göttingen 

Śrutabodha. 4l Strophen. Mit der Subodhini des Manohara Śarman. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, mau. 9 Blauer. 11,5 x 26,5 cm. 7 x 2l,5 cm. 9-l2 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Zum Text vgl. 475. 
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16 
MEDIZIN 

4283 Ms.or.foI. 2926. StaatsB-PrKB, Berim 

Agniveśa: Añjananidāna. 

98.620. Papier: fest, vergilbt, matt. 11 Blatter imt Orig.­Zahlung: 1­10 u. 13. 14 x 29,3 cm. 11 x 25 cm. 
11—14 Z. 

Schrift: Devanagari. Undatiert. 
Zum Text vgl. 951. 

4284 Ms.or.fol. 2922. StaatsB­PrKB, Berim 

Mādhava: Mādhavanidāna . Nidāna 1,1­18,7. (Unvollst.) 

98.616. Papier: fest, bräunlich, matt. 29 Blatter. 11 x 25,5 cm. 8 x 21 cm. 6 Z. 
Schrift: Devanagari. Undatiert. 
Die Handschrift imt Rand­ und interiinearglossen in Hindi; oime Nidāna 18,8­69,65 des Textes, wozu 

S. 137­409 der Ed. Kāsi Skt.Ser.159A954, wo Verf. als Mādhavakara; vgl. auch 952. 

­1285 Ms.or.fol. 2793. StaatsB­PrKB, Berim 

Suṣeṇa: Āyurvedamahodadhi . 

98.362. Papier: fest, grau, matr. 22 Blätter. 12 x 29,5 cm. 9,5 x 2 4 cm. 13 Z. 
Schrift: Devanagari; 
s. 1871 ( ­ 1815) rākā imtl bhādra­vasu 6 dine vāra maṃgala­vāreṇa liṣataṃ paṃ° prajati[!] Nāthamalla 

likhatāyāṃ śri-Jainayanagara-madhye. 

4286 Ms.or.foI. 3690. StaatsB-PrKB, Berim 

Vallabhendra: Vaidyacintāmaṇi . Vilāsa 1. 

Teil 8 (BI. [62]̂ -[65]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3935). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Zum Text vgl. ABG 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 23.1918, S. 8804, Nr. 13095. Auf BI. [ 6 ] ^ : Mahānavam1– 

1urṇaya aus Nimayasindhu; Bl. [67F^’ imt einem Sarpaviṣaharamantra in Kaanada. 
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Medizin Nr. 42s7-42^1 

4287 Ms.or.fol. 2961. StaatsB-PrKB, Berim 

Trimalla: DravyaguṇaśataślokL 102 Strophen. 

98.749. Papier: fest, braun, filzig; beschädigt, Ränder ausgebessert. 7 BIätrer. 10,5 x 29 cm. 8,5 x 25,5 cm. 
12 Z. 

Scimft: Devanāgari; 
s. 1743 (= 1687) im^' kārtti^ su0 8 likhatam idaṃ pustakaṃ Miśra Harij1-tanaya-Śripaimā. 
im Kolophon Titel als Śataślok1, vgl. Cat.Cat. 

4288 Ms.or.fol. 2967. StaatsB-PrKB, Berim 

Govardhana: Nāmāvalī. 

98.755. Papier: fest, vergilbt, matt, fleckig. 6 BIätrer. 14,5 x 32 cm. 13 x 27,5 cm. 8-14 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4289 Cod.Ms.sanscr.Madh 85. SuUB, Göttingen 

Bandlmiśra: Yogasudhānidhi . 

63.4. Papier: fest, vergilbt, matt. 20 BIätrer. 11,5 x 22,5 cm. 9,5 x 20,5 cm. 12-14 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4290 Ms.or.fol. 3545. StaatsB-PrKB, Berlin 

Bālagrahaeikitsā. 

19.98 (Schrader-Nr. 144). 30 Paimblatter (voru 1 und hinten 2 Schutzblātrer), wurmstichig, beschädigt 
(bes. am Rand). 4,5 x 22 cm. 3,5 x 20 cm. 8-10 Z. 

Schrift: Kannada-Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
Kaanada. 

4291 Ms.or.fol. 2642. StaatsB-PrKB, Berim 

Yogaśataka. Mit dem Abhidhānacintāmaṇi des Pūrṇasena. 

97.163. Papier: fest, grau, matr. 17 BIätrer. 11,3 x 25 cm. 9 x 21 cm. 15 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
likhitaṃ paṃ0 Cainasukhena śri-Nagoramadhye Bṛhatkharataragacche. 
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17 
ARCHITEKTUR 

4292 Ms.or.foI. 633. StaatsB-PrKB, Berim 

Vitrhala DIkṣita: Maṇḍapakuṇḍasiddhi. 59 Strophen. 

98.281. Papier: fest, braunlich, matt, fleckig. 7 Blatter. 10,5 x 2l,3 cm. 6 x l5,5 cm. 9 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Der Text entspricht ABG23SCat.codans.sanscr.Bibl.BodlA,2A864, S. 34l, Nr. 798, wo ais: Kuṇḍamaṇḍa– 

pasiddni. 

4293 Ms.or.foI. 2736. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Viṭthala Dikṣita: Maṇḍapakuṇdasiddni, Strophe l-59, die Vyākhyā des Autors. 

98.264. Papier: fest, braunlich, matt. 32 Blatter. l2 X 27 cm. 8,5 x 2l cm. 8-10 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. śāke 1711 (= 1790) māsottamamāse āśvina-māse kṛṣṇa-pakṣe tithau 13 guru-vāsare śri-Mathurā-madhye 

jyāni Śivanātha-ji tathā putra Goknianātha liknitaṃ. 
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16 
MATHEMATIK 

4294 Cod.Ms.sanscr.Madh 73. SuUB, Göuingen 

Haridaua: Vyavaharapar ibhāṣā. 

63.4. Papier: fest, braan, mau. l0 Bläuer. 12 x 26,5 cm. 7,4 x l9,5 cm. 9 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. l834 (= l778) śrā'̂  śu‘̂  7 bhṛgau li‘^ pâ ’ Viśveśvaranātha Navalagosvām1. 
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1̂  
A^TR^NC^MIE 

4295 Ms.or.foI. 2750. StaatsB­PrKB, Berim 

Bhāskara: Karaṇakutūhala. Kapitel 1­10. 

98.288. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 13 Blätter. 13 x 26,5 cm. 9,5 x 22 cm. 9­11 Z. 
Schrift: Devanagari; 
s. 1933 (= 1877) varṣe āśvina-kṛṣṇa 4 budhe liṣitaṃ Balarāma Laṭojṅāti. 
Zum Text vgl. 962f. 

4296 Ms.or.fol. 2900. StaatsB-PrKB, Berim 

Gaṇeśa Daivajña: Grahalāghava. Adhikāra l ­ l5 . 

98.586. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 28 Blatter. 11,5 x 27 cm. 8 x 21 cm. 8­10 Z. 
Schrift: Devanagari; 
sapāda­Jayapure Kṛṣṇācāryeṇālekhi saṃvad­vikramarājyatas t^avatyadh^ (1793 = [1737]). 
Zum Text vgl. 482. 

4297 Ms.or.foI. 2756. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Gaṇeśa Daivajña: Grahaiāghava, Adhikāra 1­15, das Udāharaṇa des Viśvanātha Daivajña. 

98.294. Papier: fest, grau, matt. 33 Blatter. 11 x 26 cm. 10,2 x 20,5 cm. 18 Z. 
Schrift: Devanagari; 
s. 1837 varṣe śāke 1702 (---. 1781) pravarttamane phāguṇa-vadi 11 tithau ravi-vāre śri-jesaiamerau paṃḍita 

Bhūdharadāsena likhitaṃ. - . . . -

im Kolophon Titel ais: Siddhāntarshasya; vgl. 482. 
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Nr. 4298-4:̂ 02 

4298 Ms.or.fol. 2734. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Gaṇeśa Dalvajña: Grahalāghava, Adhikāra 1­4, das Udāharaṇa des Viśvanātha Dalvajña. (Unvollst.) 

98.262. Papier: fest, grau, mau. 16 Blauer. 14 x 30,5 cm. 11 x 27 cm. 13­15 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift oime Komm. zu Adhikāra 5­15 des Textes. 

4299 Ms.or.foI. 2960. StaatsB­PrKB, Berlin 

Nārāyaṇa Bhaua: Camatkāracin tāmaṇi . Mit einer Ṭ1kā. 

98.748. Papier: fest, vergilbt, filzig; beschädigt, geimger Textverlust, aufgezogen. 4 Blauer. 14 X 30 cm. 10 
x 24 cm. 15­16 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
liṣitam Jagannātha, s. 1892 śāke 1757 (= 1836) caitra-śuklā 4 guru-vāsare lipyakṛtaṃ. 
Zum Text vgl. 965. Ṭ1kā in Hindi. 

4300 Ms.or.foI. 2946. StaatsB­PrKB, Berlin 

Rāmabhaua Dalvajña: Rāmavinoda. Mit Sāraṇī. 
98.725. Papier: fest, grau, matt. 42 Bläuer. 10 X 23,5 cm. 7 x 20 cm. 10 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert; 
jyotirvid­Dayalasyedaṃ pustakaṃ. 
Zum Text vgl. 483. 

4301 Cod.Ms.sanscr.Madh 58. SuUB, Göttingen 

Budhasiṃha Śarman: Grahaṇādarśa. Mit der Prabodlim1 des Autors. 

63.4. Papier: fest, vergilbt, matt; wurmsticnig (bes. BL 42-43). 43 Blauer (vom 1 Schutzblatt). 16 x 30 cm. 
9,5 x 19,5 cm. 10 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
im Kolophon Komm.-Titel als: Praśodnini. 

4302 Ms.or.foI. 2954. StaatsB-PrKB, Berlin 

Jayamani: Tithisāraṇ1. 53 Strophen. 

98.740. Papier: fest, grau, mau. l2 Bläuer. 13 x 25 cm. 10,5 x 21 cm. 16 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift imt Tabellen. 
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Nr. 4^-430^ 19. Astronomie 

4303 Ms.or.fol. 2640. StaatsB-PrKB, Berim 

Mahendra Sūri: Yantrarāj āgama. Adhyāya 1-3. 

97.161. Papier: fest, braunlich, matr. 9 Blātrer. l3,5 x 25 cm. 9 x l8,5 cm. l l - l 2 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4304 Ms.or.fol. 2938. StaatsB-PrKB, Berim 

Āyurdāyodāharaṇa. 

98.648. Papier: fest, vergilbt, matr. 9 Blātrer. 14,5 x 29 cm. l l X 23,5 cm. l2 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
śāke l678 (= l600). 

4305 Ms.or.fol. 3533. StaatsB-PrKB, Berim 

[Maheśādicakranimayah 

19.115 (Schrader-Nr. 132). 21 Paimblatrer (voru 3 and hinten 6 Seimtzblätrer). 3,5 x 44 cm. 2,5 x 38 cm. 
4-6 Z. 

Scimft: Grantha-Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 

4306 Ms.or.fol. 2973. StaatsB-PrKB, Berim 

[Sūryacandragrahaṇagaṇanā] . 

98.761. Papier: fest, bräunlich, filzig. 17 BIätrer (hinten 1 ungez. Schutzblatr). 2 Orig. ­Zählungen: 1) 1­4, 2) 
1­13. 20 x 29 cm. 17 x 25 cm. 20 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1791 śāke 1656 (-̂  1734) valśākha-kṛṣṇa 30. 
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20 
A^TR^LC^1E 

4307-4322: Allgemein 
4323-4332: Jātaka 
4333-4338: Horā 
4339-4346: Tājika 
4347-4352: Kāla 

4353: Ariṣṭa 
4354-4362: Sonstiges 

4307 Ms.or.foI. 3670. StaatsB-PrKB, Berim 

Vṛddhapārāśarya. 

19.36 (Schrader-Nr. 279). 92 Paimblätter zw. 2 Holzbrettchen. 3,5 x 38,5 cm. 3 x 35 cm. 4-6 Z. 
Scimft: Telugu-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Der Beginn des Textes entspricht ABC 201 Triennial Cat.Gov.Or.MsLibr.Madras 1,1.1913, S. 511, Nr. 

37l(a), wo Titel ais: Dāyaprakāśa. 

4308 Ms.or.foI. 2573. StaatsB-PrKB, Berim 

Udayaprabha Süri: Ārambhasiddhi . Vimarśa l-5. Mit einer Avacümi. 

97.92. Papier: fest, braun, filzig, fleckig. 35 Blätter. l l X 25,5 cm. 10 X 24 cm. 8 Z. Text zw. 12 Z. Komm. 
Schrift: Devanāgari; 

s. 1747 (= 1691) varṣe pravarttamāne poṣa–baiakṣa[!]–kṛṣṇa–māse 9 navanil-tithau sauma-vāsare. . . liṣataṃ 
Lālasāgareṇa śri-^āṃbhoragrāme, Sukhadevarṣeḥ pratir iyaṃ. 

4309 Ms.or.foI. 3715. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāmanujācārya: Bhāvārtharatnākara. Taraṅga 1­14. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.193 (Schrader­Nr. 324). 67 Paimblätter zw. 2 Schutzblättem, 
wurmstichig. 2 Orig. ­Zählungen: 1) 1­32; 2) 1­35 ([33l­.[67]). 3 X 27 cm. 2,5 X 23,5 cm. 6­7 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt (BI. [33]­[67l angeschwärzt). 
Auf 32̂  hinter TA: 

vikramābde trilā­māse trtlyāyāṃ bhṛgor dine 
vimśaddvayadine cāpi Kauśikasya kulodbhavaḥ 
śrimat-śri-Ś1^vāsāryyaḥ lild^tvemaṃ dvijotramaḥ - . . . -
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Nr. 4̂ 1o­4:̂ 14 2o. Astro1ogie 

4310 Ms.or.foI. 2741. StaatsB­PrKB, Berlin 

Rāmarṣi: Camatkārac in tāmaṇi . Strijātaka. 

98.269. Papier: fest, bräunlich, matt, fleckig. 20 Blätter. 11 x 25,5 cm. 9 x 21 cm. 13­­14 Z. 
Schrift: Devanagari; 
s. 1766 (–­­ 1710) valśāṣa-dvitlya-vadi 9 śukre. 
Der Text entspricht ABG 51 Descr.Cat.Skt.Ms.RAS Bengal 10,1.1945,S. 191, Nr. 7018. 

4311 Ms.or.foI. 3583. StaatsB-PrKB, Berim 

Gopāla: Gopālaratnākara . Bhāvaphala. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.185 (Schrader-Nr. 183). 83 Palmblatter (vorn 1 und hinten 10 
Schutzblätter), wurmstichig. 3,2 X 19,5 cm. 2,5 X 17 cm. 6-8 Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Auf 24v : Kauśikagotra-jātasya Śrinivāsasya pustakaṃ. 

4312 Ms.or.foI. 3774. StaatsB­PrKB, Berim 

Gopāla: Gopālaratnākara . Bhāvaphala. Mit einer Ṭikā. 

Teil 2 (BL [9l'—[46F) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4362). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
Ṭīkā in Telugu. 
Bl. [47l' imt einem Nālaveṣṭanavidhi aus Kālavidhāna. 

4313 Ms.or.foI. 3660. StaatsB­PrKB, Berlin 

Jñānapradipikā. Kāṇḍa 1—29. 

19.246 (Schrader­Nr. 266). 24 Palmblatter (vom 1 Schutzblatt). 4 x 30,5 cm. 3,5 x 26,5 cm. 8 Z. 
Schrift: Nandināgari, angeschwärzt. Undatiert. 

4314 Ms.or.foI. 367­1. StaatsB­PrKB, Berim 

jñānapradipikā. Kāṇḍa ­1­28. 

Teil 2 (BI. [33l'­[62]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4359). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
BL [63F­[68l' der Hs. imt Notizen in Tamil. 
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Astrologie Nr. 4^1^-4^1s 

4315 Cod.sanscr. 454. BStB, München 

Kālidāsa: Jyotirvidābharaṇa. Adhyāya 1-22. Mit der Sukhabodhikā des Bhāvaratna. 

80.1587. Papier: fest, vergilbt, matr, fleckig. 146 Blatrer. l l ,5 x 26 cm. 10 x 22 cm. 24-26 Z. 
Scimft: Devanāgari; 
s. 1854 varṣe śāke 1719 (= 1798) pravartramāne poṣa-vadi navamyāṃ, vida-vāre śri-Anihallapatraṇavare 

lilthitaṃ śri-Bṛhatltharataragacchādhirāja-bhatrāraka-śri 108 Jinacaṃdrasūrijī-śiṣya Upādhyāya Udayatila-

kajl-gaṇiḥ śiṣya Mahopādhyāya–śri–ŚāṃtivijayajI–gaṇi śiṣya vācakavara-śri-Jayasamudraj1-gaṇayaḥ śiṣya 
paṃ‘̂  Kṣamāprabhamuniblnri. 

4316 Ms.or.fol. 2761. StaatsB­PrKB, Berim 

NIlakaṇṭha Dalvajñna: JyotiṣakaumudL Praśnaprakaraṇa. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 5 Teilen. 98.305. Papier: fest, bräunlich, matr. 334 BIätrer (lainten 4 BL imt 
astr. Notizen). 6 getr. Orig.­Zahlungen: 1) 1­37, 2) 1­40 ([38L[77]), 3) 1­26 ([781-1103]), 4) 1­109 ([104]­[212]), 
5) 2­107 (1 fehlt, [213L[318]), 6) 1, 23­37 ([319L[334]), 10 x 22,2 cm. 7 x 18,5 cm. 8­10 Z. 

Scimft: Devanāgari; 
auf [318l': s. 1823 śāke 1688 (— 1767) pravarttamāne māsottamamāse āśvina-māse śuk1a-pakṣe saptanil­

bhṛgu­vāsare Lavaṇapura­vāsinā Nāgarajñātlya­paṃḍyā Yajñanāthātmajena Yādavajitā 1ikhiteyaṃ Varṣa­

tantra­tlkā. 

4317 Ms.or.fol. 3548. StaatsB­PrKB, Berim 

Mantreśvara: Phaiadipikā. Adhyāya 1-12. (Unvollst.) 

19.117 (Schrader-Nr. 147). 25 Palmblatrer (voru 4 Blatrer imt Grahakuṇḍalī) zw. 2 Schutzblatreru, 
wurmstichig. 3,5 x 33,5 cm. 3 x 30 cm. 8­9 Z. 

Scimft: Grantha­Schriff, geschwärzt. Undatiert. 
Māvaṇḍūrgrāma­nā1nny asmin vasan jyotiṣapuṃgavaḥ 
tena śri-Śrinivāsena likhyate Phalad1pikā. 

Die Handschrift ohne Adhy. 13—26 des Textes, vgl. ABG 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 24.1918, S. 9324, 
Nr. 13826. 

4318 Ms.or.fol. 3681. StaatsB-PrKB, Berlin 

Mantreśvara: Phalad1pikā. Adhyāya 21: Apshāravibhāgalürupaṇa. 

Teil 2 (BI. [70l'-[8l]^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4360). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
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Nr. 4^-4323 20. Ash.ofogie 

4319 Ms.or.fol. 2964. StaatsB-PrKB, Berim 

Rāma: Ramalaśāstra. 

98.752. Papier: fest, grau, mau, fleckig; Rander ausgebessert. l8 Blauer. 14,5 x 24,5 cm. 10 x l7,5 cm. 
9-13 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 149 Kat.Skt.-Hs.Leipzig S. 360, Nr. 1155, wo VerI. auch als: 

Rāmacandra. 

4320 Cod.sanscr. 457. BStB, München 

Rāma Daivajña: Rāmavinoda. Saṃvatsarādiphalādhyāya. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 81/8952. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. 40 Blauer zw. 2 
Holzbreuchen (auf vorderem Breuchen 3 Gouheiten). 9,3 x 25,3 cm. 5,5 x 19,5 cm. 7­9 Z. 

Schrift: Devanāgari. 
Auf 10̂  ninter TA: nāgair nandair bhūimpalaiḥ śakābde (1698 [= 1620] . . .; auf [11l' (aus einer anderen Hs. 

imt Orig.-Zahlung: 90): dvyākāśasaptacandre 'bde śake (1702 [= 1624])... Kāṃtipuryāṃ nagaryāṃ 
Dhanasimho vyalllikhat; fernerhin auf Bl. 1 r: śri-śake 1698 (= 1620) jyeṣṭaśuklaikādaśyāṃ kujadine 
Paśupatiśarmmā dvija Hariharakṣetre tridivam agāt; śri-śake 1698 śrāvaṇa-śukla-daśamyāṃ gurudine 
Raviśarmmā dvija Vāgmatikṣetre tridivam agāt. 

Auf BL [11l': die letzten 2 Strophen und Kol. aus Jyotirvidābharaṇa. 

4321 Ms.or.foI. 2712. StaatsB-PrKB, Berim 

Harinātha: Saṃketakaumudī. 

98.238. Papier: fest, vergilbt, mau. 12 Blauer. 14 x 30 cm. 9 x 23 cm. 11 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4322 Ms.or.foI. 3584. StaatsB-PrKB, Berim 

Veṅkaṭeśa: Sarvār thacintāmaṇi . Adhyāya 1-6. (Unvollst.) 

Teil 2 (BL 13̂ -35̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4353). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Die Handschrift ohne Adhy. 7-16 des Textes, vgl. ABG 201 Triennial Cat.Gov.Or.Ms.Libr. Madras 

2,1.1917, SA213I., Nr. 912(c). 

4323 Ms.or.foI. 3359. StaatsB-PrKB, Berim 

Varāhamihira: Bṛhajjātaka. Adhyāya 1-25. 

14.^. Papier: fest, verbrannt, filzig; fleckig, wurmsticnig. 30 Blauer. 12,3 X 27 cm. 9 X 21,5 cm. 12 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1688 ( - 1632) varṣe jyeṣtha-śuklapakṣa-titni dvitlyā liṣataṃ Vijayacaṃdra Śvetāṃbara. 
Zum Text vgl. 2233. 
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Ash.otogie Nr. 4324­­4329 

4324 Ms.or.foI. 2650. StaatsB­PrKB, Berim 

Varāhamihira: Bṛhajjātaka. Adhyāya l­21. Mit der Jagaccandrikā des Utpula Bhatra. 

97Ā72. Papier: fest, braun, matt. l22 Blatter. l l ,2 x 26,5 cm. 9 x 20,5 cm. l l Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4

325 Ms.or.foI. 2881. StaatsB­PrKB, Berim 

varāhamihira: Laghujātaka. Adhyāya 1­13. 

98.522. Papier: fest, vergilbt, matt. 10 Blätter. 11 x 24,3 cm. 9 x 20 cm. 9­11 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
śrāvaṇa-māse kṛṣṇa-pakṣe 1 caṃdra s. 1864 ( - 1808). 

-1326 Ms.or.foI. 2884. StaatsB-PrKB, Berlin 

varāhamihira: Laghujātaka. Adhyāya 1-13. Mit der Śiṣyahitā des Utpala Bhaṭṭa. 

98.525. Papier: fest, braun, matt. 18 Blätter. 11 x 24,7 cm. 9,3 x 20 cm. 17­19 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Zum Text vgl. 1474 f. 

4327 Ms.or.fol. 2850. StaatsB­PrKB, Berim 

Śripati Bhaṭṭa: Jā takapaddhat i . Adhyāya l­8. 

98.457. Papier: fest, vergilbt, beschädigt, aufgezogen. 7 Blatter. 12,5 x 28 cm. 9,5 x 24 cm. I 4 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift imt Randnotizen. 

4328 Ms.or.fol. 2735. StaatsB­PrKB, Berim 

Śripati Bhaṭṭa: Jā takapaddhat i . Adyāya 1­8. 

98.263. Papier: fest, vergilbt, matt, fleckig; Ränder ausgebessert. 9 Blätter. 13 x 27 cm. 10 x 20.5 cm. 13 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1807 (­­ 1751) im0 vai‘̂  va‘̂  13 dine li‘^ pūjya Gaṃgārāmeṇa. 

4329 Ms.or.fol. 2971. StaatsB­PrKB, Berim 

Keśava Daivajña: Jā takapaddhat i . Mit der Ṭ1kā des Autors. 

98.759. Papier: fest, grau, matt. 26 Blätter. l3,5 x 30 cm. 10,5 x 23,5 cm. 10­12 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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Nr. 4^o--4^4 20. Astrologie 

4330 Ms.or.foI. 2796. StaatsB-PrKB, Berim 

Dhuṇdhirājā: Jātakābharaṇa. 

98.365. Papier: fest, braun, glatt. l02 Blatter. 14,5 x 26,5 cm. 9,5 x 20 cm. 11 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Zum Text vgl. 968. 

4331 Ms.or.fol. 2979. StaatsB-PrKB, Berim 

Gaṇeśa Daivajña: Jātakālaṃkāra. Adhyāya 1­6. 

98.768. Papier: fest, vergilbt, matt. 11 Blatter. 13 X 28 cm. 11 x 22 cm. 14 Z. 
Scimft: Devanāgari; 
s. 1870 (­­­­ 1814) imti mahāvada[!] 13 vāra śukra laṣyimṃ Muni Ṛddnivijaya, śri-Sūratabimda-madhye. 

4332 Ms.or.fol. 3547. StaatsB-PrKB, Berim 

Bhenaśekharadāsa: Jā takaratnākara . Tarariga 1—12. 

19.222 (Schrader-Nr. 146). 110 Paimblätter (vorn 1 und hinten 3 Schutzblatter imt einigen Notizen) zw. 2 
Holzbrettchen, beschädigt (bes. am Rand). Orig.-Zählung: 11-120 (1-10 feh1t). 3 x 25 cm. 2,5 x 22 cm. 
7--8Z. 

Schrift: Grantha-Schrift, Ungeschwarzt. 
Auf hinterem SchutzbL P: śālivāhanaśakābdaḥ 1786, kaiyabdaḥ 4965 (­̂  1864). 

4333 Ms.or.fol. 3752. StaatsB­PrKB, Berlin 

Horāsāra. Adhyāya 5­­6. Mit einer Ṭlkā in Telugu. 

19.39 (Schrader­Nr. 364). 98 Paimblätter (vom und hinten je 2 Schutzblatter imt Prathamārtavaphaia und 
Tarāphala) zw. 2 Holzbrettchen, wurmstichig. 4 x 39,5 cm. 3 x 35 cm. 7­9 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält auch fg. Texte: Dhāṃmūlajīvanirṇaya imt einer Ṭīkā in Telugu, Jätakacandrikä des 

Verikaṭeśa (vgl. auch 1860, im Kolophon Verf. ais: Verikaṭärya, Sohn des Yajñanārāyaṇa), Dvädaśabhāva-
phala imt einer Ṭikä in Kannada, Jātakasārasaṃgraha, Yugapramäṇa imt einer Ṭ1kā in Kannada, 
Jātakasārasaṃgraha, Yugapramäṇa imt einer Ṭīkā in Telugu, Astakavargaphaia imt einer Ṭikā in Telugu, 
Kälacakrädidaśäphala imt einer Ṭīkā in Telugu, Daśäntardaśäphaia imt einer Ṭ1kā in Telugu (im Kolophon 
Vṛddhapäräśarya ais Quelle). 

4334 Ms.or.foI. 2957. StaatsB-PrKB, Berim 

Pārāśarahorā. 41 Strophen. Mit einer Ṭīkä. 

98.745. Papier: fest, bräunlich, matt. 10 Blätter. 13,5 x 26 cm. 10,5 x 20,5 cm. 9–11 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. Vorbesitzer: Nandakiśora. 
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Astro1ogie Nr. 

4335 Ms.or.fol. 3583. StaatsB-PrKB, Berim 

Pṛthuyaśas: Saṭpañcāśikā. 

Teil 2 (BL [56l'̂ -[66V) einer Sammelhandschriff (Teil l ist: -1311). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
im Kolophon Verf. als Varahamihira. 

4336 Ms.or.fol. 2752. StaatsB-PrKB, Berlin 

Pṛthuyaśas: Saṭpañcāśikā. Strophe l–56. Mit der Vṛtti des Utpala Bhaṭṭa. 

98.290. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; Rander ausgebessert. 11 Blatter. 15 x 29 cm. 10 x 22 cm. 
13-14 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
lipīkṛtaṃ Kālurāma, s. 1807 (-- 1749). 

4337 Ms.or.fol. 3877. StaatsB-PrKB, Berlin 

Pṛthuyaśas: Saṭpañcāśikā. Strophe 1-56. Mit dem Bā1āvabodha. 

98.518. Papier: fest, bräunlich, matt. 6 Blatter. 11 x 26 cm. 10 x 20 cm. 28-29 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert; 
Schreiber: Muni Mūkada. , 
Kommentar in Gujarati. 

‘1338 Ms.or.foI. 3-185. StaatsB-PrKB, Berim 

Pṛthuyaśas: Saṭpañcāśikā. Mit einer Ṭīkā in Telugu. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.145 (Schrader­Nr. 81). 73 Paimblatter (vorn 2 und hinten 4 

Schutzblätter imt Schreibernotizen in Kaanada) zw. 2 Holzbrettchen, beschädigt. Orig.­Zählung: 1­77 
(43­­46 fehlt). 4 x 35,3 cm. 3,5 x 31,5 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Nandināgari, geschwärzt. Undatiert. 

4339 Ms.or.foI. 2761. StaatsB­PrKB, Berim 

Nilakaṇtha Daivajña: Tājika. Saṃjña­ und Varṣatantra. 

Teil 3 (BI. [78F­[103]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4316). 
Schrift: Devanāgari. 
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Nr. 4^40-4^44 20. A^:roio^ie 

4340 Ms.or.foI. 2761. StaatsB­PrKB, Berim 

NIlakaṇtha Dalvajña: Tājika. Varṣatantra. 

Teil 2 (Bl. [8] ­[771^ einer Sammeinandschrift (Teil l ist: 4316). 
Schrift: Devanāgari. 

4341 Ms.or.foI. 2761. StaatsB­PrKB, Berim 

Zu Nllakaṇtha Dalvajña: Tajika, die Ś iśubodhin i des Mādhava. 

Teil 4 (BI. [104l'-[2l2]^) einer Sammeinandschrift (Teil l ist: 4316). 
Schrift: Devanāgari. 

4342 Ms.or.foI. 2958. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu Nilakaṇtha Dalvajña: Tajika, Prakaraṇa 2: Varṣatantra, die Śiśubodhin ī des Mādhava. (Unvollst.) 

98.746. Papier: fest, grau, mau. 44 Blauer. 14,5 x 31 cm. 10 x 24 cm. l l Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Kommentar bis zum Astamabhavavicāra. 
Zum Text vgl. 484. 

4343 Ms.or.foI. 2761. StaatsB-PrKB, Berim 

Zu N11akaṇtha Dalvajña: Tajika, die Ṭīkā des Viśvanātha. 

Teil 5 (Bl. [2l3F-[334l^) einer Sammelhandschrift (Teil l ist: 4316). 
Schrift: Devanāgari. 
Mit BL 1 fenit der Beginn des Textes. 

4344 Cod.Ms.sanscr.Madh 65. SuUB, Göimgen 

Nilakaṇtha Dalvajña: Tājika. Mit der Rasalā des Govinda. Bhāvādhyāya. 

63.4. Papier: dünn, bräunlich, filzig, fleckig. 40 Bläuer. l6,5 X 33 cm. 10,5 X 26 cm. l2­14 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1872 (­̂  1816) phalgana­kṛṣṇa 3 śnkre. 
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Astrologie Nr. 4345^349 

4345 Ms.or.fol. 2937. StaatsB-PrKB, Berim 

Samarasirima: Tājikatantrasāra. Adhikāra l-6. (Unvollst.) 

98.647. Papier: fest, vergilbt, matr, fleckig. 7 Blātrer (hinten l Bl. imt einem Fragment aus einem 
philosophischen Werk). l l ,5 x 28 cm. 7,5 x 22,5 cm. l0 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift oime Adhikāra 7-20; vgl. ABG3ZDescr.Cat.Skt.Pkt.Ms.Univ.Bombay 1A944, S. 173, Nr. 

4l9f., wo Titel auch als: Karmaprakāśa (so auch im Kol.) und Karmaprakāśikā. 

4346 Ms.or.fol. 2751. StaatsB-PrKB, Berim 

Haribhatra: Tājikasāra. 

98.289. Papier: fest, bräunlich, matt. 25 BIätrer. 14 x 28 cm. 9 x 23 cm. ll-13 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Text entspricht ABG ^ Florenime Skt.Ms.S.97, Nr. 297, wo Verf. als: Haribhadra. 

4347 Ms.or.fol. 2879. StaatsB-PrKB, Berim 

RāmaDalvajña: Muhūr tac in tāmaṇi . Prakaraṇa l ­ l0 . (Unvollst.) 

98.520. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; Ränder ausgebessert. 29 BIätrer. l4 X 30 cm. l l ,5 x 25 cm. 
13 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Prakaraṇa­Zahlung der Hs. anders als in ed. Haridas Skt.SerA85A948 (Pr.6 und 7 der Hs. = 6­10 der Ed.). 
Die Handschrift oime PrA1­13 der Ed. 

4348 Ms.or.fol. 2911. StaatsB­PrKB, Berim 

Rāma Dalvajña: Muhūr tac in tāmaṇi . Prakaraṇa 2. Mit der P1yūṣadhārā des Govinda. (Unvollst.) 

98.577. Papier: fest, vergilbt, matr. 75 Blātrer. 14 x 30,5 cm. 10 x 23 cm. 11 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift oime Prakaraṇa 1 und 3­13 des Textes, vgl. ed. Haridas Skt.SerA85A948. 

4349 Cod.sanscr. 457. BStB, München 

Raghuvira Jyotirvid: Muhürtasarvasva . 

Teil 2 (Bl. [12F­[4O]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4320). 
Schrift: Devanāgari. 
Die Handschrift ohne Beginn des Textes. 
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Nr. 4^o-4^4 20. Ast^otogie 

4350 Ms.or.foI. 3584. StaatsB-PrKB, Berim 

Kālāmṛta. Strophe 1-307. Mit der Ujjvalā des Veṅkaṭa Yajvan. 

Teil 3 (BL [36] –I116F) einer Sammeinandscimff (Teil 1 ist: 4353). 
Schrift: Telugu-Schriff 

4351 Ms.or.fol. 3715. StaatsB-PrKB, Berim 

Kālacakrajātaka. 

Teil 2 (Bi. [33l'—[67V) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4309). 
Schrift: Grantha-Schrift. 
Der Beginn des Textes entspricht ABG 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 24.1918, S. 9212, Nr. 136

4

1. 

4352 Ms.or.foI. 2764. StaatsB-PrKB, Berlin 

Kālajātaka. 50 Strophen. 

98.313. Papier: fest, grau, matt. 4 Blatter (hinten 1 ungez. Schutzblatt). 12,7 X 2 4 cm. 9,5 x 18,5 cm. 11 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
śake 1732 (— 1810) pramodābda-poṣa-māse śuk1a-pakṣe 1 pratipadi gurau. . . Morubhaṭṭena likhitaṃ. 

-1353 Ms.or.foI. 3584. StaatsB-PrKB, Berim 

Navamtanartana Kavi: Ariṣ ṭanavanī ta . Mit der Śridharā des Śridhara. Pariccheda 1-6. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 3 Teilen. 19.7 (Schrader-Nr. 184), 116 Palmblatter zw. 2 Holzbrettchen, 
wurmstichig, beschädigt (bes. am Rand). -1,5 x 59,5 cm. 3,5 x 5-1,5 cm. 8—9 Z. 

Schrift: Telugu-Schrift (Bl. 1-35: Grantha-Schrift), angeschwärzt. Undatiert. 
Bl. 12r—13r der Hs. imt einem Jātakajīvana, Adhikāra 1-2, wozu ABG 199 Descr.Cat.Skt.Ms.Madras 

24.1918, S. 9238, Nr. 13688. 

4354 Ms.or.foI. 2928. StaatsB-PrKB, Berim 

Arghakāṇḍa. 

98.622. Papier: fest, braun, matt. 7 Blätter. 14,7 x 33 cm. 1l x 27 cm. 13 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
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Astrologie Nr. 4^--43^ 

4355 Ms.or.foI. 3485. StaatsB-PrKB, Berim 

[Āruḍhapraśnādijyotiṣasaṃgrahal. 

Teil 2 (Bl. 9­42^) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 4338). 
Schrift: Nandināgari. 
Die Handschrift enthält femer: Jvaraiakṣaṇa (auf Bl. [43] -[56F); ein Smṛti­Fragment ([56F­­[58√); 

Grahaśāntividhi ([59l'^); eine Liste von med. Waren in Kannada ([60l'-I61l^); Jvaracikitsā in Kannada 
([62]-[73V), 

4356 Ms.or.foI. 2902. StaatsB-PrKB, Berlin 

Dvādaśabhāvaphala. 

98.588. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig. l5 Blatter. 13,8 x 24 cm. 9,5 x 18,5 cm. 
Schrift: Devanāgari; 
1872 śāke 1737 (— 1816) vyatlte phālguṇa­māse kṛṣṇa­pakṣe pratipad guru­vāsare lilthitaṃ Vyāsadāmodar¬

eṇa svapaṭhanārthe. 

4357 Ms.or.foI. 3631. StaatsB­PrKB, Berim 

IJyotiṣasaṃgrshah 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 4 Teilen. 19.281 (Schrader­Nr. 235). 40 Paimblätter (vorn 4 und hinten 2 
Schutzblätter), wurmstichig 3,7 x 35,5 cm. 3 x 30,5 cm. 6­8 Z. 

Schrift: Telugu­Schrift, ungeschwärzt. Undatiert. 
Die Handschrift enthält: Nakṣatranighaṇṭu, Grahanighaṇṭu, Grahagocaraphaia, Daśakūṭavivaraṇa usw. 

4358 Ms.or.foI. 3583. StaatsB­PrKB, Berim 

Keraiarahasya. Bhāvaphala. 

Teil 3 (BI. [67l'­[82√) einer Sanunelhandschriff (Teil 1 ist: 4311). 
Schrift: Grantha­Schrift. 
Auf BL [83l'^v ein Naracakra, wozu 1873. 

4359 Ms.or.fol. 3674. StaatsB­PrKB, Berim 

Pātanjalanāḍi. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.173 (Schrader­Nr. 283). 68 Paimblätter (vom 5 und hinten 3 
Schutzblätter imt eimgen Schreibemotizen), wurmstichig, beschädigt. 3,5 x 19 cm. 2,5 x 16 cm. 8­10 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. 
Auf 32r hinter TA: 

Kauśikagotra-jātena Śrinivāsena likhyate 
viṣv-abde 1nakare māsi robiṇyāṃ sthina-vāsare 
sāyāhne kaṭake lagne Nāḍigraṃthaṃ vilikhyate. 
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Nr. 4360­4^62 20. Astrologie 

4360 Ms.or.foI. 3681. StaatsB­PrKB, Berim 

Phalasaṃgraha. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.96 (Schrader­Nr. 290). 81 Paimblāuer (vom 4 [imt eimgen 
Notizenl und hinten 21 Scimtzbläuer) zw. 2 Holzbreuchen, wurmsticnig. 3 x l9 cm. 2,5 x l7 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Auf BI. 63̂ ­66̂ : Rajasvalāphala aus Kalaprakāśikā, wozu ABC 164 Cat.Skt.Ms.I.O.2, S. 790, Nr. 6332. 

4361 Ms.or.fol. 3628. StaatsB-PrKB, Berim 

Meghamālāmañj ari. 

19.526 (Scniader­Nr. 232). 26 Paimblätter (vom 2 Schutzblāuer), wurmsticnig, beschädigt. 3,7 x 37 cm. 3 
x 32 cm. 7­­8 Z. 

Schrift: Grantha­ScniTft, geschwärzt. Undatiert. 

4362 Ms.or.foI. 3774. StaatsB­PrKB, Berim 

Isarvatobhadracakrādiphalaj . 

Teil l eines Sammelbandes aus 2 Teilen. l9.527 (Schrader­Nr. 387). 47 Paimblāuer (hinten 4 SchUtzblätter 
imt eimgen Notizen) zw. 2 Holzbreuchen, wurmsticnig, beschädigt. Orig.­Zäniung: 27­73. 3,7 x 37 cm. 3 x 
33,5 cm. 7­8 Z. 

Schrift: Grantha­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
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^E1CHENDEUTUN^ 

4363 Ms.or.fol. 2923. StaatsB-PrKB, Berlin 

Narapati: Narapati jayacaryā. Adhyāya 3-4. (Unvollst.) 

98.6l7. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; Rander ausgebessert. 52 Blatrer (hinten 1 ungez. Schutzblatt). 
Orig.-Zahlung: 22-73. 10 x 24 cm. 8,5 x l8,5 cm. 9 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Die Handschrift ohne Adhy. l-2 and 5, vgl. ed. Kāśi Skt.Ser.205,l97l. 

4364 Ms.or.fol. 2690. StaatsB-PrKB, Berim 

Caraṇadāsa: Svarodaya. 238 Strophen. 

97.216. Papier: dünn, grau, matr. 8 BIätrer. l2,3 x 26 cm. 9,5 x 21 cm. 15 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

4365 Ms.or.fol. 2439. StaatsB­PrKB, Berim 

Haṃsacakra. 

95.439. Papier: fest, vergilbt, matr. 3 BIätrer. 12,5 x 26 cm. 9 x 20 cm. 10 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1840 (= 1784) śrāvaṇa­vadi 9. 

4366 Ms.or.fol. 3602. StaatsB­PrKB, Berim 

Lakṣaṇasārasaṃgraha. Mit einem Vyākhyāna in Telugu. 

l9.276 (Schrader­Nr. 203). 63 Paimblatrer zw. 2 Schutzblātreru. 3,2 x 39 cm. 2,5 x 35 cm. 5­6 Z. 
Telugu­Schrift, teilw. geschwärzt. Undatiert. 
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Nr. 4^67­­4^­2 21. -Zeichendeutung 

4367 Ms.or.fol. 2908. StaatsB­PrKB, Berim 

Mayuracitra. 

98.594. Papier: fest, bräunlich, matt. 22 Blätter. l l ,3 x 28 cm. 7,5 x 20,5 cm. 9 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
idaṃ pustakaṃ liṣyataṃ Vaṣatarāma TripāthI svapathanārthaṃ Ariyānlpuragrāme s. 1890 śāke 175 (--–-

1834) cāndramāse kṛṣṇa-pakṣe aṣṭaim śani-vāra ko samāptam. 

4368 Ms.or.fol. 2852. StaatsB-PrKB, Berlin 

Nidhipradīpa. 

98.460. Papier: dünn, vergilbt, matt. 6 Blätter. 16 x 31 cm. 11 x 26 cm. 12 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 

-1369l70 Ms.or.fol. 3593. StaatsB-PrKB, Berlin 

[Nimittalakṣaṇa]. Mit einer Ṭīkā. 

Teil 2 (BL [20]r–[54F) einer Sammelhandschriff (Teil 1 ist: 4377). 
Schrift: Kannada­Schriff. 
Ṭīkā in Kannada. 

4371 Ms.or.foI. 2883. StaatsB­PrKB, Berlin 

Pañcapakṣiśakuna. 330 Strophen. 

98.524. Papier: fest, braun, filzig; Ränder ausgebessert. 13 Blätter. 10,5 x 28,5 cm. 8 x 23,5 cm. 8-9 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 1833 ( - 1777) imtl bhādra-vadi 4 vāra śani-vāsare pothī liṣyata Miśra Mahārāma-jī Gaudabrāhmaṇa. 
Zum Text vgl. ABG 149 Kat.Skt.HS.Leipzig S. 343, Nr. 1110. 

­1372 Ms.or.fol. 2854. StaatsB­PrKB, Berim 

Pañcapakṣiśakuna. 89 Strophen. 

98A64. Papier: fest, brāunlich, filzig; Ränder ausgebessert. 8 Blätter. 13 x 31 cm. 9 x 23,5 cm. 8 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
im Kolophon Agastya als Verf. 
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Zeichendeutung Nr. 4 ^ - 4 . ^ 

4373 Ms.or.fol. 2886. StaatsB-PrKB, Berim 

Pavanavijaya. 105 Strophen. 

98.527. Papier: fest, vergilbt, filzig, fleckig; Rander ausgebessert. 6 Blatrer. l l ,5 x 26,5 cm. 9 x 22 cm. 
10-11 Z. 

Schrift: Devanāgari; 
s. 1774 (= 1718) nā varṣe aśva-vadi 7 ravivāsareṇa saṃpūrṇaṃ samāptaṃ. 

4374 Ms.or.fol. 3742. StaatsB-PrKB, Berim 

Sāmudrikalakṣaṇa. 137 Strophen. 

Teil 6 (BL [110] –[120]̂ ) einer Sammelhandschrift (Teil 1 ist: 3886). 
Schrift: Grantha-Schrift. 

4375 Ms.or.fol. 2802. StaatsB-PrKB, Berim 

Sāmudrikalakṣaṇa. 

98.371. Papier: fest, braunlich, filzig, fleckig; Rander ausgebessert. 16 Blatter. 10 x 25,5 cm. 6 x 20,5 cm. 
8-9 Z. 

Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
Śivapuryyāṃ Gaṃgādāsātrnaja­Narotramena. 

4376 Ms.or.fol. 2867. StaatsB­PrKB, Berim 

Sāmudrikalakṣaṇa. Mit einer Ṭīkā. 

98.479. Papier: fest, vergilbt, matr. 13 Blātrer. 11,5 x 26,5 cm. 9,5 x 22 cm. 17­19 Z. 
Schrift: Devanāgari. Undatiert. 
ṬIkā in Hindi. 
Zum Text vgl. 1482. 

4377 Ms.or.fol. 3593. StaatsB­PrKB, Berim 

Sāmudrikalakṣaṇa. Mit einer Ṭlkā. 

Teil 1 eines Sammelbandes aus 2 Teilen. 19.166 (Schrader­Nr. 194). 54 Palmblatrer (voru und hinten je 1 
Schutzblatr) zw. 2 Holzbretrchen. 4,5 x 14 cm. 3,7 x l2 cm. 7­9 Z. 

Scimft: Kannada­Schrift, geschwärzt. Undatiert. 
Ṭlkā in Kaanada. 
BI. [1]­[2] imt einem Rāśinirṇaya, auf BI. [3]^-[5]^: Maṅgalāṣṭaka, vgl. 1259. 
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H ^ R C ^ K ^ P I E und ALMANACH 

4378 Cod.sanscr. 432. BStB, München 

IRudrasaṃseraputrajanmapauril. 

Papier: fest, braun (gelb grundiert), mau. l Papierstreifen (̂ ' leer). 903 x l7,5 cm. 823 x 9,5 cm. 720 Z. 
(Text zw. Zierrahmen.) 

Schrift: Devanāgari. Um l896. 
Zum Beginn Mimaturen wie Gaṇeśa, Sürya (auf einem Pferd reitend), Durgā, Śiva, Viṣṇu (auf Garucla 

reitend), Navagrahas, Lotus und Pürṇakumbha. 

4379 Cod.sanscr. 466. BStB, München 

Yuvasaṃvatsarapañcāṅga. 

Eine appretierte Stoffrolle, beschädigt (bes. am Rand); auf beiden Seiten beschrieben. 24l,5 X 25 cm. 
258 Z. 

Schrift: Devanāgari; s. l99l varṣe śāke l856 (= l935). 
Die Handschrift imt groben Miniaturen wie Daśāvatāra, Navagraha, Gaṇeśa und versch. Tieren. 

4380 Cod.sanscr. 467. BStB, München 

Prajāpatisaṃvatsarapañcāṅga. 

Eine appretierte Stoffrolle, oben beschniuen, auf beiden Seiten beschrieben. 23l,5 x 25 cm. 223 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. l9l6 (= 1860). 
Die Handschrift imt groben Mimaturen wie Daśāvatāra, Navagraha, Gaṇeśa, l2 Monate and versch. 

Tieren. 
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Horoskopie und A1m^n^ch Nr.4^s1 

4381 Cod.sanscr. 451. BStB, München 

IPārthivasaṃvatsarapancāṅgal. 

Eine appretierte Stoffrolle, auf beiden Seiten beschrieben. 270 x 25 cm. 246 Z. 
Schrift: Devanāgari; 
s. 194l, śāke 1806 (= 1885). 
Die Handschrift imt groben Mimaturen: 12 Monate, Navagraha, Daśāvatāra und Gaṇeśa. 
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A 
TITEL 

der Überschriften und Kolophone; sowie die Angaben: 
bei den Handschriften, zu den Aufnahmen. 

A 

Abnidhānacintāmaṇi: 4291 
Abnidharmakośa: 4221-4223 
Abnijñānaśākuntala: 3978 
Abniśravaṇasüktāni: 3766 
Abnitistava: zu 3780, 3928 
Ācāryadinacaryā: zu 3912, zu 3934 
Ācāryavigrahadhyānapaddhati: zu 3912 
Ācāryavimśati: zu 3912 
Acyutaśataka: zu 3927 
Adhikaraṇaratnamālā: 4145 f. 
Adnikaraṇasārāval1: 4182 
Advaltad1pikā: 4152 
Advaltamakaranda: 4157 
Āgamapaddhati: 3945 
Agastyasaṃnitā: zu 3884, zu 3927 
Aghavivecana: 3974 
Āgneyapustaka: bei 3942 
Agnisaṃdhanakrama: zu 3944 
Agnisaṃdhānaprayoga: zu 3799 
Aitareya-Upaniṣad: zu 3772, 3773 
Akrurastuti: 3851 
Āḷavandārastotra: zu 3914, zu 3934 
Amarakośa: 4226 
Amaruśataka: 4018 
Amāvāsyānirṇaya: zu 3S06 
Amoghayajñavidni: 3953 
Āmyarakośa: 4033 
Ānandalahari: zu 3924 
Ānandamimāṃsā: 4214 
Anaṅgayogidhāraṇa: zu 385S 
Anargharāghava: 3984f. 
Añjananidāna: 4283 

Āñjaneyakavaca: zu 3892 
Āñjaneyamantra: zu 3834 
Anumanakroḍapattra: 4106 
Anuimtimanasavādārtha: zu 4109 
Anusmṛti: zu 3825 
Anuvyākhyāna: 4194f. 
Apāmārjanastotra: zu 4153 
Aparājitāvidhāna: 3948 
Āpastambagṛhyasütra: zu 3782, 3798-3792 
Āpastambaśrautasūtra: 3783 
Ārambhasiddni: 4308 
Arghakāṇḍa: 4354 
Ariṣṭanavanita: 4353 
[Āruḍhapraśnādijotiṣasaṃgraha]: 4355 
Āṣāḍhabhūticothalya (Gujarati): 4031 
Āśaucadarpaṇa: 3975 
Āśaucanimaya: zu 3975 
Astabhujāstaka: zu 3914 
Astādhāy1: zu 4027, 4227I., zu 4280 
Aṣṭakavargaphala: zu 4333 
Astaślok1: zu 3934, 4217 
Astouaraśataviṣṇusthānāni: zu 3912 
Aśvagandhalehyādividni: zu 3806 
Āśvalāyanagṛhyasūtra: 3788 
Ātaṅgapratimādānavidni: 3810 
Ātharvaṇarahasya: zu 3911, zu 3918 
Atharvaveda: zu 3786 
Atimānuṣastava: 3929 
Ātmabodha: 4141 f. 
Ātmajñānopadeśavidni: zu 4143 
Ātmānātmaviveka: 4160 
Ātmānātmaviveka[A]: 4158, zu 4159 
ĀimānātmavivekaIB]: zu 4158, 4159 
Āimānātmaviveka[C] : zu 4158 
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T^eI A - D 

Āturasaṃnyāsavidni: 3812 
Avayavakroḍapattra: 4107 
Āyurdāyodaharaṇa: 4304 
Āyurvedamahodadni: 4285 
Ayutākṣaramantra: zu 3940 

Brahmasūtra: 4136­4140, 4167­4178, 4189­4197 
Brahmavaivartapurāṇa: 3863 
Bṛhadāraṇyaka­Upaniṣad: zu 3771, zu 3772, 3776 f. 
Bṛhajjātaka: 4323 I. 
Bṛhaanāradlyapurāṇa: 3861 
Bṛhattāratamyastotra: 3930 
Budharañjani: zu 4278 

B 

Babimivāhanakāḷaga: 4038 
Bālabodhim: 4143 
Baiacandragitā: 4034 
Bālagrahacikitsā: 4290 
Bālagrahakaipa: zu 3906 
Bālāvabodha: 4337 
Basavacaritra: 4039 
Bhagavaddhyānasopāna: zu 3913 f., zu 3937 
Bhagavadgftā: zu 3916, zu 3825, 3326­3333 
Bhagavadgītātātparyanirṇaya: 4206­4203 
Bhagavadguṇadarpaṇa: 3337 
Bhagavantabhāskara: 3954 
Bhāgavatacandracandrikā: 3353 
Bhāgavatamāhātmya: 3337 
Bhāgavatamu: 3359 
Bhāgavatapurāṇa: 3343­3354, 3360 
Bhāgavatapurāṇa (Oriya): 3356­3353 
Bhāga vatasaṃdarbha: 3355 
Bhāgavatatātparya: in 4213 
Bhāgavatavacana: 3360 
Bhajagovindastotra: 3943 
Bhaktisāra: 4037 
Bhāṣākusumamañjari: 4165 f. 
Bhāṣāpariccheda: 4090­4095, 4097 f. 
Bhāṣyakāraprapatti: zu 3349 
Bhāṣyaratnaprabhā: 4133 f. 
Bhāṭṭadipikā: 4127 
Bhāṭṭakaustubha: zu 4126 
Bhāvabodha: 4192 
Bhāvadiptkā: 4072­4074 
Bhavānisahasranāmastotra: 3926 
Bhāvārthadīpikā: 4066 
Bhāvārtharatnākara: 4309 
Bhaviṣyottarapurāṇa: zu 3377 
Bhīṣmastavarāja: zu 3325 
Bhūgolopākhyāna: 3369 
Bhūsūkta: zu 3754 
Binārisatasai: 4029 
Boppanabhaṭtiya: bei 3792, 3955 
Bralan^āmṛtakaṇikāstotra: bei 3345 
Brahmāṇḍapurāṇa: zu 3349, 3369, zu 3374, zu 3376, 

zu 3392 
Brahmāṇḍasāragitā: zu 4033 
Brahmapurana: zu 3377 

C 

[Caityāthśabdārthanimaya]: 4226 
Camatkāracintāmaṇi[A]: 4299 
Camatkāracintāmaṇi[B]: 4310 
Campūrāmāyaṇa: 4027 
Cāṇakya-Rājanitiśāstra[Al: 4019 
Candrāloka: zu 4273 
Candrālokana: zu 4270 
Candrikā: bei 4263 
Candrikāpustaka: bei 3345 
Catuḥślokī: zu 3901, zu 3913 
Caturakṣaragaṇapatipaddhati: 3951 
Caturdaśaiakṣaṇī: 4063 
Cafürdaśamañjarikā: zu 3943 
Cāturmāsyahautravidhi: 3300 
Caturvargacintāmaṇi: zu 3956, 3977 
Chāndogyabrāhmaṇa: 3763 
Chāndogya­Upaniṣad: zu 3772, 3774 
Chandopanidhāna: zu 4132 

D 

Dakṣiṇāmūrtikavaca: zu 4153 
Dakṣiṇāmūrtipañjara: zu 4153 
Dānapaddhati: 3973 
Dānavāda: 3972 
Darśapūrṇamāsaprayoga: zu 3791 
Daśakarmapaddhati: 3797 
Daśakūṭavivaraṇa: zu 4357 
Daśanirṇaya: 3956 
Daśāntardaśāphaia: zu 4333 
Daśāvatārastotra: zu 3913 I., 3931, zu 3933 
Dattātreyasaṃnitā: zu 3911 
Dāyaprakāśa: zu 4307 
Dayāśataka: bei u. zu 3730, zu 3914, zu 3937 
Dehallśastuti: zu 3913 f. 
Deśikamaṅgaiānuśāsana: zu 3937 
Deśikaprapatti: zu 3912 
Deśikavimśati: zu 3937 
Deśināmamālā: 4267 
Deśiśabdasaṃgraha: zu 4267 
Devanāyakapañcāśat: zu 3913, 3932 
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D-1 TiteI 

Devarājāṣṭaka: zu 3901, zu 3934 
Devikavaca: zu 3916 
Devistotra: zu 3916 
Devyāratlstotra: zu 3916 
Dhanuṣkotisnānavidhi: zu 3768 
Dharimtāvacchedakavādārtha: 4108 
Dhātumūlaj1vanimaya: zu 4333 
Dhātupāṭha: 4229I., 4256 
Dhātu1prayogakārikā: 4253 
Dhīśodhin1: 4278 
D1dhiti: 4046-4048, 4051-4058 
Dinakari: : zu 4096 
Dravyaguṇaśataślokī: 4287 
Dṛgdṛśyaviveka: zu 4153 
Dvādaśabhāvaphala: zu 4333, 4356 
Dvādaśalakṣaṇyarthasaṃkṣepa: 4135 
Dvādaśamañjarikāstotra: zu 3943 
Dvayāśrayavṛtti: 4008 

E 

Ekādaśakriyāpaddhati: zu 3818 
Ekāgnikāṇḍa: zu 3760 f. 
Ekāgnikāṇḍavyākhyā: 3763 f. 
Ekaślokarāmāyaṇa: zu 3916 
Ekoddiṣṭaśrāddhavidhi: 3817 

G1tābhāṣya: zu 3829, zu 3831 
Gītagovinda: 4011 
Gitāmāhātmya: 3886 
Gitārthasaṃgraha: 3832 
Godanavidhi: zu 3789 
GopāIakṛṣṇamantra: zu 3940 
Gopālapūjāvidhi: zu 3806 
Gopālaratnākara: 43llf. 
Gopālastava: zu 3940 
Gopālavimśati: zu 3914 
Gorakṣaśataka: 4124 
Govindagitā: zu 3943 
Govindastotra: zu 3943 
Grahagocaraphala: zu 4357 
Grahalāghava: 4269-4298 
Grahaṇādarśa: 4301 
Grahanighaṇṭu: zu 4357 
Grahaśāntiprayoga: zu 3763 
Grahaśantividhi: zu 4355 
Grāmageyagāna: 3755-3757 
Gṛhārcanasaṃprokṣaṇavidhi: zu 3961 
Gṛhyaprāyaścitta: 3824 
Gṛhyatātparyadarśana: 3790-3792 
Gurubhaktāṇḍāriyarakāvya: zu 4039 
Guruparamparāstotra: 3944 
Guru­Rāmānandiya: zu 4033 

G 

Gādādhari: zu 40­17, 4051­­4053, 4055­4057 
Gādādharivicāra: 4099 
Gajendramokṣastotra: zu 3825 
Gajendropākhyāna: 3849 
Gaṇapati­Upaniṣad: zu 3772 
Gaṇḍabheruṇḍaṃsiṃhamālāmantra: zu 3944 
Gaṇḍabheruṇḍanṛsiṃhamantra: zu 3911 
Garuḍadaṇḍaka: zu 3780, zu 3912­3914, zu 3937 
Garudamālāmantra: zu 3944 
Garuḍapañcāśat: zu 39l3f., 3937 
Garudapurāṇa: 3S6S, zu 3877 
Garuḍasāra: 3896 
Gaulīkūjanaphala: zu 3806 
Gaulipatanaphala: zu 3806 
Gautamatantra: zu 3940 
Gayāmāhāimya: bei 3752, 3S73 
Gāyatravidhana: zu 4132 
Gāyatrikāvaca: zu 3849, zu 3927 
Gāyatrimantranāmasahasraka: zu 3927 
Gāyatripañcanga: 3927 
Gāyatristavarāja: zu 3927 
Gāyatryaṣṭaka: zu 3927 

H 

Haṃsacakra: 4365 
Hanumadyantra: zu 3892 
Hanumatkavaca: zu 3849, zu 3944 
Haridinatilaka: zu 3937 
Harimidestotra: 3933 
Harināmamālā: zu 3916 
Harivaṃśa: zu 3877 
Haryaṣṭaka: zu 39l2f. 
Hastāmalakastotra: 4161 
Hathayogapradipikā: 4123 
Hayagrivamantra: zu 3780, zu 3937 
Hayagrivastotra: zu 3914 
Hetvābhāsaprathamalakṣaṇavicāra: zu 4056 
Homapaddhati: 3801 
Horāsāra: 4333 
Hotṛsaptaka: 3802 

I 

Indrākṣlstotra: zu 3916, zu 3923 
Iśā-Upaulṣad: zu 3772 
Iimāsa-Upaniṣad: 3781 
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l 

Jagaccandrikā: 4324 
Jāgadiśi: 4058 
Jagatavinoda: 4030 
Jaimimbhārata: 3838 
Jaimimyanyāyamālāvistara: 4130 f. 
Jainakṛṣṇārjunasaṃvāda: 4036 
Jānak1pariṇaya: 3988f. 
Jātakābharaṇa: zu 3806, 4330 
Jātakacandrikā: zu 4333 
Jātakajivana: zu 4353 
Iātakalaṃkāra: 4331 
Jātakapaddhati[A]: 4327 
Jātakapaddhati[B]: 4329 
Jātakaratnākara: 4332 
Jātakarmādigṛhyaprayoga: zu 3782 
[Jātakarmādipūrvaprayoga]: 3798 
Jātakasārasaṃgraha: zu 4333 
Jitaṃtestotra: zu 3849, zu 3901 
Jivātu: 4004­4007 
Jṅānacintāmaṇi: zu 4033 
Jṅanapradipikā: bei 4227, 4313 f. 
Jñānasaṃvāda: zu 4033 
Jñānodayakoili (Oriya): zu 3858 
Jvaracikitsā: zu 4355 
Jvaralakṣana: zu 4355 
Jyāgaṇanā: zu 3806 
Jyotirvidābharana: 4315, zu 4320 
Jyotiṣakaumudi: 4316 
[Jyotiṣasaṃgraha]: 4357 

K 

Kālacakrādidaśāphala: zu 4333 
Kalaeakrajātaka: 4351 
Kalacal̂ a1uruaya: zu 3806 
Kālajātaka: 4352 
Kālamādhavakārikā: 3968 
Kālāmṛta: 4350 
Kalanirṇayad1pikā: 3969 
Kalaprakāśikā: zu 4360 
Kālavidhāna: zu 4312 
Kālikācāryakathā: 4041 
Kāimāgastotra: zu 3916 
Kāllstotra: zu 3916 
Kāmāsikāstaka: zu 3914, zu 3937 
Kaṇādasiddhāntacandrikā: 4068f. 
Kāñcikṣetramāhātmya : 3874 
Kārakavada: 4100f. 
Karaṇakutūhala: 4295 

Kāraṇḍavyūha: 4224 
Karmagitā: zu 3916 
Karu^kaumudh 3794 
Karmaprakāśa: zu 4345 
Karmaprakāśikā: zu 4345 
Karmavipākasāra: zu 3811 
Kārtavuyab1jasaṃputitakavaca: zu 3892 
Kārtaviryārinigrahastotra: zu 3892 
Kārtaviryārjunakavaca: zu 3892 
Kārttikamāhāim 3880 
Kārttikamāhātmya (Oriya): 3881 
Kātantrasūtra: 4264 
Kāthaka-Upaniṣad: zu 3T72 
Kātyāyanapariśista: zu 3786 
Kātyāyanaśrautasūtra: 3784-3787 
Kāverimāhātmya: zu 3826 
Kāvyaprakāśakārikāḥ: 4268 
Kena-Upaniṣad: zu 3T72 
Keralarahasya: 4358 
Kirātārjuniya: 3996 I. 
Kriyānighaṇṭu: zu 4253, 4257 
Kriyāvidhi: 3818 
Kroḍapatrra (zur Pancalakṣaṇī): 4060 
Kṛṣṇakavaca: zu 3911 
Kṛṣṇārjunapustaka: bei 4036 
Kṛṣṇāṣṭottaraśatanāmastotra: zu 3914, zu 4086 
Kṛṣṇāṣṭotraraśatanāmāvali: zu 3756 
Kṣamāṣoḍaśi: zu 3914 
Kumārabodha: zu 4033 
Kumārapalacarita: 4008 
Kumārasaṃbhava: 3992f. 
Kuṇḍamaṇḍapasiddhi: zu 4292 
Kuvalayānandakārikāḥ: 4270f. 

L 

Laghucāṇakya: 4019 
Laghujātaka: 4325 I. 
Laghuśabdaratna: 4237 f. 
Laghuśabdenduśekhara: 4239 f. 
Laghutlkā: 3997 
Lakṣaṇasārasaṃgraha: 4366 
Lakṣimdhyāna: zu 3911 
Lal^mIhṛdaya: zu 3911 
Lakṣm1nāmāval1: zu 3752A 
Lakṣn:imṛsimhamālāmantra : zu 3911 
Lakṣm1stotra: zu 3752A, zu 3849 
Lakṣm1venkaṭeśvarakavaca: zu 3806 
Lakṣmyastotraraśatanāmastotra: zu 3849 
Lakṣmyekākṣaramantra: zu 3780 
Lingavṛtti: 4255 
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M 

Mādhavanidana: 4284 
Madhvasiddhantasāra: 4215 
Madhvavijaya: 4040 
Mādhyaṃdināraṇyaka: zu 3777 
Madhyasiddhāntakaumudl: 4250 
Māghapustaka: bei 4002 
Mahābhārata: 3826-3833, zu 3834, 3835-3837, 3839, 

zu 39l5f., zu 3940, zu 4195 
Mahābhārata (Oriya): 3840-3842 
Mahābhāratasaṃgraha: 3839 
Mahābhāratatātparya1urṇaya: 4209-4211 
Mahābhāṣya: 4228 
Mahanāṭaka: 3980 
Mahānavamlnirṇaya: zu 4286 
Mahānyāsa: 3946 
Mahāsaṃkaipa: zu 3789, zu 3806 
Mahāṣoḍhānyāsavidhi: 3949 
Mahāvākyavivaraṇa: 4162 
Mahāviracarita: 3981 
[Maheśātheai^animaya]: 4305 
Maheśvarisaṃnitā: zu 4125 
Malamūtrotsarjanavidhi: zu 3961 
Mānavadharmaśāstra: zu 3898 
Maṇḍapakuṇḍasiddhi: 4292 f. 
Mandopakāriṇi: 4040 
Māṇḍūkya-Upaniṣad: zu 3772 
Maṅgaiāṣṭaka: zu 4377 
Māṅgaiyastava: zu 3912 
Mantrabrāhmana: zu 3768 
Mantradevatāprakāśikā: zu 4246 
Mantrakhaṇḍa: 3768 
Mantrakośa: bei u. zu 3894 
Mantramuktāvall: 3947 
Mantrapraśna: 3760-3764 
[Mantrasādhanavidni]: 3897 
[Mantrasaṃgraha]: 3917 f. 
Mantrasaṃhitā: 3759 
Manusmṛti: 3898-3900 
Mārkaṇḍeyapurāna: 3862, zu 3S77 
Mārkandeyastotra: bei 3806 
Mātrālakṣaṇa: zu 4132 
Matsyapurāṇa: zu 3875 
Māyāvādakhaṇḍana: 4198 f. 
Mayūracitra: 4367 
Meghadūta: 4010 
Meghamālāmanjari: 4361 
Mimāṃsākaustubha: 4126 
M1māṃsānyāyaprakāśa: 4132 
Mimāṃsāparibhāṣā: 4134 
Mimāṃsāsūtra: 4126-4129 
Mitākṣarā: 3902-3904 

Mohamudgara: zu 3943 
Mokṣadharmasaṃgraha: 3834 
Mṛtyuṃjayastotra: zu 3849 
Mugdhabodha: 4265 
Mahūrtacintāmaṇi : 4347 f. 
Muhūrtasarvasva: 4349 
Mukhyārthaprakāśikā: zu 3771, 3777 
Mukundamālā: zu 3914 
Mukundastotra: zu 3912 
Mūlaśāntividhāna: 3809 
Muṇḍaka-Upaniṣad: zu 3772, 3778 

N 

Nādigrantha: bei 4359 
Nāgapratiṣthāvidni: 3952 
Naiṣadhacarita: 4003-4007 
Nakṣatranighaṇṭu: zu 4357 
Nāmāvall: 4288 
Nāndiśrāddhasaṃkaipa: zu 3817 
Naracakra: zu 4358 
Nāradlyapurāṇa: zu 3878 f. 
Nārad1yaśikṣā: zu 4132 
Narapatijayacaryā: 4363 
Narasiṃhabhujaṅga: zu 3806 
Narasimhamantra: zu 3944 
Nārāyaṇahṛdaya: zu 3911, zu 3918 
Nārāyaṇapūjāvidhāna: zu 4001 
Nārāyaṇa-Upaniṣad[B]: 3780, zu 3914 
Nārāyaṇavarmastotra: zu 3849 
Navarātrivratakaipa: 3910 
Navyamatavādārtha: 4109 
Neimdūta: 4014 
[Nibandhaślokasaṃgrahal: 4220 
Nidnipraśna: 4368 
Nikṣepacintāmaṇi: 4188 
Nilakaṇthastotra: zu 3916 
Nilakaṇthavijayacampū: zu 3810 
Nilavṛṣotsarjanavidhi: 3823 
[Nimittaiakṣaṇa]: 4368 f. 
Nimayasindhu: zu 3956, 3957-3960, zu 4286 
NItiśataka: 4020f. 
Nityakarmavidhi: 3963 
Nṛsiṃhajayantlnirṇaya: zu 3806 
Nṛsiṃhakavaca: zu 3911, zu 3940 
Nṛsiṃhapurāṇa: zu 3849, zu 3939 
Nṛsimhapurāṇa (Oriya): 3871 
Nṛsiṃhasahasranāmastotra: zu 3915, 3939 
Nṛsiṃhastotramantra: zu 3911 
Nṛsiṃhāstottaraśatanāmastotra: zu 3S06, zu 3915, 

3940 
Nṛsiṃhāstottaraśatanāmāvaii: zu 3911 
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Nṛsimhavajrapañjarastotra: zu 3911 
Nṛsimhāvatārakathana: 3847 
Nyāsadaśaka: zu 3914 
Nyasatilaka: zu 3914, zu 3937 
Nyāsavimśati: zu 391-1, zu 3937 
Nyāyabodhim: 4086 f. 
Nyāyadlpikā: 4206-4208 
Nyāyamañjari: ­1200 
Nyāyanirṇaya: ­1140 
Nyāyasiddhāñjana: ­1183 
Nyāyasiddhāntadīpikā: zu ­1076 
Nyāyasiddhāntamañjari: ­1072­4077 
Nyāyasiddhāntamañjaridīpikā: zu 4075­4077 
Nyāyasudhā: 4194 f. 
Nyāyasūtra: 4044 
Nyāyavṛtti: 4146 

O 

Oṣadh­sūkta: zu 3754 

P 

Padārthasaṃgraha: 4215 
Paddhati (zum Kātyāyanaśrautasūtra): 3784-3786 
Padmapurāṇa: 3847, zu 3849, zu 3887 
Padmodbhavasaṃhitā: zu 3961 
Pādukāsahasra: 4012 
Paltrmedhikavidhi: 3S19 
Pakṣatākroḍapattra: 4110 f. 
Pañcadaśl: 4147I. 
Pañcagavyaghṛtavidhi: zu 3806 
PancagavyavidhI. zu 3780, zu 3806 
Pañcākhyāna: zu 4025 
Pañcalakṣaru: 4059 
Pañcamukhahanuma1unālāmantra: zu 3892 
Pañcamukhahanumatkavaca: zu 3806, zu 3849 
Pañcapakṣiśakuna: 4371 
Pañcapakṣivicāra: 4372 
Pañcaparameṣṭhivicāra: 4225 
Pañcaratnāni: 3825 
Pañcarātrāgama: zu 3880, zu 3956 
Pañcatantra: bei 3952, 4025f. 
Pañcavaktrahanumanmantra: zu 3944 
Pāṇimyavādanakṣatramālā: 4252 
Pañjikā: 4193 
Pañjīvāsa: zu 3858 
Paramārthastuti: zu 3914 
Paramātmasaṃdarbha: 3855 
Parāśaradharmaśāstra: zu 3905 
Pārāśarahorā: 4334 

Parāśarasaṃhitā: zu 3961 
Parāśarasmṛti: 3905-3907 
Paratattvanirṇaya: zu 4186 
Paribhāṣenduśekhara: 4251 
Parikṣā: 4012 
Parimala: 4195 
Parimalāvatl: 4032 
Pā1thivag1tā: zu 4033 
[Pārthivasaṃvatsarapañcāṅga]: 4381 
Pārvaṇaśrāddhaprayoga: 3821 
Pātañjalanāclī: 4359 
Pātarcöpanam (Tamil): zu 3756 
Pavanavijaya: 4373 
Phalad1pikā: 43l7f. 
Phalasaṃgraha: 4360 
Piṇḍadānavidhi: zu 3973 
Pitrmedhasāra: 3793 
Pitṛtarpaṇa: zu 3849 
Pīyuṣadhārā: 4348 
Prabhā (Subkomm. zum Bhāṣāpariccheda): 4097 
Prabhā (Subkomm. zum Tarkasaṃgraha): 4085 
Prabodhacandrodaya: 3990 f. 
Prabodhim: 4301 
Prajāpatisaṃvatsarapañcāṅga: 4380 
Prakāśa (Bhāṣāpariccheda-Subkomm.): 4091-4096 
Prakāśa (zur Rasamañjari): 4273 
Prakāśa (Subkomm. zum Tarkasaṃgraha): 4084 
Prakriyākaumudī: 4231-4233 
Pramāṇalakṣaṇa: 4200 
Prameyadipikā: bei 4206 
Prameyamuktāvall: 4191 
Prameyasaraṇisaṃgraha: 4151 
Prāṇakoili (Oriya): zu 4033 
Praṇayakalahasaṃdhana: 4022 
Prapannaśrāddhaprayoga: zu 3813 
Prasāda (zur Kaṇādasiddhāntacandrikā): 4069 
Prasāda (zur Prakriyākaumudi): 4232 f. 
Prasannarāghava: 3986 f. 
Praśna-Upaniṣad: zu 3772, 3779 
Praśodhini: zu 4301 
Prastāvikaślokasaṃgraha: 4023 
Prathamārtavaphala: bei 4333 
Pratyabdikaśrāddhavidhi(!): 3822 
Pratyabhijñānaśākuntala: zu 3978 
Prauḍhamanoramā: 4237 f. 
Prauclhaprakāśa: 3991 
Pravarasūtra: 3783 
Prayāgamāhāimya: 3875 
Prayogacandrikā: 3795 
Prayogadarpaṇa: 3822 
Prayogapaddhati: 3796 
Prayogatilaka: 3814 
Pretakalpa: 3868 
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Rādhikāpratyaṅgavarṇana: 4017 
Raghuvaṃśa: 3994f. 
Raghuviragadya: zu 3912-3914 
Rahasyatraya: 4184 
Rahasya-Upaniṣad: zu 3933 
Rāmacandradinacaryāvalbhava: 3885 
[Rāmacaraṇamahārājastuti]: 3944A 
Rāmagadya: 3942 
Rāmajayantliurṇaya: zu 3806 
Rāmakaṃāmṛta: 4013 
Rāmakavaca: zu 3911, zu 3940 
Rāmakṛṣṇavilomakāvya: zu 4016 
Rāmakṛṣṇavilomākṣarakāvya: 4016 
Ramalaśāstra: 4319 
Rāmamalāmantra: zu 3892 
Rāmānandīya: zu 4033 
Rāmanavaminimaya: zu 3956 
Rāmarakṣāstotra: zu 3916 
Rāmarudri: zu 4096 
Rāmāryāśataka: 3941 
Rāmasahasranāmastotra: zu 3915 
Rāmāśra1ru: zu 4266 
Rāmāṣṭaka: zu 3916 
Rāmastotra: zu 3806 
Rāmāṣṭouaraśatanāmastotra: zu 3915 
Rāmavinoda: 4300, 4320 
Rāmāyaṇa: 3843­3844 
Rāmāyaṇa (Oriya): 3846 
Rāmāyaṇamahotsavavarṇana: 3883 
Rāmāyaṇamaṅgala: zu 3911 
Rāmāyaṇasāra: 3844 
Rāmāyaṇasārasaṃgraha[A]: 3843 
Rāmāyaṇatauvadarpaṇa: 4155 
Rāmāyaṇavṛuāntakathana: 38S2 
Raṅganāthapādukāsahasra: zu 4012 
Rasalā: 4344 
Rasamañjari: 4272 f. 
Rāśinighaṇṭu: zu 3306 
Rāśiiurṇaya: zu 4377 
Ṛgveda: 3751-3753, 3752A, zu 3754 
Rohirujanmaśānti: bei 3957 
[Rudrasaṃseraputrajanmapauri]: 4378 
Rudrayāmala, Rudrayāmalatantra: zu 3892, zu 

3926f. 

s 

Śābdabodhanirupaṇa: 4112 
Śabdakaustubha: 4247f. 
Śabdamalā: 4258 

Śabdārthasāramañjari: 4254 
Saccaritrasudhānidni: 3961 
Saḍvimśamañjarimalikā: zu 3943 
Śalvamantraprayoga: zu 4039 
Sāketāstaka: zu 3806 
Śaktivāda: 4060, 4113 
Salagrāmalakṣaṇa: 3966f. 
Salagrāmamahātmya: 3888 
Salagrāmavalbhava: 3889 
Sālibhadracaritra: 4042 
Sālibhadradhaanāmunicaritra: zu 4042 
Sāmagrivicāra: 4114 
Sāmānyaniruktikrodapattra: zu 4047, 4115 
Sāmānyaniruktiprakaraṇa: 4102 
Sāmānyapadavalyarthapattra: 4116 
Sāmaveda: 3755-3758 
Sāmavedīyahastalakṣaṇa: zu 4132 
Sāmavedīyopākarmaprayoga: 3807 
Samayocitaślokah: 4024 
Saṃdhyāvandanaprayoga: zu 4153 
Saṃdhyāvandanārtha: bei 3960 
Saṃjīvani: 4010 
Saṃjīvini (zum Kumārasaṃbhava): 3993 
Saṃjīvini (zum Raghuvaṃśa): 3994 
Śaṃkarasaṃhitā: 3867 
Saṃkaṭāstotra: zu 3916 
Saṃketakaumudī: 4321 
Sāṃlthyal^rikā: 4122 
Sāṃkhyārthadīpikā: 4122 
Saṃkṣepabhāgavata: zu 3849 
Saṃskārapaddhati: zu 3801 
Sāmudrikalakṣaṇa: zu 3850, 4374­­­4377 
[Saṃvatsarapañcāṅga]: 4381 
Śanalścaramalāmantra: 3919 
Śanalścarastotra: 3920 
Śāṇclilyadharmaśāstra: bei 3908 
Śāṇclilyasmṛti: 3909 
Śanikavaca: 3921 
Śāntiratna: 3808 
Śanyaṣṭaka: 3922 
Sapiṇḍiśrāddhaprayoga: 3320 
Saptapadārtni: 4067 
Saptaśatlnyāsavidhi: 3950 
Saptaślokibhāgavata: zu 3916 
Saptaślokl-gitā: zu 3916 
Saptatiratnamālikā: zu 3912 
Sāragraha: bei 3964 
Sāragrāhakarmavipāka: 3964 
Sāramañjari: zu 4254 
Sāraṇ1 (zum Rāmavinoda): 4300 
Sārasvataprakriyā: 4260f. 
Sārasvatasūtrapātha: 4259 
Sārasvatavyākaraṇa: 4260­4263 
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Sāravivaraṇ1: -1184 
Śāruakanumāṃsā: zu -1168 
Sārirakan.ṅimāṃsābhāṣya: zu -1167 
Sarpādiviṣaharaṇaprayoga: zu 3911 
Sarpaviṣaharamantra: zu 4286 
Sarvaṃkaṣā: zu 3998, 3999-4002 
Sarvārthacintāmaṇi: 4322 
[Sarvatobhadracakrādiphula]: -1362 
Śāstrad1pikā: -1128 f. 
Śatadūṣaṇi: 4185 
Śatakatraya: 4020f. 
Śatakoti: 4103 
Śatapathabrāhmaṇa: 3770 f. 
Śataślokh zu 4287 
Saṭpadlstotra: bei 38­15 
Saṭpañcāśikā: -1335-4338 
Saumyakeśavamaṅgalāśāsana: 3935 
Śaunaldyaprātiśākhya: zu 3786 
Śaunaldyasaṃhitā: zu 3961 
Saundaryalahari: 3924 f. 
Savyabhicāraprakaraṇa: zu 4047 
Siddhāntacandrikā: 4262 f. 
Siddhäntakaumud1: 4234­4246 
Siddhāntamuktāvall: 4090­4098, bei 4190 
Siddhāntarahasya: zu 4297 
Siddhivināyakakalpa: zu 4160 
Simaḷaseṭtisaṃgitya: bei 4039 
Śiriyalaseṭtisaṃgātya: zu 4039 
Śiśubodhinī: 4341 f. 
Śiśupalavadha: zu 3751, 3998-4002 
Śiśuveda: zu 3858, zu 4033 
Śiṣyahrta: 4326 
S1tāṣaḍakṣaramantra: zu 3937 
Śivabhujaṅga: zu 3933 
Śivādhikyaśataka: zu 4039 
Śivapuraṇa: zu 3882 
Śivarāmastotra: zu 3916 
Śivāṣṭottaraśatanāmāvall: bei 4148 
Śivavarmakathana: zu 3923 
Skandapuraṇa: 3864-3867, zu 3877, zu 3883, zu 

3920, zu 3922, zu 4153 
Smṛticūḍamaṇisaṃgraha: 3965 
Soḍaśāyudhastotra: zu 3913 
Soḍaśāyudhastuti: Zu 3914 
Somotpatti: zu 3789 
Sopanapañcaka: zu 3933 
Sphuṭārtha: 4221­4223 
Śrāddhadlpikā: 3976 
Śrāddhakārikā: 3815 
Śrāddhaprayoga[A]: 3813 
Śraddhaprayoga[B]: 3816 
Śribhāṣya: 4167-4174 
Śridharā: 4353 

ŚrigUṇaratnakośa: zu 3913, zu 3929 
Śrinivasāṣṭottaraśatanāmastotra: zu 3915 
Śriraṅgamāhāimya: 3876 
Śristuti: zu 3914 
Śrisukta: 3752A, zu 3754 
Śṛṅgāraśataka: 4020 
Śrutabodha: bei 4230, 4279-4282 
Śrutaprakāśikā: 4173 I. 
Śrutistava: 3936 
Sthallpākanirṇaya: zu 3956 
Sthulatāratamyastotra: zu 3930 
Stobhānusaṃhāra: zu 4132 
Stotrakadamba: 3911 
Stotraratna: zu 3914, 3934 
[Stotrasaṃgrsha]: 3912-3916 
Stridhanādhil^ārinirṇaya: zu 3901 
Stutidarpaṇa: zu 3912 
Subāla-Upaniṣad: 3782 
Śubhaveli: 4043 
Subodhim (zum Śrutabodha): 4282 
Subodhim (zum Vedāntasāra): zu 4149 
Sudarśanakavaca: zu 3944 
Sudarśanamālāmantra: zu 3944 
Sudarśanaṣaḍakṣaramantra: zu 3806 
Sudarśanasaṃhitā: 3892 f. 
Sudarśanaśataka: 3938 
Sudarśanāṣṭaka: zu 3780, zu 3914 
Sudarśanoccāṭanamantra: zu 3944 
Sudhiviloc^na: 3793 
Sukhabodhikā: 4315 
Sukhopayojanā: 4133 
Sūkṣmaśivapūjāvidhi: zu 3916 
[Sūktasaṃgraha]: 3754 
Sundarabāhustava: zu 3929 
Sundarakāṇḍavaibhava: 3884 
Śūnyabhāgavata: zu 4033 
[Sūryacandragrahaṇagaṇanā]: 4306 
Sūtagita: zu 3864 
Sūtasaṃhitā: 3864-3866 
Suvarṇatejastvavāda: 4104 
Svarodaya: 4364 
Svarūpanirupaṇa: zu 4143 

T 

Taittiriyaśā^ zu 3767 
Taittiriyasaṃhi^ 3759 
Taittiriya-Upaniṣad: zu 3772, 3775 
Tājika: 4339-4344 
Tajikasara: 4346 
Tājikatantrasāra: 4345 
Tantradipikā: 4196 
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T-v TiteI 

Taraṅgiṇ1: 4096 
Tārāphala: bei 4333 
Tari: 3924 
Tarkabhāṣā: 4065f. 
Tarkāmṛta: 40701. 
Tarkāmṛtataraṅgiṇ1: 4071 
Tarkaprakāśa: 4075-4077 
Tarkaprakāśikā: : zu 4075 
Tarkasaṃgrsha: 4078-4089 
Tarkasaṃgrshad1pikā: 4081-4085 
Tarkavicāra: zu 4114 
Tātparyabodimu: 4147 f. 
'Iatparyacandrikā: 3852 
Tātparyadipikā (zur Sūtasaṃhitā): 3865 
Tatparyadipikā (zum Vedārthasaṃgrsha): 4181 
Tattvabodhim: 4241-4245 
Tatrvacintāmaṇi: 4045-4058 
Tattvahoma: zu 4027 
Tatrvanirṇaya: 4186 
Tatrvānusaṃdhāna: 4156 
Tattvaprakāśikā: zu 42121. 
Tatrvaprakāśikā (Brahmasutra-Subkomm.): 

4189-4192 
Tatrvasaṃgrsha: 4216 
Tatrvasaṃgrsharāmāyaṇa: 3845 
Tatrvasaṃkhyāna: 4201 f. 
Tatrvasārasaṃgraha: zu 4216 
Tatrvaviveka: 4203 f. 
Timppatikköval: zu 3912 
Timvātavūrarpurāṇa: 3872 
Titfünirṇaya: 3970 
Tithisāraṇi: 4302 
Trailokyadipakasaṃgrsha: zu 4042 
Tṛcārghyadānavidhāna: 3811 
Tripurasundarikavaca: zu 4246 
Tripuriprakaraṇa: zu 4143 
Trisaṃdhyāvidhi: 3805 
Tulasimāhātmya: 3890 

U 

Udāharaṇa (zum Grshalāghava): 4297f. 
Uḍḍāmareśvaratantra: zu 3892 
Uddhārakośa: 3894 
Uddhavadūta: 4015 
Ühyagāna: 3758 
UjjValā: 4350 
Upādhikhaṇḍana: 4212 f. 
[Upaniṣatsaṃgrsha]: 3772 
Utraragitā: zu 3933 
Utrararāmacarita: 3982 f. 
Utrarārcika: 3758 

v 

Valdyacintāmam: 4286 
Vaikuṇthastava: zu 3913 
Vairāgyaśataka: 4020 
Valṣṇavāhnika: zu 3944 
Valyākaraṇabhūṣaṇa: 4249 
Valyākaraṇasiddhāntakārikā: 4249 
Valyāsikanyāyamālā: zu 4146 
Vājasaneyisaṃhitā: 3765 
Vākyārthad1pikā: 4105 
Vākyārthanirukti: 4088 
Vākyārthayakṣiṇimantra: zu 3911 
Vākyasudhā: zu 4153 
Vākyavṛtri: zu 4143, 4144 
Vaṃśabrāhmaṇa: 3769 
Varadarājapaṅcāśat: zu 3912-3914 
Varadarājastava: zu 3932 
Varadāryamaṅgala: zu 3780 
Varāhapurāṇa: zu 3806, 3870, zu 3889 
Varia collectanea (von A. Weber): 3767 
Varṣatantra: bei 4316 
Vasiṣthaśāpamocanamantra: zu 3916 
Vāsiṣthasāra: zu 4164 
Vāyavyarahasya: zu 3886 
Vāyupurāṇa: zu 3373 
Vedāntācāryanāmāṣṭotraraśatanāmastotra: zu 3937 
Vedāntadeśikadinacaryā: zu 3937 
Vedāntadeśikagadya: zu 3913 
Vedantad1pa: 4175--4177 
Vedāntaparibhāṣā: 4153 
Vedāntasāra: 4149-4151, zu 4153 
Vedāntasāra (zum Brahmasūtra): 4178 
Vedāntasārasaṃgraha: 4154 
Vedāntasāropadeśa: 4163 
Vedapādastava: 3923 
Vedārthadipikā: 4205 
Vedārthaprakāśa: 3770 
Vedātrhasaṃgrsha: 4179-4181 
Vedastuti: 3854 
Veṅkaṭācalamāhātmyasaṃgraha: 3877 
Veṅkaṭeśastotra: zu 3914 
Veṅkaṭeśasuprabhāta: zu 3914 
Viccfünnaupāsanāgnisādhanavidhi: 3803 
Vidagdhamukhamaṇḍana: 4274 f. 
Vidhirasāyana: 4133 
Vidvanmodataraṅgiru: 4009 
VikramorvaśF. 3979 
V1kṣāraṇyamāhātmya: 3962 
VIrshanUmanmalämantra: zu 3806 
Vlrarāghavastuti: zu 3912 
Vimtagltā: zu 3858 
Viśiṣṭadvayaghatitatvavicāra: 4119 
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Titel v-Y 

Viśiṣṭatvaghatitaiakṣaṇa: zu 4047 
Viṣṇudha1motrarapurāṇa: zu 3888, zu 3890, zu 
Viṣṇukavaca: zu 3849, zu 3911 
Viṣṇunāmāṣṭottaraśatastotra: zu 3940 
Viṣṇupakṣī: 3925 
[Viṣṇupāramaiśvaryanirṇaya] : 4219 
Viṣṇuprātahsmaraṇastotra: zu 3849 
Viṣṇupūjāvidhāna: zu 3780 
Viṣṇupurāṇa: zu 3849 
Viṣṇusahasranāmabhāṣya: zu 4153 
Viṣṇusahasranāmastotra: zu 3825, 3835-3837, 

zu 39l5f. 
Viṣṇusahasranāmāvail: zu 3756 
Viṣṇufattvanirṇaya: 4205 
Viśvanāthāṣṭaka: zu 3933 
Vivaraṇa (zum Dānavāda): 3972 
Vivaraṇa (zum Māyāvādakhaṇdana): 4199 
Vivaraṇa (zum Tattvasaṃkhyāna): 4202 
Vivaraṇa (zum Tattvaviveka): 4204 
Vivaraṇa (zum Upādhikhaṇḍana): 4213 
Vivekacūḍāmaṇi: zu 3933 
Vrajavilāsa: 4035 
Vratārka: 3962 
Vṛddhacāṇakya: zu 4019 
Vṛddhahāritasmṛti: 3908 
Vṛddhapārāśarya: 4307, zu 4333 
Vṛttaratnākara: 4276­­4278 
Vṛttaratnāvali: zu 4276 
Vyākhyāsudhā: 4266 
Vyāptikroḍapattra: 4064 

Vyāptipañcakarahasya: 4120 
Vyavahāraparibhāṣā: 4294 
Vyutpattivāda: 4061 I. 

Y 

Yādavagirimāhātmya: zu 3876, 3878 f. 
Yadugirinārāyaṇastotra: zu 3849 
Yajñapadārthadoṣanirupaṇa: 3971 
Yājñavalkyasmṛti: 3901­3904 
Yajñopavitapratiṣṭhāvidni: zu 3768, 3306 
Yajurveda: zu 3767 
Yantraparibhāṣā: 3895 
Yantrarājāgama: 4303 
Yāthā1thyanirukti: 4121 
Yathoktakāristotra: zu 3914 
Yaimdramatadipikā: 4187 
Yatipatimatadīpikā: zu 4187 
Yatirājamaṅgaia: zu 3849 
Yatirājasaptati: zu 3912­3914 
Yogaprakaraṇa: 4125 
Yogaśataka: 4291 
Yogasudhānidni: 4289 
Yogatattva: zu 4143 
Yogavāsiṣṭhasāra: 4164 
Yudniṣṭhirayajña: 3804 
Yugapramāṇa: zu 4333 
Yuvasaṃvatsarapañcāṅga: 4379 
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B 
P E R ^ N E N 

der Überschriften und Kolophone; sowie die Angaben 
bei den Handschriften, zu den Aufnahmen. 

A 

Abhayatilaka: 4008 
Agastya: zu 4372 
Agnasingarācār, Maddūru: bei 3979 
Agniveśa: 4283 
Amarasimha: 4266 
Amaru: 4018 
Ānandajñāna: 4140 
Ānandaththa: 3753, 3773­3776, 4189­4195, 4198­­4211 
Anantarāma Dāsa: zu 4033 
Anantaśarman, Gauḍôdbhava: bei 4067 
Annambhaua: 4078­4089 
Aṇṇayācārya: zu 3912, zu 3937 
Aṇṇayācārya, Tirmala: bei 4077 
Anubhütisvarupa: 4260f. 
Āpadeva: 4132 
Appāśāstrin: bei 4129 
Appayyadikṣita: 4133, 4252, 4270--4271 
Aruṇācalam Vayittiliṅkam: bei 3872 
Āśārāma: bei 4250 
Āsürudeśika: bei 3780 
Ātreya, Ś1anivāsarāghavārya: bei 3763 

Bhānudatta Miśra: 4272 f. 
Bhānudeva Dvijouama: bei 4072 
Bhanujī Dikṣita: 4266 
Bhāratltutha: 4l45f. 
Bhāravi: 3996f. 
Bhartrhari: 4020f. 
Bhāskara: 4295 
BhauojI Dīkṣita: 4234-4249 
Bhavabhüti: 3981-3983 
Bhavaniśaṃkara Dāhimā: bei 4030 
Bhāvaratna: 4315 
Bhenaśekharadāsa: 4332 
Bnimasena: bei 3954 
Bhoja: 4027 
Bhüdharadāsa: bei 4297 
Blhāridāsa: 4029 
Boppana Bhaṭta: 3955 
Brahmānandabhārati: zu 4153 
Bṛhatkharataragaccha: bei 4291, bei 4315 
Budhasimha Śarman: 4301 

B 

Bādarāyaṇa: 4136­4140, 4167­4178, 4189­4197 
Balamukunda: bei 4016 
Balarāma Dāsa: 3846, zu 3S5S 
Balarāma Laṭojñāti: bei 4295 
Bandhniśra: 4289 
Bhagavan: bei 4114 
Bhaguatha Purodhas: bei 4260 

C 

Cainasukha: bei 4291 
Caltanya: zu 4033 
Caṇarāma, Josi: bei 3927 
Candamāmbikā: bei 3859 
Cannappa: bei 3859 
Caraṇadāsa: 4364 
Cennakeśava: 4200 
Ceṣan, Kantāṭal: bei 3961 
Ciraṃjiva Bhaṭṭācārya: 4009 
Cūḍāmaṇi: bei 4036 
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Personen D-K 

D 

Dakṣiṇāmūrti: 3894 
Dalbhya: zu 3818 
Dāmodara Miśra: 3980 
Dayāla: bei 4300 
Devakṛṣṇa: bei 3969 
Devappa (Sohn des Veṅkaṭabhatra): bei 3907 
Dhanasimha: bei 4320 
Dharmadāsa: 4274 f. 
Dharmarāja Adhvarindra: 4153 
Dhuṇdhirāja: 4330 
Dinakara Bhatra: 4091-4096 
D1nakṛṣṇa Dāsa: zu 4033 
Divākaraśāstrin: bei 3845 
Divyasimhadeva: bei 3840-3842, bei 3846, bei 3857 
Dorasvāmin: bei 4096f. 
Durgādāsa: 4275 
Dvivedagaṅga: zu 3771, 3777 

G 

Gadādhara Bhatrācārya: 4047, 4051-4053, 4055, 
4059-4062, zu 4109 

Gaṇeśa Dalvajña: 4296­4298, 4331 
Gaṅgādāsa: bei 4375 
Gaṅgādhara Sudfü: 4068 f. 
Gaṅgeśa Upādhyāya: 4045-4058 
Gaṅgeśvara: zu 4045 
Gauḍapāda: zu 3933 
Gauḍodbhava Anantaśarman: bei 4067 
Gaurikānta Sārvabhauma Bhatrācārya: 3924, 4066 
Gautama: 4044 
Ghanagiri Vei^ṭamsiṃhārya: bei 3859 
Gokulanātha: bei 4293 
Gokulanātha Upādhyāya: 3972 
Gokularāma Mādhavarāma: bei 3899 
Gopala: 4311 f. 
Gopaladeśika: 3813, 4188 
Gorakṣanātha: 4124 
Govardhana: 4288 
Govardhana Miśra: 4086 f. 
Govinda: 4348 
Govindānanda: 4138 f. 

H 

Hanumadācārya: 4105 
Hanumat Paṇḍita: 4085 
Haradatra: 3763f. 
Haralocana: bei 4250 

Haribandhurāyaka: bei 3842 
Haribhatra: 4346 
Haridasa: bei 3848 
Haridatta: 4294 
Hari DIkṣita: 4237 f. 
Hariji Miśra: bei 4287 
Haimātha: 4321 
Harirāma: bei 3804 
Hariśarman: bei 3894 
Hemacandra: 4008, 4267 
Hemādri: 3977 
Hṛaikeśa: bei 4014 

I 

Iśvarakṛṣṇa: 4122 

I 

Jagadiśa Bhatrācārya: 4070f. 
Iagadiśa Tarkalaṃkāra Bhatrācārya: 4058, 4063 f. 
Jagannātha (Śāṇḍilyagotrôtpanna): bei 4250 
Jagannātha: bei 4299 
Jagannātha Dāsa: 3856­3858 
Jaimim: 3923, 4126­4129 
Jānaldnātha Śarman: 4072-4077 
Jayadeva: 3986f. 
Jayadeva: 4011 
Jayadeva: zu 4278 
Jayakṛṣṇa Bhatrācārya: 4254 
Jayarāma: 4100 f. 
Jayasundara Ganin: bei 4315 
Jayat1rtha: 4189­4195, 4l99f., 4202, 4204­4208, 4213 
Jinacandrasūri: bei 4315 
Jitamalla: bei 4031 
Jlva Gosvāmin: zu 4015 
Jñānadāsa: bei 3825 
Jñānendra Sarasvati: 4241­4245 
Josi Caṇarāma: bei 3927 

K 

Kālidāsa: 3978f., 3992­3995, 4010, 4315 
Kālurāma: bei 4336 
Kamalākara Bhatra: 3808, 3957­3960 
Kanakadāsa: 4037 
Kanakasāgara: bei 4041 
Kancipūrua: zu 3901, zu 3934 
Kantāṭai Ceṣan: bei 3961 
Karka Upādhyāya: zu 3786, 3787 
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K--N Per.sonen 

Kaṭavuḷ Māmunivar: 3872 
Kauśikagotra oder –kula: bei 3843, bei 3879, bei 3886, 

bei 4309, bei 4359 
Kedāra Bhatra: 4276-4278 
Keśava Bhatra: bei 4230 
Keśava Daivajña: 4329 
Keśava Miśra: 4065f. 
Khaṇḍadeva: 4126 f. 
Kiśoradāsa: 3833 
Kiśoru Bhāradvājin: bei 3896 
Koṇda Bhatra: 4249 
Koratigiri Veṅkaṭarāmuḍu: bei 4010 
Koravi Veṅkaṭācālu: bei 3901 
Kṛpārāma: bei 4250 
Kṛṣṇa: bei 3802 
Kṛṣṇa (Soim des Rāmabhaṭṭa): bei 4002 
Kṛṣṇācārya: bei 4296 
Kṛṣṇadāsa Vaiṣṇava: bei 4263 
Kṛṣṇadatta: 3794 
Kṛṣṇadeva: bei 4250 
Kṛṣṇaimśra: 3990f. 
Kṛṣṇa Nyāyavāg1śa: 4072-4074 
Kṛṣṇasiṃha: 3842 
Kṛṣṇa Yajvan: 4134 
Kṛṣṇayya: bei 3991 
Kṣamāprabhamuni: bei 4315 
Kulaśekhara: zu 3914 
Kuñjavihann: bei 4122 
Kuppanayyaṅkār: bei 3879, bei 3942 
Kūranārāyana: 3938 
Kūrma: 4122 

Madhusūdana Sarasvati: 4142 
Māgha: zu 3751, 3998-4002 
Mahābaiāeärya: bei 3776 
Mahādeva: 4250 
Mahādeva Bhatra: 4091-4096, bei 4190 
Mahādeva Dāsa: 3881 
Mahādeva Sarasvat1: 4156 
Mahāpātra, Satyavādin: bei 3857 
Mahārāma, Miśra Gauḍabrāhmaṇa: bei 4371 
Mahendra Süri: 4303 
MahIdhara: zu 4164 
Mallinātha: 3993 f., zu 3998, 3999-4002, 4004-4007, 

4010 
Maṅgu Veṅkaṭarāya: bei 4006 
Manohara Śarman: 4282 
Mantreśvara: 4317 f. 
Maratha, Nārāyaṇa: bei 3894 
Mathurānātha: zu 4047 
Matisāra: 4042 
Miśra, Hariji: bei 4287 
Miśra, Mahārāma Gauḍabrāhmaṇa: bei 4371 
Miśra, Ṭekacanda: bei 4149 
Mitratāta: zu 3793 
Mohanadāsa: 3980 
Morubhaṭṭa: bei 4352 
Mudgaia Bhatra: 3941 
Mudgaianandatirtha: 4214 
Mūkada Muni: bei 4337 
Mukunda Bhatra: 4071 
Murāri Miśra: 3984f. 
Muttaṇṇā: bei 3991 

I 

LachIrāma: bei 4042 
Lakṣimdhara Kavi: 4157 
Lakṣminārāyaṇa: 3753 
Lakṣminārāyaṇa: bei 3989 
Lakṣmipati: bei 3908 
Lālasāgara: bei 4308 
Laṭojñāti Baiarāma: bei 4295 

M 

Maddūru Agnasingarācār: bei 3979 
Mādhava: 4284 
Mādhavācārya: 3s65, 3906f., 3968, 4l30f. 
Mādhavakara: zu 4284 
Mādhava Puronita: bei 4261 
Mādhavarāma, Gokularāma: bei 3899 

N 

Nāga: bei 3978 
Nāgadeva: bei 4250 
Nāgarajṅātlya: bei 4316 
Nāgeśa Bhaṭṭa: 4273 
Nāgoji Bhatra: 4239I., 4251 
Nandakiśora: bei 4334 
Narapati: 4363 
Narasimha: 4097 
Narasimha: bei 4235 
Narasimha (Sohn des Vijayabhaṭṭa): bei 3861 
Narasimhatāta: bei 3984 
Narāyaṇa Bhaṭṭa: 4299 
Nārāyaṇa Maratha: bei 3894 
Nārayaṇa Paṇḍitācārya: 4040 
Nārāyaṇa Upadhyāya: 3975 
Nārāyana Yati: zu 4155 
Narottama (Soim d ŝ Gaṅgādāsa): bei 4375 
Nāthamalla: bei 4285 
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Fronen N - S 

Navalagosvāmin, Viśveśvaranātha: bei 4294 
Navanitanartana Kavi: 4353 
Nayanār Ācārya: zu 3912, zu 3937 
Neminātha: bei 4149 
Nilakaṇtha Bhaua: 3954 
Nilakaṇṭha Bhaua: 4084 
Nllakaṇtha Dalvajña: 4316 
Nllakaṇṭha Dalvajña: 4339––4344 
Nllakaṇtha Dikṣita: zu 3810 
Nllakaṇṭha Dīkṣita: zu 4076 
Nṛkesari: bei 4080 
Nṛsimhārya: bei 3792 
Nṛsimha Sarasvatl: zu 4149 
Nṛsimhāśrama: 4152 
Nṛsimhatāta: bei 3986 

P 

Padmākara: 4030 
Padmanābha Sūri: 4215 
Padmavijaya: 4041 
Pañcamahādevi Śrinivāsa: bei 3780 
Pāṇim: zu 4027, 4227-4230, zu 4280 
Paramānanda Yatlndra: 4151, 4154 
Parāśara Bhaua: 3837, zu 39l3f., zu 3929, zu 3934 
Pārthasārathi Miśra: 4128 f. 
Paśupati Śar1nan: bei 4320 
Patañjah: 4228 
Paṭhāna: bei 3916 
Paṭṭābhirāma: 4059, 4089 
Pemimseui: zu 4039 
Piñjala Siṅgayya: 3796 
Pītāmbara Dāsa: 3371 
Pitāmbaradeva: 4032 
Potanāmātya: 3859 
Prakāśavarṣa: 3997 
Prāsabhūṣaṇa: zu 4039 
Prativādibhyaṅkarācārya: zu 3912 
Pṛthuyaśas: 4335-4338 
Pūrṇānanda: bei 4143 
Pūrṇasena: 4291 

R 

Rādhākṛṣṇa: bei 3995 
Rāghavendra: 3832, 4195f. 
Raghunātha Śimmaṇi: 4046-4058 
Raghūuama: 4192 
Raghuvira Jyotirvid: 4349 
Rāma: 4319 
Rāmabhadra D1kṣita: 3988f. 

Rāmabhaua: bei 4002 
Rāmabrahmānanda Sarasvatl: 3845, 4155 
Rāmabrahmendra Sarasvatl: 4165 f. 
Rāmacandra: 4088 
Rāmacandra: 4231 f. 
Rāmacandra: zu 4319 
Rāmacandra Adhvarindra: 3974 
Rāmacandrācārya: 3962 
Rāmacandrāśrama: 4262f. 
Rāmacaraṇa: zu 3944 A 
Rāmācārya: 3878 
Rāma Dalvajña: 4347 f. 
Rāmadāsa: zu 4033 
Rāmakṛṣṇa: 4147 f. 
Rāmānanda Sarasvatl: zu 3916 
Rāmānuja: 3830f., 4167­­4181 
Rāmānujācārya: 4309 
Rāmānujasvāimn: bei 3843 
Rāmaratna: bei 3833 
Rāmarṣi: 4310 
Rāmarudra: 4096 
Rāmarudra Bhaua: 4102 
Rāma Śāstrin: 4103 
Rāma Sūri: 4104 
Rāmu (Sohn des Divākaraśāstrin): bei 3845 
Raṅganātha: zu 3837 
Raṅgarāmānuja: 4183 
Raṅgayārya: bei 3956 
Raviśarman: bei 4320 
Rāyacanda: 4031 
Ṛddnivijaya: bei 4331 
Rūpacandra: 4020 
Rūpa Gosvāmin: 4015 

s 

Sadānanda: zu 4149-4151, zu 4153 
Sadgasalṇa: bei 4149 
Samarasimha: 4345 
Śambhūrāma: bei 3995 
Śaṃkara Bhaṭṭa: 3962 
Śaṃkarācārya: 3778f., 3835f., zu 3916, 3924I., 3933, 

3943, 4137-4144, zu 4153, 4158 
Śarnkaradāsa: bei 3995 
Śāṇḍilyagotra: bei 4250 
Śāntivijaya Gaṇin: bei 4315 
Saraladāsa: 3840f. 
Sārasvajñāti: bei 3927 
Śarvavarman: 4264 
Satyavādin Mahāpātra: bei 3857 
Sāyaṇācārya: 3770 
Śeṣa: 4040 
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Śeṣāttiri Ayyaṅkār: bei 3952 
Siddhamani: bei 4223 
Śidhibhāi: bei 4095 
Śingarārya: 4099 
Śivāditya Miśra: 4067 
Śivanātha: bei 4293 
Śivasāgara Gaṇin: bei 4041 
Śridhara: 4353 
Śridhara Svāimn: 3854 
Śriharṣa: 4003-4007 
Śrikaṇtha: 4075-4077 
Śrinātha: 3895 
Śrinātha: 4278 
Śrinivāsa: zu 3912, zu 3937, 4012 
Śrinivāsa-. 4098 
Śrinivāsa: 4191, 4193, 4205 
Śriulvāsa: zu 4195 
Śrinivāsa: bei 4317 
Śrinivāsa (Kauśikagotra-jāta): bei 3886, 4311, bei -1359 
Śrinivāsa (Sohn des Kuppanayyaṅkār): bei 3879 
Śrinivāsa (Soim des Lakṣimpati): bei 3908 
Śrinivāsa (Sohn des Rāmācārya): bei 3878 
Śrinivāsa (Sohn des Śriśaila): bei -1012 
Śrinivāsa, Pañcamshādevi: bei 3780 
Śrinivāsācār: bei 4051 
Śrinivāsācārya: -1216 
Śrinivāsadāsa: 4184, 4187 
Śrinivāsarāghava (des Kauśikagotra): bei 3843, 

bei 3879 
Śrinivāsarāghavācāri: bei 3879 
Śrinivāsarāghavan: bei 3942 
Śrinivāsarāghavārya, Ātreya: bei 3763 
Śrinivāsarākavācāriya: bei 3913 
Śrinivāsārya: bei 4309 
Śripati: bei 4287 
Śripati Bhaṭṭa: 4327 
Śriśaila: bei 4012 
Śrivatsagotra: bei 3867 
Śrivatsāṅka Miśra: zu 3913, 3929, zu 3932 
Śrivatsavaṃśa: bei 4012 
Śrivelā: bei 4041 
Subrahmaṇya Sudh1: 3991 
Sudarśana Bhaṭṭa: 4l73f. 
Sudarśanācārya: 3782, 3790-3792 
Sudarśana Sūri: 4181 
Śukācārya: 4013 
Sukhadevarṣi: 4308 
Sūrya Paṇclita: 4016 
Suṣeṇa: 4285 
Suśyāllrāma: bei 3995 
Svātmārāma: 4123 
Svayaṃprakāśa: 4166 

T 

Ṭakordāsa (Sohn des Rāmaratna): bei 3833 
Tarāseva: bei 3833 
Ṭekacanda Miśra: bei 4149 
Ṭhākuradāsa: bei 3948 
Timmendra: bei 3859 
Tirmala Aṇṇayācārya: bei 4077 
Tolappar: zu 3793 
Trimalla: 4287 

U 

Udayaprabha Sūri: 4308 
Udayatilaka Gaṇin, Upādhyāya: bei 4315 
Utpala Bhaṭṭa: 4324, 4336 

V 

Vābanāmātya: 4036 
Vācaspati Miśra: 3972 
Vādhyār Śeṣāttiri Ayyaṅkār: bei 3952 
Valdikasārvabhauma: zu 3793 
Vaidyanātha Sūri: 3968 
Vaikuṇthanātha: bei 4094 
Vallabhendra: 4286 
Vanamāli Dāsa: zu 3858 
Varadarāja: zu 4186 
Varadarāja: 4250 
Varadārya: 4186 
Varāhamihira: 4323-4326, zu 4335 
Vararuci: 4255 
Vaṣatarāma Tripāṭhin: bei 4367 
Vasubandhu: 4221-4223 
Vātsyāyana: 4044 
Vayittiliṅkam, Aruṇācalam: bei 3872 
Vedācārya: zu 3914 
Vedāntācārya, VIravalli: bei 3892 
Veṅkalasūri: zu 4278 
Veṅkaṭabhaṭṭa: bei 3907 
Veṅkaṭācālu, Koravi: bei 3901 
Veṅkaṭācārya: 3843 
Veṅkaṭācārya: zu 3937 
Veṅkaṭakṛṣṇa: bei 3848 
Veṅkaṭakṛṣṇa: 3852 
Veṅkaṭanātha Vedāntācārya: 3780, zu 3912-3914, 

3928, 393lf., zu 3934, 3937, 4012, 4182-4185 
Veṅkaṭanṛsimhārya, Ghanagiri: bei 3859 
Veṅkaṭaramanācārya: bei 4109 
Veṅkaṭaramaṇacāstri, Va.: bei 3991 
Veṅkaṭarāmudu, Koratigiri: bei 4010 
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Veṅkaṭarāya, Maṅgu: bei 4006 
Veṅkaṭārya: zu 4333 
Veṅkaṭasubba: bei 3867 
Veṅkaṭa Yajvan: 4350 
Veṅkaṭeśa: 3793, 3956 
Veṅkaṭeśa: zu 4276 
Veṅkaṭeśa: 4322 
Veṅkaṭeśa: zu 4333 
Vidhāraṇya: 4147 f. 
Vijayacandra Śvetāmbara: bei 4323 
Vijayindra Bhikṣu: zu 4215 
Vijñāneśvara: 3902-3904 
Vikrama: 4014 
Virakesarideva: bei 4035 
Vhakeśvaradeva: bei 3881 
Vuakiśoradeva: bei 4033 
Virapāṇḍya: 4253 
Virarāghava: 3795, 3814 
Vharāghavācārya: 4853, 3961 
Viravalli Vedāntācārya: bei 3892 
Viṣṇu Śarman: 4025f. 
Viśvanātha Daivajña: 4297 f. 
Viśvanātha Pañcānana Bhaṭṭācārya: 4090­4098, 

bei 4190 
Viśveśvaradatta: bei 4268, bei -1273 I. 
Viśveśvaranātha Navaiagosvāmin: bei -129-1 

Viṭthaia: 4232f. 
Viṭthaiācārya: 3930 
Viṭṭhaia D1ksita: 4292f. 
Vopadeva: 4265 
Vyāsabhaua: bei 3861 
Vyāsadāmodara: bei 4356 

W 

Weber, Albrecht: bei 3765, bei 3767, bei 3770f., 
bei 3777, bei 3784­3787 

Weinhart, Benedikt: bei 3828 

Y 

Yādavajit: bei 4316 
Yadnrāma: bei 3801 
Yajñanārāyaṇa: zu 4333 
Yajñanātha: bei 4316 
Yajñeśvara (Sohn des Yadurāma): bei 3801 
Yājñikadeva: 3784­3786 
Yāmunācārya: zu 3901, zu 39l3f., 3934 
Yaśoimtra Ācārya: 4221-4223 
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^EC^RAPHI^CHE ANGABEN 

bei den Handschriften 

Anihallapatraṇa: bei 4315 
Ariyānipmagrāma: bei 4367 
Aruṇapuram: bei 3879, bei 3913, bei 3942 

Bhairoji: bei 3780 
Breslau: bei 3777, bei 3787 

Dharakoṭarājya: bei 3842 

Freising: bei 3828 

Hariharakṣetra: bei 4320 

Indraprastha: bei 4122 

Jagatlpura: bei 4263 
Jainayanagara: bei 4285 
Jayapura: bei 4296 
Jesaiameru: bei 4297 

Kāntipuri: bei 4320 
Karṇakuṇḍaiapuri: bei 3995 
Kāśmira: bei 3833 
Kāveripākkam: bei 3991 
Koḷatrūr: bei 3961 

Lavaṇapura: bei 4316 
London: bei 3785 

Mathurā: bei 3948, bei 4293 
Māvaṇḍūrgrāma: bei 4317 
Mumbāi: bei 3927, bei 3954 

Nāgora: bei 4291 
Nayanapalli: bei 4036 
Nurapura: bei 3896 

Oxford: bei 3767, bei 3777 

Sādarinagara: bei 4042 
Sāmbhoragrāma: bei 4308 
Śivapuri: bei 4375 
Śriraṅga: bei 3859, bei 3935 
Sūratabinda: bei 4331 

Vāgmatikṣetra: bei 4320 
Vantavāci: bei 3991 
Vārāṇasi: bei 3907, bei 4268, bei 4273, bei 4274 
Vikānera: bei 4031 
Vikramapnranagara: bei 4232 

Yādavādri: bei 4080 
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D 
1AHRESANGABEN DER HANDSCHRIFTEN 

1551: 4223 
1589: 4008 
1598: 3964 
1600: 4304 
1603: 3861 
1620: 4320 
1624: 4320 
1632: 4323 
1660: 4232 
1687: 4263 
1687: 4287 
1691: 4308 
1700: 3954 
1705: 3759 
1710: 4310 
1712: 4074 
1714: 3896 
1715: 3945 
1715: 4095 
1718: 4373 
1723: 4033 
1730: 3804 
1732: 3995 
1732: 4043 
1734: 4306 
1737: 4296 
1741: 3924 
1743: 4035 
1745: 4268 
1745: 4274 
1746: 4273 
1749: 4336 
1751: 4328 
1752: 4094 
1756: 3755 
1767: 4316 
1775: 4020 
1777: 4371 

1778: 4294 
1780: 4083 
1780: 4250 
1781: 4297 
1782: 4014 
1782: 4122 
1784: 4259 
1784: 4365 
1785: 3820 
1787: 4042 
1790: 4293 
1791: 4025 
1791: 4149 
1797: 3838 
1798: 4315 
1808: 4325 
1809: 4030 
1809: 4224 
1810: 4352 
1811: 4254 
1814: 4331 
1815: 4285 
1816: 4344 
1816: 4356 
1817: 3794 
1817: 3927 
1817: 4031 
1820: 4156 
1833: 3916 
1834: 4367 
1836: 4299 
1838: 3949 
1844: 3948 
1846: 3767 
1846: 3785 
1847: 3767 
1848: 3777 
1848: 3787 
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1849: 3833 
1851: 3825 
1852: 3770 
1853: 3770 
1853: 3771 
1854: 3771 
1854: 3825 
1854: 4261 
1857: 3784 
1857: 3980 
1860: 3846 
1860: 4380 
1861: 4016 

1864: 4332 
1866: 3765 
1866: 3786 
1871: 3840 
1872: 3841 
1875: 3857 
1877: 4295 
1878: 3842 
1884: 3784 
1885: 4381 
1887: 3784 
1892: 3944A 
1896: 4378 
1935: 4379 
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E 
BIBLlOTHEKSSI^NATUREN 

1. Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz in Berim, 
2. Staats- and Universitätsbibliothek in Hamburg, 
3. Staats- and Universitätsbibliothek in Götringen, 
4. Universitätsbibliothek in Tübingen, 
5. Bayerische Staatsbibliothek in München, 
6. Badische Landesbibliothek in Karlsruhe. 

1. Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz in 
Berlin 

Ms.or.oct. 633: 4292 

Ms.or.quart. 849: 3767 
Ms.or.quart. 856: 3777 
Ms.or.quart. 857: 3785 
Ms.or.quart. 859: 3787 
Ms.or.quart. 865: 3770 
Ms.or.quart. 866: 3771 
Ms.or.quart. 872a: 3784 
Ms.or.quart. 938: 3765 
Ms.or.quart. 939: 3786 

Ms.or.fol. 2439: 4365 
Ms.or.fol. 2552: 3969 
Ms.or.fol. 2573: 4308 
Ms.or.fol. 2609: 4008 
Ms.or.fol. 2618: 4021 
Ms.or.fol. 2619: 4226 
Ms.or.fol. 2620: 4025 
Ms.or.fol. 2640: 4303 
Ms.or.fol. 2642: 4291 
Ms.or.fol. 2650: 4324 
Ms.or.fol. 2690: 4364 
Ms.or.fol. 2712: 4321 
Ms.or.fol. 2732: 3759 
Ms.or.fol. 2733: 3808 
Ms.or.fol. 2734: 4298 
Ms.or.fol. 2735: 4328 

Ms.or.fol. 2736: 4293 
Ms.or.fol. 2738: 3962 
Ms.or.fol. 2739: 4030 
Ms.or.fol. 274l: 4310 
Ms.or.fol. 2747: 4019 
Ms.or.fol. 2749: 3947 
Ms.or.fol. 2750: 4295 
Ms.or.fol. 2751: 4346 
Ms.or.fol. 2752: 4336 
Ms.or.fo1. 2753: 3964 
Ms.or.fol. 2756: 4297 
Ms.or.fol. 2757: 3854 
Ms.or.fol. 2759: 3801 
Ms.or.fol. 2760: 4044 
Ms.or.fol. 2761: 4316, 4339, 4340, 4341, 4343 
Ms.or.fol. 2762: 3995 
Ms.or.fol. 2764: 4352 
Ms.or.fol. 2765: 3951 
Ms.or.fol. 2767: 4074 
Ms.or.fol. 2768: 4073 
Ms.or.fol. 2770: 4095 
Ms.or.fol. 2772: 4232 
Ms.or.fol. 2776: 3970 
Ms.or.fol. 278l: 4114 
Ms.or.fol. 2787: 4124 
Ms.or.fol. 2789: 4275 
Ms.or.fol. 2791: 4161 
Ms.or.fol. 2793: 4285 
Ms.or.fol. 2796: 4330 
Ms.or.fol. 2799: 3949 
Ms.or.fol. 2800: 4255 
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Ms.or.fol. 2802: 4375 
Ms.or.fol. 2804: 3823 
Ms.or.fol. 2809: 3925 
Ms.or.fol. 2818: 4265 
Ms.or.fol. 2850: 4327 
Ms.or.fol. 2851: 3927 
Ms.or.fol. 2852: 4368 
Ms.or.fol. 2854: 4372 
Ms.or.fol. 2856: 3954 
Ms.or.fol. 2858: 3950 
Ms.or.fol. 2862: 3809 
Ms.or.fol. 2864: 3794 
Ms.or.fol. 2865: 4143 
Ms.or.fol. 2867: 4376 
Ms.or.fol. 2874: 3818, 3820 
Ms.or.fol. 2875: 3811 
Ms.or.fol. 2877: 4337 
Ms.or.fol. 2878: 3895 
Ms.or.fol. 2879: 4347 
Ms.or.fol. 2881: 4325 
Ms.or.fol. 2882: 4164 
Ms.or.fol. 2883: 4371 
Ms.or.fol. 2884: 4326 
Ms.or.fol. 2886: 4373 
Ms.or.fol. 2887: 4261 
Ms.or.fol. 2888: 4250 
Ms.or.fol. 2893: 3816 
Ms.or.fol. 2899: 3817 
Ms.or.fol. 2900: 4296 
Ms.or.fol. 2902: 4356 
Ms.or.fol. 2908: 4367 
Ms.or.fol. 2909: 4259 
Ms.or.fol. 2911: 4348 
Ms.or.fol. 2922: 4284 
Ms.or.fol. 2923: 4363 
Ms.or.fol. 2926: 4283 
Ms.or.fol. 2928: 4354 
Ms.or.fol. 2937: 4345 
Ms.or.fol. 2938: 4304 
Ms.or.foL 2941: 4264 
Ms.or.fol. 2943: 3804 
Ms.or.fol. 2946: 4300 
Ms.or.fol. 2947: 3797 
Ms.or.fol. 2949: 4262 
Ms.or.fol. 2950: 3936 
Ms.or.fol. 2951: 4220 
Ms.or.fol. 2954: 4302 
Ms.or.fol. 2955: 4017 
Ms.or.fol. 2956: 4256 
Ms.or.fol. 2957: 4334 
Ms.or.fol. 2958: 4342 
Ms.or.fol. 2960: 4299 
Ms.or.fol. 2961: 4287 

Ms.or.fol. 2964: 4319 
Ms.or.fol. 2967: 4288 
Ms.or.fol. 2968: 3863 
Ms.or.fol. 2970: 3800 
Ms.or.fol. 2971: 4329 
Ms.or.fol. 2973: 4306 
Ms.or.fol. 2977: 3868 
Ms.or.fol. 2979: 4331 
Ms.or.fol. 2980: 4048 
Ms.or.fol. 2981: 4045 
Ms.or.fol. 3003: 3948 
Ms.or.fol. 3077: 3755 
Ms.or.fol. 3157,1: 4221 
Ms.or.fol. 3157,2: 4222 
Ms.or.fol. 3157,3: 4223 
Ms.or.fol. 3359: 4323 
Ms.or.fol. 3423: 4210 
Ms.or.fol. 3424: 4209 
Ms.or.fol. 3425: 4211 
Ms.or.fol. 3430: 3773, 3774, 3775, 3776 
Ms.or.fol. 3444: 4194 
Ms.or.fol. 3468: 3853 
Ms.or.fol. 3472: 4145 
Ms.or.fol. 3473: 4146 
Ms.or.fol. 3477: 4238 
Ms.or.fol. 3478: 4248 
Ms.or.fol. 3479: 4237 
Ms.or.fol. 3480: 4247 
Ms.or.fol. 3481: 4235 
Ms.or.fol. 3482: 4252 
Ms.or.fol. 3483: 4234 
Ms.or.fol. 3484: 4236 
Ms.or.fol. 3485: 4338, 4355 
Ms.or.fol. 3486: 3981 
Ms.or.fol. 3489: 3783, 3968, 3983 
Ms.or.fol. 3491: 4027 
Ms.or.fol. 3492: 3898 
Ms.or.fol. 3502: 3919, 3920, 3921, 3922 
Ms.or.fol. 3511: 4198, 4201, 4203, 4212, 4213 
Ms.or.fol. 3514: 3762, 3763 
Ms.or.fol. 3517: 3760, 3781, 3789 
Ms.or.fol. 3518: 3761, 3796 
Ms.or.fol. 3519: 4118, 4121 
Ms.or.fol. 3520: 4107 
Ms.or.fol. 3521: 4051 
Ms.or.foI. 3522: 3792, 3824, 3955 
Ms.or.fol. 3523: 4060 
Ms.or.foI. 3524: 4052, 4103, 4113 
Ms.or.foI. 3525: 4055 
Ms.or.foI. 3526: 4093 
Ms.or.foI. 3527: 4057 
Ms.or.fol. 3528: 4056 
Ms.or.fol. 3529: 4062 
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Ms.or.fol. 3530: 3772 
Ms.or.fol. 3531: 4197 
Ms.or.fol. 3532: 4069 
Ms.or.fol. 3533: 4305 
Ms.or.fol. 3534: 4066 
Ms.or.fol. 3536: 3928, 4188 
Ms.or.fol. 3538: 4047, 4102, 4105, 4109 
Ms.or.fol. 3540: 4139 
Ms.or.fol. 3545: 4290 
Ms.or.fol. 3546: 3764 
Ms.or.fol. 3547: 4332 
Ms.or.fol. 3548: 4317 
Ms.or.fol. 3549: 4108 
Ms.or.fol. 3550: 3908, 3909 
Ms.or.fol. 3551: 4271 
Ms.or.fol. 3552: 3977 
Ms.or.fol. 3553: 3802 
Ms.or.fol. 3562: 4058 
Ms.or.fol. 3563: 4049, 4050 
Ms.or.fol. 3566: 4011 
Ms.or.fol. 3567: 3986 
Ms.or.fol. 3569: 3987 
Ms.or.fol. 3570: 4101 
Ms.or.fol. 3571: 4207 
Ms.or.fol. 3572: 4208 
Ms.or.fol. 3573: 4206 
Ms.or.fol. 3574: 4189 
Ms.or.fol. 3575: 3880, 4190 
Ms.or.fol. 3577: 4245 
Ms.or.fol. 3578: 4246 
Ms.or.fol. 3579: 4243 
Ms.or.fol. 3580: 4241 
Ms.or.fol. 3581: 4244 
Ms.or.fol. 3582: 3795, 4242 
Ms.or.fol. 3583: 4311, 4335, 4358 
Ms.or.fol. 3584: 4322, 4350, 4353 
Ms.or.fol. 3585: 4010 
Ms.or.fol. 3587: 3978 
Ms.or.fol. 3588: 4277, 4281 
Ms.or.fol. 3589: 3979, 3982 
Ms.or.fol. 3590: 3958 
Ms.or.fol. 3591: 3959 
Ms.or.fol. 3592: 3957 
Ms.or.fol. 3593: 4369, 4377 
Ms.or.fol. 3597: 3990 
Ms.or.fol. 3598: 4036 
Ms.or.fol. 3599: 4134, 4135 
Ms.or.fol. 3601: 3938 
Ms.or.fol. 3602: 4366 
Ms.or.fol. 3603: 3753 
Ms.or.fol. 3605: 4130 
Ms.or.fol. 3606: 4131 
Ms.or.fol. 3607: 3903, 3931 

Ms.or.fo1. 3608: 3904, 3956 
Ms.or.fol. 3609: 3907 
Ms.or.fol. 3610: 3893, 3906 
Ms.or.fol. 3611: 3864 
Ms.or.fol. 3612: 3865 
Ms.or.fol. 3613: 3901, 3902 
Ms.or.fol. 3614: 4000 
Ms.or.fol. 3615: 4002 
Ms.or.fol. 3616: 3998, 4018 
Ms.or.fol. 3617: 4001 
Ms.or.fol. 3618: 3999 
Ms.or.fol. 3620: 4092 
Ms.or.fol. 3621: 3751, 3810, 3910, 3946, 3973, 4266, 

4270 
Ms.or.fol. 3622: 3994, 4272 
Ms.or.fol. 3623: 3900 
Ms.or.fol. 3625: 3944 
Ms.or.fol. 3626: 3918 
Ms.or.fol. 3627: 4040 
Ms.or.fol. 3628: 4361 
Ms.or.fol. 3631: 4253, 4257, 4279, 4357 
Ms.or.fol. 3632: 3985 
Ms.or.fol. 3633: 3984 
Ms.or.fol. 3635: 3952, 4026 
Ms.or.fol. 3636: 4240 
Ms.or.fol. 3637: 4251 
Ms.or.fol. 3638: 4239 
Ms.or.fol. 3644: 3861 
Ms.or.fol. 3645: 3874 
Ms.or.fol. 3646: 3878 
Ms.or.fol. 3647: 4097 
Ms.or.fol. 3648: 3975 
Ms.or.fol. 3649: 3780 
Ms.or.fol. 3650: 4076 
Ms.or.fol. 3651: 3963 
Ms.or.fol. 3652: 3939 
Ms.or.fol. 3654: 4079, 4081, 4084, 4104 
Ms.or.fol. 3655: 4070, 4071, 4080, 4082, 4086 
Ms.or.fol. 3656: 4053, 4054 
Ms.or.fol. 3657: 4183 
Ms.or.fol. 3660: 4313 
Ms.or.fol. 3662: 4200, 4215 
Ms.or.fol. 3663: 3819 
Ms.or.fol. 3664: 4227 
Ms.or.foI. 3665: 4229 
Ms.or.foI. 3666: 4230, 4276, 4280 
Ms.or.foI. 3668: 3766, 3803, 3822, 3905 
Ms.or.foI. 3669: 3837 
Ms.or.foI. 3670: 4307 
Ms.or.foI. 3671: 4129 
Ms.or.fol. 3672: 4126, 4127, 4128, 4133 
Ms.or.fol. 3673: 4228 
Ms.or.foI. 3674: 4314, 4359 
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Ms.or.fol. 3675: 4087, 4088 
Ms.or.fol. 3676: 4089 
Ms.or.fol. 3677: 4059 
Ms.or.foI. 3681:4318,4360 
Ms.or.fol. 3684: 3859 
Ms.or.fol. 3687: 4023 
Ms.or.fol. 3688: 3814 
Ms.or.fol. 3689: 3862, 3876, 3879 
Ms.or.fol. 3690: 3847, 3870, 3888, 3890, 3935, 3966, 

4022, 4286 
Ms.or.fol. 3692: 3832 
Ms.or.foI. 3693: -l068, -4078, 4085 
Ms.or.foI. 3694: 4192 
Ms.or.foI. 3695: 4065, 4196 
Ms.or.foI. 3700: 3988 
Ms.or.fol. 3701: 3989 
Ms.or.foI. 3702: 4155 
Ms.or.foI. 3703: 3845 
Ms.or.foI. 3704: 4231 
Ms.or.fol. 3705: 4233 
Ms.or.fol. 3706: 4096 
Ms.or.fol. 3707: 3757, 3799, 3942 
Ms.or.foI. 3708: 3843, 3844, 3885 
Ms.or.fol. 3709: 4147 
Ms.or.fol. 3710: 4142, 4144, 4148, 4154, 4160 
Ms.or.fol. 3711: 4138 
Ms.or.fol. 3712: 3830 
Ms.or.fol. 3713: 3829 
Ms.or.fol. 3714: 3831 
Ms.or.fol. 3715: 4309, 4351 
Ms.or.foI. 3716: 4169 
Ms.or.foI. 3717: 4168 
Ms.or.fol. 3718: 4167 
Ms.or.foI. 3719: 4136, 4170 
Ms.or.fol. 3720: 4171 
Ms.or.foI. 3721: 4172 
Ms.or.foI. 3722: 4179, 4182 
Ms.or.foI. 3723: 4175 
Ms.or.fol. 3724: 4176, 4185 
Ms.or.foI. 3725: 4178 
Ms.or.foI. 3726: 4177 
Ms.or.foI. 3727: 4180 
Ms.or.foI. 3729: 3915 
Ms.or.fol. 3733: 4258 
Ms.or.foI. 3734: 3967 
Ms.or.fol. 3735: 4110, 4115 
Ms.or.fol. 3736: 4111, 4ll6 
Ms.or.foI. 3737: 3758 
Ms.or.foI. 3738: 3756 
Ms.or.foI. 3739: 3752, 3788, 3873, 3875, 4199, 4202, 

4204 
Ms.or.foI. 3740: 4024 

Ms.or.foI. 3742: 3882, 3883, 3884, 3886, 3887, 3889, 
3897, 4374 

Ms.or.foI. 3743: 3960 
Ms.or.foI. 37 4 4: 3849 
Ms.or.foI. 3745: 4153 
Ms.or.foI. 3746: 3778, 3779, 4140 
Ms.or.foI. 3747: 3836 
Ms.or.foI. 3748: 4137 
Ms.or.foI. 3749: 3835 
Ms.or.foI. 3750: 4184 
Ms.or.foI. 3752: 4333 
Ms.or.foI. 3753: 3869, 3930, 3971, 4214, 4216, 4217 
Ms.or.foI. 3756: 4219 
Ms.or.foI. 3757: 4099, 4106 
Ms.or.foI. 3758: 3806 
Ms.or.foI. 3759: 3965 
Ms.or.foI. 3760: 3834 
Ms.or.foI. 3761: 3976 
Ms.or.foI. 3762: 3815, 3974, 4100 
Ms.or.foI. 3763: 3813 
Ms.or.foI. 3764: 3821 
Ms.or.foI. 3765: 3768, 3798, 3807 
Ms.or.foI. 3767: 3851, 4005 
Ms.or.foI. 3768: 4003 
Ms.or.foI. 3769: 4006 
Ms.or.foI. 3770: 4007 
Ms.or.foI. 3771: 4004 
Ms.or.foI. 3772: 4075 
Ms.or.foI. 3773: 4077 
Ms.or.foI. 3774: 4312, 4362 
Ms.or.foI. 3775: 4278 
Ms.or.foI. 3776: 4195 
Ms.or.foI. 3777: 4090, 4193 
Ms.or.foI. 3778: 4191 
Ms.or.foI. 3782: 4205 
Ms.or.foI. 3783. 3932 
Ms.or.foI. 3784: 4187 
Ms.or.foI. 3786: 4098 
Ms.or.foI. 3787: 3961 
Ms.or.foI. 3788: 3754 
Ms.or.foI. 3791: 4181 
Ms.or.foI. 3792: 3911 
Ms.or.foI. 3793: 3923 
Ms.or.foI. 3794: 3940 
Ms.or.foI. 3795: 3933 
Ms.or.fol. 3796: 3929 
Ms.or.fol. 3797: 3912 
Ms.or.fol. 3798: 3913 
Ms.or.foI. 3799: 3934 
Ms.or.fol. 3800: 3937 
Ms.or.foI. 3801: 3849 
Ms.or.fo1. 3802: 3782 
Ms.or.foI. 3803: 3790 
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Ms.or.fol. 3804: 3791 
Ms.or.foI. 3805: 4186 
Ms.or.fol. 3806: 4174 
Ms.or.foI. 3807: 4173 
Ms.or.foI. 3808: 3892 
Ms.or.foI. 3809: 3793 
Ms.or.fol. 3810: 3848 
Ms.or.fol. 38ll: 3850 

Hs.or. 6262: 4039 
Hs.or. 8181: 3752A 
Hs.or. 9587: 3944A 

2. Staats- und Universitätsbibliothek in Hamburg 

Cod.Paimbl. I 145: 4132 
Cod.Paimbl. 1 196: 3812, 3827, 3866, 3943, 4123, 
4141, 4150, 4151, 4157, 4158, 4159, 4162, 4163, 
4165, 4166 
Cod.Paimbl. II 216: 3877 
Cod.Paimbl. 11 217: 3860 
Cod.Paimb1. II 218: 3852 
Cod.Paimbl. II 220: 3867 
Cod.Paimbl. 11 221: 3914 
Cod.Paimbl. 11 222: 4013, 4037, 4038 
Cod.Paimbl. II 223: 4012 
Cod.Paimb1. II 224: 3991 

3. Staats- und Universitätsbibliothek in Güttingen 

Cod.Ms.Sanscr.Madh 5l: 4267 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 52: 3894 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 53: 3896 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 54: 4263 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 55: 4249 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 56: 4016 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 58: 4301 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 59: 3980 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 60: 4091 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 6l: 3924 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 62: 4149 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 63: 3941 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 64: 4274 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 65: 4344 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 66: 3972 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 67: 4273 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 68: 4125 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 70: 4014 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 71: 4268 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 72: 3855 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 73: 4294 

Cod.Ms.Sanscr.Madh 74: 3838 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 75: 4009 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 76: 4067 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 77: 3926 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 78: 4072 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 79: 3996 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 80: 4122 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 8l: 4094 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 82: 4083 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 83: 3769 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 84: 4156 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 85: 4289 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 86: 4282 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 87: 4015 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 88: 4046, 4061, 4063, 4064, 

4ll2, 4l20 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 89: 3993 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 90: 4254 
Cod.Ms.Sanscr.Madh 108: 4152 

4. Universitätsbibliothek in Tubingen 

Ma 1 683: 3871 
Ma l 686: 3840 
Ma l 687: 3841 
Ma 1 717: 4260 
Ma I 718: 4032 
Ma l 722: 4033 
Ma l 732: 3846 
Ma I 733: 3842 
Ma I 735: 3858 
Ma I 740: 3992 
Ma I 74l: 3857 
Ma I 742: 3856 
Ma I 744: 4036 
Ma I 755: 4034 
Ma I 759: 3881 
MaI76l:389l 

5. Bayerische Staatsbibliothek in München 

Cod.Sanscr. 4l7: 3828 
Cod.Sanscr. 424: 3833 
Cod.Sanscr. 425: 4224 
Cod.Sanscr. 432: 4378 
Cod.Sanscr. 445: 4031 
Cod.Sanscr. 449: 3917 
Cod.Sanscr. 450: 4042 
Cod.Sanscr. 451: 4381 
Cod.Sanscr. 452: 4043 
Cod.Sanscr. 453: 3945 
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Cod.Sanscr. 454: 4315 
Cod.Sanscr. 455: 3916 
Cod.Sanscr. 456: 4041 
Cod.Sanscr. 457: 4320, 4349 
Cod.Sanscr. 458: 3805 
Cod.Sanscr. 462: 3899 
Cod.Sanscr. 463: 3997 
Cod.Sanscr. 464: 4020, 4029, 4225 
Cod.Sanscr. 465: 3825 
Cod.Sanscr. 466: 4379 

Cod.Sanscr. 467: 4380 
Cod.Sanscr. 468: 3953 

Cod.Tam. 12: 3872 

6. Badische Landesbibliothek in Karlsruhe 

Ms.ind. 3l09: 3826 
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schrader-Nummern - Bibliothekssignaturen - Kataiognummern 

Schrader-Nr. I8 = Ms.or.fol. 3423: 4210 
Schrader-Nr. I9 --- Ms.or.fol. 3424: 4209 
Schrader-Nr. 20 ---- Ms.or.fol. 3425: 4211 
Schrader-Nr. 25 ---- Ms.or.fol. 3430: 3773, 3775, 3776 
Schrader-Nr. 40 ---– Ms.or.fol. 3444: 4194 
Schrader-Nr. 63 ---- Ms.or.fol. 3468: 3853 
Schrader-Nr. 67 = Ms.or.fol. 3472: 4145 
Schrader-Nr. 68 Ms.or.fol. 3473: 4146 
Schrader-Nr. 72 ^ Ms.or.fol. 3477: 4238 
Schrader-Nr. 73 --- Ms.or.foI. 3478: 4248 
Schrader-Nr. 74 --- Ms.or.fol. 3479: 4237 
Schrader-Nr. 75 --- Ms.or.fol. 3480: 4247 
Schrader-Nr. 76 --- Ms.or.fol. 3481: 4235 
Schrader-Nr. 77 --- Ms.or.fol. 3482: 4252 
Schrader-Nr. 78 -–- Ms.or.fol. 3483: 4234 
Schrader-Nr. 79 -–- Ms.or.fol. 3484: 4236 
Schrader-Nr. 81 = Ms.or.fol. 3485: 4338, 4355 
Schrader-Nr. 82 ---- Ms.or.fol. 3486: 3981 
Schrader-Nr. 85 = Ms.or.fol. 3489: 3783, 3968, 3983 
Schrader-Nr. 87 --- Ms.or.fol. 3491: 4027 
Schrader-Nr. 89 -–- Ms.or.fol. 3492: 3898 
Schrader-Nr. 100 --– Ms.or.fol. 3502: 3919, 3920̂  

3921, 3922 
Schrader-Nr. 109 = Ms.or.fol. 3511: 4198, 4201, 4203, 

4212, 4213 
Schrader-Nr. 112 --- Ms.or.fol. 3514: 3762, 3763 
Schrader-Nr. 115 --- Ms.or.fol. 3517: 3760, 3781, 3789 
Schrader-Nr. 116 --- Ms.or.fo1. 3518: 3761, 3796 
Schrader-Nr. 118 –-- Ms.or.fol. 3519: 4119, 4121 
Schrader-Nr. 119 Ms.or.fol. 3520: 4107 
Schrader-Nr. 120 Ms.or.fol. 3521: 4051 
Schrader-Nr. 121 = Ms.or.fo1. 3522: 3792, 3824, 3955 
Schrader-Nr. 122 = Ms.or.fol. 3523: 4060 
Schrader-Nr. 123 = Ms.or.fol. 3524: 4052, 4103, 4113 
Schrader-Nr. 124 ^ Ms.or.fol. 3525: 4055 
Schrader-Nr. 125 Ms.or.fo1. 3526: 4093 
Schrader-Nr. 126 = Ms.or.fol. 3527: 4057 

Schrader-Nr. 127 ̂  Ms.or.fol. 3528: 4056 
Schrader-Nr. 128 ^ Ms.or.fol. 3529: 4062 
Schrader-Nr. 129 ^ Ms.or.fol. 3530: 3772 
Schrader-Nr. 130 -= Ms.or.fol. 3531: 4197 
Schrader-Nr. 131 ̂  Ms.or.fol. 3532: 4069 
Schrader-Nr. 132 ̂  Ms.or.fol. 3533: 4305 
Schrader-Nr. 133 ^ Ms.or.fol. 3534: 4066 
Schrader-Nr. 135 ---- Ms.or.fol. 3536: 3928, 4188 
Schrader–Nr. 137 ---- Ms.or.fol. 3538: 4047, 4102, 

4105, 4109 
Schrader-Nr. 139 ---- Ms.or.fol. 3540: 4139 
Schrader-Nr. 144 ^ Ms.or.fol. 3545: 4290 
Schrader-Nr. 145 ---- Ms.or.fol. 3546: 3764 
Schrader-Nr. 146 –-– Ms.or.fol. 3547: 4332 
Schrader-Nr. 147 ---- Ms.or.fol. 3548: 4317 
Schrader-Nr. 148 -= Ms.or.fol. 3549: 4108 
Schrader-Nr. 149 --- Ms.or.fol. 3550: 3908, 3909 
Schrader-Nr. 150 -–- Ms.or.fol. 3551: 4271 
Schrader-Nr. 151 = Ms.or.fol. 3552: 3977 
Schrader-Nr. 152 -= Ms.or.fol. 3553: 3802 
Schrader-Nr. 161 Ms.or.fol. 3562: 4058 
Schrader-Nr. 162 = Ms.or.fol. 3563: 4049, 4050 
Schrader-Nr. 166 ^ Ms.or.fol. 3566: 4011 
Schrader-Nr. 167 --–- Ms.or.fol. 3567: 3986 
Schrader-Nr. 169 ^ Ms.or.fol. 3569: 3987 
Schrader-Nr. 170 ^ Ms.or.fol. 3570: 4101 
Schrader-Nr. 171 -- Ms.or.fol. 3571: 4207 
Schrader-Nr. 172 -– Ms.or.foI. 3572: 4208 
Schrader-Nr. 173 -= Ms.or.foI. 3573: 4206 
Schrader-Nr. 174 = Ms.or.foI. 3574: 4189 
Schrader-Nr. 175 ^ Ms.or.fol. 3575: 3880, 4190 
Schrader-Nr. 177 ---- Ms.or.fol. 3577: 4245 
Schrader-Nr. 178 = Ms.or.fol. 3578: 4246 
Schrader-Nr. 179 = Ms.or.fol. 3579: 4243 
Schrader-Nr. 180 ^ Ms.or.fol. 3580: 4242 
Schrader-Nr. 181 = Ms.or.fol. 3581: 4244 
Schrader-Nr. 182 Ms.or.fol. 3582: 3795, 4241 
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Schrader-Nr. l83 = Ms.or.fol. 3583: 4311, 4335, 4358 
Schrader-Nr. 184 = Ms.or.foI. 3584: 4322, 4350, 4353 
Schrader-Nr. 185 -- Ms.or.foI. 3585: 4010 
Schrader-Nr. 188 --- Ms.or.fol. 3587: 3978 
Schrader-Nr. 189 --- Ms.or.fol. 3588: 4277, 4281 
Schrader-Nr. 190 = Ms.or.foI. 3589: 3979, 3982 
Schrader-Nr. 191 --- Ms.or.foI. 3590: 3958 
Schrader-Nr. 192 = Ms.or.foI. 3591: 3959 
Schrader-Nr. 193 --- Ms.or.fol. 3592: 3957 
Schrader-Nr. 194 = Ms.or.foI. 3593: 4369, 4377 
Schrader-Nr. 198 --- Ms.or.foI. 3597: 3990 
Schrader-Nr. 199 = Ms.or.foI. 3598: 4036 
Schrader-Nr. 200 --- Ms.or.fol. 3599: 4134, 4135 
Schrader-Nr. 202 = Ms.or.foI. 3601: 3938 
Schrader-Nr. 203 = Ms.or.fol. 3602: 4366 
Schrader-Nr. 204 --- Ms.or.fol. 3603: 3753 
Schrader-Nr. 206 = Ms.or.fol. 3605: 4130 
Schrader-Nr. 207 ̂  Ms.or.fol. 3606: 4131 
Schrader-Nr. 208 = Ms.or.fol. 3607: 3903, 3931 
Schrader-Nr. 209 = Ms.or.fol. 3608: 3904, 3956 
Schrader-Nr. 210 ^ Ms.or.fol. 3609: 3907 
Schrader-Nr. 211 = Ms.or.fol. 3610: 3893, 3906 
Schrader-Nr. 212 = Ms.or.foI. 3611: 3864 
Schrader-Nr. 213 ^ Ms.or.foI. 3612: 3865 
Schrader-Nr. 214 ^ Ms.or.foI. 3613: 3901, 3902 
Schrader-Nr. 215 = Ms.or.foI. 3614: 4000 
Schrader-Nr. 216 --- Ms.or.foI. 3615: 4002 
Schrader-Nr. 217 --- Ms.or.fol. 3616: 3998, 4018 
Schrader-Nr. 218 --- Ms.or.foI. 3617: 4001 
Schrader-Nr. 219 = Ms.or.fol. 3618: 3999 
Schrader-Nr. 222 Ms.or.foI. 3620: 4092 
Schrader-Nr. 224 = Ms.or.fol. 3621: 3751, 3810, 3910, 

3946, 3973,4266, 4270 
Schrader-Nr. 225 --- Ms.or.fol. 3622: 3994, 4272 
Schrader-Nr. 226 = Ms.or.fol. 3623: 3900 
Schrader-Nr. 229 --- Ms.or.fol. 3625: 3944 
Schrader-Nr. 230 --- Ms.or.fol. 3626: 3918 
Schrader-Nr. 231 = Ms.or.foI. 3627: 4040 
Schrader-Nr. 232 ---- Ms.or.foI. 3628: 4361 
Schrader-Nr. 235 = Ms.or.foI. 3631: 4253, 4257, 4279, 

4357 
Schrader-Nr. 236 = Ms.or.fol. 3632: 3985 
Schrader-Nr. 237 ---- Ms.or.fol. 3633: 3984 
Schrader-Nr. 240 ---- Ms.or.fol. 3635: 3952, 4026 
Schrader-Nr. 242 ---- Ms.or.foI. 3636: 4240 
Schrader-Nr. 243 = Ms.or.fol. 3637: 4251 
Schrader-Nr. 244 ^ Ms.or.foI. 3638: 4239 
Schrader-Nr. 250 ^ Ms.or.fol. 3644: 3861 
Schrader-Nr. 251 ---- Ms.or.foI. 3645: 3874 
Schrader-Nr. 252 Ms.or.foI. 3646: 3878 
Schrader-Nr. 253 -- Ms.or.foI. 3647: 4097 
Schrader-Nr. 254 ---- Ms.or.foI. 3648: 3975 
Schrader-Nr. 255 -- Ms.or.foI. 3649: 3780 

Schrader-Nr. 256 ^ Ms.or.foI. 3650: 4076 
Schrader-Nr. 257 -- Ms.or.foI. 3651: 3963 
Schrader-Nr. 258 -= Ms.or.foI. 3652: 3939 
Schrader-Nr. 260 -= Ms.or.fol. 3654: 4079, 4081, 

4084, 4104 
Schrader-Nr. 261 = Ms.or.foI. 3655: 4070, 4071, 

4080, 4082, 4086 
Schrader-Nr. 262 -- Ms.or.foI. 3656: 4053, 4054 
Schrader-Nr. 263 -= Ms.or.foI. 3657: 4183 
Schrader-Nr. 266 --- Ms.or.foI. 3660: 4313 
Schrader-Nr. 268 -- Ms.or.foI. 3662: 4200, 4215 
Schrader-Nr. 269 -– Ms.or.foI. 3663: 3819 
Schrader-Nr. 272 -– Ms.or.foI. 3664: 4227 
Schrader-Nr. 274 -- Ms.or.foI. 3665: 4229 
Schrader-Nr. 275 ---- Ms.or.foI. 3666: 4230, 4276, 

4280 
Schrader-Nr. 277 Ms.or.foI. 3668: 3766, 3803, 

3822- 3905 
Schrader-Nr. 278 = Ms.or.foI. 3669: 3837 
Schrader-Nr. 279 = Ms.or.foI. 3670: 4307 
Schrader-Nr. 280 --– Ms.or.foI. 3671: 4129 
Schrader-Nr. 281 = Ms.or.fol. 3672: 4126, 4127, 

4128, 4133 
Schrader-Nr. 282 = Ms.or.foI. 3673: 4228 
Schrader-Nr. 283 --- Ms.or.foI. 3674: 4314, 4359 
Schrader-Nr. 284 ---– Ms.or.foI. 3675: 4087, 4088 
Schrader-Nr. 285 = Ms.or.foI. 3676: 4089 
Schrader-Nr. 286 --- Ms.or.foI. 3677: 4059 
Schrader-Nr. 290 --- Ms.or.foI. 3681: 4318, 4360 
Schrader-Nr. 293 --- Ms.or.foI. 3684: 3859 
Schrader-Nr. 296 = Ms.or.foI. 3687: 4023 
Schrader-Nr. 297 --- Ms.or.foI. 3688: 3814 
Schrader-Nr. 298 = Ms.or.foI. 3689: 3862, 3876̂  

3879 
Schrader-Nr. 299 -– Ms.or.fol. 3690: 3847, 3870, 

3888, 3890, 3935, 3966, 4022, 4286 
Schrader-Nr. 301 Ms.or.foI. 3692: 3832 
Schrader-Nr. 302 = Ms.or.foI. 3693: 4068, 

4078, 4085 
Schrader-Nr. 303 -= Ms.or.foI. 3694: 4192 
Schrader-Nr. 304 --- Ms.or.foI. 3695: 4065, 4196 
Schrader-Nr. 309 = Ms.or.foI. 3700: 3988 
Schrader-Nr. 310 -– Ms.or.foI. 3701: 3989 
Schrader-Nr. 311 --̂  Ms.or.foI. 3702: 4155 
Schrader-Nr. 312 -- Ms.or.foI. 3703: 3845 
Schrader-Nr. 313 Ms.or.foI. 3704: 4231 
Schrader-Nr. 314 -= Ms.or.foI. 3705: 4233 
Schrader-Nr. 315 Ms.or.foI. 3706: 4096 
Schrader-Nr. 316 ^ Ms.or.foI. 3707: 3757 s ^ 

3942 
Schrader-Nr. 317 -= Ms.or.foI. 3708: 3843 3̂ 44 

3885 
Schrader-Nr. 318 = Ms.or.fol. 3709: 4147 
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Schrader-Nr. 319 = Ms.or.fol. 3710: 4142, 4144, 
4148, 4154, 4160 

Schrader-Nr. 320 = Ms.or.fol. 3711: 4138 
Schrader-Nr. 321 -- Ms.or.fol. 3712: 3830 
Schrader-Nr. 322 = Ms.or.fol. 3713: 3829 
Schrader-Nr. 323 = Ms.or.fol. 3714: 3831 
Schrader-Nr. 324 = Ms.or.fol. 3715: 4309, 4351 
Schrader-Nr. 325 -- Ms.or.fol. 3716: 4169 
Schrader-Nr. 326 = Ms.or.fol. 3717: 4168 
Schrader-Nr. 327 ^ Ms.or.fol. 3718: 4167 
Schrader-Nr. 328 = Ms.or.fol. 3719: 4136, 4170 
Schrader-Nr. 329 = Ms.or.fol. 3720: 4171 
Schrader-Nr. 330 ^ Ms.or.fol. 3721: 4172 
Schrader-Nr. 331 = Ms.or.fol. 3722: 4179, 4182 
Schrader-Nr. 332 = Ms.or.fol. 3723: 4175 
Schrader-Nr. 333 = Ms.or.foI. 3724: 4176, 4185 
Schrader-Nr. 334 = Ms.or.foI. 3725: 4178 
Schrader-Nr. 335 --- Ms.or.foI. 3726: 4177 
Schrader-Nr. 336 = Ms.or.fol. 3727: 4180 
Schrader-Nr. 340 Ms.or.fol. 3729: 3915 
Schrader-Nr. 345 ^ Ms.or.fol. 3733: 4258 
Schrader-Nr. 346 Ms.or.fol. 3734: 3967 
Schrader-Nr. 347 = Ms.or.fol. 3735: 4110, 4115 
Schrader-Nr. 348 =- Ms.or.foI. 3736: 4111, 4116 
Schrader-Nr. 349 = Ms.or.foI. 3737: 3758 
Schrader-Nr. 350 = Ms.or.foI. 3738: 3756 
Schrader-Nr. 351 ^ Ms.or.foI. 3739: 3752, 3788, 

3873, 3875, 4199, 4202, 4204 
Schrader-Nr. 352 = Ms.or.foI. 3740: 4024 
Schrader-Nr. 354 = Ms.or.foI. 3742: 3882, 3883, 

3884, 3886, 3887, 3889, 3897, 4374 
Schrader-Nr. 355 --- Ms.or.foI. 3743: 3960 
Schrader-Nr. 356 = Ms.or.foI. 3744: 3839 
Schrader-Nr. 357 --- Ms.or.foI. 3745: 4153 
Schrader-Nr. 358 = Ms.or.foI. 3746: 3778, 3779, 

4140 
Schrader-Nr. 359 = Ms.or.foI. 3747: 3836 
Schrader-Nr. 360 = Ms.or.foI. 3748: 4137 
Schrader-Nr. 361 = Ms.or.foI. 3749: 3835 
Schrader-Nr. 362 --- Ms.or.foI. 3750: 4184 
Schrader-Nr. 364 Ms.or.foI. 3752: 4333 
Schrader-Nr. 365 = Ms.or.foI. 3753: 3869, 3930, 

3971, 4214, 4216, 4217 
Schrader-Nr. 368 = Ms.or.foI. 3756: 4219 
Schrader-Nr. 369 = Ms.or.foI. 3757: 4099, 4106 
Schrader-Nr. 370 ---- Ms.or.foI. 3758: 3806 
Schrader-Nr. 371 ^ Ms.or.foI. 3759: 3965 

Schrader-Nr. 372 = Ms.or.fol. 3760: 3834 
Schrader-Nr. 373 = Ms.or.foI. 3761: 3976 
Schrader-Nr. 374 --- Ms.or.foI. 3762: 3815, 3974, 

4100 
Schrader-Nr. 375 = Ms.or.foI. 3763: 3813 
Schrader-Nr. 376 ---- Ms.or.foI. 3764: 3821 
Schrader-Nr. 377 = Ms.or.foI. 3765: 3768, 3798, 

3807 
Schrader-Nr. 379 = Ms.or.foI. 3767: 3851, 4005 
Schrader-Nr. 380 = Ms.or.foI. 3768: 4003 
Schrader-Nr. 381 --- Ms.or.foI. 3769: 4006 
Schrader-Nr. 382 = Ms.or.foI. 3770: 4007 
Schrader-Nr. 383 = Ms.or.foI. 3771: 4004 
Schrader-Nr. 385 = Ms.or.foI. 3772: 4075 
Schrader-Nr. 386 = Ms.or.foI. 3773: 4077 
Schrader-Nr. 387 --- Ms.or.foI. 3774: 4312, 4362 
Schrader-Nr. 388 = Ms.or.foI. 3775: 4278 
Schrader-Nr. 389 --- Ms.or.foI. 3776: 4195 
Schrader-Nr. 390 = Ms.or.foI. 3777: 4090, 4193 
Schrader-Nr. 391 = Ms.or.foI. 3778: 4191 
Schrader-Nr. 395 = Ms.or.foI. 3782: 4205 
Schrader-Nr. 396 = Ms.or.foI. 3783: 3932 
Schrader-Nr. 397 ---- Ms.or.foI. 3784: 4187 
Schrader-Nr. 399 ^ Ms.or.foI. 3786: 4098 
Schrader-Nr. 400 ^ Ms.or.foI. 3787: 3961 
Schrader-Nr. 401 = Ms.or.foI. 3788: 3754 
Schrader-Nr. 404 = Ms.or.foI. 3791: 4181 
Schrader-Nr. 405 --- Ms.or.foI. 3792: 3911 
Schrader-Nr. 406 = Ms.or.foI. 3793: 3923 
Schrader-Nr. 407 = Ms.or.foI. 3794: 3940 
Schrader-Nr. 409 = Ms.or.foI. 3795: 3933 
Schrader-Nr. 410 -= Ms.or.foI. 3796: 3929 
Schrader-Nr. 411 --- Ms.or.foI. 3797: 3912 
Schrader-Nr. 412 --- Ms.or.foI. 3798: 3913 
Schrader-Nr. 413 = Ms.or.foI. 3799: 3934 
Schrader-Nr. 414 --- Ms.or.foI. 3800: 3937 
Schrader-Nr. 415 --- Ms.or.foI. 3801: 3849 
Schrader-Nr. 419 = Ms.or.foI. 3802: 3782 
Scniader-Nr. 421 --- Ms.or.foI. 3803: 3790 
Schrader-Nr. 422 --- Ms.or.fol. 3804: 3791 
Schrader-Nr. 423 = Ms.or.fol. 3805: 4186 
Schrader-Nr. 424 = Ms.or.fol. 3806: 4174 
Schrader-Nr. 425 = Ms.or.foI. 3807: 4173 
Schrader-Nr. 426 = Ms.or.foI. 3808: 3892 
Schrader-Nr. 427 = Ms.or.foI. 3809: 3793 
Schrader-Nr. 428 --- Ms.or.foI. 3810: 3848 
Schrader-Nr. 429 = Ms.or.foI. 3811: 3850 
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